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Rudolf Münsterberg 


Über die Namen der römischen Kaiser auf den 
griechischen Münzen 


Die Vorderseite der griechischen Münzen der Kaiserzeit wird oft recht kurz abgetan. 
Schon Vaillant hat sich in der Regel damit begnügt, jeweilen den Namen des betreffenden 
Kaisers anzugeben; ebenso in neuerer Zeit das „Inventaire“ der Sammlung Waddington 
und die Mehrzahl der Auktionskataloge. Auch bei der Herstellung von Abbildungen wird 
die Vorderseite oft stark vernachlässigt. 

Allerdings haben viele Münzen eine banale Vorderseite, mit einem oft schlecht ge- 
troffenen Bild und einer landläufigen Legende, der man eben bloß den Namen des 
Kaisers entnehmen kann. Immerhin aber erheischen die Kopfseiten größere Beachtung, 
als ihnen meist zu Teil geworden ist. Kubitschek hat wiederholt (Num. Ztschr. 38, 247, 
8 und 1915, 168) eine Sammlung der Titulaturen der römischen Kaiser auf den 
griechischen Münzen als wünschenswert bezeiehnet und noch eindringlicher betont er 
in seinen „Beitr. z. Gesch. v. Städten des röm. Kaiserreiches“ (41, 1 und 61, 1), „daß 
eine Sammlung der kaiserlichen Titulaturen und der kaiserlichen Namen, ja überhaupt 
der ganzen Formulierung der Legenden der Vorderseiten der Stadtmünzen der Kaiserzeit 
ein dringliches Erfordernis darstellt“. Und Hill (Num. Chr. 1918, 266) wiederholt im An- 
schluß an Kubitschek diese Forderung, indem er hinzufügt: „I can say from experience 
how useful is the rough list of such legends which has been compiled for use in the 


British Museum“. Und in der Tat ist es schwer begreiflich, warum bisher noch niemand - 


sich dieser Arbeit unterzogen hat: für die römischen Münzen hat schon Eckhel die ihm 
bekannten Kaiserlegenden sorgfältig zusammengestellt, und heute bringt wohl auch fast 
jedes größere Inschriftenwerk ein solches Verzeichnis. Der Mangel jeder Vorarbeit auf 
dem Gebiete der griechischen Numismatik ist Schuld daran, daß D. Magie in seiner 
alle anderen Schriftquellen umfassenden Sammlung „De Romanorum iuris publiei sacrique 
vocabulis solemnibus in Graecum sermonem conversis“ (Leipzig 1905) das numismatische 
Material überhaupt nicht benützt hat und daß selbst die großangelegte „Prosopographia 
imperii Romani“ in dieser Hinsicht Lücken aufweist. !) 

Das Verzeichnis der griechischen Kaisernamen ist zunächst ein oft bewährter Behelf 
bei der Bestimmung von Münzen, deren Stadtname aus irgend einem Grund nicht mit 
Sicherheit entziffert werden kann — vorausgesetzt, daß die Legende von der üblichen 
Fassung abweicht, was bei den griechischen Münzen oft der Fall ist. So gehört die an- 
gebliehe Münze der mesopotamischen Kolonie Zautha bei Mionnet 5, 637, 223 sicher 
nach Stratonikeia Lyd., weil nur hier die seltene Legende aut Nep Tpaıavöv mit der 
gleichen Darstellung der Rs. sich verbindet; statt 


1. Vgl. z. B. Mareiana, Orba Orbiana. Salonina Chrysogone usw. 
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IAYSHC NIAC ist eben vielmehr 
CTPATONE INAE zu lesen 


(so auch Br. M. ©. Mesopot. CXII nach Dieudonne). Eine „unbestimmte“ Münze bei 
Mionnet 6, 699, 583, hat den Kaisernamen au Tpoı ’Adpıavöv und auf der Rs. angeblich 
den Kopf der IEPA CYNKAHTOC ohne Stadtnamen; der Kaisername kommt in dieser 
Form wieder nur in Stratonikeia Lyd. vor, statt IEPA ist also CTPA zu lesen (vgl. 
R. S. 6, 14). Brambach’s Zuteilung der Münzen der angeblich paphlagonischen Stadt 
Sebaste mit der ungewöhnlichen Aufschrift autoxrp. Zeßaotwv nach Kilikien (Num. 
Ztschr. 1921, 132) erfährt durch eine entsprechende Münze von Anazarbos (Mionnet, 
Suppl. 7, 72, 95) mit der ausgeschriebenen Legende auToRpatöpwv ZeßaotWwv nachträglich 
erwünschte Bestätigung. Unter Las Lac. beschreibt Mionnet (S. 4, 235, 80) eine Münze 
des FT ’lov Obn Madıneivog Zeß, allerdings mit der Fußnote: „la fabrique paroit syrienne;“ 
die angeführte Legende kommt in der Tat nur in Askalon vor und demnach dürfen wir 
den Stadtnamen AAWN in [ACK]JAAWN o.ä. umändern. Nach Perinth legte Mionnet (Supp. 2, 
442, 1416) eine Münze des Trebonianus Gallus mit unleserlichem Stadtnamen und der 
scheinbar verworrenen Legende 
TBl. EPBRFAAAOLAY, 

Ein Vergleich mit den anderen Namensformen desselben Kaisers zeigt, daß eigentlich 
bloß der erste Buchstabe falsch gelesen ist und die Umschrift zu lauten hat 


Bl  TEPBR2  HANADERAITG: 


wonach die Münze nur nach Nikomedia gehören kann (Rec. 1, 569, 398); man findet 
sie auch in Recueil a. a. Ö., aber unter dem Strich nach Banduri (= Mionnet, S. 5, 
217, 1289) beschrieben. Daß die von Mionnet 3, 537, 21 beschriebene Münze der 
Stadt TTAIAAIEW)N nicht nach Parlais gehören kann, ist einleuchtend; nach dem Kaiser- 
namen (ToAAınvös allein) muß sie nach Adraa Arab. gehören; ein gleiches Stück ist bei 
Saulcy S. 376 beschrieben und in der Rev. Num. 1904, 162 abgebildet; der linksläufige 
Stadtname beginnt bei dem mittleren A. Eine incuse Münze der Otacilia (Hunter II 
140, 77), für die bloß drei Städte in Betracht kommen, konnte wegen der ungewöhn- 
lichen Ligatur YHP (in Zeourpo) mit Sicherheit als smyrnäisch bestimmt werden. 

Mit der Übereinstimmung der Legende ist nicht gar zu selten auch Stempelgleichheit 
verbunden, die unter Umständen die Zuteilung unbestimmter Münzen bzw. die Feststellung 
ihrer Zusammengehörigkeit ermöglicht. So glaube ich eine von Mionnet unter den 
„Monnaves incertaines‘ beschriebene Münze Traians auf Grund der Stempelgleichheit mit 
Amastris als paphlagonisch bestimmen zu können (Num. Ztschr. 1921, 131); Imhoof- 
Blumer (R. S. 13, 180) hatte an Bithynien gedacht. Eine bei Cohen (also unter den 
römischen Münzen) beschriebene Mittelbronze des M. Aurel („frapp6ee en Pannonie“) gehört 
wegen der stempelgleichen Vorderseite zu einer kleinen Gruppe kolonialer Konsekrations- 
münzen der Stadt RPCP, obwohl sie diese Initialen nicht hat (Bl. Mzfr., Mai 1923). 

Einen lehrreichen Einblick in die Eigenart des Münzbetriebes bei den Griechen 
verschäfft uns die Tatsache der Verwendung eines Kopfstempels für Münzen verschiedener 
Städte, wie sie besonders aus der späteren Kaiserzeit (seit Commodus) Imhoof-Blumer‘ 
und Regling mehrfach nachgewiesen haben (Kleinas. Mzn. 280 und Z. f. N. 23, 
201 Anm.), ohne auf Vollständigkeit Anspruch zu machen.*) 


1. Andere Beispiele, die sich leicht noch vermehren ließen, sind: 
Diadumenian: Midaeum Br. M. 337, 13 = Dorylaeum Z. f. N. 3, 147. 
Maesa: Laodikeia Phryg. Br. M. 321, 247 = Dionysopolis Br. M. 27. 
Alexander: Akrasos Br. M. 16, 36 — Thyatira Br. M. 16, 127. 
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Es waren immer Nachbarstädte, die nach Imhoof-Blumer a. a. O. „sich Stempel 
von Vorderseiten bourgten oder überließen“. Dieser von Regling (Ztschr. f. Num. 23, 
201 Anm.) etwas modifizierten Auffassung) widerspricht Gäbler (ebenda 24, 288), indem 
er mit Evans (Num. Chr. 1889, 121) aus einer inschriftlich überlieferten ouvepyaoia TWv 
dpyYupoKöntwv Kol Xpuooxöwv in Smyrna auf private Prägeanstalten schließt und Kubitschek 
(Num. Ztschr. 38, 250) hat ihm zugestimmt. Ich kann der Inschrift keine Beweiskraft 
zuerkennen. Denn die dpyupoxönoı sind, wie schon aus der Verbindung mit den xpuooyxöoı 
hervorgeht, hier gewiß nicht Münzer, sondern Silberschmiede, bei denen ja „getriebene 
Arbeit das gewöhnliche“ (Blümner, Techn. u. Term. IV 305) war. Gold- und Silber- 
schmiede sind auch sonst gelegentlich zu einer Zunft vereinigt gewesen (Marquardt-Mau, 
Privatleben 695, 11 und Thes. 1. L. II 516b, 67 ff.); eine ouvrelxvia tWv xpuooyx|öwv 
kat apy|upoxönwv| ist in Palmyra nachweisbar (IGR II 1031, aus dem Jahre 258 n. Chr.), 
wo doch eine Prägeanstalt gewiß keine Arbeit gefunden hätte. Und wenn Antiochos 
Epiphanes — wie ein zweiter Sokrates — Tpög TOois Apyupokoteiois EÜPIOKETO Kai 
Xpvooyoelioıg, EeÜPNOIAOYWV Kal PIAOTEXVWV TIPÖS TOUG TOPEUTÄG Kal TOUG AAAOUS TEXVITAG 
(Polybios bei Ath. 5, 193 d), so muß man doch wohl an offene Buden denken, die 
Gelegenheit zur Anknüpfung von Gesprächen boten, und nicht etwa an einen offiziellen 
Besuch des Königs im Münzamt. Auch fallen die hier in Betracht kommenden Münzen 
fast alle in die spätere Kaiserzeit, in der die griechischen Städte ausschließlich nur mehr 
Kupfermünzen ausgaben; aber schon in der ersten Kaiserzeit, der die erwähnte Inschrift 
von Smyrna anscheinend angehört, war die griechische Silberprägung auf wenige Städte 
beschränkt. 


Namen. Die überwiegende Mehrzahl der griechischen Münzen der Kaiserzeit trägt auf 
der Vs. das beschriftete Bild des Kaisers oder sonst eines Mitgliedes des kaiserlichen Hauses; 
ausnahmsweise wurde von Augustus in dem kurzen Zeitraum von 6 bis 4 vor Chr. den 
Proconsuln von Asien und Afrika das Bildnisrecht für ihre Provinz eingeräumt; aber noch 
unter Claudius erscheint der Statthalter Annius Afrinus auf Münzen von Iconium (Kl. M. 416); 
außerdem haben kleinasiatische Städte in der ersten Kaiserzeit wiederholt auch andere 
Würdenträger und Gönner auf ihren Münzen verewigt (Kl. M. 257, s. auch unten über 
‚Cn. Pompeius Macer in Priene). 

Nur Athen und Chios®) haben anscheinend geflissentlich Bild und Namen der 
Kaiser, nie auf ihre Münzen gesetzt, um so ihre &XeuSepio und adtovonia zum Ausdruck zu 
bringen, während andere Städte solche pseudoautonome Münzen immer nur neben den 
Kaisermünzen ausgegeben haben. In anderen Fällen wird der Kaiser zwar dargestellt, 


Mamaea: Akrasos Br. M. 16, 38 = Thyatira Br. M. 317, 185. 

Deecius: Caesarea Bith. Rec, 1 pl. 45, 7 = Prusa Rec. pl. 105, 1. 

Etruseus: Elaia Br. M. 132, 55 = Pergamon Mionnet Suppl. 5, 472, 1164. 

Gallienus: Magnesia Lyd. — Mostene Br. M. 154, 92 ff. 
Ephesos Br. M. 105, 378 bzw. 106, 383 — Samos Br. M. 394, 378 bzw. Hunter 2, 415. 

Salonina: Sagalassus Kl. M. 396, 22 = Perga Journ. int. 6, 212, 355. 

Valerianus iun.: Bagis Br. M. 40, 52 = Temenothyrae Br. M. 417, 40. 

Saloninus: Attuda N. Z. 1912, 197 — Tripolis Lyd. Stadtm. 40 nach der Übereinstimmung in der 
Legende (ANOC i. F. r.). — Ephesos Br. M. 109, 401 = Metropolis Jon. (Wien). 


1. Ausleihen von Vs.-Stempeln in neuerer Zeit: Gaebler, Zschr. f. N. 34, 163. 

2. Von Chios kennen wir nur Silbermünzen mit dem Namen, aber ohne das Bild des Xeßaoröc. 
Auch Termessos hat nach Head, h. n.?2 712, keine Kaisermünzen; daß Sestini (Mionnet, Suppl. VII 140) 
eine Münze Domitians beschreibt, könnte an sieh diese Behauptung nicht umstoßen, da Sestinis Be- 
schreibungen nicht immer zuverlässig sind; aber seine Beschreibung wird durch eine Münze der Domitia 
im Mus. Farn. (Mionnet III 529) bestätigt. 


40 Rudolf Münsterberg [4] 


aber nicht mit Namen genannt. Er heißt dann einfach Zeßaotös, Koioap o. ä.; für Pius 
finden wir z. B. in Dionysopolis Moes. Zeßaoroo (Nordgr. I 1, 131) und avrorp (Num. 
Ztschr. 1917, 101); andere Beispiele bis auf Caracalla s. Num. Ztsehr. 1915, 109. Der 
bloße Titel mochte den Zeitgenossen genügend erscheinen. Wenn aber in Askalon von 
Vespasian bis auf Pius nur die Bezeichnung Zeßaotög vorkommt, so ist das allerdings 
höchst auffällig. Der entgegengesetzte Fall, daß ein einziger Name ohne irgend einen 
Titel auf die Münze gesetzt wird (’Avtw für Kaiser Antoninus Pius u. ä. o.), ist bekannt- 
lich überaus häufig. 

Im ersten Jahrhundert werden für die Kaisernamen alle vier Casus gebraucht. Der 
Genetiv wird seit Traian zur ganz seltenen Ausnahme); etwas länger, bis auf Commodus, 
hält sich der Dativ; der Aceusativ behauptet sich bis zum Schluß, nur beschränkt er 
sich seit Elagabal hauptsächlich auf den Südosten Kleinasiens. 


Die Namengebung der römischen Kaiser war im Laufe der Jahrhunderte wechselnden 
Gesetzen unterworfen. Hier mag eine Auswahl der bemerkenswertesten Erscheinungen, 
unter tunlichster Beschränkung auf die griechischen Münzen, gegeben werden. 


Besonders wichtig ist vor allem die Tatsache, daß die Kaiser der ersten zwei 
Jahrhunderte bei der Ernennung zum Caesar und dann wieder bei der Thronbesteigung 
zumeist einen anderen Namen angenommen haben. L. Verus hieß ursprünglich L. Ceionius 
Commodus, als Caesar L. Aelius Aurelius Commodus, als Kaiser endlich L. Aurehius 
Verus. Diese Namensänderungen waren meist eine Folge wirklicher oder fiktiver Adoption 
und sollten die Herrschaft als eine rechtlich begründete Erbfolge erscheinen lassen. 
Traian nennt sich daher Nerva Traianus; Hadrian nimmt den Namen Traianus Hadrianus 
an, auf Münzen sogar Ne Tpoıa ’Adpıavög (Pergamon und Delphi). Seinen Nachfolger 
nennen mysische Städte (Adramyteum, Perperene) Tpaıa ’Adpı ’Avtwveivogu.ä. Und noch 
Severus übernimmt das Cognomen des Pertinax (vgl. Herodian Il, 10, 1 und 9), Albinus 
den Gentilnamen des Septimius Severus usw., bis auf Severus Alexander. Und selbst 
noch Gallienus heißt als Caesar in Alexandria und anderwärts Valerianus Gallienus; auch 
der mütterliche Name wird übertragen auf Jul. Severus Philippus (iun.), auf C. Messius 
Q. Herennius Etruscus und auf Afinius Gallus Volusianus. 


Den Geschlechtsnamen haben die regierenden Häuser der früheren Kaiserzeit ab- 
gelegt und sich (mit Ausnahme der Olaudier und des Vitellius) vielmehr des Cognomens 
bedient. Augustus hat auch das Praenomen Gaius durch das praenomen imperatoris 
ersetzt, und ebenso haben seine Nachfolger bis auf Hadrian nie beide Praenomina neben- 
einander gebraucht. 

Unter Pius kommt das ursprüngliche Praenomen neben dem Imperatornamen wieder 
zur Geltung und unterliegt jetzt gleichfalls häufigem Wechsel. Commodus führt anfänglich 
das Praenomen Lucius, das beim Regierungsantritt von Marcus verdrängt, seit 191 aber 
wieder aufgenommen wurde. Geta hörte ursprünglich auf den Namen Lucius, später 
hieß er Publius; auf seinen griechischen Münzen finden wir aber gar nicht selten beide 
Praenomina nebeneinander, u.zw. als ATT und auch als TTA. Unmöglich wäre ein solches 
Doppelpraenomen nicht; einer der Consuln des Jahres 235 n. Chr. heißt (wohl infolge 
von Adoption) L Ti Claudius Aurelius Quintianus. In Bithynien haben Valerian und 
Gallienus das doppelte Praenomen F TT, und in Aphrodisias geben die Münzen anscheinend 
auch der Salonina zwei Praenomina (TTo Aı oder auch Aı TTo); allerdings ist ja Licinius 
von Haus aus ein Gentilname, der aber in späterer Zeit wie viele andere (Aelius, Aurelius 


1. Traian: Amisos. Dardanos. Midaeion — Hadrian: Seleukia Kil. und Tarsos — Pius: 
Dionysopolis Moes. — Tranquillina: Trapezus — Philipp I: Antiochia Syr. — Philipp I: Sagalassos. 
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usw.) die Funktion eines Praenomens übernommen haben mag und deswegen auch meist 
in abgekürzter Form erscheint und nur als Praenomen kann Aı an erster Stelle (vor TTo!) 
stehen. Eine Ausnahme ist das nachgestellte Praenomen in our ’oukıos M dilımnoc 
(Hadrianea); öfter bei Beamtennamen (Num. Ztschr. 1914, 81) und inschriftlich. 


Da offizielle Denkmäler zumeist erst den präsumptiven oder wirklichen Kaisern 
gesetzt wurden, dürfen wir eigentlich auf den Münzen nur ihre neuen Namen erwarten, 
nicht die vor der Ernennung geführten. Aber einzelne Städte scheinen in einem Über- 
maß von Liebedienerei, um baldigst dem neuen Herrn huldigen zu können, schon vor 
der amtlichen Verständigung von dem vollzogenen Namenswechsel Münzen mit dem 
bisherigen Namen des neuen Kaisers geprägt zu haben. So hieß Mare Aurel in seiner 
Jugend Annius Verus oder auch, wie Jul. Capitolinus berichtet, Verissimus, und diesen 
merkwürdigen Namen Bnpiooıuog überliefern uns ganz überraschend und offenbar von- 
einander unabhängig Tyra und Pitane. Caracallas erster Name war Bassianus, als Caesar 
erhielt er den neuen Namen M. Aurelius Antoninus; eine Münze von Keretapa vereinigt 
den alten Namen mit dem neuen zu ab Kaı M Av Av Baocıavög (vgl. Dessau, Inser. 
Lat. 8914). 


Ähnlich wird wohl auch der Name Xpuouyövn zu erklären sein, den Salonina in 
vielen Städten Ioniens und auch in Lydien führt. Eekhel meinte allerdings (d. n. 7, 420): 
„ei aureum istud nomen a quibusdam adulantibus Graeeulis fuisse adseriptum“. Aber 
Xpuoöyovog und Xpuooyövn waren in Griechenland seit aller Zeit nicht eben seltene 
Namen. Ein Xpuoöyovos aus Nikaia war Olympionike in den Jahren 116 und 120. Als 
Zeitgenossen Valerians kennen wir einen Mann dieses Namens, wahrscheinlich Bithynier, 
der nach dem leider recht unvollständigen Bericht des Zosimos (I 35) die in Bithynien 
eingefallenen Gothen zu einem Raubzug gegen Nikomedia veranlaßte. Das Femininum 
kommt unter anderem auch auf drei bithynischen Inschriften (C. I. G. 1888 und 3720; 
Stud. Pont. HI n. 80) vor. Nach alle dem konnte der den Griechen geläufige Name 
Xpvooyövn unmöglich als Auszeichnung aufgefaßt werden. Wir müssen in ihm vielmehr 
den ursprünglichen Namen der Salonina sehen, die demnach (wie z. B. Dryantilla) 
griechischer Herkunft gewesen sein muß, vielleicht eben aus Bithynien. 


Wenn ein vom Kaiser bei der Thronbesteigung abgelegter Name abgekürzt erscheint, 
bleibt er für uns unter Umständen ein Rätsel, bis ein glücklicher Einfall oder ein neuer 
Fund die Erklärung bringt. Ein solches Rätsel hat vor Jahren v. Sallet (Ztschr. f. Num. 
VI 139) zu lösen vermocht. Unter Berufung auf Capitolinus, wonach die Gordiane väterlicher- 
seits von den Gracchen stammten, hat er auf Münzen von Prymnessos und Aigeai Cilic. 
den bisher unerklärten Namen Zeu zu Zeumpwviavög ergänzt und diese anscheinend 
recht gewagte Vermutung ist nachträglich durch Inschriften (s. Prosopogr. imp. R. I 96) 
bestätigt worden. Der Name des Balbinus lautet in Amisos Aeku. Kaı. KaX. BaAßivog; 
den vollständigen Namen D(ecimus) Caelius Calvinus Balbinus haben wir aus Meilen- 
steinen (Ztschr. f. Num. 8, 26) kennen gelernt. Aus dem abgekürzten Gentilnamen Zaßıv 
des Volusian in Seleukia am Kalykadnos hat Dethier sogar einen „vergessenen römischen 
Kaiser“ Sab'nianus machen wollen, was schon v. Kolb mit vollstem Rechte zurück- 
gewiesen hat (Num. Ztschr. IX 388, vgl. ebenda 1909, 266). Allerdings heißt Volusian auf 
seinen römischen Münzen nicht Sabin., sondern Affinius), nach dem Namen seiner Mutter 
Afinia Gemina. Imhoof-Blumer bezeichnete deshalb (R. S. XIX 1035) den Namen Zaßıv als „un- 
erklärlich“; aber wir brauchen gar keine Erklärung; der Name ist eben unrichtig wie 
die Nebenform Zapıv in Sagalassos und As(inius?) in Coela und andere sonderbare 
Kaisernamen, wie etwa 
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av M. Av. Zen. Zeoufjpog TTep Samos 

Mop Av Teras Nikopolis Ep. 

A Aüp Kaı Feras n und Samos 
aut K M ’Avrwvivog Fopdıiavög Odessus usw. USW. 


Auch in der $ouX TIAavrıarh Ze Iydischer Städte hat man eine sonst unbekannte, 
also von Plautilla verschiedene Kaiserin Plautiana sehen wollen; zuletzt hat Jos. Scholz 
(Monatsbl. Dez. 1909) mit großem Geschick und Eifer diese Meinung verfochten, die ich 
im Monatsblatt (Okt. 1914) zu widerlegen versucht habe. Hier können nur einige grund- 
sätzliche Fragen kurz erörtert werden. 

Scholz nimmt zum Ausgangspunkt seiner Untersuchung die Behauptung Percy 
Gardner’s (Num. Chr. 1875, 39), es sei „a rare, almost an unheard-of thing, for an actually 
wrong name to appear in coimage as that of one of the Imperial family“. Dieser Satz 
Gardner’s wird durch die von mir im Monatsblatt a. a. O. zusammengetragenen sowie 
durch die hier zum Teil bereits erwähnten oder noch anzuführenden Beispiele zur Genüge 
widerlegt.1) Ebenso unhaltbar scheint mir die Behauptung, daß :den Stempelschneidern 
Münzbild und Legende des Averses immer von der kaiserlichen Kanzlei vorgeschrieben 
worden seien. In diesem Falle müßten doch wohl Namen und Titel der offiziellen 
Fassung der Urkunden, bzw. in kürzerer Form den römischen Münzen entsprechen. Das 
trifft aber vielfach nicht zu; die griechischen Münzen bringen z. B. Namen, die sogar 
in den ausführlichen Legenden der römischen Inschriften nicht vorkommen, wie Bnpioonuog, 
F M&oonog statt des einfachen Messius bei Herennius Etruscus, Xpuooyövn und ’Avvia 
Aüp $auoteivo (Gemahlin Elagabals, vgl. Ramsay, Cities and bishopr. I 289); von den wort- 
kargeren römischen Münzen unterscheiden sie sich in zahllosen Fällen durch Einsetzung 
von Namen, die jenen fremd sind: P. Fulvia Plautilla, Julia Cornelia Paula, 
Caecilia Paulina, Egnatius Gallienus usw. usw. Die Regierung mag also wohl den 
Provinzen in ruhigen Zeiten mit tunlichster Beschleunigung jeweilen den ofüziellen Namen 
des neuen Kaisers übermittelt haben, nicht aber besondere Weisungen für die Abfassung 
der Münzlegenden. Vielfach hat man den Eindruck völliger Willkür eines untergeordneten 
Amtes, das seinerseits ungebildeten Stempelschneidern orthographische und selbst 
srammatische Schnitzer der ärgsten Art hingehen ließ; ähnliches zeigen die Inschriften 
(Kubitschek, Num. Ztschr. 1915, 168). Auch scheinen ja die Städte mit der Prägung der 
neuen Münzen nicht immer auf das Eintreffen amtlicher Mitteilungen gewartet zu haben. 

Die Namensform TTAovrıavn ist durch Münzen dreier Städte Lydiens (Akrasos, 
Hypaipa und Thyatira) bezeugt, und diese Übereinstimmung (ohne Stempelgleichheit!) 
“erscheint allerdings auf den ersten Blick höchst auffällig; sie ist aber nicht auffälliger 
als der Name Crispinus auf drei — in der Formulierung voneinander unabhängigen — 
afrikanischen Meilensteinen (CIL VII 22211). Und wenn wir als Gegenstück zu 
TTAavrıavn in Aspendos eine TpavkuAkıavı finden und bei Zonaras (XII 26) Quintillus 
zu Kuvrılıavög wird, so ersehen wir daraus, daß die Endung auf —ıavög (—ıavn) den 
Griechen der Kaiserzeit eben geläufiger war, als die von jeher seltene auf — iAkoc. 


1. Das Dogma von der Unfehlbarkeit der Münzen gilt uneingeschränkt nieht einmal für die 
römischen Münzen (vgl. Kubitschek in N. Z. 1915, 168); als besonders bemerkenswert sei bier nur die 
Julia Mamias (Bl. f. Mzfr., Juli 1923) angeführt. Selbst griechische und römische Meilensteine sind nicht 
immer fehlerfrei: in Pautalia heißt Tranquillina ®aßoupia, in Philippopel Zaßıvıavn (IGR I 672 und 723); 
afrikanische Meilensteine kennen einen Kaiser Trebonius Gallus (Prosog. imp. R. 3, 426), einen Crispinus 
und einen Valentinus (Eph. epigr. V, 511, 1148); auf die Unzuverlässigkeit der Titel und Daten 
rhätischer Meilensäulen (gegen Ende der Regierung Caracalla’s) macht Kubitschek (N. Z. 1915, 169) 
aufmerksam. 
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Die Nachricht, daß Caracalla die (nicht ausdrücklich mit Namen genannte) Tochter des 
Fulvius Plautianus geheiratet habe, konnte somit leieht irreführen. 

Noch befremdlicher als TTAavrıavhA und TpavkuAkıavn ist Mapkio für Mareiana in 
Sardes und Thessalonike; zunächst möchte man hier an eine Abkürzung denken; aber 
die Namensform ist auch inschriftlich (Ramsay, Cities and bishopr. I 457, 282) und bei 
Jordanes (Get. 16) bezeugt, und in der colonia Ulpia Marciana Traiana Thimugadi gab es eine 
curia Marcia (CIL VIII Suppl. In. 17906); es geht. demnach meines Erachtens nicht an, den 
Namen mit Ramsay ohne weiteres als fehlerhaft zu bezeichnen. Sollte etwa die Schwester 
Traians den volleren Namen Marcia Mareiana geführt haben? Auch andere Namen sind 
uns vorläufig rätselhaft, so z. B. Tpa N ’Adpıav in Attaea, wo man allerdings bei N an 
Nepßasg denken könnte, also Tpafıavös) N(epßas) "Adpıav(ös) für N(epßas) Tpalıavög) 
‚Adpıav(ög). Unerklärt bleibt auch TTo Ze Terasg Kou (oder Kov?) Kos(— Kaioap) in 
Tavium und TT Zen ’Aödp Teras K in Ilion. 


Titel. Das praenomen imperatoris wird mit auroxparwp übersetzt; nur in der Pelo- 
ponnes (Kaphyai, Argos und nach Friedländer, Repert. 38, auch Korinth!?) wird ausnahms- 
weise Oaracalla ßaoı\euüg genannt. Der offiziell erst unter Severus gebrauchte Titel dominus 
hat einen Vorläufer in mesopotamischen Münzen aus der Zeit des Mare Aurel mit der 
Umschrift ürep virng TWVv Kupiwv Ze, und noch früher wird im ägyptischen Alexandria 
Traian als nat(np) xu(piov) bezeichnet (Traian selbst als xUp1og inschriftlich bei Dittenberger 
Syll. inser. Gr. Or. 676 f.).. Für den Caesar (Kaioop) gibt es kein griechisches Wort; 
das Attribut nobilissimus wird durch Emipaveotatog wiedergegeben. Der junge Caesar 
- heißt in seltenen Fällen vewrepos (Vespasianus iun., Tiberius gemellus, Philippus iun.); 
in der ersten Kaiserzeit gibt es auch einen ve(og) Kailoop) für Augustus, veov Kaioapa 
und mpöv(ora) veou Zeßaotoü (Nero) und ’loukiav veav (Livilla). $auoteiva vea heißt 
die jüngere Faustina. Mit a KM A ’Avtwvivog ö viög (Nikopolis Ep., sichere Lesung) ist an- 
geblich Caracalla gemeint; aber der Zusatz 6 viög hat doch bloß dann einen Sinn, wenn 
der Sohn den Namen des Vaters trägt; demnach wird man wohl eher an Elagabal 
denken müssen, der sich ja für Caracalla’s Sohn ausgab (vgl. z. B. Atti e memorie 5, 83 
und IGR III 1287); das Porträt ist in diesem Falle wie so oft belanglos. 

Dem Ehrennamen Augustus entspricht im Griechischen Zeßaotög. Daneben findet 
sich aber schon früh die Transeription Abyoüoctos, u. zw. schon für Augustus selbst in 
Kydonia, häufiger aber erst seit Domitian. 

Der Name Augustus folgt regelmäßig unmittelbar auf die Cognomina, ebenso der 
Caesarentitel, der allerdings entsprechend dem imperator auch an der Spitze stehen kann 
(Ztschr. f. Num. XXIV 284, aber auch sonst häufig); Ze TpavkuAkeiva in Nordgriechen- 
land (Nordgriech. I 581), ähnliches vielleicht auch anderwärts. 

Von dem im römischen Amtsstil feststehenden Schema weichen die griechischen 
Münzen auch sonst oft, u. zw. nach der Häufigkeit und zeitlichen wie örtlichen Ver- 
breitung zu schließen, absichtlich ab, wie etwa 

avrorp Avdy Tparavös Fep Aak Gortyn 
M Aöp au Kar ’Avrwvivog Milet (Mare Aurel) 


M Avp Kaioap Köuodog Apollonia Pisid. und Pergamon 
A Ze Kaı Zeourjpog Ephesos 
Aöp Kaioap ’AA&Eavdpog Tripolis Phoen. 


aut K M ’Avr Avy Fopdiavög Anchialos. 
Diese Abfolge entspricht einer in der frühen Kaiserzeit gelegentlich vorkommenden Ab- 
weichung von der gewöhnlichen Namengebung, wie z. B. 
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imp Titus Caesar Vespasianus Aug 
T Aelius Caesar Antoninus Aug, 


die aber m. W. zum letzten Mal eben bei Antoninus Pius erscheint. Auch die Sieges- 
titel, die in den lateinischen Inschriften unmittelbar auf Augustus folgen, nehmen kurze 
Zeit hindurch in Bithynien eine ähnliche Ausnahmestellung ein: 


au Kaı ’Apu Abp ’Avrwveivog Prusias 

ad Kaı ’Apu A Aöpnı Ovrjpos Prusias 

Nov Kar ’Apu ’Avtwv.... Kretia und ähnlich 
M Av ’OAuu Köuodog 

au Kor "Orvumog Köuodog Ephesos 

Etwas anders liegt die Sache vielleicht in Attuda: ad Ka "Ap TIa Mn M ’Avtwvivosg « Ovfpog;; 
hier werden offenbar die drei Siegesnamen der Deutlichkeit halber vorausgeschickt, weil 
sie sich eben auf beide Kaiser beziehen. 

Entsprechend der Iterierung des Imperiums, des Tribunats und des Consulats hat 
man auf griechischen Münzen auch einen K(aioap) dig (Elis, Hadrian) und einen dig 
Zeßaotög (Mesembria, Hadrian) für denkbar gehalten, ‘obwohl ja bei diesen Würden eine 
lterierung ausgeschlossen ist; aber man glaubte solche Entgleisungen als Ausfluß über- 
schwänglieher Verehrung hinnehmen zu dürfen. Die Sache steht aber doch wohl ganz. 
anders. Statt KAIC kann man ebenso gut KAIC lesen (vgl. R. S. XXIH 254), und das. 
dig vor Zeß ist nieht auf Zeß zu beziehen, sondern bezeichnet gewiß, allerdings in. un- 
gewöhnlicher Kürze und an unrichtiger Stelle (statt Zeß dig) mit Weglassung des Wört- 
chens Um das zweite Consulat, wie etwa auf Kreta K Aou Zeß vi Tö gt); vergleichsweise 
darf hier wohl auch auf die römischen Münzen des imp Cae L Sep Sew Pert Aug II 
und auf dessen Reverslegende Monetae II Aug hingewiesen werden, wo vor der Iterations- 
zahl II in beiden Fällen gleichfalls cos zu ergänzen ist (Alföldi, Bl. f. Mzfr. Januar 1923);. 
auch die ungewöhnliche Stellung (cos) II Aug entspricht unserem dig Zeß. 

Die Titel Augustus und Caesar werden auf den griechischen Münzen nicht immer 
scharf auseinandergehalten. Kaioap Zeßaotög heißt ausnahmsweise schon Titus als Caesar 
in Judaea (vgl. Num. Ztschr. 3, 456); häufig wird diese Bezeichnung des kaiserlichen 
Prinzen gegenüber dem schlichten Zeßaotög des regierenden Kaisers erst seit Septimius- 
Severus (vgl. Dessau, Ztschr. f. Num. XXV 340 über Geta). Diadumenian führt sogar: 
den Titel aurorp&rwp Kaicop und so auch andere nach ihm (Mommsen, St.-R. II: 164, 5). 
Auf diese „erhöhten Titulaturen“ hat zuerst Mommsen (Ztschr. f. Num. VI 414) hingewiesen; 
im St.-R. a.a.O. bezeichnet er den Caesartitel Koioap Zeßaotög als „sicher abusiv“. Umgekehrt 
müssen sich viele Kaiser wie Pius und Mare Aurel in Makedonien (Ztschr. f. Num. 24, 284), 
Septimius Severus und andere oft genug mit dem Titel Kaioap begnügen. Den völligen 
Mangel jedes Verständnisses der staatsrechtlichen Titulaturen gibt der schon seit Commodus. 
(Kyzikos) nicht seltene Pleonasmus Aöy(o0otog) Zeß(aotög); anscheinend allerdings schon 
bei Faustina iun. in Dion (#avoriva Auy Zeß), wo aber Zeß zu Zeßaotoü sc. yuvn ZU 
ergänzen ist. Weniger häufig ist die gleichzeitige. Verwendung des Wortes Kaicap als 
Praenomen und als Titel, wie in aut Kaı ’louv Oün Mä£ınog Kaı (Neapolis Ion.). 

Seit Antoninus führen die meisten Kaiser den Ehrennamen pius (später auch pius 
felix), der ständig erst mit Caracalla als Bestandteil des eigentlichen Namens vor Augustus 
zu stehen kommt; statt der griechischen Übersetzung euoeßhg wird weniger häufig die 
Transeription niog gebraucht, u. zw. schon bei Antonius Pius selbst (Ankyra Galat.), 
während felix immer mit evtuyng übersetzt wird. Domna heißt nie evoeßns, mia nur in 


1. Ähnlich Kalinka, Ant. Denkm. in Bulg. 42 n. 35 mit Zeß 18 y'. 
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Nikaia und auf Kolonialmünzen; die $avotiva mia (Kyzikos) bei Prowe (Sbornik I 332) 
ist natürlich verlesen aus vea, wie auch die Abbildung zeigt. 

Als besondere Ausnahme verdient angemerkt zu werden, daß bei Pescennius Niger 
auch das Cognomen Justus in Caesarea Germ. Bith. und in Alexandria mit dixonog über- 
setzt wird. Daraus sollte man schließen, daß Iustus nicht Eigenname, sondern ein (selbst- 
gewählter oder verliehener) Ehrentitel sei. Leider lassen uns hier Inschriften wie Schrift- 
steller im Stich; aber der Zusammenhang der römischen Münzen des Severus mit der 
Rückseite victor Sever Aug und der entsprechenden Münzen des Pescennius mit victor 
Just Aug beweist doch wohl, daß Justus wirklich Cognomen des Kaisers wenn auch 
nicht von vornherein gewesen, so doch geworden ist wie etwa Pius bei Antoninus oder 
Justus bei den Königen der Westgoten. Justus heißt nach Mionnet’s Lesung (Suppl. 4, 
405, 283) auch Titus in Syros, aber 


TI-IOYCTOC ist offenbar verlesen aus 
AYFOYCTOC. Sestini (Mionnet, ebenda 406, 291) hatte gelesen: 
BSEONEWIOE. . 


Die stadtrömischen Titel des Kaisers (Oberpontificat, Tribunat usw.) sind auf den 
Münzen Griechenlands und des eigentlichen Kleinasien, also abgesehen vom Osten des 
Reiches, nur vereinzelt anzutreffen (Öst. Jahresh. 1915, Beibl. 312 f.). Hierher gehört 
eine Münze von Philippopolis Thr. (Num. Ztschr. 1911, 157), auf der der Name des Pius 
nach einer photographischen Reproduktion folgendermaßen gelesen und gedeutet wurde: 


ANTRNEINOC - CEB-EYCE YH-AApıavög; 
zu lesen ist ANTRNEINOC - CEB-EYCE-YTTA:A 


Diese in den Österreichischen Jahresheften (a. a. O.) vorgeschlagene Lesung hat durch 
eine neuerlich zum Vorschein gekommene Münze des Britischen Museums (Num. Chr. 
1922, 163) nachträglich Bestätigung gefunden. 

Auf einem kleinen Silbermedaillon des Antonius Pius von Kaisareia glaubte Mionnet 
den auffallenden Titel ünatog a zu lesen, und Pick (Ztschr. f. Num. XVII 189) hat diese 
Lesung durch den Hinweis auf zwei galatische Meilensteine zu schützen gesucht; aber 
auf einer der Münze Mionnet’s im übrigen genau entsprechenden Kleinbronze(!) des Wiener 
Kabinetts steht deutlich YTTATOC A. 

In Temnos wird das Consulat des Augustus durch die dichterisch anmutende Wen- 
dung mAovoiag Unarhag zum Ausdruck gebracht, für die bisher noch keine befriedigende 
Erklärung gefunden worden ist. 

Durch die eigentümliche Namengebung sowie durch Titel und Ehrennamen aut 
Art ist der Kaiser über den übrigen Bürgern des Reiches erhaben; aber eine wirkliche 
Vergötterung hat bei den Römern, wenn wir von Caligula und Commodus absehen, nie 
stattgefunden. Anders bei den Griechen. Auf ihren Münzen erscheint schon Livia als 
“Hpa und als Se“ kapropöpog. Ganz überschwenglich wird Nero als dyasög daiuwv, als 
v&og Kaßeıpos, Zeug Boukalog, Zeug EXeuSepiog oder als ’AnöAAwv Kriorng gefeiert. Hadrian 
heißt Zeug ’OAvumioc'), Geta ist in Amblada veog ”Apns, Severus Alexander in Aigeai 
Cilie. anscheinend veog ’AoxAnmiög.?) Andere Beinamen, die wir bei den Römern gleich- 


1. Vgl. Kubitschek, N. Z. 1919, 128 (Tarsos); auch in Mythilene (IGR. 4, 85), in Samos (IGR IV 
986), in Metropolis Ion. (IGR IV 1594), und in Tira (IGR IV 1661), Iupiter Olympius conditor col in Parium 
(Dessau, Inser. Lat. sel. I n. 320). — 2. Imhoof-Blumer (R. S. 14, 90) las: dpx(nyernv) veoik(ov) 
’AoxAn(mieiov); aber ve&oıkog ist anscheinend ein hochpoetisches Wort, dessen Bedeutung überdies 
nicht festzustehen scheint, jedenfalls aber nicht in den Amtsstil der Münzlegenden paßt, und dpxnyerns 
heißt der Führer einer neue Wohnsitze suchenden Menge und kann nie den Stifter eines Heiligtums 


46 Rudolf Münsterbere [10| 


falls vergeblich suchen würden, sind «tions, Owrnp mÖöAewg, dnuöclog rarpwyv ‘EAAUdOg 
und auf kolonialen Münzen creator und deductor. 


Sprache. Auch für die Orthographie und teilweise selbst für die Grammatik liefern 
unsere Münzen einen wenngleich bescheidenen Beitrag. 

Noch zu Beginn der Kaiserzeit war selbst in der Schriftsprache die altertümliche 
Endung auf -os für -«s üblich; so finden wir auch auf Münzen römischer Kolonien 
divos Julius, divos Augustus. Wenn wir dann in der Folgezeit einem Commodos, Septimios 
usw. bis auf Gallienos begegnen, so möchte man darin zunächst natürlich ein Fortleben 
des alten Dialektes erblicken. Da nun aber die vulgärlateinischen Inschriften dieser Zeit 
solche Formen nicht kennen, werden wir wohl einen Einfluß der griechischen Sprache 
annehmen müssen, wie er am deutlichsten in Namen wie Caisar und Alexandrus bzw. 
Alexandros zutage tritt, ebenso in der Mischung lateinischer und griechischer Buchstaben, 
z. B. in ALEXANAPOS - KAISAR (Caesarea ad Lib.) oder imp K Vivio Volusiano p f Aug. 
(Apamea Bith.). Auf kolonialen Münzen heißt Geta wiederholt Getas und umgekehrt auf 
griechischen Münzen FEra (ohne s), ebenso TaAßa und Nepßa (bzw. Nepova). In Alexandria 
Troas wird dem lateinischen Namen Gordians der griechische Titel ayt vorgesetzt, ebenso 
in Esbus bei Elagabal, bei M. Aurel in Lakonien dem griechischen Namen der lateinische 
Titel IMTT. Ganz singulär ist auch divw Zeunpw TTeiw in Odessos,. 

Viele von den orthographischen Fehlern sind aus der Umgangssprache zu erklären; 
der Stempelschneider schrieb eben so, wie das Wort in der Sprache des Volkes lautete. 
So erscheint in Alexandria zu Anfang der Regierung Hadrians der Name Traians als Tpoıvösg 
(allerdings neben Tpıavös, Tpaavös und Tpaıaög) mit solcher Regelmäßigkeit, daß man 
sogar (und vielleicht mit Recht) eine bestimmte Absicht dahinter suchen zu müssen ge- 
glaubt hat (Num. Chr. 1917, 33); Tpoıvög haben aber außer den Papyri (Wessely, Wiener 
Stud. XXXV 41) auch noch Byzantion, Apollonia Mys., Diokaisareia und Kilbis, Trainus 
Apamea Bith.; dieser Ausfall des zweiten a ist umso auffälliger, als es ja von Haus aus 
lang ist. P und A stehen in lebhaften Wechselbeziehungen; daher #oupßia und AvAnpıog 
. bzw. Aupfipog (vgl. unser „Pilger“ aus lat. peregrinus); P wird auch gelegentlich ver- 
schoben in Tepßwvios und #pov für #oupia (vgl. z. B. ital. cocodrillo).. B wird zu TT 
einmal in TIperavvırög und häufig in TTörkıos. Oft tritt A für AY ein, z. B. in ’‘Ayoüotog, 
KAadıos, "ApnAtog. X wird vor T nicht selten verdoppelt, namentlich in Zeßaootös, kann 
aber auch ganz ausfallen (Zeßoarög). Kurzes E steht für lat. AE häufig in Keoap und sonst; 
umgekehrt wird das lateinische E im Griechischen auch durch Al wieder gegeben (Airponckile 
oder (selten) auch durch | (Iyv&rıos, auch ’Hyvarıog bei Gallienus). Das lateinische H wurde 
von den Griechen oft vernachlässigt, wie denn auch der Name Hadrians im Griechischen 
zumeist durch 'Adpıavög wiedergegeben wird; auf Kolonialmünzen demgemäß nicht selten 
Adrianus, ebenso Ostilianus und Erennia. Andere orthographische Eigenheiten sind nament- 
lich aus den Inschriften hinlänglich bekannt, ebenso die gelegentliche Mischung der 
Casus wie in 

| M lovkıov $idınrog Koioa) Laranda, ebenso Ilistra. 


In Klaudioseleukia wird der Name Gordians im Nominativ mit Tranquillina im Akkusativ 
verbunden, umgekehrt auf Münzen von Singara Gordian im Akkusativ mit Tranquillina im 
Nominativ. Besonders auffallend ist es, daß in zwei Nachbarstädten derselbe Name beide 


bezeichnen. Auf die Gleichsetzung des Kaisers mit Asklepios deutet der Schlangenstab in seiner Hand; 
bei dpx darf man vielleicht an dpx(iepWuevov) denken (Jahresh. d. öst. arch. Inst. 1915, Beibl. 308); 
der veos ’Aorinmög (nicht = ’AoxAnmiöc!) konnte wohl unbeschadet seiner Gottähnlichkeit auch die 
Würde eines Oberpriesters des Gottes von Aigeai bekleiden. 
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Male mit einem falschen Casus, aber in dem einen Falle mit dem Dativ, im anderen 
mit dem Akkusativ verbunden wird: 


ab Kar Se üWw Nep Tpaavög Ze Tep Aa Metropolis Ion. 
av Kaı Seo Üöv Nepß Tpuravös Zeß Tepu Ackı Klazomenae. 


Von Abkürzungen machten die Griechen in ausgiebigster und willkürlichster Weise 
Gebrauch — oder auch nicht, wenn z. B. entgegen der römischen Regel das Pränomen 
voll ausgeschrieben ist und dann wieder der eigentliche Name in Abkürzung erscheint. 
Nur einige wenige Abkürzungen lassen ein System erkennen, so die Suspension der End- 
silben in avrorparwp (aut.x, aut.kpa und ähnlich), ausnahmsweise Contraction in 
[avr]o x" twp (Hieropolis Kyrrh., sichere Lesung). Auch ZB für Zeß ist so häufig, daß 
wir bewußte Kontraetion annehmen müssen. Für Kaioap finden wir das Monogramm K 
und die Abkürzungen Ko(ioa)p und K(oi)o(a)p; ähnlich auf römischen Münzen CS seit 
Gallienus. Aus der römischen Numismatik ist uns auch die Andeutung des Plurals durch 
entsprechende Wiederholung der Anfangsbuchstaben in DD-NN bzw. DDD:NNN geläufig; 
in anderen Fällen werden die Endbuchstaben dazu verwendet: Zeßßßß mit vier B in 
Temenothyrai für Valerian sen. und iun., Gallienus und Salonina; ganz vereinzelt sind 
die Kompendien KEE (Flaviopolis) und KK: in Neapolis le BEMMSCCSERILIRPIS 
AVGG, wo übrigens das doppelte F stört, aa Ja das Wort ohnehin in voller Länge aus- 
geschrieben ist. 

Rätselhaft ist die meines Wissens inschriftlich nicht nachgewiesene Vereinfachung des 
Doppel-2 beim Zusammentreffen des letzten Kognomens mit Zeß, wie in OYANEPIANOCEB !) 
in der Zeit von Hadrian bis Gallienus besonders in Kilikien, aber auch sonst. Damit 
hängt vielleicht die andere Tatsache zusammen, daß auch sonst oft das X am Schluß 
des Namens unterdrückt wird, z. B. TaA\ınvö; auch hier möchte man ja am liebsten eine 
Nachlässigkeit des Stempelschneiders annehmen, aber dafür sind die Fälle denn doch zu 
häufig (vgl. Festgabe f. H. Blümner 505). Vielleicht haben wir es mit einer ähnlichen 
Erscheinung zu tun wie beim Übergang vom Lateinischen in die romanischen Sprachen 
(ital. figlio für lat. filius). 

Für Beobachtungen auf dem Gebiete der Deklination bieten die Münzen selbst- 
verständlich nur gelegentlich einen Anlaß. 

Die Wörter der zweiten Deklination auf -ıog nehmen manchmal die verkürzte 
Endung -ıs an: Aüpflıs, Aerıs (auch ace. Aekıv), Aoükıs. Das sind nicht fehlerhafte 
Schreibungen oder graphische Abkürzungen, sondern echt griechische Formen, die die 
Volkssprache die ganze Kaiserzeit hindurch festgehalten hat; aus früherer Zeit sei hier 
auf den ephesischen Beamtennamen Mnrpößeıs, auf den Zeug ”Acecızs usw. (Num. Ztschr. 
1915, 117) verwiesen, die wohl damit zusamenhängen dürften. 

Der zweite Name des Pescennius Niger hat eine ganz ungriechische Endung und 
wird daher meist zu Niypos; aber auch Niyep kommt vor; den Dativ Niyepı habe ich als 
Beamtennamen in Prymnessos nachgewiesen (Öst. Jahresh. 1915, Beibl. 317). In Priene 
kommt nach Babelon (Inv. Wadd. 1928) auch [KAau| Mäxep für Clodius Macer vor. Diese 
unmögliche Benennung hat Babelon nachträglich selbst aufgegeben und dafür ©. Caesonius 
Macer vorgeschlagen, der unter Severus Alexander Statthalter war (Arethuse 1, 3 ff.), 
was aber ebenso unzulässig erscheint. Mit einiger Wahrscheinlichkeit haben die Heraus- 
geber der „Inschriften von Priene“ (Index, s. v. Tloumnıog) an Cn. Pompeius Macer 


1. Ob freilich z. B. AAPIANOCCB für ’Adpıavög ZB oder für ’Adpıavo Zeß steht, ist nicht in allen 
Fällen mit Sicherheit zu entscheiden. 
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gedacht, der proeurator Augusti in Kleinasien war und dann zum engeren Freundes- 
kreise des Tiberius gehörte!); dann hätte ihm Priene die gleiche Ehre erwiesen wie 
Mytilene seinem Vater Theophanes. Am liebsten möchte man aber doch an einen Statt- 
halter der augusteischen Zeit denken. | 

Vereinzelt kommen auch ganze Sätze vor. Der Regierungsantritt des Commodus 
wird in Nikaia und Kaisareia gefeiert durch die Aufschrift Kouödou Baoıkevovrog 6 KÖouog 
edTuyei; ganz ebenso in Kios und Nikomedia unter Severus: Zeunpou Baoıkelovrog Ö 
Koouog evTUx(E)L ' nardpıoı Kıavoi (bzw. Nıkoundeis). Die Akklamationen ohne Kaisernamer 
wie &s EWva ToÜg Kupioug En’ dyasW TTavrakıwraıg (Pick, Journ. int. 1, 454 ff.) seien hier 
nur beiläufig erwähnt. 

Ein bisher noch unerklärt gebliebener Satz steht als Legende zum Kopf des 
Antoninus lius auf einer Münze von Synnada (Kleinas. Mz. 294): dmoxote auto — 
’Avtwveivog. Das Verbum hat Kubitschek gewiß richtig zu Amokateotnoev ergänzt und 
als restituit erklärt; dazu bemerkt Imhoof-Blumer: „Auf was sich die Restitution bezieht, 
ob auf die Stadt oder auf die Herosstatue, die die Münze darstellt, bleibt ungewiß.“ In 
dem einen Fall kann man wohl nur auf den Wiederaufbau der (etwa durch Brand oder 
Erdbeben zerstörten) Stadt denken, im anderen Fall aber entweder an die Rückstellung 
der geraubten oder an die Ausbesserung der beschädigten Statue. Für den Wiederaufbau 
der Stadt hätte dem Kaiser wohl der auch sonst übliche Ehrenname «tions gebührt; 
auch heißt anmoxaSıoravaı nicht wiederaufbauen, sondern bezeichnet die Wiederherstellung 
des ursprünglichen Zustandes; in diesem Sinne kann eine Mauer (Dittenberger, Syll. I? 
378), ein Tempel (ebenda 552, 13) oder auch eine Statue „repariert“ werden, nicht 
aber eine Stadt, deren zerstörte Teile eben neu aufgebaut werden müssen. Man könnte 
also nur an eine Restaurierung oder, da die Inschriften zwischen droxaSıoravan und 
emiokeudleıv einen Unterschied machen?), an eine Wiederaufrichtung der wegen Be- 
schädigung als nicht ausstellungsfähig in eine Rumpelkammer beiseite gestellten Statue 
nach ihrer Restaurierung denken; aber dann würden wir doch den Satz als Beischrift 
zur Statue auf der Rückseite erwarten, ebenso in dem höchst unwahrscheinlichen Falle, 
daß die Rückstellung eines (etwa nach Rom) entführten Bildwerkes gemeint wäre. 
Vielleicht aber lautet die Legende gar nicht adro(kpätwp) "Avrwveivog dmokate(oTrnoev), 
sondern beginnt mit "Avrwveivos, wie auch die Worttrennung vermuten läßt; dann läge 
es nahe, "Avrwveivog Amokate(ornoev) adro(vouiav) zu lesen. Sachlich dürfte dagegen 
wohl kaum etwas einzuwenden sein: Fälle von strafweiser Entziehung der Antonomie 
aus der früheren Kaiserzeit findet man bei Liebenam, Städteverw. 465 mit Anm. 6; 
durch Severus verloren vorübergehend Byzantion und das karische Antiochia ihre Selb- 
ständigkeit (Herodian 3, 6, 9). Die vorgeschlagene Lesung darf freilich auch nur als Ver- 
mutung bewertet werden; denn daß wir aus Synnada anscheinend keine Münzen Traians 
und Hadrians haben, kann auch auf andere Weise zu erklären sein. 


1. Strabo 13, 618, wo schon Meineke das überlieferte Möpkov in Mdxpov geändert hat. Auch den 
in den Inschr. v. Priene n. 247 genannten [FvJoiov Tlourfnı]lov ...ıv Unapxov aur[orpdropog Katoapos KTe. 
hat v. Wilamowitz auf Macer beziehen wollen: aber [FvJaiov ist unsichere Ergänzung, ebenso [Mäxp]ov 
für ....ıv und Ümopxog steht nie für procurator, sondern heißt legatus (Dion und Appian), was aber 
der Ritter Macer nie werden konnte. Lydus, mag. 2, 6 nennt den praefeetus praetorio Ürapyos To 
Kaioopos, nach Mommsen, St.-R. 2/3, 806, 2 „wohl erst in nachdioeletianischer Zeit“, — 2. Inschr. v. 
Pergamon'n. 3853 e: ı BovAln xar ö] dfuog [elmeoxebaoev Kal Amokateornoev kt; Dittenberger, Syll. I 
813: 7) Ovvepyacia TWV Kpyupokönwv Kal xXpuooxöwv ’"AInväv EIoKevdoaon dToKATEOTNOE tn marpidı. 
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Das vorliegende Verzeichnis ist aus der Praxis erwachsen und will zunächst ein 
Behelf für den Sammler sein, der danach ungewöhnliche oder unvollständige Legenden 
ergänzen und manche Münze mit unleserlichem Stadtnamen bestimmen können wird. Daß 
auch ein wissenschaftliches Bedürfnis danach vorhanden ist, wird durch ‚wiederholte 
Äußerungen hervorragender Fachmänner bewiesen; einige Beispiele seiner vielseitigen 
Verwendbarkeit habe ich in der NZ 58, 37 angeführt. 

Wie dieses Verzeichnis hier vorliegt, ist es freilich (auch abgesehen von den dem 
Compilator zur Last fallenden Irrtümern) mit mancherlei Fehlern behaftet, die seinem Nutzen _ 
einigermaßen Eintrag zu tun geeignet sind. Ich denke hiebei in erster Linie an die 
alphabetische Anordnung nach den einzelnen Namensbestandteilen. Aber eine chronologisehe 
Reihung erwies sich schon wegen der oft willkürlichen Namengebung und Titulaturen, 
die nicht einmal eine reinliche Scheidung zwischen dem Caesar und dem Augustus oder 
zwischen dem lebenden Kaiser und dem Divus gestatten, als undurehführbar. Und das 
Verfahren Roehls (im Index des griechischen Inschriftenkorpus), der von der kürzesten 
Namensform ausgehend den Namen schrittweise erweitert, so dafs die letzte Legende 
zugleich die längste ist, scheint mir weder wissenschaftlich begründet noch auch für die 
Praxis empfehlenswert. Die alphabetische Anordnung, die jeder Legende ihren bestimmten 
Platz anweist. ermöglicht eine rasche Übersicht, auch wenn das erste Stichwort (z. B. aut 
oder. aut K) zufällig dem Suchenden nicht bekannt ist; dabei hat freilich der Wechsel 
von OY und B (für das lateinische V) einige Male zu Unstimmigkeiten geführt, die wegen 
der hohen Korrekturkosten des ohnehin schwierigen Satzes nicht in allen Fällen aus- 
geglichen werden konnten. 

Ein anderer Fehler meines Verzeichnisses besteht darin, dafs die verschiedenen Grade 
der Abkürzungen meist nicht, nur gelegentlich durch runde Klammern, berücksichtigt werden 
konnten; da fast alle Namen aus mehreren, manche aus 5 bis 6 und mehr Teilen bestehen 
und jeder einzelne dieser Teile im Gegensatz zum römischen Brauch entweder ausgeschrieben 
oder völlig willkürlich abgekürzt werden kann, ergibt sich bei den meisten Legenden 
eine fast unübersehbare Fülle von Varianten, die aber für die eigentliche Namengebung 
bedeutungslos sind und nur gelegentlich (z. B. für die Identifizierung von Stempeln 
verschiedener Städte) von Wert sein können. Ich habe daher für die verschiedenen Abkürzungen 
von Aevkıog, TTörkıog usw. meist nur die üblichen Siglen A, TT usw. gesetzt, und ebenso 
die Titel autoxpatwp, Katoop, Zeßaotög u. dgl. sowie die häufigsten Namen der späteren 
Zeit wie AlAıog, "Avtwviog, AlpnAıog usf. in Abkürzung gegeben; es kann daher vorkommen, 
daß keine einzige der unter einer Legende aufgeführten Städte diese nın auch tatsächlich 
buchstäblich aufweist. 

Das Verzeichnis enthält schließlich eine nicht unbeträchtliche Zahl von teils zweifel- 
haften, teils offenbar unrichtigen Lesungen, die ich aber über Bord zu werfen mich nicht 

Num. Ztschr. 59 (1926). 1 
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entschließen konnte, weil es sich mir wiederholt ergeben hat, daß auch solche Legenden 
oft unschwer Berichtigung oder nachträglich Bestätigung erfahren können; weggelassen 
habe ich (meist stillschweigend) nur solche Lesungen, deren Unrichtigkeit ich teils auf 
Grund anderer Beschreibungen oder von Abbildungen, teils durch Vergleich mit Originalen 
des Wiener Kabinetts feststellen konnte. 

Selbst bei der alphabetischen Anordnung. ergeben sich mehrfach Zweifel über die 
Einreihung mancher Legenden. AYTOK kann avror(päarwp), aber auch auto(kpätwp) 
K(aioap) bedeuten, AY ist Av(yoöoros) oder Av(prAog), FIOYMA=ZIMOC kann F(äros) 
’K(ovA1og) Ov(npos) oder F(dıog) ’loö(Arog) MäEıuog heißen. EYCEB steht für edoeß(ng) wie für 
ev(oeßNg) Zeß(aotög) usw. Zweifeln kann man auch, wenn weder Original noch Abbildung 
vorliegt, ob ein Name mit Kaı anfängt oder ob es an den Schluß gehört (vgl. Gaebler, 
ZEN 24, 284£.). Der nicht seltene Ausfall des 2 am Ende der Legende, der aber oft auf 
schlechter Erhaltung beruhen mag, konnte als unwesentlich unberücksichtigt bleiben. 

Da es in dem vorliegenden Verzeichnis ausschließlich auf die Namen ankommt, 
habe ich auch die auf der Rückseite vieler Münzen aufgeführten Titel meist unbeachtet 
gelassen, ebenso das stereotype TITT der Münzen von Tarsos. Bei den alexandrinischen 
Münzen bin ich auf unwesentliche Einzelheiten nicht eingegangen; die wenigen auf Taeitus 
folgenden Namen wird wohl niemand vermissen. 

Für die von mir benutzte Literatur kann auf die „Allgemeinen Bemerkungen“ in 

meinen „Beamtennamen“ (NZ 47, 95ff. = 8. 271 des S. A.) verwiesen werden. Hier sei 
nur wiederholt, dafs Mionnets Lesungen von staunenswerter Schärfe des Blickes zeugen. 
Auch Sestini, der die Legenden der Rückseiten oft so arg entstellt hat, ist für die Kaiser- 
namen ein ganz ernst zu nehmender Gewährsmann. 


Der angehängte kurze Index enthält nur eine Auswahl von besonders bemerkens- 
werten Einzelheiten. Anderes (wie z. B. die Abweichungen von der üblichen Abfolge der 
Namen und Titel) könnte wohl nur in größerem Zusammenhange behandelt werden. 
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Verzeichnis der Abkürzungen 


Ann — Annuaire de numismatique 

Band — Banduri 

BeH = Bulletin de eorresp. Hellenique 

BerlBl = Berliner Blätter f. Münz-, Siegel- u. Wappenkunde 
BrM — British Museum, Catalogue 

Ü — Cousinery 

Datt — Dattari, Numi Augg. Alexandrini 

Demetrio = Collection de G. di Demetrio 

GrM — Imhoof-Blumer, Griechische Münzen 

Hu = Macdonald, Hunterian collection 

Ji — Journal international d’Archeologie numismatique 
Ilion —= Dörpfeld, Troia und Ilion, II. Band 

KIM —= Imhoof-Blumer, Kleinasiatische Münzen 

MGr —= Imhoof-Blumer, Monnaies Greeques 

Mi — Mionnet, Deseription de medailles antiques 
MM — Die antiken Münzen Mysiens 

MisS —= Supplement zu Mionnet’s Description 

Mor. — Morell 

Nom — Nomisma 

NChr — Numismatie ehroniele 

Nordgr == Die antiken Münzen Nord-Griechenlands 

NZ = (Wiener) Numismatische Zeitschrift 

RB —= Revue Belge de numismatique 

Rec — Reeueil des monnaies Greeques d’Asie mineure 
Rn — Revue numismatique 

RS — Reyue Suisse de numismatique 

S. — Sestini 

Sanel = Musei Sanelementiani numismata seleeta 
Sauley == Sauley, Numismatique de la Terre-Sainte 

Sw — Sworonos, Numismatique de la Cröte ancienne 
Tan —  Tanıni 

V. — Vaillant 

Wadd = Inventaire sommaire de la eolleetion Waddington (nach Nummern zitiert) 
ZEN — (Berliner) Zeitschrift für Numismatik 


Häufigkeitsgrade 


13—20 Fälle in versehiedenen Landsehaften: ziemlich häufig 
21—30 RR “ 5 häufig 
Sl umeimehtr > F * sehr oder überaus häufig 


wu 
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Augustus 


M ’Avt oör, FT Kaı adr (auch Avr, Kon) Thessalonice 
BrM 115 \ 

M ’Avrov (sie), Koioop adtoxrpa Thessalonice Mil, 
495 


Aüyoöorog Pergamon BrM 142 (unter Traian); Nieo- 
polis Ep. MiS 3, 373f. (Sanel, S., Mor.); Augusta 
Wien 

Avyo0otog «riorng Nieopolis Ep. BrM 102 

autorpdtwp SIeög Ilion BrM 62 

aurorpdrwp Koioap Pergamon Mi 2, 594 

avtorpdropa Kaioapa Pergamon Mi 2, 593 

odrorpdropog Kotoapog Seoü vioo Alexandria Datt 1 

adrorpdrwp Kaioap Zeßaoröcg Attaea BrM 15; Ji 5, 
253 (Gessner); unbestimmt Rn 1902, 185 

aurtorpdropog Kaioaposg Zeßaorod Rhoemetalces I 
Berlin 332 

ad Kaivapa Zeßaotö[v] Pergamum- Wien 

avrorpatopa [Zeßao]töv Pergamon BrM 187 

Seög unbestimmt Mi 6, 669 Sanelem 

Seöc auToxpdrtwp (Se. Zeßaorög) Ilion n. 43 

SeoDd Kaioopos evepyerou Artavasdes III BrM 101 

Seöc Koioap Zeßaoröc Amphipo!is BrM 52 

Sew Kalcapı Zeßaorw Lappa Sw 214 

Seög Zeßaotöc Byzantium BrM 99; Demetrias_Mi 2, 
11 (Haym); Gortyna Sw 114; Eleutherna Sw 136; 
Hierapytna Sw 194; Lappa Sw 214; Polyrhenium 
Sw 284; Aphrodisias BrM 40; Alexandria Datt 11 

Seo0ö Zeßaoroo Thessalonice BrM 115; unbestimmt 
Hardouin bei Sestini lett. 4, 80 

SeWw Zeßaotw Abdera Nordgr. 2, 1, 116;. Eleutherna 
Sw 136; Pergamon BrM 142 mit 3ed ‘Pwun; un- 
bestimmt Mi 6, 672 (Mor. und S.) 

3eöv Zeßaotöv Pergamon BrM 140 

Kafioo)p im- Monogramm Chaleedon Jil 15 —= Ree 
1, 298; Nieaea Rec 1, 399 n. 13 


Augustus 


Zeßaoroi Alabanda BrM 5; Aphrodisias BrM 40; 
Euromus BırM 98; Nysa RS 14, 11 


Koioap Thessaloniee Mi3, 127 Mor.; Laconia BrM 128; 
Cydonia Sw 112; Pergamon KIM 506; Abydos 
Nom 8,2 (eher Nero); Heraclea Ion. Mi 3,139 
(Haym); Aezanis KIM 189 

Kaioapog Alexandria BrM 3 (Vs. Zeßaorög); Judaea 
BrM 248 

Koioap Auyodoros Cydonia Sw 111 

Kaloapog abToKpaTopog Feo0 vio0 Alexandria Datt 1 

Kaioop Seög Zeßaotög Mytilene BrM 203 

Kaioopog I3eo0 Zeß... Laodieea Syr. BrM 251 

Kaicap Seo0 viös Amphipolis BrM 52 

Kaisapog SeoO viod Zeßaotod Um. . Antiochia NChr 
1912, 147 und 1919, 110 

Koioap Zeßaortög oft; Cydonia Sw 112 Zaßaotösg 

Koioapog Zeßaoroü oft 

Kaicopı Zeßaotw Cydonia Sw 113; Gortyna Sw 181; 
Hierapytna Sw 194; Pergamon Mi 2, 598, 560; 
Judaea BrM 228; mit dpxıepei Antiochia BrM 167 

Kaisap ZeßaotösmAouoias ümornag TemnosZfN 12,361 

xtiorng Clazomenae BrM 31 

ve Kaı Zenodorus Chale. sub Lib. BrM 281 

Zeßaotög häufig; Smyrna BrM 266f. auch Zeßarösg 

Zeßäaoroö Rhocmetalees I BrM 209; Sestus Berlin 
273, Amisus Rec 1, 60; Abydus Nom 8,2; A- 
dramyteum MM 34; Lampsacus BrM 87; Smyrna 
Mi 2,217; Antiochia Car. BrM 18; Sardes Hu 2,465 

ZeßaotWı Smyrna BrM 267; Mylasa MiS 6, 510 (Ze- 
Baotw); Magnesia Lyd. BrM 144 

Zeßaotöv Pergamon BrM 137; Smyrna BrM 267 f.; 
Hypaepa RS6,229; Augusta Mi 83,566 (S. ZeßaotWv) 

Zeßaotw Koloopı 8. Kaloapı ZeßaotW : 

Zeßaorwı Katoapı BovAolwı Pergamon BrM 138 

Zeßaotod xrioua Nicopolis Ep. BrM 103 

Zeßaorög kriorns Teos BrM 319; Clazomenae BrM 31 

Zeßaotöv xriornv Nieopolis Ep. Mi 2, 56 


mit Livia 
Zeßaoroig Tarsus MiS 7, 259 (Mor.) 
ünep rWv ZeßaorWwv Rhodus BrM 267 (Tiberius ?) 


Augustus mit Tiberius 


Zeßaotoi Pergamon BrM 140 


Livia 


Seü ’louAia Zeßaorh Amphipolis MiS 3, 28 (S.) 

3eü. Aıßia Thessaloniee MiS 3, 128 (S.); Methymna 
Mi 3, 39; Clazomenae BrM 31; Eumenia RS 14, 37; 
unbestimmt Mi 6, 671 

sed Zeßaotd Byzantium BrM 99 


Seüv Zeßoornv Magnesia Lyd. BrM 144 

S[e]oö Aıßia Thessaloniee MGr 94 

"lovAia Judaea BrM 251 

"lov Jeü Zeßaotn Mytilene BrM 204 

"lovAia Kotoapog Judaea BrM 257, auch Kaioapg 


| 


’lovAia Zeßoorn Amphipolis BrM 55; Augusta KIM 
437; Judaea Sauley 78 (Eekhel) 

’louAia Zeßaoth Kkaptopöpog unbestimmt Eekhel d.n. 
6, 168 

’lovAla Zeßaortoüö Alexandria Demetrio n. 569. 

’lovAia Zeßaorr unrnp — Kaicapos Zeßaoroü unbe- 
stimmt Mi 6, 671 (V.) 

Me)ıßia Cyme RS 19, 82; 

Aıßiav Smyrna BrM 268 

Aıßiav "Hpav Pergamon BrM 139 


Tralles Wadd. 541SE£. 
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Aıßia Zeßaorn Milet MiS 6, 270 (S.); Termessus 
(minor?) MiS 7, 140 (S.); Aezanis MiS 7, 489 (S.); 
Dorylaeum MiS 7, 557 (S.) 

Niovia Zeßaotn Elaea MiS 6, 28 (S.); Magnesia Ion. 
Mi 3, 147 (S). 

Arovia Zeßaotoüö Alexandria Datt. 4f., auch mit Rs. 
TOTPOG TTOTPIOOG 

Zeßaorn häufig 

Zeßaortis Teos Wien 

Zeßaornv Pergamon BrM 140; Magnesia Lyd. BrM 144 

| Zeßaotnis ’louAias "Hpas Tarsus Wadd 4622 


Iulia 


Suyarpi Zeßaotoü unbestimmt ZEN 20, 119 


| lovAtav ”Appodirnv Pergamum BrM 139 


Gaius Caesar (s. auch Caligula) 


Faros Clazomenae BrM 31; Antiochia Car. NZ 45, 
195; Cilbiani NZ 20, 9; Hierapolis GrM 739; Siblia 
BrM 381 : 

Taıov Pergamum BrM 139; Mytilene MiS 6, 65 (V.) 

Faros Koioap Amphipolis MiS 3, 28 (S.); Thessalonice 
MiS3,129($.); Aphrodisias BrM40; Nysa MGr313; 


Tralles BrM 344; Tripolis Lyd. RS 14, 25; Amo- 
rium MGr 893; Laodicea Phryg. Mi 4, 318 
F(dıov) Koioapa Pergamum BrM 139; Pitane GrM 619; 
Smyrna Mi 3,218 (wohl Caligula) 
Farog Zeßaoroo viöog Byzantium MiS 2, 
Thessaloniee BrM 116 


244 (V.); 


Lueius Caesar 


Aevxıog Clazomenae BrM 31; Cilbiani NZ 20, 9 
Neukiov Pryimnessus GrM 221 (Beamter ?) 


Neukıov Pergamum BrM 139; Mytilene MiS 6, 65 (V.);, 


Aegae Aeol. MGr 270 


Mevxıoc) Koicap Elaea MiS 6,29 (8.); Tralles BrM 345 
Aovkıog Katoap Amphipolis MiS 3, 29; Elaea Mi 5, 17 
A Kaioopo Pitane GrM 619 


Gaius mit Lucius 


Faırov, Aebkıov Koioapes Smyrna Mi 3, 219 (V.) 


| diduuoı Tiberiopolis BrM 421, vgl. NZ 38, 249 


Augustus mit Gaius und Lucius 


Zeßaoroisg Methymna KIM 48 


Agrippa Caesar 


’Aypintas ’Aypinml[ou) kai fg "louAtag viög unbe- 
stimmt Mi 6, 672 (Mor.); nach 8. ’Ayintov aus 
Sammlung Osman Bey s. S. 44b 


’Aypinmac ”Aypimma xoi ’lovAiac viös Hardouin bei 
Sestini lett. 4, 80 


} 


Tiberius 


Koioap Eumenia BrM 215 

Kaisap Zeßoorög Hierapolis KIM 240 („Tiberius ?”) 

Kaioaposg Zeßaotoö Rheseuporis Il MiS 4, 492 (S.) 

Kotoop Zeßaotög Zeßaotoü Seleueia Pier. BrM 275; 
Antiochia Syr. BrM 169 

Kaioap Zeßaotoü viög Sardes BrM 251, vgl. RS21,41 

Zeßaotög Amisus Ree 1, 60; Sardes BrM 250; 
Dionysopolis Phryg. BrM 184; Eumenia BrM 216; 
Philomelium BrM 354 „Tiberius?*; Prymnessus 
BrM 364; Asealon Sauley 191, doch vgl. Kubitschek, 
Stud. 60 Anm. 

Zeßaoroü Amasia Ree 1,28 

Zeßaotög Jeod Zeßacroü Thessalonice MiS 3, 129 (S.) 

Zeßaotög Zeßaoro0o Lampsacus Mi 2, 563 (S.) und 
MiS 5, 376 (S.); Byblus Ji 4, 49 


Zeßaotög Zeßacroü Koicap Olba BrM 122 

Zeßaotöv Zeßaotoü Katcapa Mopsus KIM 474 

Tıßepiog LebedusKIM 74; Antiochia Car. Mi3,316(C.); 
Side KIM 336; Syedra KIM 490 

Tißepiov Cydonia Sw 114; Alexandria Datt 6 

Tı $eög Zeßaorög Mytlene BrM 204 i 

Tıßepios Kaicap Thessalonice BrM 117; Tanagra 
BrM 65; Magnesia Ion. RS 19,40; Apollonoshieron 
BrM 24 ; Side KIM 336 ; Apamea Phr. KIM 210; Hiera- 
polis Phr. KIM 240; Pessinus RS 14, 117; Trocmi 
MiS 7,653 (S.); Judaea BrM 251; Alexandria BrM 15 

Tıßepiov Kaioapog Rheseuporis I Bosp. BrM 50; 
Judaea BrM 252 ff. mit Verschreibungen: Tıßeipiov, 
Tıßeiov, Katoaps, Koioap 

Tıßepiw Koioapı Gadara Sauley 295 


6 Rudolf Münsterberg [6] 


Tıßepıov Kaicapa Smyrna BrM 268; Tripolis Lyd. 

KIM 188 

[Tıßepiog Koioap Sejoü Zeßaotoü vis Zeßaotöc Au- 
gusta BrM 44 (KIM 437 Kaioap [Z’eßao]tov) 

Tıßeptov Kaioapog Feo0 Zeßaotoüo — vIod Zeßaotoü 
Laodieea Syr) Rn 1909, 459 

Tıßepiog Katoap Zeßaorög ziemlich häufig; "Thessa- 
loniee MiS 3,29 TI-KAZA  MEBA; Berlin 144 Keoap 

Tıßepiov Kaioapog Ze Judaea Sauley 78 (Eekhel) 

Tıpepiw Kaioapı Zeßaotw Oydonia Sw 113; Gortyna 
Sw 181; Hierapytna Sw 194 

Tıßepios Katoap Zeßao|tös| — Seoü Zeßaoroü uliög] 
Caesarea Capp. Hu 2, 582 


Tı Kaıo Zeß(aor) viög Tihessalonice MiS 3, 130 (Mor., 
V.) 

Tıßepıiog Zeßaorös Smyrna BrM 268; 
BrM 163; Antiochia Syr. BrM 170; Damaseus 
Sauley 86; Alexandria Datt. 6 TıXe 

Tıßepiou Zeßaotoö Damaseus Mi 5, 286 

Tıßepiw Zeßaotw Abdera Nordgr 2,1, 116; Damaseus 
Sauley 36 

Tıßepiov Zeßaotöv Pergamum mit Sardes Mi 2,595 (C.); 
Hypaepa Mi 5, 52 (S.) £ 

Tıßepiog Zeßaotög Kaioap Judaea BrM 228 

Tıßepıov Zeßaotöv Kktiornv Magnesia Lyd. RS 14, 10 


Tiberius und Livia 


Zeßaotoi Pergamum Hu 2, 282 
Zeßaotöv kai Zeßao|thnv] Tripolis Lyd. RS 19, 63 


Zeßootoug Mastaura BrM 157 


Tiberius und Germanicus 
Tıß Tep Koioopes unbestimmt (Öyrene? Creta?) Rn 1911, 350 


Drusus Ti. £. 


Apo0oog Tanagra BrM 65; Tripolis Lyd. RS 6, 22; | Apovoov Kaioapos Cyme MiS 6, 18 (8.), vgl. Millin- - 


Sardes BrM 252; Hierapolis Phr. BrM 246 
‘ Apoüocog K Prymnessus ZEN 12, 347 


gen, Syll. pl. 4, 56 
Apoüoog Koioop Adyobort(ou viös) Cyrenaiea(?) Rn 
1911,.350 


Nero. Drusus 


[Apo]öoog Tepuavırös Cyme RS 19, 32 
Apo0oos HPOX (Seös?) Clazomenae Mi 3, 70 (C.) 


Apov Kiav Fepu Oreta Sw 337F. 


Tiberius Gemellus 
Tıßepiov vewr Philadelphia Lyd. RS 6, 271; doch vgl. Regling, ZEN 33, 182 Anm. 


Antonia 


"Avtwvia Thessaloniee BrM 117; Cyme RS 19, 32 
Avtw, unsichere Lesung; Creta Sw 337 

PAvrjwvia yuvn Alpoboov| unbestimmt ZFN 20, 119 

-Avtwvia Xeßaotn Thessalonice Berlin 145; Tomis 
Nordgr 1,675; Creta Sw339; Ilion 486; Alexandria 
Datt 7 


edv ’Avtwviav Clazomenae Mi 3, 71 (8.); nach dem 
- Wiener Exemplar Se&v AoZoueviav! 

ed Zeßaord Ureta BrM 2; nach Sw 338 Messalina 
KAaudia [’Avrwvia] Creta NZ 48, 89 


Germanicus 


Tepuavırög Thessalonice MiS 3, 132 (Mor. und V.); 
Tanagra BrM 65; Smyına Mi 3, 220; Sardes 
BrM 252; Tripolis Lyd.RS 6,22; Aezanis BıM 31; 
Hierapolis BrM246; Synnada KIM 293 

Fepuavıröv Magnesia Lyd. BrM 145 

Fepuavırög Koioap Nieomeda Ree 1,516; Pergamum 

.MiS 5,430; Priene Mi 3,188 (S.); Hypaepa BrM 
110; Sardes BrM 253; Apamea Phr. RS 14, 32; 


Prymnessus ZfN 12, 347; Caesarea Capp.. Hu 2, 
582 Ä 
lepuavıröv Kaioapa Gortys Sw 181; 
1891, 128; Polyrhenium Sw 284 
Tepuavırög Koigap kriotng Caesarea Germ. Ree1,281 
Fepuovıröv Koioapa Zeßaoröv Lyttus Sw 23 
3e0öv Tepuavıröv Mytilene BrM 204 
T.IYOY Tralles od. Sardes Mi4,183(C.) m. Agrippina 


Latus NChr 


Germanieus und Drusus 


Apo0oog Kai Tepuavırös Koloapes veoı Seoi pıAd- 
deApoı Sardes BrM 251 (nach Gäbler, ZEN 24, 257 


Anm. Pergamum); ähnlieh vielleicht auch in Tabae 
BrM 167... adeAgpor..., vgl. MiS 6, 547° 


Cotiaeum - 
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Agrippina Germaniei 


’Aypımmeiva Milet Mi 3, 167; Aezanis Mi 4, 208 

"Aypırrmeivav Smyrna Mi 8, 220 

’Aypınnivo $ed Methymna BıM 181; Cos ZfN 10, 79; 
unbestimmt Mi 6, 675 (V.) ; 

"Aypınmivav Tepuavır Magnesia Lyd. Ji 10, 220 

"Aypınnivav Sedv Mytilene MiS 6, 65 (V.) 


"Aypırtreivn v Seä Tatov untinp] Mytilene Mi 3,48 
"Aypınneivng untpo (Vs. Tatov usw.) Antiochia Syr. 


BrM 171 


Seüv AtoAıv ’Aypınnivav Mytilene BrM 204 


Zeßoo ’Aypınlneilvav Ka CUreta Sw 339 


Caligula (s. auch Gaius Caesar) 


Faıos Sestus BrM 199; Hierapolis GrM 739; Siblia 
BrM 381 ? 

- Faiov Alexandria Datt 7; Dora Ji 4, 128 

Folog Tepuavırös autorpatwp Perperene KIM 32 

Farog Kaioap Odessus Nordgr I 674; Tomis Nordgr 
‚674; Ilion n. 43; Aphrodisias BrM 40; Sagalassus 
KIM 392; Philadelphia BrM 194; Aezanis BrM 31; 
Amorium BrM 51; Laodieea Phryg. BrM 503 

Foiov Kaisapog Tralles BrM 344 

Faiw Koioapı Judaea BrM 238; unbestimmt (Rlıoe- 
metalees?) GrM 770 und Berlin I 335 

Farov Kaicapa Smyrna BrM 269 

[T]auog Koioap auroxpdrwp Priene Mi 3, 188 (S.) 

Fatos Kaioap Fepuavırds Amphipolis BrM 54; Per- 
gamum MiS 5, 430 (S.); Samos BrM 371; Phila- 
delphia BrM 195; Aezanis MiS 7, 491 (S.); Milet 
MiS 6, 271 

Tatou Kaioopog Fepuavıroo Rheseuporis I BrM 50; 
Byzantium MiS 2, 244 (Frölich) 

Taiw Kaicapı Tepuavırw Herodes tetr. BrM 230 

Faıov Kaivapa Tepuavıröv Smyına BrM 269 

Taros Katoap Tepuavıröc Zeßaorög Methymna BrM 181 
(„Germanieus“); Milet BrM 197; unbestimmt Mi 
6, 675 (V.) 


Ba et. Fepluavırw Zeßaotw Rhoemetalees III 
BrM 210 2 

Forov Koioapa Tepuavırov Zeßaotöv Gortys Sw 181; 
Hierapytna Sw 195; Latus NChr 1891, 128; Lyttus 
Sw 239; Polyrhenium Sw 284 

Foiou [Kaicalpog nyeuovia Perperene KIM 32 

Tarog Kaivap Zeßootösg Thessalonice Berlin 145; 
Lampsacus KIM 27; Eresus MiS 6, 52 

Faiov Kaioapog Zeßaotoü Laodieea (Syriae?) Mi4,319 
vgl. 5, 248 

Foiw Koioapı Zeßaorw Rhoemetalces III BrM 210 

Foıov Kaioapa Zeßaotöv Mytilene Mi 3, 49; Magnesia 
Lyd. BrM 145 

Farog Koioap Zeßaotög Tepuavıröc Cos BrM 217; 
Aezanis BrM 33 

Taiouv Koioopos Zeßa Tepua Antiochia Syr. BrM 171 
(auch Feuo) 

Faıog Zeßaotög Mytilene Mi 3, 49; Smyrna Mi 3, 221 
(Rasche); Balbura BrM 46 

Katoap Tepuavıröz Seög Zeßaotös Amphipolis Berlin 
52 (nach v. Sallet ein Name) 

Zeßaotös Apollonia Car. GrM 669; Asealon BrM 116; 
Gaza Sauley 213 (dagegen Kubitschek, Z. Gesch. 
v. Städten-d. röm. Kaiserr. 1, 59 Anm. 2) 


Caligula mit Augustus 
te) 


Taıos Kaioap, Jeöc alrorpdrwp, Zeßaotoi Tion 486 


Drusilla 


ApovoıAAav Smyrna Hu 2, 377 
ApovoıAa Zeßaorn.... Mytilene Mi 3, 49 


Sed ApovoıAa Milet Hu 2, 356 


| "Appodttag Apovo Byzantium MiS 2, 245 (Töehon) 


Iulia Livilla 


’lovAlav veav Tepuavıkoö Mytilene Cohen 12, 249 


Claudius 


[aut KAavdıog Fepuavıröc Ureta Sw 339, ist Germa- 
nieus: NZ 1915, 89] 

Seo0 KAavdiou Antiochia Syr. RS 19, 107 

Koioaplog?] Byblus BrM 99 

Kiavdıos Tepuavıröc Kaicap Philadelphia Lyd. RS 
14, 15; Alabanda MiS 6, 438 (S.) 

Kiaudıoc Kaioap Creta Sw 337; Ilion 486; Magnesia 
Ion. Wien; Phocaea BrM 221; Mopsus MiS 7,251 
(Rollin) ; Aezanis BrM 33; Cadi BrM 119; Docimeum 


BrM 190; Hierapolis Phryg. BrM 247; Laodicea 
Phryg. BrM 303; Caesarea Capp. MGr 417 
Kiaudlou Koioapog Byblus Ji 4, 49; Tiberias BrM 5 
Kiaudıov Kaloapa Aezanis BrM 34; Cotiaeum BrM 
163; Synnada BrM 399 
KAavdıos Koioap Bpiravvırös Uaesarea Capp. NZ 
1915, 85f. 
Kiavdıog Kaioap Zeßaotöc Iconium KIM 417; Pes- 
sinus BrM 18; Apamea Syr. RS 19, 108 


I) Rudolf Münsterberg [8] 


KAavdiw Kaioopı Zeßaorw Chaleis, Herodes III Mi 5, 
569 

Zeßootög Amisus Rec 1, 61; Milet BrM 198; Cidra- 
mus KIM 140; Philomelium BrM 354 („Claudius ?*); 
Asealon BrM 116 

Tıß K/auv Alexandria Datt 10 

Tı KAavdıos Tepuavırös Koicap Philadelphia Lyd. 
BrM 196 (T statt Ti); Amorium BrM 51 

Tı KAavd1og Fepuavırög Zeßaotög Thessalonice Berlin 
145 

Tı KAovdıog Koioap Laconia Mi 2, 223; Cydonia 
Sw 114; Elaea BrM 129: Tlion 486; Anazarbus (?) 
BrM31 (MGr427 Caesarea Capp.); Sardes BrM 255 
(MGr 389 Tı KAavdıos KAavdıoc); Amorion KIM 198 

Tı KAaudtou Kaioapog Cotys I BrM 2; Tomis Nordgr 

1.675 

Tı KAavdıov Kaioapa Mostene BrM 162; 
MiS 7, 555 (S.) 

Tı Kiavdılogs Koioop Alyovo Laconia BrM 128 

Tı Kiovdiogs Koaioap Bperavvıröc Nieomedia Ree I 
518 (unter Britannieus, doch vgl. NZ 1915, 87) 

Tı KAavdıog Koioap Tepuavıröcz Judaea BrM 261 

Tıßepiog KAavbdıog Koioop Tepuavırög Zeßaotög Mace- 
donia Nordgr 3, 1, 76 (Zeßaorög Rs.); Gortyna 
Z£N 13, 132; Creta Sw 338; Aegae Aeol. 
Mi 5,3 

Tıßepiw Kiavdiw Karo Tepuavırb Zeßao Abdera 
Nordgr 2, 1, 116 

[Tı Kiavdıog - Kaloap Tepu Se Avy (nach der Ab- 
bildung Zeßooröc) Creta Sw 337] 

Tı KAavdıog Kaioap Zeßootög Macedonia Nordgr 1, 
1,77 (Zeßaotög Rs.); Thessalonice BrM 118; Creta 
Sw 838; Cydonia Sw 115; Bithynia Ree 1, 235; 


Doeimeum 


— 


Acgae Acol. ZEN 20, 275; Myrina Aeol. KIM 511; 
Samos BrM.371 (MGr302 Khärde): Lyeia ZfN 25, 
50; Caesarea NZ 1915, 85 

Tıß Krater Koioapog Leßaoroö Syria GrM 755, 
vgl. ZEN 32, 151 

Tı KAavdıog Kaioap Zeß dpx uerdeaüunmı Bithynia 
Rec 1, 235 

Tı Kiavdıog Kaivap Zeßaotög Tepuavırdz Perinth 
Berlin 209; Cydonia Hu 2, 181; Creta Sw 335f.; 
Nieaea Ree 1, 400; Nieomedia(?) Ree 517 (516 mit 
rorhp matpidoc); Pergamum (?) Mi2,596; Laodicea _ 
Seleue. MGr 439f.; Alexandria Datt7 \ 

Tı KAavdiog Koicep Eehaptde Tepuavırög auToKpd- 
twp Bithynia Ree 1;235; Lyeia Z{N 25, 49; Alex- 
andria Datt 8 

Tı Kiavdıos Kaicap Zeß Fep aör (!) verdient 
Bithynia Rec 1, 235 3 

Tı KAovdıog Zeßaotög Amphipolis Berlin 52; Cydonia 
Sw 115; Apamea Bith. Ree 1,252; Assus NChr 
1921, 16; Ilium Hu 2, 302 Tıßepios KAdovdıog; 
Antec Car. Mi 5, 316; 'Thyatira En 801; Aec- 
monia Mi 4, 198 (C.) 

Tı KAavdıov Zeßaotöv Smyrna MiS 6,332; Pergamum 
BrM 141 (Tı Kiavd.... T6v) 

Tı KAovdıos Zeßaorög Tepuavırds Cydonia Sw 114; 
Cius Ree 1,317; Nicaea Ree 1, 400; Nieomediz 
Ree 1,317: a Agrippa I BrM 238 (Tıßepiog 
BERHr, oe Fep) 

Tı KAabdloc Zeßaotösg Beneune Koicap unbestimmt 
KIM 529 

Tı.KAovdiog Zeßaotög tarnp marpidoc unbestimmt 
KIM 529 


Valeria Messalina 


Seü Zeßaotda Creta Sw 398 

Meooaxiva Kaıo Zeß Alexandria Datt 8 

MeooAAlivo] Zeßaotn Aegae Aeol., Wien 

Meooadeiva Zeßaorhn vea “Hpa Nicea Ree. 1, 401; 
Nieomedia Rec 1, 518 (Meoookeiva Zeßaorn .....) 


MeooaAiva Zeßaotoü Creta Sw 339 

Ovar Meooakeiva Creta Sw 338 n: 25 

[OboA Meooaliva Zeßaorn Creta Sw 339 n. 28 aus 
Cat. mus. Caes. 2, 105; nach Steinbüchel Fäl- 
schung] 


Nero und Britannicus 


Bperav, Nepwv Kaıo Assus NZ 1915, 92 (Sane]) 


| Nepwv, Bperav Kaıo Ilium BıM 62 


Britannieus (NZ 1915. 85) 


BpertavvıRkög be Moplce BrM 118; Tralles BrM 345; 
Cythnus(?) NZ 1915, 91 

Bperavvırög Koioop [Creta Sw 339 n. 28 aus Cat. Mus. 
Caes 2, 105, vgl. Val. a Pergamum KIM 
öl; ae enae BrM 32; Alabanda MiS 6, 439 
(Muselli 

Bperavvırög Kaioap Zeßaoroü viös Bithynia Rec 1, 
236 

Bpitavvırög Koioap Zeßaotoü viöc 
401 


9 


Nicaea Ree 1, 


‚Bpitov Koioap... Thyatira Mi 4, 156 Ju- 
daea BrM 264 Be Kau 

Bpıravvikoö Kaioapos Cotys I BrM 52 

lepuavırög TTperavvırög Apamea RS 14, 32 

KAavdiog Bperavvırös Koioap Ilium NZ 1915, 92 
(Sanel.); Alabanda NZ ebd. 

Tı Kiavdıog Tepuovırdg Creta NZ 1915, 89 

Tı KAavdıog Zeßaotoo viög Ilion 486 (Hu 2, 302 Ze- 
Bastoviög) 


- 


9] 
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Agrippina iunior 


’Aypınniva Ohaleis Eub. BrM 117 

’Aypırnmivav Philadelphia Lyd. RS 6, 270; Cadi 
BrM 120 a 

"Aypınreiva Sed Synaos BrM 389 

"Aypınmeivav Jeüv Zeßaotnv Hierocaesarea BrM 106 

"Aypınnivla Seoluntwp Samos BrM 372 

"Aypınmivav Kaıcap Cotys I Mi 6, 678 

[ AypımmeivaKAauvdiou yuvn unbestimmt Mi 6, 678 (V.); 
nach dem Wiener Exemplar der Sammlung 
Tiepolo p. 844 ’Aypımivn Tı Kiavdiouv K... 
rückläufig] 

"Aypınn(e)ivo Zeßaortn oft. "Aypımeiva: Hierapolis 
Phryg. BrM 249; Julia Phryg. BrM 276; Laodicea 
Phryg. BrM 305 — ’Aypıneva Hierapolis Phryg. 
BrM 248 — ’Aypınnnva Cotiaeum BrM 164 — 
’Aypıria Alexandria Datt 12 — ’Aypınımva Eumenia 
GrM 735 

"Aypınneivng Zeßoorfis Antiochia Syr. RS 19, 108 


"Aypınmivav Zeßoornv Pitane KIM 32 ’Aypımivov; 
Smyrna -BrM 271; Philadelphia Lyd. BrM 196; 
Thyatira BrM 301; Acmonia BrM 9; Aezanis 
BrM 35; Cotiaeum BrM 164; Eumenia GrM. 735 

"Aypınneivav Zeßaorwv Cadi Mi 4, 251 (S.) _ 

"Aypırnivn Tı KAaudiou Kaı Y (rückl.) Creta Sw 338 

Seüv ’Aypınnmlejivov Cyme BrM 118; CGlazomenae 
KIM 514; Mostene BrM 162; Sardes Mi 4, 125 (S.) 

Ied ’Aypınniva Zeßaotn Mytilene BrM 205 

’louAia "Aypınniva Judaea BrM 261 (n. 16 ’Ayprı- 
mivä) 

’lovAiov "Aypınmivav Koioapog LZeßaornv Cotys I 
BrM 52 

’lovAiav ’Aypınnivav Zeßaotnv Cotys IMi S. 4, 499 f. 

Zeßaorn Amisus Ree I 61; Milet KIM 87; Aphro- 
disias KIM 116; Heraclea Car. GrM 672: Iconium 
Rn 1883, 46 


Nero 


aut Karo Hippos Decap. Rn 1883, 67 


aut K Nepwv KAaud Zeß Pessinus(?) Mi 4, 391 (8 


autor Koioap Nepwv Zeßaot Alabanda Mi 3, 308 (V.) 

[aöürtorpat|wp Kailoap Zeßaotögs Priene BrM 234 

autorpdtwp Nepwv Kaioap Rhodus MiS 6, 606 

avrorpatwp Nepwv KAavdıos Kaioap Zeßaortög Tep- 
uavırög Aemonia BrM 9; Alexandria Datt 12 ff. 
(auto, bzw. au am Schluß) 

Seöv Nepwva Cyme BrM 118 

SIeöv Nepwva Zeßaoröv Cyme BrM 118 


- Kaioop Abydus Nomisma 8, 2 (fragl.); Heraclea 


Car. BrM 119; Aspendus KIM 320 

Koicap Nepwv Zeßaotösg Thessalonice Berlin 146; 
Antiochia ad Hippum Sauley 345 

Katoopog Nepwvog Zeßaoroüö Laodicea Syr. BrM 251 

KAaud Nepwv Gangra Ree 1, 161 

v(&os oder N(Epwv ?) Kaßeipog Thessalonice MiS 3, 134 

Ne Kaı Zeug EXeuSepiog Sieyon ZEN 23, 107 (MIST, 
377 statt Ne Kaı auch NK nach mus. Sanclem.) 

veov Koioapa Mostene RS 6, 252 

Nepwv Thessalia BrM 7; Cyzieus NChr 1906, 27; 
Ephesus BrM 74; Cidramus BrM 81; Toabae 
BrM 168; Hypaepa RS 14, 7; Sardes Wadd 5216; 
Tralles BrM 345; Appia ZfN 12, 541; Sebaste 
Phryg. KIM 287; Gadara Sauley 296 

Nepwvog Nieopolis Ep. MiS 3, 376 (Nepwvo); ebd. 
Nepwvog Emipavia bzw. Nepwvog AuToKpaT Zeßaot 
&mıpavia (S.); Apollonia Ill. BrM 62 


‚ Nepwvı Patrae MiS 4, 185 


Nepwvı ’AtöiAwvı kriorn Apollonia Ill. BrM 62 

Nepwviı dnuooctiw tarpwvı “EAAddos Apollonia Ill. 
BrM 62 

Nepwv Seög Synaos BrM 389 

Nepwv Kaicap sehr oft 

Nepwvog Koioapog Judaea BrM 266 


Nepwviı Kaicapı Abdera Nordgr 2, 1, 117 (Rs. veikn 
Nepwv[og)) : 

Nepwva Kaloapa Elaea MiS 6, 29, 309 (S.); Magnesia 
Lyd. BrM 145; Amorium BrM 52; Julia Phryg. 
Mi 4, 309 (S.); Prymnessus BrM 365 

Nepwv Koioop autokpatwp Rhodus Mi 3. 428 

Nepwvog Kaioopog Fepuavıroö Syrien ZEN 32, 150 

Nepwv Kaioap Zeßaortög häufig. Iconium Mi 3, 535 
(Gessner) Zeßot 

Nepwvog Kaicapog Zeßaotoü Antiochia Syr. BrM 174, 
vgl. Z£N 32, 147 

Nepwva Kaloapa Zeßaoröv Cyme MIiS 6, 18 (S.) 

Nepw[v KA]Javdıog Tomis Nordgr 1, 676 

Nepwvog KAoaudlou Nyeuovia Perperene Eckhel d.n. 2, 
474 nach Mor.;, Cat. Allier hat wie Mi 2, 623 (C.) 
im Text Kaioapog statt KAaudlou, auf Tf. 12, 20 
Zeßaortög statt KAaudiou 

Nepwvosg KAaudlov Jeod vi Kaioapog Zeß Antiochia 
SyroRS 19.107 

Nepwv KAabdılog Kaioap Amphipolis BrM 54; Perinth 
BrM 148; Elaea Mi 3, 17 (S.); Alabanda BıM 6; 
Cotiaeum BrM 164; Philomelium GrM 744; Judaea 
BrM 264f. (auch .... AIKACA .); Eboda MGr 450; 
Antiochia ad Hippum Sauley 345 

Nepwvos KAavdlou Kaloapog Judaea BırM 239; Ireno- 
polis Wadd. n 4326, vgl. KIM 4404 

Nepwva KA[avdlıov Kaioopa Anceyra Phryg. Wadd 
5632 

Nepwv KAavdı Koioop FTep Tihyatira BrM 302 

Nepwv KAavdıog Kaioap Zeßaotög Perinth Mi 1,402; 
Creta Sw 340; Heraeclea Pont. Ree 1, 359; Nieaea 
Ree 1, 402; Nieomedia Ree 1, 518; Prusa Ree 1, 
577; Elaea Wien; Hierocaesarea BrM 106; Thyatira 
BrM 302; Hierapolis KIM 172; Caesarea Sam. 
Hu 3, 275 (?); Alexandria Mi 6, 66 


10 Rudolf’ Münsterberg 


Nepwvos KAaudlov Kaloapog Zeßaoroü Cotys I Bosp. 
BrM 53 | a 

Nepwvos KxAaludlov Kai?loappoc(!) Zeß Antiochia 
Seleue. BrM 174, vgl. ZEN 32, 146 ff. 

Nepwvı KAavdiw Kaicapı Zeßaorw Abdera Nordgr 2, 


1, 117 (Rs. 3eW); Thessalonice(?) MiS 3, 135 


(Wiezay) 

Nepw KAauv Koaıo Zeß auto Alexandria Datt 12 u. 
16 (Rs. TTpov veov Zeßaoroö bzw. veo dyaSs 
da1U) 

Nepwv KAavdıos Koivap Zeßaotög Tepuavıröc Phoe- 
nice Ep.. Schlosser 93; Creta Hu 2, 165; Heraclea 
Pont. Rec 1, 358; Nieaea Ree 1, 402; Acmonia 
Wadd 5489; unbestimmt, Millingen Syll. 8, 38 (Tıß 
falsch für Fep); Alexandria Datt 13ff. 

Nepwviı KXovdtw Kaicopı ZeßaorW TepuavırW Hera- 
elea Pont. Rec 1,359 [Fepuavırw?]; König Aristo- 
bulos v. Chaleis Rn 1900, 484 

Nepwvog KAavdiov Zeß Antiochia Seleue. Mi 5, 168 

Nepwva KXa Zeß Phoenice Ep. BrM 109 

 Nepwvog KAuuvdiov Zeßaortoo Kaloapog Cotys I Bosp. 
BrM 53 & 

Nepwv Zeßaotög häufig; Halicarnass BrM 110 Xe- 
Ba0oTög 


110] 
Nepwvoc Xeßaoroo Galatia NChr 1904, 307; un- 
bestimmt Hu 3, 739 
Nepwva Xeßaoröv Melos MiS 4, 394; Pergamum 
MiS 5, 480 (8.); Pitane RS 19, 28; Cyme BıM 117; 
Elaea ZfN 20, 281; Smyrna BrM 270 (MiS 6, 334 
Zeßootv); Sagalassus MiS 7, 123 (S.); Acmonia 
BrM 10 . 
Nepwva Zeßaotov Tepu... Aezanis MiS 7, 495 (S.) 
Nepwv Zeßaotög Seög Laodicea Phryg. BrM 305 
Nepwv Zeßaortög Kaicop Thessalonice Hu 1, 371; 
Caesarea Sainar. BrM 14 
Nepwvog Zeßaotoü Koioapog Laodicea Syr. Mi 5, 248 
XZeßootös Magnesia Thess. NChr 1900,. 8; Milet 
KIM 87; Alinda KIM 516; Aphrodisias KIM 116; 
Apollonia Car. Br 57; Cidramus BrM 81; Tabae 
BrM 168; Philadelphia Lyd. RS 6, 273; Hierapolis 
Phryg. GrM 739; Sebaste Phryg. BrM 373; Asealon 
BrM 117 
Zeßoor Kaioap[a] autor Nepwva Tov edvepy Laodieea 
Phryg. Regling brieflich ‘ 
Tıßepıos Kilavdıog Neplw[v Kaicap] unbestimmt (Cos?) 
Rn 1902, 202; zum Namen: Prosop. imp. R. 1, 370 
... . Owrnpı Tg oikouuevng Alexandria Mi 6, 680 (V.), 
vgl. Spanhem., de praest. 2, 500 


Octavia 


SJeav 'Oxtaßiav bzw. "Oxtooviav Sardes RS 6, 289; 
’Oxraolav Wien 

Kiou ’Oxrtoia Greta Sw 339 

"Oxroovio Teos BrM 320 


"Oxrooviav Teos BrM 319 
"Oxraovia Zeßoaorn Perinth Berlin 210 
"Oxraovia Zeßaoroo Alexandria Datt 12 


Poppaea 


Nein TTomoio Smyrna BrM 271 

. TTontaio Ephesus BrM 74 

TMornoio Nepwvogs Zeßaotoü Syrien ZfN 32, 150 

Torroia Zeßaorn Perinth BrM 149; Aemonia BrM11; 
Aneyra Phryg. Mi 4, 220; Iconium BrM 4; Alexan- 
dria Datt 12 


TMonnnas Zeßaotfig Cotys I Bosp. BrM 53 
Torroiosg Zeßaotns unbestimmt (Pessinus?) Hu 3, 739 
ITonnolav Zeßoorhnv Smyrna BrM 271; Thyatira 

BrM 302 F 
Tonnoia Zeßaotooö Alexandria Datt 12 


Statilia Messalina 


MeoooAXeı HypaepaRS 14, 7(MeoooMivaNChr 1845/6, 6) 

Meooakeiva yuvn Zeßaotoö unbestimmt Millingen 
Syll. pl. 8,38 mit Nero; unvollständige Exx. in 
Berlin und Wien 


MeoooAliva]v Zeß Ephesus RS 21, 32 
Zrar Meooai... Thyatira BrM 303 


Galba 


aurokparwpTaAßas Opus Berl. Bl. 3, 166 ; Thessalonice 
Berlin 147 (ToAß.. .) 

adrorpdaltwp TaAßas Kaıca.. Antiochia Mi 5, 170 

abrorparwp TaAßas Zeßaotös Opus Berl. Bl. 3, 167 

alrorp Zepyiov Tarßav |[TövV?] Zeßaotov Kaicapa 
Cilicia NChr 1899, 187 

TaAßo Troia u. Ilion 487 

FaAßav aurokrpdropa Cotiaeum GrM 733 

FaABas abtorpdrwp Koioap Zeßaotö Galatia KIM 495 


FoAßas Kaioap alrorpdrwp Xeßaotöc Antiochia 
Rn 1910, 140 

TaABas Kotoap Zeßaotög Antiochia Mi 5, 170 (Belley) 

FaAßas Zeßaotös Cyprus Mi 3, 671 

[3eös Zeßaorög Amisus BrM 21 (GrM 772 Vespasian)] 

Aouk Aıß ZouvAm Forßa Karo Zeß out Alexandria 
Datt 18 

Zepovi FaAßa aur Karo Zeßa Alexandria Datt 18 

Zepovios FAABag Zeßaotöc Galatia KIM 495 


EN 
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En | Otho 


avdrorpdrwp Mäpkoc "OSwv a: mare Antio- 
ehia BrM 177 
autor Mopk "OSwvog Karo Zeß Alexandria Datt 20 


adrorpa "OSwva Opus Berl. Bl. 3, 166 
Mopx "O3wv Kaıs Zeß aut Alexandria Datt 20 
[Map« "OSwvog Zeß Alexandria Mi 6, 78 ist Fälschung] 


Vitellius 


[A OvıteAAios Fe Sardes Sestini lett. 4, 123 ist nach 
Steinbüchels handschriftl. Vermerk Fälschung] 
Ad OvrreAkiog Tepuavırög aurorpdrwp Macedonia 

Nordgr 3, 78 
AöXos OdıteAAtog Tepuavırös Koiloop] Macedonia 
Nordgr 3, 1, 79 


abtor Karo Aur Ovıreidios Fep.... Alexandria 
Hu 3, 420 („tooled“) 
OvıteAAtos Tepuavırös avrtorparwp Macedonia 


Nordgr 3, 1, 79 
"QAov Odır Kuno Zeß Tep alt Besuche Hu 3, 420; 
"QAov auch Mi 6, 78; BrM 27 u. Datt 21 OAOY 


Vespasianus 


autorpdatwp Kaioop OvVeotnacıavöogcs Macedonia 
Nordgr 3,1,79 (auch Ovaotao...); Thessaloniee 
Berlin 147; Lebedus KIM 74 Oveonnonavös; Smyrna 
BrM 272; Laodieea Lycaon. Rn 1883, 53; Dora 
Ji 4, 128 

aurorpdt Kaioapos Oveomacıavoo Phoenieia BrM 298; 
Tyrus Ji 6, 328; Antiochia BrM 178; Alexandria 
Datt 23 

autor Koıo Oveonaosıavw Sardes BrM 254 

aurorpdaropa Kaioapa Oveomacıavov Cyme Mi 3, 
10 (C.), aueh Wien 

avtorpatwp Koioap Oveonaoıavög Zeßaotöc Mace- 

_  donia Nordgr 1, 1, 80; Smyrna BrM 272; Caesarea 
BrM 47; unbestimmt KIM 530, vgl. Mi 4, 233 (Mor.) 

ab Kor Oveon üna ton’ Oreta Sw 341 

ofbroxpdrwp] Katoap Zeßaotöc Priene KIM 95 

autorparwp Kaioap Zeßootög OVeomanıavöc ÜUreta 
Sw 341 (mit üna To Z’, bzw. n.); Troia u. Ilion 487 
(auto.xp; KIM 59 autor K); Bithynia BrM 104; 
‚Nieaea Ree 1, 404; Tium Ree 1, 618; Smyrna 
Hu 2,378; Apamea Phryg. BrM 95; Tavium BrM 25; 
Caesarca BıM 47; Aneyra Gal. Hu 2, 568, vgl. 
Mi 4, 377; Tyrus Ji 6, 328 : 

avtor Karo Zeßa Oveomacıavoo Alexandria Datt 21 

aut Kaivapı Zeßaorw Oveonocıavw Bithynium 
Ree 1, 269; Heraclea Bith. Ree 1, 359; Juliopolis 
Ree 1, 385; Nicaea Ree 1, 403; Nieomedia Ree 1, 
518; Prusa Rec 1, 603; Cyzieus MiS 5, 315 (S.); 
Caesarea (?) Mi 4, 410 

AUTOKPATWP Oveomanıavög Creta Sw 341; Smyrna 
Mi 8, 223 


. aurorpdarwp Oveonaoıavög Kaicap Alabanda BrM 6 


Cyprus Hu 2, 565 
aurtoxrpatwp OvVeotooıavög Kaioap Xeßaotög Mace- 
donia Nordgr 3, 80 (auch Ovaomaoıavös); Antiochia 


BrM 178; Phoenicia BrM 299; Dora Sauley 144; 
Tyrus Ji 6, 329 (unvollständig); Judaea BrM 276 
(stark gekürzt, Dativ?) 

avurorpa Oveota(or) Kaloapı Zeßaotw Judaea BrM 240 
(auch Zßoaotw) 

auTokpdatwp Oveotooıavög Ze Ureta Sw 340; 
Mi 3, 672 Zeßaortög 

aurorp Zeß [Oveolmaoıavögs Troia u. Ilion 487 

adr Tır PAavı Odeomaoıav Kaıo Alexandria Datt 21 
(Rs. ®Aavı Oveomaoıavög Koaıo), vgl. NZ 3, 467, 10 

Seög Zeßaotös Amisus Ree 1, 61 (vgl. GrM 772) 

Koioapı ZeßaorWw Oveonaoıavi Pessinus GrM 753 

Oveona Perge GrM 770 

Obeonacıavw autorpartopı Abdera Nordgr 2, 1, 117 

Obeonaoiavög Kaioap häufig; Lebedus RS 13, 231 
Oveonnoravös; Aegae Aeol. ZEN 20, 276 Ovnotna- 
oıavös (Wien Obnomnoiavög); Sestus Wien [OVa?] 
onNOlavög 

Oveotaoıavöv Kaioapa Amorium KIM 199; Cotiaeum 
BıM 164 

Ovdeotaoıavög Koioap Zeßaotög Ephesus RS 13, 224; 


Cyprus 


Nysa Mi 35, 364; Sebastopolis Car. Hu 2, 427; 
Blaundus BıM 51; Hierocaesarea Mi 4, 49 (C., S.); 


Thyatira RS 14, 21; Antiochia Mi 5, 171 

Oveomaoıavös Zeßaotög Gargara KIM 39; Cidramus 
KIM 141; Sebastopolis Car. KIM 150; Cyprus Mi 3, 
672; Dorylaeum BrM 195; Hierapolis KIM 244; 
Laodicea Phryg. BrM 306 

Obeonaoravöv Zeßootöv Magnesia Lyd. Mi 4, 73 (C.) 

Zeßaotög Scepsis KIM 46; Heraclea Salb. BrM 119; 
Cibyra BrM 137; Asealon BıM 119f.; Gaza 
BrM 145 („Vespasian ?“; vgl. Kubitschek, Z. Gesch. 
v. Städten des röm. Kaiserr. 1, 59 Anın. 2) 


Domitilla 


&Aaovia AouıtiAXAa bzw. 
A. Stein bei Pauly-Wissowa, R.-E. 6, 2732 


AouıriAAa Zeßaorn Alexandria Eekhel, 


d. n. 6, 348; -Eehtheit angezweifelt von 


Rudolf Münsterberg 


112] 


Titus 


avro Kaı OveotmaoıavögZeßaortoü viog Oaesarea BrM 48 

[au]ro Kor Zeßao Germe KIM 171 

av Kaioap Tiros Zeßaoroü viög Aneyra Gal. Hu 2, 569 

avrorpdarwp Tirog Kaioap Tomis Nordgr 1, 6775 
Iconium Rn 1883, 47; Cyprus Mi 3, 674; Germe 
KIM 171; Philadelphia Arab. BrM 37; Judaea 
BrM 276 

avrokpartopog Tirov Kaicapoc Alexandria Datt 22 

avrokp Tirog Kaıo Oveon Tyrus Ji 6, 329 (Hu 3, 160 
unter Antiochia) 

avrtoX Tirov Karo Oveotmanıavoü Zeß Alexandria Datt26 

avtoxpdtwp Tirog Katoap Zeßaotös Germe KIM 171; 
Tavium BrM 25; Caesarea Capp. BrM 48; Judaea 
:BıM 241 (vgl. NZ 3, 456) 

aurorpd Tirog Katoop Zeßaoroü viög Bithynia Reel, 
237; Caesarea Germ. Rec 1, 281; Nieaea Rec 1, 
405; Nieomedia Ree 1, 519; Aneyra Gal. BrM 8 

avrto Tıro Kaıo viog Creta Sw 342 

aurorpdrwp T Oveomacıavög Cyprus Mi 8, 675 

autor Tirog Zeßaortoü viög Sebaste Gal. Mi 4, 398 


(Wien adtoxpa u. Zeßao) 
au Tirog Zeß viöc Uma To E’ Creta Sw 432 
Koioap Tabae KIM 160 
Zeßaotös Asealon BrM 121 
Tirov Byzantium MiS 2, 245 (Ramus) 


Iulia 
’lovAia [Aby]ovora Assus KIM 508 


Tirog aurorpartwp Smyrna BrM 272; Samos Mi 3,284 

Tirov auroxrpa Thessaloniee BrM 118 

Tirog auroxpdarwp Koioap Smyına Mi 3, 224; Cae- 
sarea Capp. BrM 48 

Tirov abroxpdtopa Katoapa Apollonia Pis. ZEN 15, 
48; Prymnessus BrM 365 Tı 

Tirog Kaicop Tomis Nordgr 1, 677; Antandrus Mi 2, 
517; Perga Ji 6, 203; Blaundus BrM 52; Phila- 
delphia Lyd. RS 14, 15; Dorylaeum BıM 195; 
Hierapolis KIM 241; Laodieea Phryg. RS 19, 72; 
Gadara BrM 304 k 

Tirw Kaioapı Abdera Nordgr 2, 1, 117 („Tıro undeut- 
lieh“); Ilion 487 (Wadd 1158 und Wien Keoopı) 

Tirog Koioap Oveomaoıav Mastaura Mi 4, 84 (C.) 

Tirog Kaioap Xeßaotög Bargylia Mi 3, 336; Strato- 
nicea KIM 156 

Tirog Oveomacıavög Koioap Zeßaotög AntiochiaMid, 
172 (C. und Belley) 

Tirog Zeßaoltös] Cos KIM 165 

T ®Aavı Oveon Kaıco Antiochia Mi 5, 171; Alexandria 
Demetrio n. 816 mit Oveomaoıavög 

T ®ıAavı Oveo Koaı Zeß... Dora Ji 4, 129 (BrM 116 
mit Oveon Kuo E...OY, also Kaı Zelßaot]oü ?) 

&Aovı Oveomacıavös Kaıo Antiochia Ji 10, 232; 
Alexandria Datt 21 (vgl. NZ 3, 467, 10) 


Titi 
’lovAia Zeßaotn Creta Sw 342; Temnus KIM 48; 
SmyrnaBıM 275; ThyatiraMiS 7,447 (delaGoy u. S.) 


Domitianus 


. adrorpdrwp Aouıriovös Amphipolis BrM 54; Apol- 
lonia MM 71; Irenopolis Hu 3, 745; Anthemusia 
MiS 8, 389 (S.) Aoueriavös 

aurorpdropa Aouıriavöv Cidyessus BrM 150; The- 
misonium MiS 7, 625 (S.) 

aurokrpdropog Aouıriavod Eipnvn Nysa Wadd 2500 

au(rox) Aouırıavösg Ka Apollonia MM 7Of. 

adror Aouıriavoö Kaicopos Oyzieus MiS 5, 815 (8.) 

autorpdropa Aouırıavov Kaloapa Myrina Aeol. 
Z£N 20, 283 

av Aouıriavög Kaı Tepuavıröc Eumenia BrM 218 

avrorpa Aourria Kaioapa Tepuavı Judaea BrM 247 

audrorp Aouırtiavög Koioap Zeßaotög Cyzieus MiS 5, 
315 (S.); Nicomedia Rec 1, 521; Prusa(?) Reel, 
604 (vgl. RS 13,179); Prusias Ree 1, 604; Tium 
Rec 1, 619; Cotiaeum MiS 7, 545 (8.); Midaeum 
RS 19, 74; Sebaste Galat. Mi 4, 398 (unvollst.); 
Neapolis Sam. BrM 45f. (aueh Zßaortöc) 

adrorpartwp Aouıtıavös Kalcap Zeßaotög Tepu häufig. 


Ephesus Cor. num. 236 Aouıriavög — auTOKpoT; 
Amasia Ree 1, 28 Aouırriavög; Apo!lonia MM 70 
Aounriavg 


adro Aouırıa Kaicap Zeßao viös Ancyra Galat. BrM 8 
avdrorparwp Aouıriavög Zeßaotöc Laodieea ad mare 
RS 14, 126 


ad Aouı Ze Tepu Thespiae MiS 3, 534; Caesarea 
Mi 4, 412 

adrtokpdropa Jeöv Aouırtiavov Temnus MiS 6, 42 (S.) 

aurorpdrwp Katoap Aoyıriavög Amphipolis BrM 54 
(Wien Keoop); Myrina Aeol.-MiS 6, 37; Irenopois 
BıM 87; Philadelphia Lyd. KIM 180 

aut Koarcsap Aourriavoo unbestimmt Hu 3, 739 

autorparwp Koiooap Aouıriavög Tepu Amphipolis 
MiS 5, 31 (Haumont); Mopsus BrM 105 

avtok Kor Aou [Tepualvıroo Laodieea ad mare 
BrM 252 

avrok Kaı Aourriavod [Te]puavırod Ze Laodieea ad 
mare Hu 3, 204 

autor Kaicap Aouıriavög Zeß Macedonia Nordgr 5, 
1, 80; Samos BrM 372; Cilbis NZ 20, 11; Anazarbus 
Rn 1869, 182; Caesarea BrM 50; Antiochia Seleuc. 
Hu 3, 161; Laodieca ad mare BrM 252; Alexandria 
Datt 31 u. ö. 

avror Kaloapos Aouıriavoü Zeß Alexandria BrM 35 
(ebenso Datt 28 n. 445?) 


autok Kaioap Aouıriavög Zeß Tep Perinth BrM 149; 


Pitane MiS 5, 489 (S.); Ephesus MiS 6, 132; Samos 
BrM 3872; Lyeia BrM 39; Caesarea Capp. BrM 49; 
Antiochia BrM 182; Aradus Ji 3, 254; Alexandria 
Datt 27 


113] 


ad Koıo Seo viög Aouır Fepu Termessus MiS 7, 140 (S.) 

aut Kor Se viög Aoumavög Zeß Tep Anazarbus 
BrM 32; Tarsus BrM 186, nach Friedländer, 
Repert. 303 Antiochia; Alexandria Datt 26; nom. 
Heracleopolites Datt 408; andere Nomen ebd. 409, 
412f., 417, 420fk. 

avto Kar .Zeßao Germe KIM 171 

Aoueriovöcs AuyoDoros Creta Sw 844; Pitane MiS 5, 
489 (S.) 
Aoueriovög Koioap Augusta BrM 45 Aoyufelrıavös; 
Flaviopolis BrM 78; Laodicea Phryg. BrM 306 
Aoueriavö Koioapı Abdera Nordgr 2,1, 117 (MiS 5, 
504 unter Abydus) 

Aoueriavöv Kaioapa Germe KIM 171 

Aoueriov Kaıap Thessaloniece Berlin 147 
MGr 95 Kalocapa 

Aouer Karo Tepuav Judaea BrM 244 

Aoueriavösg Kaioop Zeßaorös Hydisus RS 13, 250; 
Pompeiopolis ZfN 10, 298 : 

Aoueriavöcg Koivap LZeßaotög Tepuavırös Aneyra 
Phryg. KIM 203 

Aoueriavw Koicopı Zeßaorw TFepuavırw Laodicea 
Syr. BrM 252 = MiS 8, 171 (Mi 5, 249 AouerriavW) 

Aoueriavög Zeßaotög Lappa Sw 215; Mylasa KIM 144 

Aouıriavöc Avyoüotos Creta Sw 343 

Aouıriavo0 abrokrpotopog (Eipnvn) Nysa BrM 176 

[Aouırliavög Fepua.... Creta Sw 343 

Aouıriavöv Fepuovıröv Katcapa Mopsus MiS7,231(S.) 

Aourriavösg Koioap und umgekehrt häufig. Judaea 
BrM 243 auch Aovuırtiavög 

Aouırtiavod Kaicapog Byzantium MiS.2, 246; Lalassis 
NChr 1899, 186 

Aourriovßd Kaioapı Ilium KIM 39; Lampsacus MiS 
5, 376 

Aouıriavöv Kaicapa Thessalia BrM 7; Mylasa Mi 3, 
‚356 (C.) 


„SIc“; 
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Aouıriavög Kaioap Abyoücrog Syrus BrM 125 

Aouıriavög Kaioap Tepuavırds Tomis Nordgr 1, 678; 
Pergamum BrM 141; Cilbiani NZ 20, 6; Nysa Mi 
3, 865; Side KIM 336 

Aoutriavög Koioap Zeßaotög Bithynia(?) RS 13, 181; 
Perperene KIM 506; Lebedus Mi 3, 141 (C.); Tabae 
BrM 168; Briula RS 6, 204; Magnesia Lyd. RS 6, 
241; Silandus BrM 281; Tralles BrM 345; Aezanis 
BrM36; Cibyra BrM 138 Zeßatög; Laodicea Phryg. 
BrM 307; Sala BrM 231 

Aoumovw Kaicapı Zeßaotw Smyrna ZEN 4, 316 

Aouıriavös Kaicop Zeßaotög Tepuavırös Üyzieus 
M 2, 537 (Wien); Ephesus BrM 75, Magnesia Ion. 
Wien; Smyına BrM 273; Antiochia Car. MGr 304; 
Myus Gilie. ZEN 12, 3834; Nysa KIM 178; Sardes 
BrM 255; Thyatira BrM 503; Tralles BrM 346; 
Aezanis BrM 86; Cadi BrM 120; Laodicea Phryg. 
BrM 307; Synnada BrM 399 

Aourriovög Kaioap Zeßaotoü viöosg Ephesus BrM 75 
veiös; Bithynia Ree 1, 238; Caesarea Capp. Rn 
1895, 67 

Aouıriovoü veikn Nysa RS 14, 12 

Aouıriovög Zeßaotög Creta Sw 345; Jasus Mi 3, 353; 
Cos Hu 2, 435; Cibyra RS 19, 70; Caesarea Capp. 
MiS 7, 664 (de la Goy) 

Aouımiavöov Zeßaoltöv] Elaea BrM 129 

Aouıriavod Zeßa Apern Bithynia(?) RS 13, 181 

Aoumiavög [X]eß Tepu Leucas Coelesyr. BrM 296 

Aouıriavöv Ze Tep Nacrasa Mi 4, 94 

Koioap Cydonia Sw 118 

Katoap Aouı Zeß viög TO €’ (se. Ümaroc) Creta Sw 342 

veikn Aouırmiavoö Ephesus Mi 3, 95 

Zeßaotöc Milet BrM 199; Heraclea Salb. KIM 133 
Asealon BrM 121 


Domitia 


Aoueria Zeßoorn Anazarbus ZfN 12, 350; Aneyra 
Phryg. BrM 61; Sala BrM 231 

Aouıtia Avyoöota Amphipolis BrM 55 AvdyoVoota; 
Lappa Sw 215; Smyrna BrM 274; Cilbiani KIM 175; 
Philadelphia Lyd. BrM 197; Silanudus BrM 281 

Aouıtia Aouıriavo0 Kaioapos Zeßaoroüö Termessus 
Mi 3, 529 (Mus. Farn.) 

Aouıtia Ieü Zeßootn Smyrna BrM 275 


Aouıria Zeßaotd Mytilene GrM 634 

Aowıria Zeßaoth häufig 

Aouıriav Zeßaorhnv Thessalia BrM 7 Zeßaootnv; un- 
bestimmt Mi 6, 689 

Aouırtla Zeßaoriy Aouiriavoo Zeß unbestimmt Hu 3, 
139 

Zeßaoth Heraclea Salb. KIM 133 
. . Ajouıria Zeß Koioopog .. . Alexandria Datt 35 


Vespasianus iunior 


Oveotaoıavög vewWrepos Smyrna BrM 275 


Nerva 


aurorpdropa Koiolapa] Nepß[av]) Cyme mit Myrina 
KIM 510 

autokparwp Kaicap Nepovag Zeßao Synnada KIM 294 
(Mi 4, 368 Nepovon); Rhodus BrM 269 Nepovav 

aut Nepßas Apollonia MM 72 


aut Nepßa Katloap] Apollonia MM Tif. (aueh mit Ze- 
BaoTöc) 

aut Nepodalc) Koicap Thessalonice MiS 3, 13 

adrorparopı Nepova Kaicopı Comana Ree 1, 79 „sous 
le cou, en petites lettres YOL* 


+4 Rudolf Münsterberg 


aurorpdrwp Nepovos Kaioap Zeßaotög Üyme NChr 
1923, 224; Lyeia BıM 39; Ancyra Phryg. BrM 61; 
Synnada MiS 7, 622 (S.);‘ Aneyra Galat. BrM 8; 
Caesarea Capp. BrM 51, auch mit ümar y’ (MiS 7, 
665 mit Ürarosg d’ nach S.); Antiochia BrM 183; 
Alexandria Datt 39 n. 637 auch Zß für Zeßaotöc 

adrorpat Nepovas Kaioap LZeßaotög Tepu Üaesarea 
Capp. BıM 51 

avrorpartwp Nepßas Zeßaotöc Sardes Wien 

abtorpdrtwp Nepova Zeßaotög Tiomis Nordgr 1, 679; 

Seög Nepovas Zeßaotög ÜCaesarea Egger 46, 2415 


1] 


Nepovasg Seög Zeßaotös Perinth BrM 149 
Nepovav edv Zeßaotöv Perinth M 1, 402 
Nepovas Kaicap Hieropolis Phryg. BrM 267; Hiero- 
polis Cilie. RS 14, 96; Sagalassus BrM 241 
Nepßas Koioap Zeßaotög Melos Mi 2, 319 
Nepovas Koioap Zeßao Sagalassus Mi 3, 512 
Nepovav Zeßaotöv Tarsus Mi 3, 624 (V.) 
zeßaotög Ascalon Sauley 196 (Kaiser fraglich) 
. Nepovac marmp Tpaavoü Zeßaotoü Üaesarca 
Capp. Rn 1895, 69 


Traianus 


adrorpdatwp Aly Tporavög Fep Aakı Ureta Sw 344f. 
(aueh mit TTapSı); Gortys Sw 348 

ab Kor Seoo UÜWw Nep Kar Tpmoavösg Zeß Fepu Colo- 
phon MiS 6, 100 

ad Kar Seoö UÜWw Nep Tpaavös Zeß Tepu Colophon 
Mi 3, 77; Metropolis Ion. KIM 83 

ab Kar Seoö uw Nepßa Tpuavw Zeß Fepu Smyrna 
BrM 276 Tep. ua; Hierapolis Phryg. BrM 249 

ad Kar Jeod VOV Nepß Tparavöc Zeß Tepu Aakı Olazo- 
menae BrM 32 

au Kor Se vw Nep Tparavög Ze Tep Aak Colophon 
KIM 71 

[a]lo KM (N?) Tpaiavög Syrus BrM 125 

ab Kaı Nep Tpouavög Miletopolis BrM 92; Magnesia 
Ion. MiS 6, 237 Ka; Daldis BrM 70; Coryeus Mi 
8, 974 Nepova 

ah Kaioapa Nepovav Tpoaıav Rhodus BrM 
270, vgl. Mi 3, 428 

aut K Nep Tpaavög Apı Zeß Tepu Aak Heraclea 
Pont. Ree 1, 360f.; Metropolis Ion. Mi 8, 159 
(Hardouin); Cyrrhus BrM 133; Seleueia Pier. BrM 
274; Tyrus Ji 6, 330 

abroxp Koıo Nep Tpmavög Apıor Zeß Tepu Aa Tlaps 
Beroea Cyrrh. BrM 130 (auch adroxpxp für auto- 
kparwp); Cyrrhus BıM 134, Hieropolis Cyrrh. 
BrM 139; Chaleis Cyrrh. BrM 147; Antiochia Syr. 
BrM 185; Phoenicia BrM 302; Tyrus Ji 6, 331 

autorp Karo Nep Tpmavw Apiortw Zeß Tepu Aak 
Cyprus Hu 2, 565; Caesarea Capp. BrM 54 

avt [Kaı Nep Tpma]vov Fep Aokıköv Thyatira BrM 304 

aut. K Nepßag Tparavög Koioap Ephesus BrM 76 
(Mi 8, 95 Keoap) 

aut K Nep Tparavov Kaioap Pergamum MiS 5, 485 

alt Karo Nepovas Tparavög Zeß Coreyra Mi 2, 74; 
Perinth Mi 1, 402 (Wien Tpoıvöc); Attaea MM 123; 
Heraclea Salb. KIM 133; Hieropolis Cyrrh. MiS 8, 
110; Tiberias BrM 5; unbestimmt KIM 530 

odt Kar Nep Tparavög Zeß Tepu Perinth Hu I 400; 
Neoeaesarea KIM 499; Lyeia BrM 39; Philadelphia 
Lyd. RS 19, 53 Nepovog; Thyatira BrM 303 Nepßa; 
Uaesarea Capp. BrM 52 auch Nepovas; Syria BrM 
103; Antiochia Syr. Hu 3, 163; Dora BrM 117; 
Tiberias BrM 5; Tyrus Ji 6, 330; Alexandria 
Datt 39 


 aot Nep Kaı 


oöT.Kaı Nepßa Tpmavw Ze Fep Thyatira KIM 186 

out Karo Nepova Tpmavw Zeßao Tep Aak Tomis 
Nordgr 1, 681 

aut Kor Nepß Tpaıavov Z Tepu Clazomenae Mi3 728 :) 
und Wien (mit Ze Tfepu] 

ad Kor Nep Tpmovös Zeß Tepu Aa häufig; Nieo- 
polis Pont. Rec. 1, 98 Aok FORI; Halicarnass 
BrM 110 u. Sala RS 6, 283 Nepßas; Appia KIM 24; 
Gordus Julia BrM 92 u. Tiberias BrM 7 Ne; Tyrus 
Ji 6, 331 Nepova 

aut Koioop Zeß Attaca MM 124 

avrorpdtopı Kalcapı Zeßaorw Tparav Poemaneni 
Mi 2, 628 

ab Kaı Ze Tpaavög Tep [A] Pergamum BrM 143 

aut Kaı Tparavös häufig 

alt Kor Tpmavw Magnesia Lyd. Mi 4, 74 

adro Katoap Tpaavög Apıor Tripolis Phoen. Ji 6, 31 

ad Kar Tparavög Apı Fep Au Tabae BrM 169; Germe 
Wien 

avrorpdatwp Koıo Tpmavög Tep Aakı' Armenia bzw. 
Creta Mi 4, 457 (statt Koıo ]. Ady?) 

ad Kaı Tpatavög Acok Apollonia Salb. KIM 119; Tri- 
polis Lyd. BrM 373 

a K Tpawavös TlapSıxög Attalea Ji 6, 199 

our Kaı Tpawavög Zeß Pergamum Mi 6, 114 (zweifel- 
hafte Lesung); Alexandria Mi 6, 114 (Töchon) 

ovt Kaı Tporav Zeß Tepu Acok Perperene MiS 5, 482 
(S.); Tiberias Mi 5, 485; Alexandria Datt 45; An- 
taeopolis Datt 401 ; 

od Kaı Tparavög Zeß Aakıröz Tripolis Lyd. BrM 373 

zeß Tpoıwvös Tep Aox Cilbiani 
RS 6, 207 

abt Nep Kaı Tparovöcg Attaea MM 123, 
Nepß 

aut Nep Kaı Tparavov Zeß Stratonieea ya. MiS 6, 
537; Thyatira Mi 4, 157 

aur N Kos Tparavög Zeß Tepu Metropolis Ion. 
BrM 175; Gabala Hu 3, 199 

auT Nepß Karo Tpaıavög Zeß Tep Aakık Bagis KIM 170 

av Nepßas Tparavög Amphipolis MiS 3,33 (8.); Attaea 
MM 122; Magnesia Jon. Mi 3, 147 (Sancl.) Nep; 
Bagis RS 6, 198 Nep.. 

aut Nepßav Tparavov oe BrM 106; Germe 
BrM Lyd. 82 Nepßa 7 


Bagis Wien 


aöT Nepovas Tparavös Coracesium KIM 460 

ad Nepovav Tparavov Erythrae NZ 23,.12; -Smyrna 
BrM 276; Briula RS. 21, 39 

av Nep Tparavös Apı Cotiaeum BrM 166 

aut Nep Tparavös üpıo Ab Zeßa Tep Bitliynia(?) 
M 6, 695, 552 ; vgl. RS 13, 180 

aut Ne Tparavög äpıotoc Koioap Zeß Tep Amastris 
Ree 1, 141 (vgl. Mus. Farn. X pl. 15, 1#) 

alt Nep Tparavös Apıot Kar Zeß Tep Aux Pergamum 
Mi 2, 597, Prusa Ree. 1, 577 (& für äpıortoc); Co- 
tiaeum Hu 2, 485; Bor Syr. BrM 253, auch 
mit TTapS; Ads Ji 3, 255 mit TTaps 

adtorpdtwp Nep Tpawavög Fep Eresus RS 19, 53; 


Alia BrM 45 abto Nepova Tparavög Fepnavırös ... | 


ob Nep Tponavös Alakı) Cotiaeum Mi 4, 273; Eu- 
hippe KIM 127 

ad Nep Tpmavöv Aokıxöv Thyatira Mi 4, 157 (C.) 

auto Nepßas Tparavös Koicop Ephesus BıM 76; 
Calehedon Ree 1, 299 Nep; Galatia MiS 7, 62 Np 
und Kacap 

abro Nep Tpauavw Kaı Sidon Ji 5, 256 

avto Nepßa Tporavöv Koı Pergamon MiS 5, 435; 
Germe BrM Lyd. 82 Ka 

aut Nep Tparavös Kuicop Tepu Aak Byzantium 
MiS 2, 247 

aut Nepov Tporavös Karo Tep (oder Kaı & Tep?) 
Tyana Mi 4, 438 

aut Nep Tparavög Koicap Zeß Abonotichos Ree 1, 
130; Heraclea Pont. Ree 1, 361; Cyzieus, Wien 
- Nepßa; Nacolea KIM 279 dv für aut; Galatia 
KIM 495 Kaiyap; Apollonia Lye. MiS 7,5 

avro Nep Tpaovw Kai Ze Sidon BrM 180 

aut Nep Tporavös Kaicap Zeß ap Cyzicus GrM 614 

aut Nep Tparavös Kar Zeß dpı Fep Aa Ephesus 
: KIM 59; Dora Hu 3, 245 

au Nep Tpauavös Kor Ze Alpı Fep Aa TTap Ephesus 
BrM 76 

auT Nep Tpoıavös Kaı Zeß Fepu häufig; Bithynia 
NChr 1921, 2 ioop und Fpu; Cyzieus MiS 5, 316 
Nepßa; Galatia BrM 6 aurkpa Nepovas; Tyana 
Mi 4, 438 Nepou 

avdrto Nepova Tpmavw Kaı Ze Tep Odessus Nördgr 1; 
553 

aut Nep Tparavös Kaı Zeß FTepu Aak häufig; Dio- 
eaesarea Oil. BrM 71 Tpaıvös; Byzantium MiS 2, 
246f. Kaicop Zßa Tu Dkı, auch Zeß FM 

ad Nep Tpaavoo Koı Ze Te A Midaeum BrM 335 

aurorpdropı Nepova Tpa Kaı Ze Tep Aa Odessus 
Nordgr 1, 553 

ab Nep Tpaavov Kor Ze Fep Aa Apollonia MM 73; 
- Bithynia NChr 1921, 2 


adro Nep Tparavov TTap Germe Mi 2, 554 (C.) 


ad Nep Tpaavw TTap$ Fep Nacrasa MiS 7, 396 (S.) 

ab Nep Tparavög Ze Prusa Ree 1, 578 

au Nep Tpaavöv Ze Nacrasa ZfN 12, 338; Stratonieea 
Lyd. BrM 285 u. Thyatira MGr 390 Nepßav 


‚aut Nepova Tpaavös Zeß Tep Adada MGr 336 
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ol. Nep Tparavöv Ze Tep Clazomenae Mi 3, 72 (C.) 
Nepßav; Nacrasa BrM 167; Philadelphia. Lyd. 
BrM 198 N statt Nep 

auto Nep Tparavös Zeß Tepu Aok Tanagra Mi 2, 
109 Br Byzantium Berlin 150 CBTOAKI; Cyzicus 
MiS 5,816 Tpawvo ..; Pergamon im Handel; Aradus 
Ji 3, 255; Dora Sr, 145 

ob Nep Tpmavöov Ze Tep Aokı Thyatira BrM 304; 
Erythrae MiS 6, 221 (S.) 

abrorp [Nep Tpowavög] Zeß Tep Aak Tlap Laodieea 
Syr. BrM 254 

au Nep Tparavov [Ze] Tep Acakı piAıov Ala Pergamum 
BıM Lyd. 320, vgl. BrM Mys. 142 

auTorpa Zeßa N Tpaıav.. Perinth, Wien 

aurorpdtwp Tparavös Amphipolis BrM55; Pergamum, 
Wien YAT statt aut; Ephesus MiS 6, 136; Phila- 
delphia Lyd. BrM 198 aörkp; Acmonia BrM 11; 
Laerte BrM 91 

aurorpdropa Tpmavöv Mytilene MiS 6, 65; 
Aeol. BrM 139 

aut Tparav Apı Zeß Fepu Aakır (auch TTapS) Alex- 
andria Datt 40; Saites nomos BrM 853 


Myrina 


ou Tpmavög Fep Alalkıcö Ureta Sw 345 


a Tpmavös ebd Tep Aax Side Mi 3, 478 (C.) 

aut Tparavösg Kor Sestus BrM 200: Ephesus MiS 6, 
136; Samos BrM 373; Philadelphia Cilie. KIM 480; 
Dorylaeum Mi 4, 286 (Töchon) 

a Tpouavög Karo (oder Kar I?) dpıor want MiS 
342 (S.) 

ad Tparavög Kaı äpı Ze Tep Aa TTap Thyatira MiS 7, 
447 (S.); Laodieea Phryg. BrM 309 

auto Tporavös Koioap Auy Byzantium MiS 2, 247 
(Ducange) 


ad Tpa K Xeßa Abdera Nordgr 2, 1, 119 
.av Tparavös Kaı Zeß Tepu Lampsacus MiS 5, 376 


(vgl. BrM 87) 

ad Tpawavös Karo Zeß Tlepl Aa Heraclea Bith. 
Ree 1, 360; Zela Ree. 1, 116 Anm. 2 (statt AAK 
TTO 1. Aaxkıkög ?) 

auto Tpaavw Kalcapı ZeßaotWw — Fep(ua) AakılKkı) 
Abdera Norder 2,1, 118 

aut Tpmavög Nep Apollonia MM 72 

aut Tparavög Zeß Pergamum BrM 141; 
1584, 403 

autor (oder auto K?) Tpmavög Zeß Tepu Syria 
MiS 8, 82 (S.) 

aut Tparav Zeß Fepu Acaxkık Alexandria Datt 39 ff., 
auch Nomen Datt 257, 345, 348f., 401; mit adroxpa 
Tpatavöv Diocaesarea NCh 1875, 34 

avro Tparavög owrnp mölewg Nieopolis Ep. MGr 141 
(Wien Aby — tfis m[ölAeog, vgl. Mi 2, 57) 

Seög Tporavög Mus. Theup. 866 (Wien) 

Seoö Tpoı Selinus Cil. BrM 143 

Je0 Tporavös Zeßootög mot ku Alexandria Datt S1 

Jeo0 ZEßaotoü Tpaıavoo Amisus Rec 1, 61 

Koioap Nepovag Tpauavög Side BrM 153 (Hu 2, 513 
Nepova); Syedra KIM 491 
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Kar Nep Tpawavög X... Cilbiani sup. RS 6, 207 
Kaicap Tparav Ze Cilbiani sup. RS 14,8 

Nep Koıo Tpmo Zeß Tep Gabala BrM 244 
|Nlep Tpauavög.... Jos BrM 102 
Nep Tpawovög Kaıo Zeß unbestimmt Hu 8, 739 
Nep Tpaı Koı Ze Te Aox Dora Ji 4, 130 
Zeßaotöc Ascalon BrM 123 

Zeßaotöc Tpuavög Samos RS 23, 288 

Tpaıavög Pergamum BıM 142; Perge BrM 123 


Tpawavög ad... Nicopolis Ep. BrM 103 


116] 


Tpatavöcg altorparwp Eöwrev Sepphoris BrM 1 

Tporavösg Tepuav Philadelphia Lyd. Mi 4, 102 

Tporavos Kaicap häufig 

Tpaıavo0 Kaiooposg Daldis MiS 7, 34 (S.) 

Tpoawavög Kor Fep Aax TTap Philadelphia Cilie. GrM 712 

Tporavög Koioap Zeß Carystus BrM 105; Philadelphia 
Cilie. KIM 480, vgl. 523 m. Anm. 

Tporavög Koioap Zeß Tep Nieomedia Ree 1, 521 

Tpaavög Zeßa Sestus MiS 2, 538 (S.) 

Tpoıovo0 Zeßaoroö Dardanus Mi 2, 656 


Mareciana 


Mapxrta Thessalonice BrM 119 
Mapxia Zeßoorr Sardes BrM 256 
Maopxı.va Philadelphia (Decap.) Mi 5, 332 (Arig.) 


Mapxıavnv Se Anazarbus Wadd. 4113 
Mäpxıava Zeßaorn Tabala(?) MiS 7, 436 (Sancl.) 


Matidia 
Morıdia Zeßaoth Thyatira BrM 304; Tralles Mi 4,184 | Maorr (oder Mori?) Zeß Mytilene Mi 3, 50 mit TAwr 
(Haym); Cotiaeum BrM 166 = Rn 1908, 226 n. Zeß 
106); Laodieea Phr. BrM 309 
Plotina 


TTAwreiva Zeßaorn häufig (Mytilene Mi 3, 50 TMAwr 
zeß) 


TTAwreivov Zeßaortv Byzantium BrM 99; Anazarbus 
KIM 431 


Hadrianus 


’Adpıavög Pednelissus KIM 388; Nacrasa MiS 7, 396 
(S.); Gaza Sauley 216 

’Adpıavöc Auyodorog Hadrianca MM 155; Hadriano- 
thera MM 198; Germe Mi 2, 554 

’Adpıavoö dixaoouvn Ephesus MiS 6, 139 (Sanel.) 

’Adpıavög Kaicop häufig. Sestus Berlin 274 rückl. 
’Adıpavösg Kaıca 

’Adpıavöv Kaioapa Thessalia BrM 7 

"Adpıiovös Kar au Tyra ZIN 16, 185 

’Adpıavöcg Kaicap "OAlumog Came BrM 102; Ephesus 
BrM 77; Sagalassus BrM 242; Eumenia BrM 218; 
Hydrela BrM 271 

"Adlpıavög Kaioap] ’OAbumog TTaveAAnvıos Eumenia 
Wadd. 6035 

"Adpıavög Koı Xeß Attalea Lyd. Mi 4, 13; 
Phryg. BrM 96 

’Adpıavög Kriorng Stratonicea Lyd. BrM 286 

’Adpıavög "OAuumog Temnus MiS 6, 42 (Hardouin); 
Ephesus Mi 3, 96; Sagalassus Mi 3, 512 

’Adpıavög Zeß ziemlich häufig. Myrina Aeol. Mi 3, 24 
’AXe mit Zaß Ze; Caesarea Capp. BrM 60 

’Adpıavöv Zeßaotöv Magnesia Ion. Mi 3, 148 (V.) 

audrtorparwp ’Adpıavög Elis BrM 75; Odessus Nordgr 
1, 554; Creta Sw 355 

auroxpdropog "Adpıavoo Mylasa NChr 1892, 93; ıich- 
tiger wohl Mi 3, 356 adroxpatopa ’Adpıavöv 

audrorpdrws ”Adpıavög Kaio(ap) Edessa Maced. Ber- 
lin 80; Elis ZEN 29, 370 (für Kaıo las Dressel mit 
Weil K dig); Syedra BrM 197 


Apamea 


alt ’Adpıavög Kaıo Zeß Syedra Mi 3, 615 

aut ’Adpıavög Kriorng Argos BrM 148 

aut ’Adpıavög Zeßaotög Cos Mi 3, 410; Philadelphia 
Arab. BrM 38; Alexandria Cilie. Mi 3, 549 (Pell.) 

abrorpdropa ’Adpıavöv Zeßaoröv Mylasa NZ 45,205 

aut Kar "Adpıavög Nicopolis Ep. MiS 3, 378; Cidra- 
mus GrM 732; Dorylaeum Mi 4, 286 (8.); Beroea 
Cyrrh. MiS 8, 107 (S.); auch sonst häufig 

abr Kaioapa "Adpıavöv Smyrna MiS 6, 340 (S.) 

abro Kaı ’Adpıavög ”OAbumoc Hydrela RS 14, 42 

abr Kaı ’Adpıavög Zeß Apollonia Illyr. Mi 2, 32; Cos 
BrM 219; Cibyra KIM 257; Philadelphia Arab. 
Sauley 389 

abro Kor ’Adpıavoü Zeß "OAuu Aıölc] Tarsus NZ 1919, 
128 

adr Kar ’Adpıavös Tpa Ze Bagis BrM 34 (Rn 1902, 
349 unte Baris); Thyatira BrM 305 Tpaıa; Aneyra 
Phryg. BrM 62 

advro Kor Se Tpa Tlap [vli Adpiavde Olba KIM 479 

aöürt Kor Se Tpa TTap vi Se Nep vi Tp ’Adpıavöc 
zeß (u. ä.) Seleueia Cilie. Rn 1903, 342; Mopsus 
BrM 105; Tarsus BrM 186 (187 mit Ze "OAbumoc 
ra m); Antiochia Syr. BrM 186 

ad Kaı N ’Adpıav Pergamum MiS 5, 
dazu n. 982. 

ob Kaı Nep Tpoıa ’Adpıavösg Pergamum Shbomik 1, 
835, 14 

auto Kaı Zeß Tpmavös "Adpıavöc Tl’on 488 Bi 65 
auch Tpoıavöv ”Adpıav6); Darlanus RS 13, 218 


437 n. 980 und 


it 


aut K Til!) Aid. (l. Tpaa ?) 
BıM 92 

aut K| T Ai Tpa "Adpıavög "OAbumıog („tooled“) Lao- 
dicea Phryg. BrM 310 


"Adpıavö Miletopolis 


adr Kar Tparavög ”Adpıavög sehr häufig; Apollonia 


MM 75 Tpaıvös; Cidramus GrM 732 Kap = Koioop; 
btr. Alexandria vgl. NChr. 1917, 33f. 

abr Kar Tparav ’Adpıavov Cyzieus BrM 46; Eresus 
MiS 6, 53 (S.); Hadriani MM 179 

adt Kaı Tpar ’Adpıavös Apı Zeß Tepu Aoxır Tlap 
Alexandria Datt 91 

alt Kaı Tparavög ’Adpıavög Auvy Delphi BrM 28; 
Byzantium Mi 1, 379; Hadrianothera MM 199; 
Smyrna MiS 6, 341 

adr Kar Tpa’Adpıavög dig (se. Ütarog ?) Zeß Mesembria 
Eekhel d.n. v. 8,359 (Wien) 

ab Kaı Tpa ”Adpıavösg «riorng Tralles BrM 346 

adr Kor Tpa ’Adpıavösg ’OAbumog Oyzieus RS 13,201; 
Ephesus MiS 6, 139; Cilbiani Nie. NZ 20, 11 ’OAur; 
Laodieea Phryg. Hu 2, 491 

ad Kar Tpa ’Adpıavög ’OAuu TTaveAAn Bruzos (Bpozn!) 
mit (Alia? statt Alia schlägt Dieudonne, Mel. 1, 
204 Julia vor) Rn 1903, 222 

avr Kaı Tpara ’Adpıavög Zepß sehr häufig; betr. Alex- 
andria Tpıavöc vgi. NChr. 1917, 34f.; ’Adpıavoceß 
Aegeae BrM 23 

adt Kaı Tp ’Adpıavoü Zeß Seleucia Cil. GrM 713 

[ad Kar] Tparav ’Adpıavw [Zeßaortw] Thylatijra MiS 7, 
447 (S.) 

aüt Karo Tpaı ’Adpıavöv Zeß Cius Ree 1, 317 

aurorpdarwp Kotoap Tporavös ’Adpıavös Zeß EUOE 
Arabia Sauley 362 

avrt Kaı Tp ’Adpıavoo Zeß n  Seleucia Cil. BrM 131 

aut Kaı Tpa ”Adpıiavös Zeß m nmüny’ Amisus Reel, 
62; Cerasus Rec. 1, 74 

avdrorparwp Nep Tpoıavög ’Adpıavög Delphi. Mi 2,97; 
doch vgl. BeH 20, 40 n. 67 

abrorpa Zeßao "Adpıiavög Ureta Sw 352 

adrt Tpaı "Adpıavög häufig 


. In “ . ER, . . “. Er 
Die römischen Kaisernamen der griechischen Münzen 17 


auto Tpawavov ’Adpıavöv Hadriani MM 177; Mileto- 
polis NChr 1906, 33; Pergamon Wien; Stratonicea 
Lyd. RS 6, 14 

aut Tpaı ’Adpıavög Kaı Cyzieus NChr 1906, 28; Hali- 
camass MGr 311; Dora Ji 4, 130 

adt Tpa ’Adpıavw Kaı Dora BrM 118 

our Tpa ’Adpıavös Kar Zeß Naittae RS 19, 56; Ti- 
berias Sauley 33 

aut Tpa ’Adpıiavw Koı Zeß Tiberias BrM 8 

auto Tpar ’Adpıavög Kar Zeß Apı Bithynium Ree 1, 
270; Caesarea Germ. Ree 1,281 Tpaudvög u. [dpı?] 

adro Tparavös ”Adpıavös Katoap Zeß Fep Perinth 
MGr 45; Bizya Mi 1, 374 T für Fep 

avrorpa Tpa ’Adpıavw— vew Aut Abdera Nordsr 2, 
12219 

auto Tpa ’Adpıavög Zeß Epiphania Mid, 232 (Allier); 
Philadelphia Arab. Mi 5, 332 

avurorpdropa Tparavov ’Adpıavov Zeßaoröv Hydisus 
Mi 3, 353 (C., unter Jasus), vgl. RS 13, 251; Mylasa 
KIM 145 

avro Tpoı Kaı ’Adpıavw Zeß Sidon Ji 5, 257 

av Tpa N ’Adpıav Attaea MM 127 

Seög ’Adpıavög Damascus Sauley 37 

Kaioap Heraclea Salb. RS 13, 250 

Ka Tpoı ’Adpıa Zeß Coptites nomus Datt 405 

Nein ’Adpıovoö Ephesus MiS 6, 139 

Zeßaortög Milet RS 13, 235; Samos BrM 373; Euro- 
mus RS 13, 248; Ascalon BrM 127 

Tpaavog’Adpıavög Uaesarea Gern. Commag. Mi5,112 

Tparavov ’Adpıav Cyzieus MiS 5, 317 (S.) 

Tparov ’Adpıavös Kaicap Lampsacus Mi 2, 564 (S.); 
Tralles MiS 7, 470 (S.) 

Tparavog ’Adpıavös Koicap Zeßaortög Perinth MiS 2, 
403 

Tparavov ’Adpıav[öv Kaıc]) Zeßao Dardanus KIM 35 

Tpo N ’Aödpıav Attaea MM 126 


..... TTaveAAnvıog Nieopolis Ep. RS 14, 161 
... Katoap "Adpıavöc OAON(?) Cos BrM 215 


Sabina 


[Za]ßiva Adyovo Hermocapelia BrM 101 rückl. 

Zaß(e)iva Zeßaorn sehr häufig; Myrina Aeol. Mi 3, 24 
Zoß Ze mit Hadrian 

Zaßeivav Zeßaornv Byzantium Berlin 151; Cius 
Rec 1, 317; Lebedus KIM 74; Magnesia Jon. Mi 3, 
148 (V.) 


Zaßelva Zeßaorn ’Adpıiavod Zeßaotoö ÜUyzieus MiS 5, 
318 (S.); Laodicea Rn 1892, 85 

Zaßeiva Zeßaorn A—Y (= Avdyoüora?) Tarsus BrM 
188, vgl. LXXXIX 

Zeßaorn Heraclea Salb. RS 13, 250; Epiphania Mi 5, 
252 (Allier) 


Aelius Caesar 


Aikıog Koicap Philippopolis MiS 2, 445 Caesarea MiS 
1,671 


A Aiktog Koicap ziemlich häufig 
Aov Aikıov Katolapa] Cestrus KIM 457 


Antoninus Pius 


’Adp ’Avtwveivos Anchialus Nordgr 2, 1, 222 

Aikuog ’Avrwveivoc Elis Mi 6, 701 

Aikıos Kaicap ’Avrwveivog Mylasa BıM 131 
Num. Ztschr. 59 (1926). 


Ree:T, #523 und. 926; 
Gaza BrM 154; Canatha 


’Avtwvivogs Nieomedia 
Asealon BrM 133; 
Sauley 400 
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"Avtwv(e)ivog Av(yodorog) Delphi ZEN 1, 115; Epi- 
daurus BrM 159; Aegium NChr 1902, 322; By- 

_ zantium MiS 2, 248; Aneyra Galat. MiS 7, 634 (nach 
Ramus Aneyra Phr. Caraealla); Gaza Sauley 221 

’Avtwveivog aut... Delphi BrM 29 

"Avtwv(e)ivos Kaı häufig 

"Avtwvivos Kaı Au Gaza BrM 154 

"Avrtwv Koioap Zeß Juliopolis Rec 1,385; Nieomedia 
Rec 1,525 

"Avrtwv(eJivog Zeß Philippopolis Thr. Mi 1, 416; 
Temnus Mi 3, 29; Synaos BıM 390; Side MiS 7, 
67.(8.);5 "Caesarea. ZEN 17, 198; "Tyana BrM 97; 
Ascalon BıM 129; Gaza BrM 153 

"Avtwv(e)ivog Zeß eüceß Samosata Mi 5, 119; 
Alexandria Datt 134ff. 

"Avtwveivog Zeß evoe Una d’ Philippopolis Thr. NZ 44, 
157 (vgl. Jahresh. 18 Beibl. 312 u. NChr 1922, 163) 

autoxp Dionysopolis Moes. NZ 1917, 101 

aut Adpıa ”Avrwveivos Odessus NZ 1917, 150; 
Apollonia Mysien 76 (auch ’A für ’Adpıavög und 
"Avrwv£&vog): Magydus RS 14, 63; Gaza BrM 152f.; 
Alexandria Mi 5, 247 

aut "Adpıa "Avtwveivog Zeß Odessus Nordgr 1, 556; 
Anch'alus Nordgr 2, 1, 220 

a Ai ’Avtw Hadrianea Mysia 157; Hierapolis Phryg. 
Mi 4, 303 (C.) aut oder ad T 

au Ai Kaicap ’Avrwveivoc Amastris Ji 7, 375 (M 
statt Ai) 

aut ’Avrwveivoc ziemlich häufig 

adrorpdropa "Avrwveivov Perga MIST, 48 (S.) 

auto "Avrwveivog dtokare Synnada KIM 294 

av "Avtwveivog eVoeßng Argos BrM 149; mit evo 
Fepu(?) Mi 2, 234 

aut "Avrwveivog Zeß Philippopolis Thr. MiS 2, 449; 
Caesarea BrM 63f. 

aut ’Avrwveivov Zeß Tyıa Berlin 31 

aut ”Avtwvivog X evVoeß Argos Mi 2, 234 

aut Avtwvivog Zeß evc un Y’ Nieopolis Ep. BrM 105 

aut Kaı ’Adpı "Avrwv(e)ivog sehr häufig; Alexandria 
BrM 144 autkpa 

adr Kor "Adpı ’Avrwv(e)ivw Tomis Nordgr 1, 683f.; 
Metropolis Phryg. (oder etwa auch Tomis?) MiS 
7,591 (Beaucousin) 

aut Kaı ’Adpı "Avtwvivog evoeß (od. eu Zeß) Amasia 
Ree 1, 29; Pessinus BrM 19 

auto Kaı ’Adpı "Avtwveivw eb Ze Pessinus BrM 19 

adt Kaı ”Adpı ’Avtwv(eJivog Zeß Cyzieus MGr 244; 
Savatra BrM 12; Seleueia Cilie. BrM 131 

aut Kor ’Adp ’Avrwvivog Zeß evo Alexandria BrM 133 

aut Kar ’Adpı ’Avrwveivw Ze Tliw Aneyra Gal. 
BrM 9 

aut Kar AiX ’Aödpı ’Avrwvivos Perinth Ji 13, 243; 
Alexandria Datt 163 (BrM 113 aurk.r K AiX usw.) 

aut K Aik ’Adp ’Avrwvivos eVo Zeß Alexandria 
Datt 148 

[aut] Kar At ’Adpı ”Avrwveivog Zeß Laodicea Syr. 
BrM 255 | | 


is] 


aut Kaı Aid ’Adpı ’Avrwv(e)ivog Zeß evoeß Antiochia 
Syr. BrM 189 evoß; Laodicea Syr. Mi 5, 252; 
Petra Sauley 352; Alexandria Datt 154 

au K AiX ’Adp "Avtwvivov Zeß mır Augusta MiS 7, 198 

aut Kar AiX ’Avrwveivog Mytilene Mi 3, 52; Antiochia 
Car. BrM 19; Savatra Rn 1883, 61 

aut K AiX ’Avtwvivog Zeß evo Alexandria Datt 154 

aut K Aidıog Kaiocop "Avrwveivos Amisus Ree 1, 66 

aut Kaı ’Avrwv(e)livos sehr häufig; Abonutichos 
Ree 1, 130f. auch oabt Koisap ’Avtwveivos 

ad... Koı’Avrwveivov Andros, Wien (vgl. Ji 1, 321) 

ab Kaı "Avrwveivog evoeßng Tanagra BrM 66 

aut Kar "Avtwveivw evo Prostanna KIM 390 

aut Kaı ’Avrwveivog evo Zeß Diocaesarea Sauley 327 

ab K ’Avrou TTiog Cyzieus MiS 5, 319 (S.) 

aut Kar ’Avrwvfejivog Zeß Alabanda NChr 1921, 19; 
Ariassus GrM 692; Attalea BrM 112; Magydus 
BrM 115; Tavium KIM 497; Tyana- Mi 4, 489; 
Seleueia Pier. MiS 8, 173 (S.); Neapolis Sam. 

BrM 49 

aut Kor ’Avtwv(ejivog Zeß eu [Cyrrhus MiS 8, 
104 = BrM 134]; Gaba Sauley 342; Gadara Sauley 
298; Dora BrM 115; Neapolis Sam. BrM 48 

aut Kaı ’Avrwvivw Zeß evo Sepphoris BrM 3; Bostra 
BrM 17 | 

autor Karo ’Avtwvivov Zeß ev Ceramus ZfN 2, 109 

aut Kor Zeß ’Avtwveivos Syrus BrM 125; Perga 
Shbornik 2, 175 

aut Karo T ’Adpıa ’Avrwveivog Zeß Perga Mi 3, 462 

avr Kaı T AiX ’Adpı ’Avtwv(ejivog sehr häufig; Cyrrhus 
BrM 184 [ovro]kpatwp Keoap Tır ’EAı ’Adpı ’Av.... 

aot Kaı T AiX ’Adpı ”Avrwv(e)ivog evVo Jonia Mid, 
135; Alabanda NChr 1917, 15; Aegeae RS 14, 
89; Hierocaesarea BrM 106; Mopsus BrM 106 mit 
nr; Cyrrhus Mi 5, 135; Alexandria Datt 138 

aut K T AiX ’Adpı "Avrwvivog eVo Zeß Alexandria 
Datt 155 

a KTıA’Adp’Avrwveivog Ktiotng Neapolis Jon. KIM 91 

adr Kaı T AiX Adpı "Avtwv(e)ivog Zeß Cyzieus BrM 47; 
Cerasus Ree 1, 75; Heraclea Salb. BrM 120; Flavio- 
polis BrM 79; Zephyrium RS 14, 113; Cyprus 
Hu 3, 746 ’Avrwvivooe; Antiochia Syr. BrM 188; 
Laodicea Syr. BrM 255; Orthosia Phoen. Ji 4, 150; 
Alexandria Datt 169 

abto Ka Tı Ai ’Adp ’Avrwveivov Zeß Julia Laodieea 
Hu 3, 206 

aut Kaı T Aik ’Adp ’Avtwv(elivog Zeß eVo Cyprus 
NChr 1891, 146; häufigin Cyrrhestiea und Seleueis - 
(Antiochia BrM 188 ’Apd); Alexandria Datt 154 u. ö. 

aut Kaı T Ai ’Adp ’Avrwvivog Zeß ev Tarsus BrM 190; 
Zephyrium BrM 233 

aot Kor T AiX ’Avrwv(ejivog häufig. Aneyra Phryg. 
BrM 62 Aikog; Cyrrhus BrM 134 abrokrparwp 
Keoop Tır ’Ekı ’Avrwviv... 

[adt] Kan T Ai ’Avrwveivog Avyoülorog?] Gordus 
Julia BrM 95 
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aut Kaı T AiA ’Avrwviejivos Ze Nieaea Ree 1, 411; 
Smyrna MiS 6, 343; Beroea Cyrrh. MiS 8, 108 ($.) 

our Kar Tpaı "Adpı ’Avrwveivos Adramyteum My- 
sin 36; Pergamum Mi 2, 599 (C.); Perperene 
BrM 169 

ad Kar Tpa ’Adpı ’Avtwvivog Zeß Amisus Shbornik 1, 
331 

[aut Kaı Tparavög (l. Tı Aikıog) ’Avrwveivos Hyllarima 
Sbornik 2, 172] 

[ab M (l. aür) Kaioap ’Avrwvivog Amastris Ji 7, 375] 

auToKp K.up ’Avtwveivog Antiochia Decap. Ji 1, 452 

aut T AiX ’Adpı ”Avrwv(ejivos Anchialus Nordgr 2, 
1,221; Philippopolis Thr. BrM 161; Nieopolis 
Moes. Nordgr 1, 1, 348; Attaea Mysien 127; Poro- 
selene Mi 2, 629 (S.); Pergamum Hu 2,283; An- 
tandrus ZEN 7, 24; Mytilene Wien; Phocaea MiS 6, 
2); Sala Mi 4, 359; Magydus RS 14, 63 

aut Tı Ai ’Ad ’Avrwvivog Zeß Alexandria Datt 172 

aut T Ai ’Adpıa ’Avrwv(e)ivog Zeß evo Damaseus 
Sauley 38; Alexandria Datt 172 ; 
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aut T AiX ’Adpı evoe ”Avrwveivog Attuda MIST, 
522(S.) 

a T Ai ’Avrwv Coreyra BrM 158 

oaot T Ai Kaı ’Avtwvfejlivog Coreyra BrM 158; 
Amisus NZ 1921, 129 (statt aöro T vielleicht 
autor zu lesen); Isindus BrM 224 

aut Tirog Aikıos 
ZEN 3, 3387 

Koı ’Avrwvivog eü unbestimmt Mi 6, 701 

zeßaotög Asealon BrM 134 (RS 14, 129 Zeßaoto) 

Zeßaotoo Dionysopolis Nordgr 1, 1, 131 

T(ı) Ai ’Adpıa ’Avtwvivog Zeß eu Alexandria Datt 156 

T Ai ’Aöp Kaicap ’Avrwveivos Ephesus MiS 6, 140 

Tı Ai Kor ’Adpı ’‘Avtwveivos Amorium GrM 728 

T Ai Kaı ’Avrwv(e)ivog ziemlich häufig 

T K ’Adpıa ’Avtwvivoc Zeß ev Alexandria Datt 168 


Koioop ’Avtwvivog Ze Tarsus 


..... Avtwveivog Ady Dionysopolis Phryg. BrM 185; 
Nieaea Ree 1, 413 


Faustina senior (s. auch Faustina iun. und Annia Faustina) 


[Av vea ®austiva Prusias Ree 1, 606 (iunior)] 

. Ieü v(&a) Pavoreiva Delphi BeH 2C, 44 

Sed Pauot(e)iva Perinth MiS 2, 405 (S.); Nieopolis 
Ep. BrM 105; Delphi BrM 29; Nicopolis Emmaus 
BrM 169; Bostra BrM 17; Alexandria Datt 132; 
unbestimmt Cohen 22, 443 

Seüv Bavorivav Alexandria Datt 132 


Davor(ejiva Sea Zeßaorr Myndus BrM 139; Hiero- 
polis Castabala Mi 3, 585 

Davoriejiva Zeßaorn Temnus BrM 147; Sardes 
BrM 258; Hierocaesarea RS 5, 324; Apamea 
Phryg. GrM 729; Otrus ZfN ‚12, 346; Synaus 
BrM 390 

Pavoteivav Zeßaotnv Smyrna BrM 279 


Galerius Antoninus 


M Toxepıos "Avtwvie)ivos adtorpdropog "Avtwv(e)ivou viöc unbestimmt Cohen 22, 443 


M. Aurelius (s. auch L. Verus) 


’Avrwvivog Gaza BrM 156 

"Avtwvivog Aöyovorog Argos MGr 177 

"Avtwveivog autor Hieropoiis Phryg. KIM 245 

"Avtjwveilvoc Koıo Gaza BrM 155 

"Avtwveı Koı Aüy Perga KIM 327; Paros Hu 2, 209 

"Avtwv(e)ivog Zeß Nysa Lyd. RS 6,260; Gaza BrM 156 

Avp ’Avtwvei(v) Serdiea NZ 48, 10; Nieaea Rec 1. 420 

AvpnAıov ’Avtwvivov Zeß Chaleis Chale. MiS8, 117 (S.) 

AvpnAuog Koicop häufig; Macedonia Nordgr 3, 1,83 
auch Avdpfikıc, ebenso Amphipolis MiS 3, 86 

AvpnAos K Avylolu? Germe Lyd. RS 19, 47 

AvupnAıosg Katoap Aly viög Uma Daimascus Sauley 35 

Avp Kaioap Bnpicwuosg Pitane BrM 173 

AvpnAtog Kaioap eVoeß Zeß viög Neapolis Sam. 
BrM 49 

AvpnAiog Kor Zeß ebo viög Antiochia Syr. BrM 191; 
Caesarea Phoen. Ji 4, 60; Tripolis Ji 6, 34 bös 

AvpnAuos Kor Zeß eva viöc Una dmo Antiochia Syr. 
BrM 190f. (auch ümorog) 

AvpnAuos) Bipog Koiloap) Aegium MiS 4,25; Cyzi- 
eus BrM 48; Cidramus GrM 732; Hierapolis Mi 4, 
303; Laodieea Phryg. KIM 268; Synnada GrM 748 


Alp Ovfipos Kaicap Odessus BrM 138; Hadrianopolis 
Thr.,. Wien; Pautalia, Wien; Perintı MGr 44; 
Nicopolis Nordgr 1, 1,350; Adramyteum Mysien 37; 
Pergamum BrM 146; Elaea Wien = Mi 3, 18 (S.); 
Teos RS 13, 239; Nysa-Seythopolis BrM 76 

Aöpn Ovfjpov Kaicopa Augusta BrM 45 

avutorparwp "Avrwveivog Thasos Hu 1,392; Thessalo- 
nice Ji 15, 251 unter Commodus 

aut ”Avrwveı Ab Lampsacus RS 13, 208 

aut "Avrwveivog Zeß Pontus Ree 1, 26; Cerasus 
Ree 1, 75; Caesarea Capp. BrM 66f. (auch ’Avrw- 
veivooeß); Emesa Rn 1906, 137 

aut Aup "Avrwveivos Paros BrM 117; Aphrodisias 
BrM 41 

adt Kaicop Philadelphia Arab. Sauley 390 (Mi 5, 33 
liest Avp) 

al Kaı ’Avrwv(e)jivog häufig; Laodicea Syr. BrM 257 
und Zeugma Mi 5, 125 Keoap 

aut Kaı ’Avrwveivog evoeßrig Tanagra MiS 3, 522 
(vgl. NZ 3, 382) 

adrt Kaı ’Avrwv(ejivos Zeß Adada BrM 171; Selge 
RS 14,84: Acmonia BrM 13; Antiochia Syr. BrM 192 


20 = tudolf Münsterberg 


alt Kaı ”Apuev Alp ”Avrwvivoc Prusias Re« 1, 
606. | j 

aut K AöpnAog Cilbiani RS 14, 8; Germe Lyd. 
BrM 83 

[aör?] Kaı AupnAıov Chaleis Syr. Mi 5, 144 

aut Kar Abp ”Avrwv(elivos Ephesus Mi 3, 101; 
Maeones RS 14, 9 AöpniAıc; Aneyra Phryg. MiS 7, 
504; Hierapolis Phryg. Wien; Perga Ji 6, 207; 
Sagalassus BrM 242; Syedra Ji 7, 386 

aut K Aöpn ’Avrwvivov Cius Ree 1, 318 

alt Kaı Alp "Avrwveivog Zeß Nysa Mi 3, 366; Saga- 
lassus MiS 7, 124 (S.) 

odr Kaı AbpnAtos Oüfjpog Myrina Aeol. BıM 139 

ab Kaı M Ai Aüpn ’Avrwveı Avy Ilion 489 

abrt Kaı M ’Avrwvfejivos Traianopolis Thr. Ji 11, 
188; Amphipolis BrM 56; Pergamum Mi 2, 600 
n. 572 („Pius*); Magnesia Jon. BrM 165; Samos 
BrM 874; Nysa BrM 178; Hieropolis Cyrrh. 
BrM 142 

ab Kaı M AöpnAıog Amphipolis BrM 57; Pergamum 
Mi 2, 601 

aut Kar M Adp ‘Avtwvfe)ivog überaus häufig; PAvrjw- 
vervws Apollonia Ill. RS 19, 9 — ’Avrwvevog 
Amphipolis Berlin 57 — Kıa für Kaı Smyrna Mi 3, 
232 — Tabae NZ 1925, 31 aört K-M-N-AVCHAI 

aut K M Aüp ’Avrwveivov Antiochia Car. KIM 111 
"Avroveivov; Gordus Julia BrM 93; Antiochia ad 
Euphr. Hu 3, 124 

od Kaı M Avpn ”Avrwveı ’Ap[u] Nacrasa KIM 178 

o0rt K M Abp ’Avtwveivos Aüy Lacedaemon MiS 4, 
225; Zaeynthus Mi 2, 207; Ilion 489; Sagalassus 
MGr 838 

out Kan M Avbp ’Avrwv(elivog Zeß häufig; Nysa 
BrM 177 auch Eöp für Aup; Cius RS 19, 14 und 
Nieaea Rec 420 ’Avtwvivooeß 

aut Kaıs M Aup ’Avrwvivw Zeß Amasia Ree 1, 31 

aut K Map Aüp ’Avrwvivog Zeßao "Apueviakdc Cos 
Mi 8, 411 korrigiert nach dem Wiener Exemplar 

ob Kaı M Av Biipos Miletopolis NZ 54, 137 

out Kor M Aup OBnpos Amphipolis BrM 56; Thera 
BrM 132 (unter L. Verus); Attaea MM 129 (L.Verus?); 
Miletopolis Wien Apos für Ovfpos; Pergamum 
Sbornik 2, 171; Carrhae BrM 82 

[aut K M Avp?] Ovfpos Zeß edoß viöc Cyrrhus 
BM 135 

abrorp Mop ’Avrwvivos Kaı Edessa Maced. MiS 3, 
70 (Ramus) 

aot M Avp ’Avrwv(ejivos Byzantium NZ 27, 28; 
'Thessalia BrM 201; Nieaea Ree 1, 419; Prusias 
Ree 1, 607; Magnesia Jon. MGr 292; Phocaea 
BrM 222 oökpa; Etenna RS 19, 87; Aczanis 
NChr 1899, 103; Aneyra Galat. Mi 4, 378; Adraa 
Rn 1904, 162 

aut Map Avbp ’Avrwvivog Ze Nieomedia Ree 1, 531 

odt M AvpnAıog Ounpos Cius Rec 1, 318 

abtkpo. M Ovfjpog Zeß Orthosia Car. KIM 149 

Bnpiootuog Koisap Tyra Berlin 31 
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Bnpos Rhodus BrM 270 

Bipos Kaioap Abydus KIM 33; Ephesus Mi 3, 102; 
Antiochia Car. KIM 111 

Bnpw Kaicapı Tomis Nordgr 1, 688 

iun(!) KM Aüpn ’Avtw Avy’ Laconia Mi 2, 223 

Koıo Ai AupnAıog Oeretapa KIM 250 

Koioop ”Avrwv(e)ivog Macedonia Nordgr 3, 1, 88; 
Coracesium KIM 461 

Kaı Ab ’Avrwveivog Paros Hu 2, 209 

K M Aüpn ’Avrtw Auy Laconia BrM 129 

M Aikıog Abpn Bijpos Koioap Jonia Mi 3, 62 

M Aik AvpnAtog Koioop Alinda KIM 107; Eucarpia 
BrM 206 

M ’Avrwv(ejivog Argos Mi 2, 235; Ephesus Mi 3, 102; 
Tyana Mi 4, 439 

M ’Avrwveivos Kaıo Cibyra Mi 4, 259 

M ’AüpnAıog Samos Mi 3, 285 

M Aüp ’Avtwv(ejivog Thessaloniece BrM 119; Apollonia 
Il. RS 19,9; Abonotichos Ree 1, 131; Prusias 
Ree 1, 607; Tium Ree 1,626; Ephesus BrM 80; 
Apollonia Salb. BrM 57; Saittae BrM 218; Saga- 
lassus Mi3,513 (C.); Caesarea Mi4,418; Alexandria 
Datt 220 

M Avp ’Avrwv(ejivos Auy Cius RS 19, 14; Nicaea 
Ree 1,415; Ephesus Z£N 17, 10 („Pius*); Stee- 
torium BrM 384 

M Aüpniı ’Avtwvı aut Nieaea Rec 1, 420 

M Aüp ’Avrwv(elivos Koı Nicaea Ree 1, 414; Hiera- 
polis m. Ephesus Ji 14, 79; Laodieea Phryg. 
MGr 408 

M Aüp ’Avrwv(ejivog Zeß Flaviopolis RS 14, 95; 
Mopsus Hu 2, 539; Caesarea Capp. BrM 68; Cae- 
sarea Panias BrM 298; Alexandria Datt 219 
(236 Avpfikıc) 

M AöpnAov ’Avrwvivov Xe Alexandria BrM 158 

M Aöp au Kaı ’Avrwvivog Milet MiS 6, 276 (Wien) 

M AvpnAiog Auy Nicaea Rec 1, 418 

M Avpnäiog Koı ziemlich häufig 

M AvpnAıov Kaicopa Amastris Ree 1, 145; Nieaea 
Ree 1, 414 

M Avp Koı ’Avrwveivog Philippopolis Thr. MiS 2, 
454; Tabae Mi 3, 385 

M AvpnAıog Kaioap viög Zeßaoroüo Cyprus Hu 3, 746 

M AüpnAıog Koioap una Sardes BrM 58 

M Aüp Ovfipoc: Anchialus Nordgr 2, 1, 223 unsichere 
Lesung; Tyana Mi 4, 440 (C., unter L. Verus) 

M Aöp Bfipog Kaı Magnesia Jon. KIM 79; Germe 
Mi 2,555; Aezanis BrM 38; Ceretapa BrM 1830; 
Colossae KIM 260; Hierapolis BrM 251; Laodicea 
Phryg. BrM 311 

M Avp Oönpog Kaı sehr häufig 


Oünpog aut ’Avrwvivog Amastris, Wien 


Oifpos Kaioap ziemlich häufig. Mastaura MiS 7, 
8390 Kaioapo 

Ovnjpos Kaı (Wien avr) "Avrwvivos Amastris Ree 
1, 146 R 
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M. Aurelius und L. Verus 


Bemerkenswert nur: 


auroxpdaropag ’Avtw.... Ounp Andros, Ji 1, 321 

au Ka ’Ap TTa Mn M A ’Avtwvivos x Ovnpog Attuda 
Rn 1884, 29 j 

avrorpdropag Kaısap ’Avrwveivov Kal Ovfipov Nysa 
BrM 178 


avrorparo Zeßaotwv Sebaste Cilie. NChr 1895, 278 
vgl. NZ 54, 132; Anazarbus MiS 7, 172 (S.) auro- 
KPATOPWYV 

Zeßao ’Avrwvie)ivov kai Oünp öuovora Anazarbus 
Hu 2, 528 

ÜTEP virng TWV Kupiwv (Zeß) Mesopotamia BrM XCIX 

UTep virng tWV Zeßao ebd. 


Annius Verus und Commodus 


xöpoı Zeßaoroü Tarsus BrM XC und 191 


| M AvdpnAtov ’Avrwveivou viol unbestimmtMi 6, 704(V.) 


Domitia Lueilla 
Aouriav AoukiAAav Nieaca Ree 1, 414; vgl. Rn 1863, 242 


Faustina iunior (s. auch Faustina senior und Annia Faustina III) 


’Avvia vea Bavoriva Abonotichos Ree1,131; Prusias 
Ree 1, 606 ’Av vea ®austiva (unter Faustina 
senior) 

’Av vea ®avoriva Zeß Nieaea Ree 1, 424, auch mit 
bausteiva Seß 

Avvia &avoreiva Zeß Byzantium BrM 100; Dio- 
eaesarea Cil. BrM 72 

’Aviav' ®aurivav Zeßaotnv Mallus RS 14, 101 

Seav Zeßaornv Magnesia Lyd. MiS 7, 380 

Sea Pauvoteiva Pergamum MiS 5, 443 

Zeßaotn Gaza BrM 157 

&auor(ejiva Ephesus Rn 1874, 452 ®auvoriva; Milet 
BrM 200; Palaeopolis KIM 386; Gaza BrM 158 

&avor(e)iva Auyoüota Zacynthus MiS 4, 200; Paros 
Ji 11, 199; Gangra Ree 1, 161; Lampsacus RS 13, 
208; Apollonia Car. MGr. 306; Alia KIM 195; 
Asealon BrM 1355, auch ®aooteiva 

®auoriva Aly Zeßao Ilion 491 

&auorıv M Avbpnı\ Zeßao Ilion Mi 2, 662 

auot(ejiva vea Temnus Mi 3,29; Germe RS 14,5; 
Aezanis BrM 39; Cibyra MGr 397 


Pauvortie)iva vea Zeßaorn Anchialus Nordgr 2,1, 224; 
Philippopolis Thr. BrM 162; Amastris Ree 1, 148; 
Pompeiopolis Paphl. Ree 1,174; Cretia Ree 1,334; 
Niecomedia Rec 1, 530; Prusias Ree 1, 607; 
Apollonia Mysien 82; Cyzieus Sbornik 1, 332 
(mia unriehtig für veo); Pergamum MiS 5, 443 (V.); 
Maeones RS 6, 245 

Poavotiejiva Zeß sehr häufig; Zeßaootn: Erythrae 
RS 19, 36; Synaos BrM 390; Alexandria BrM 164 
— zXeßorn Alexandria BrM 163 — Zeßaern Barata 
BrM 2 — ®auriva Hadrianea Mysien 157 

bauvoreivav Zeßaornv Philippopolis Thr. BrM 162 
®ouoreiav; Cius Ree 1,319; Neapolis Sam. BrM 55 

Davoteiva Zeß evoe Zeßa Suya Neapolıs Sam. 
BrM 54; Alexandria Mi 6, 312 ähnl. 

Pavoreiva [Xeß Se ’A Su] Cos NChr 1900, 18 („the 

bracketed portion of the legend is somewhat 
obseure*) 

Pavoriva Zeß Suy Zeß evceß Alexandria BrM 164 

Dovoreiva Zeß Zeß evceß Suy Alexandria Datt 214 

Dauoreiva Ze Zeßaotouo Suyarnp Alabanda KIM 105 


Faustina iunior und Lueilla 


®avoreiva IT ka AoukiAAo Smyrna Mi 8, 234 


L. Verus (s. auch M. Aurelius) 


AvpnAıog Ovffpos]) Tium Rec 1, 627 

Aup Oufjposg Kaioap Cyme BrM 119; Gaba BrM 300; 
Aradus Ji 3, 257 [Kotoap] 

adrorpa AupnX .... Hieropolis Cyrrh. MiS 8, 112 

aut Aup Ovnpos Ze Aneyra Gal. Sborn. 2, 176 

aut Kor ”Apu A Avp Ovfipog Prusias Ree 1, 608 

aut Kaicap Abp Ovnjpog Philadelphia Arab. Sauley 391 


avrorparopa Kaioapa AbphAıov Ovnpov Antiochia 


ad Euphr. Mi 5, 111 (Hu 3, 125 Aovkıov [Odnpov]) 
aut Karo Alp Oüunp Kaicap Nicaea Ree 1, 427 
aut Kaı Alp Ovnpos Zeß Tarsus Mi 3, 627; Neapolis 
Sam, Sauley 255 


avr[o Kaı AupnA]| Ovfipov Ze... Chaleidene Wien 

av Kaı Aovkıc Amastris Ree 1, 152 

adrt Karo A AiX Ovnpou Avyovorog Ephesus Mi 3, 104 

aut K A AupnAuog Ilion BrM 65; Cyrrhus BrM 135 

out Kar A Avp Bfipog Coreyra BrM 160; Zaeynthus 
BrM 103; Ilion, Wien; Maeones BrM 133 

aut‘ Kaı A Aup Bpog Ze Smyrna BrM 280; Mostene 
BrM 163 

advt Kar A Alp Ovfpog sehr häufig; Koao für Kaıc 
Abonotichos Ree 1, 131; Aun Carrhae Hu 3, 301 
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aut Kaı A Abp Oünpos "Apu Byzantium MiS 2, 251(8.); 
Mytilene m. Adramyteum Mi 3, 52; Thyatira 
BrM 305; Midaeum BrM 336 

aut Karo A Alpn Oünp ’Apue TTfop] Nieaea RS 13, 193 

aut Karo A Avpn Onp ’Apu Zeß Nicaca Ree 1, 428 

aut Kaı A Alp Ovnpog Aöy Chaleis Eub. Mi 2, 307; 
Nicaea Ree 1, 427 Koisap; Ilium KIM 508 

adr Kaı A Avp Ovnjpos Zeß häufig g; Nicaea Reel, 
426 Ovnpooeß; Zephyrium RS 14, 114; Mopsus 
BrM: 107 Ovnppos 

oort Kauo A Alp Oünpw Xeß Amasia Ree 1, 32 
(31 Odipw) 

ad K Aou Avp Ovfipog Zeßao ’ApueviaRdc Cos BrM 219 

ab Kaı A Bpog Antiochia Car. BrM 20 

auto K A Bfipos ’Avrwvivos Amphipolis Mi 3, 38 (S.) 

a K X Oüfipog Argos Mi 2,235; Syedra Mi 3, 616 

(adrolkpdropa Kaioapa Aovkıov [Ovfjpov] Antiochia 
ad Euphr. Hu 3, 125 (Mi 5, 111 Adpfıov Ovnjpov) 

a K A Ovfipog Zeß Nicaca Ree 1, 426; Pessinus 
BrM 21 

aut Kaı M Aup Ovfipos Thera BM 132; Attaca MM 125 

aut Kaıca M Avp Ovfipog Zeß Amasia Rec 1, 31 


aut Kar Ovfipos Calchedon Rec 1, 301; Tralles 
BrM 350 
adr Kaı Ovripog Zeß Coreyra MiS 3, 445; Adada 


Ji 6, 221; Selge BrM 265; 
Tralles ZEN 12, 340 

aut A Abp Oüfpog Nicaea Rec 1, 425; Tium Ree 1, 
627; Abydus MiS 5, 505; Aezanis ZfN 12, 340; 
Steetorium MGr 412 Aovkıc 

aut A AbpnAıog Ovn[pos] Kor Nicaea Rec 1, 427 

auto A Abpn Ovfpog Zeß Barata BrM 2 

al Aov Avüp Ovfjpog Zeß ’Apu Niecomedia Ree 1,531 


Tityassus RS 14, 87; 
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a Novkıog Kaltoap] Ovun Zeß Alexandria Datt 243 
aut M(!) Avp Oünpos Cius Ree 1, 319 
adrorpdrwp OvVfipog Caesarea Mi 4, 419 

aut Oünpov Prymnessus BrM 366 

ab Oünpos 'Avrwveivog Magnesia Jon. Mi 3, 149 


- auto Bfpov Abyo Lampsacus Wien 


alt Ovfipos Zeß Pontus Ree 1, 26 Ovfjpooeß; Neo- 
caesarea Rec 1, 87; Sebasteia Pont. Ree 1, 100 
[Ounp]Jooeß; Caesarea Capp. BrM 69; Nieopolis 
Emm. BrM 169 

Bnpog Koı Selge BrM 265 

Kaı ’Apu A Aöpn\ Oünpog Prusias NZ 54, 142 

Kaı A Adpnı Ovfpo av ° Traianopolis Phryg. 
BrM 428 

Kaı Aou Alp Ovnpov auto Zephyrium Hu 8, 131; 
vgl. Zeugma BrM 126 ... Odfpov av 

A AvpnxAıos Koioap Tium Ree 1, 627 

Aov Aup Bijpos Hermocapelia ZfN 12, 334 

A AöpnA Oüfpog Ephesus mit Tralles Mi 3, 104; 
Alexandria BrM 171 

Aov Adpn Ovfipog Auy Caesarea Comm. Hu 3, 126 

N Aüp Ovfipog Kaı Amphipolis MiS 3, 38; Ephesus 
BıM 81; Nysa KIM 179; Tralles Mi 4, 187 (C.); 
Sala MiS 7, 614 

A Aöpnkıog Ovfpog Zeß Alexandria Datt 243 

Aobkiog Koicap Temnus KIM 48; Elaea ZfN 17, 192 

Aov 'Kaı "Apu ’Avrwv... Cretia Ree 1, 334 

A Oüfpos Serdiea NZ 48, 10 

Aoökıs Ob Kaı Amastris Ree 1, 151 

Ovfipog Antiochia Decap. Mi 5, 320 

Oünpos Avy[ovorolg Argos BrM 150 

Ounpos Kaı Syrus BrM 126; en BrM 81; Gaza 
BrM 158 


Lueilla 


"Avvio AovkiAAa Zeß Byzantium Mi 1, 379; 
BrM 158 

AovkiAAa Avyovora Pella Palaest. NZ 42, 25; Adraa 
Sauley 375 

AovkiAAa Zeßaorh häufig 


Gaza 


[AovkiAAag Zeßaotng Ephesus Mi 3, 104 n. 323 mit 
„tete laur6e de L. Verus“; „legende refaite* nach 
Mi 7, 155; doch vgl. Centenaire 326 £.] 

AouriAAav Zeßaorhv Antiochia Car. MiS 6, 453 (8); 
vielleieht Antiochia ad Euphr. 

Aovkidla Zeß ’Avr Ze Ju Alexandria Datt 257 


GCommodus 


'’Avrwjveivo Köuodog Ze Amasia Rec 1, 23 

Alp Aik Köuuodog Pergamum BrM 149 

Aupn Köuodog Amastris Rec 1, 152 

AupnAıov Köuodov (Grabala MiS 8, 163 (S.) 

Aupn Köuuodos(?) Mytilene MiS 6, 69 (Tiep.) 

[Abp] Kouuod ’Avrwveivo Carallia KIM 450 

Avp Köuodog Kaı Nieopolis Ep. BrM 105; Tanagra 
BrM 66; Nieomedia Rec 1, 533; Attalea Ji 6, 
200 

AupnAıov Köunodov Kaioapa. Smyrna Mi 3, 23: 

aut (YT!) ’Avtwv Kouo... Pagae MiS 3, Da 

aut ’Av Kouodov Seleucia Pier. Hu'3, 217 

autoxp Ab Kouo Pergamum BrM 149 

avrok Ab Köuodog Kaioap Amphipolis BrM 57 


aut Kaıo Avy Köuuodog Magydus Ji 6, 203 

aut Ka Ab ‘Av Kou.... Antiochia ad Hippum 
BrM 301 

aut Kaı Adp Köunodos Nicopolis Ep. MiS 3, 385 
(Wiezay); Ilion 493; [Apollonia Mys. NChr 1907, 
440;] Hierocaesarea Rn 1900, 31; Selge Ji 6, 240 

alt Kaı Abp Köuodog ziemlich häufig 

abt Kaı Aupn Köuoldlols] eutu Sebaste Cil. BrM 235 

aut Kar Abp Köuodog Zeß Pompeiopolis MiS 7, 250; 
Tarsos BrM 191 

aut Kaı Köunodog Maronea Mi 1,393; Eresus MiS 5, 
54 (Dum.); Elaea BrM 131; Attalea Pamph. KIM 338 . 
Side KIM 338; Aninetus RS 6,7; Ocoeclea m. Bruzos 
KIM 281; Sibidunda BrM 377 
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aut Kar Kouodog ziemlich häufig; Kdessa Mi 5, 616 
Koioas 

avt Klar) Köuulodlos ’Avrwveivog Prusias Ree 1, 609; 
Pednelissus BrM 234 

aut Kaı Köuodos "Avrwveivos Nicaea Ree 1, 435 
auch Köudos; Verbe BrM 281; Dorylaeum Mi 4, 
287 

aut Kar Köuodov ’Avr Flaviopolis Cilie. Hu 2, 533 

aut Karo Köuuodog Zeß Antiochia Syr. BrM 192 

avr Kor A AiX Alp Köunodoc Attalea Pamph. BrM 113 

aut Kar A AiX Aup Köuodog Tomis Nordgr 1, 701; 
Thyatira RS 7, 12 

au Kar A Ai Au Köunodosg Aly Zeß eva eur "Pwuaiog 
“HporAfig Cyzieus BrM 51 

aut Kar A AiX Koöuodoc Assus BrM 39; 
BrM 21 auto K A Ai oder auto Ka Aü 

aot K A Abp ’Avt Köuuodog Samosata MiS 8, 92 (S.) 

[a KA Avp ’Av Köuodos Samos MIS 6, 417,1. ad A 
Aöp Kr&] 


Apollonis 


adr Kar A Aup Köuuodog Prusa Rec 1, 582; Tium 
Ree 1, 628; Smyrna BrM 303; Aspendus GrM 679; 
Hierocaesarea RS 14, 6; Tabala BrM 289; Colossae 
BrM 156; Hierapolis (m. Sardes) BrM 258; Alexan- 
dria Datt 258 

aut K A Avp Köuuodov Gadara Mi d, 526 

aut Kar A Aup Köuodog sehr häufig 

au K A Aup Köuodog ’Avtwvivog Hadriani Mysien 181 

ad Kar A AudpriAıov Köuodov ’Avt Lesbos MiS 6, 51 (S.) 

av Kar A Aup Köuuodos Auy Ceramus ZN 2, 11 

[aut] K A Aup Köuodog Auy Philadelphia Lyd. Wien 

au Kar A Aüp Köuodog Fep Cyzieus BrM 50 (No- 
misma 4, 34 Köuuodog) 

av Kaı A Av Köuuodos ei “Pwu “Hparkiis Cyzieus 
GrM 615 

aut Kor A Alp Köuuodog Ze Laodicea m. Nicomedia 
BrM 327; Alexandria Mi 6, 334 (Zoega) 

aKıa Kan Köuodog Zeß Abydus Nomisma 5, 29; 
Philadelphia Arab. BrM 41 Kou.... ze 

au Kaı A Aüp TTios Köuodosg Ephesus Mi 3, 104 

aut Kaı A Köuuodog Laodieea Phryg. Wien; Gaza 
Sauley 227 

aut K Aovkıog Köuodog Byzantium MiS 2, 253 

a K A Kouuodov euoeßfi eurtuyfi Epiphania Cil. 
MiS 8,161 (S.) 

ou Kaı [A] Köuodov Ze Germanieia Caesarea Comm. 
BrM 115 

au K M Aik Av Köuuodols] Codrula Rn 1902, 349 

aut KM Avtw Kou Caesarea Panias Sauley 320; 
Gaba Sauley 342; Canatha NZ 12, 69 ’Avto 

au KM ’Av Köuuodog Samus Mi 3, 285 

aut K M ’Avt Köuuodog Zeß Coreyra Mi 2, 75 

aut K M Avp ’Avt Köuuodog Aneyra Galat. BrM 10 

aut Kan M Avp ’Avt Kou Canatha NZ 12,69; Damaseus 
Hu 3, 222;. Aradus Ji 3, 258 

aut Koı M Avp ’Avr Köuodog Callatis NZ 1917, 92; 
Anchialus NZ 42, 159; Odessus Nordgr 1, 559; 
Coreyra BrM 161 
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aut Kaı M Av ’Avt Köuuodos eutuxnls] Hieropolis 
Gilie ZEN 10, 276 

aut Kaioap M Aüp ’Avt K... dog Zeß Nysa Hu 2, 460 

aut Kar M Avp Köu(u)odog sehr häufig; Amphipolis 
Berlin 58 Köuudos 

aut Kar M Aüup Köuodov Gabala Hu 3, 199; Side 
MiS 7, 68 (S.) 

a K M Avp Kou Ze evoe evru Alexandria Mi 6, 344 
(Zoäga) 

aut Kaı M Aüp Kou ’Avrwv(e)tvog Nieaea Rec 1, 432; 
Nieomedia Ree 1, 534; Magnesia Jon. ZfN 12, 318; 
Dorylaeum BrM 196; Antiochia ad Hippum BrM 501 

aut Kar M Avdp Köuuodog ’Avrwv(ejivogs Amphipolis 
BrM 57 (Ji 13, 248 K[ou]udoc); Bithynium Reel, 
271; Neoeaesarea Rec 1, 87; Nicomedia Ree 1,535; 
Prusias Ree 1, 609; Aegeae Cilie. BrM 23 

aut Kor M Aüp Köuodog ’Avrwv(e)ivog Pautalia Mil, 
398; Amphipolis Mi 1,467; Pagae NChr 1900, 11; 
Trapezus Ree 1,109; Heraclea Pont. Ree. 1, 361; 
Prusa Ree. 1,579; Nieopolis Seleue. MiS 8, 181 (8.): 
Caesarea Capp. BrM 72 

aut KM Avlp Köuuodov ’Avrwv(ejivov Amphipolis 
Berlin 59 Kou; Thessalonice BrM 119 

ab K M Alp Köuodov ’Avrwvivov Cius Ree 1,519 . 

aut K M Avp Kou ’Avr Xeß Trapezus Rec 1, 109 

[aut Kjaı Map Aupn Köuodos Aly Nicopolis Moes. 
NZ 23,51 

auto KM Aup Köuuodov Auy Anemurium MiS 7, 185 
(Wien) 

aut.K M Av Köuodog eürux Hieropolis Castabala 
GrM 709 

ab Kar M [A] Köuuodog ev ‘Pwu “Hparkfig COyzieus 
Nomisma 4, 34 

aut Kar M Aüp Köunodog LZeß Cyzieus MiS 9, 334 
[Zeß]; Antiochia Car. m. Aphrodisias KIM 112 u. 
517; Philadelphia Cilie. KIM 480; Bagis BrM 34 

aut Kaı M Aüp Köuodog Zeß Philadelphia Cilie. 
BrM 127 Köuodooeß; Tityassus MGr 345; Tarsus 
BrM 191; Apamea Phryg. BrM 97 

aut Kor M Köuodos Tyra MiS 2, 29; Istrus NZ 50, 
106; Nieopolis Nordgr 1, 355; Pautalia MiS 2, 
373, Blaeus Thr. Nomisma 5, 26; Magnesia Lyd. 
Mi 4, 76 

aut Kaı M Köuuodos ’Avrwvivo Megara BrM 122 

aut Kar M Köuodos "Avrwvivog Carallis MGr. 346; 
Caesarea Capp. Hu 2, 591 

a Kar "OAlumos Köuodos Ephesus m. Pergamum 
BrM 110; mit Hierapolis bzw. Sardes MiS 6, 152 

ovro Köuuodos Apollonia Illyr. Mi 2, 32; Gadara 
Sauley 300 

aut Köuodoc Melos BrM 107; Elaeus Thır. Berlin 26 
Lacedaemon MiS 4, 225 (S.); Adramyteum nn 
sien 39; Pergamum BrM 149; Attalea Lyd. BrM 25; 
hyatira BrM 507; Aetzanis BrM 40 

autoxpa Kouudsdw Apollonia Illyr. BrM 63 

aurorpa Köuuodov Cyrrhus BrM 136 

ab Köuodov „.. CUyzieus Mi 2, 548 


Di: Rudolf Münsterberg 


ad(t) Köuodos "Avrwvivos Syrus BrM 126 VAA 
J0AOMOY; Amasia Rec 1, 33; Nieaea Ree 1, 432 
u.435 aueh Köudoc; Hadriani Mysien 183; Caesarea 
Capp. Rn 1895,73; Pella Palaest. NZ742,31; Bostra 
BrM 18f. A 

altoxpa Kon ’Avrwveivov Amphipolis MiS 3, 39 

aut Köuodog Koicap Smyrna MiS 6, 347 

aut Köuodog Kaioap Tep Zeß böc Poemaneni Inv. 
Wadd. pl. 1. 12 

aut Kouuo Kaioapı... Cibyra Mi 4, 260 (8.) 

aut Kouod Kaioap Zeß Cyzieus MiS 5, 330 

avrokrpa Köuodov Z Rhosus BrM 268 

av A Aup ’Av Köuodos Samos BrM 375 

aut A Aup Köuodos Tomis Nordgr 1, 698; Gordus 
Julia BrM 95; Temenothyrae BrM 412; Cadi 
BrM 121; Sala MiS 7, 614 (S.) adtox (abto K?) 

aurorpa Aov Ab Köuuodov Cyrrhus Hu 3, 185 

avrorpa Aou Alpn Köuodov Thessalonice BrM 119 

aut A Aüp Köuodog Kaioap Clazomenae BrM 32 

av A Köuuodog Lampsaeus BrM 88 

avrorp A Könodos Adramyteum Mysien 39 

aurtorpa [Alov Kf[öluu[od]ov Cyrrhus BrM 136 

aut M ’Avr Kou Zeß Raphia BrM 171 

aut Map Aüup Köuuo Elaca MiS 6, 31 (S.) 

aut M Avp Köuodos Nieopolis Nordgr 1, 353; Pau- 
talia MiS 2, 374; Amisus Ree 1, 66; Cerasus Ree 1, 
75; Antandrus MiS 5, 287 (Oder.); Cyme Mi 3, 11 

aur M Aup Kouodov Cius Ree 1, 320 

aut M Auüp Kou ’Avtwv(elivog Istrus Nordgr 1, 172; 
Nieaea Ree 1, 436; Amphipolis MiS 3, 39 autor 
M Avp Kouudog.’Avtov; Magnesia Jon. RS 13, 
232; Verbe Rn 1893, 342; Caesarea Capp. BrM 71 
Kouo 

aut M Aüp Kou ’Avrwveivov Amphipolis MiS 3, 39; 
Thessalonice Berlin 148; Cius Ree 1, 320 Köuodov 

aut M Alp Kouo ’Avrwvivos Ze Üaesarea Capp. 
BrM 71 

aut M Av Köuuodov ev Byblus Ji 4, 50 (BrM 99f. evr) 

abrt M AvdpnAı Könuodov Kaıca Mytilene Mi 3, 54 (S.) 

K Au Könodosg Neapolis Sam. Mi 5, 503 

Koioap Ab Köuodog Ze Mesopotamia MiS 8, 418 (S.) 

Kaı A AbpnAıog Köumodos Prusa GrM 606 (Ree 1, 
582 [aut] Kaı) 

Kaı A Alp Köuuodog Zeß Hieropolis Oyırh. MiS 8,112 

K M Au Köuuodog ’Avrwveivog Amphipolis BrM 58 

Köuodos Gargara MiS 5, 358; Elaea ZEN 12, 314; 
Methymna Hu 2, 315; Mostene BrM 163 

Kouodo "Avtwve Edessa Mesop. MiS 8, 410 (S.) 

Kouödou BagıAelovTog 6 KÖouog eütuxei Nieaea Rec 1, 
439; Caesarea Capp. Mi 4, 421 n. 105 

Könodog Kaioap Macedonia Nordgr 3, 86; Amphipolis 
MiS 3, 39; 'Thessaloniee MiS 3, 140 (S.); Coreyra 
BrM 161; Nicaea Ree 1, 429; Tabala Mi 4, 144 (C.); 
Gaza BrM 159; Edessa Mesopot. Hu 3, 306 

[Köuo]dos Kaıo autor Elaeus Thr. MGr. 46 

Köuuodog Kaioap Tepu Aspendus BrM 103; Doliche 
Mi 5, 112 (S. bei MiS 8, 85 Tepnov Zap u. ä.) 


Kouusdw Kaı Zeß viw Antiochia Hu 3, 172; Caesarea 
Capp. BrM 71 

[Köuluodov Kaioapog viöv Doliche Hu 3, 125 

Köuuodog Zeß Carrhae Mi 5, 594 (V.) 

Köuodog Z(?)e Kaı Perga KIM 327 

A Aix AübpnAıog Köuuodog Prusa Rec 1, 579 

A AiA AbprıAıov Köuuodov Hieropolis Oyrrh. MiS 8, 112 

A Aik Aüp K[6]uodog Codrula Hu 2, 520 

A AiX Alp Kou Ze evoe euru Alexandria Datt 265 


‘N AiX Aüpn Koöuodoc Ze Tarsus BrM 192 


A Avup AiA Köuodog Prusa Ree 1, 581 

A Aupn ’Avro Kouod Pitane MiS 5, 489 

No Aüp ’Avrwvivog Ze Laconia BrM 130 

A Aüp Kaıo Köuuodog Ariassus, Wien 

A Aüp Kaioap Kouu Auy Side Mi 3, 479 

N Aüp Köuuodog Nieomedia Rec 1,532; Prusa Ree 1, 
982; Nysa Mi 3, 368 (S.); Philadelphia Arab. 
Sauley 3891 

A Aüp Köuodog.Hadrianopolis Thr. Berlin 167; Syrus 
Weber coll. II n. 4726; Lampsacus KIM 505; 
Bargasa BrM 70; Euhippe KIM 128; Orthosia Car. 
RS 18, 256; Cilbiani KIM 175; Nysa Lyd. RS 6, 
261; Tralles BrM 351. 

A Avp Köuyodos Kaı Niecomedia BrM 183; Tabala 
MiS 7, 437; Hieropolis Cyrrh. MiS 8, 113; Phila- 
delphia Arab. BrM 40 

A Aüp Köuodoc Kaı ziemlich häufig 

A Abp Köuodog Karo altor viög ed Bostra NZ 49, 140 

A Avp Köuodos Kaı Fep Cyzieus BrM 50; Nicaea 
rec 1, 429 (BrM 158 Kouuodoc)- 

A Aüp. Köuodog Koioop Tep Ze Üyzieus MiS 5, 333 

A Avp Köuodog Koioap Tep Zeß bös Cyzieus Rn 1891, 
27; Poemaneni NChr 1907, 441 

A AöphAiog Köunodog Zeß Samosata MIS 8, 92 (S.); 
Alexandria Datt 259 auch mit üna T ß’ 

Aouxkıiog Köuodog Phocaea KIM 93 

A Kou ’Avrw Dorylaeum RS 19, 66 

A Köuodo Kaicap Coreyra BrM 161 

M ’Avrwveivog Köuodog Nicopolis Nordgr 1, 352 

M ’Avtwvı Kouod Auy Amasia Ree 1, 32 

M ’Avrwvivog Köuuodog AVG Alexandria Datt 263 

M Aüp ’Avt Köuuodog Pagae Mi 2, 143; Pautalia 
Berlin 200 [M Av]p 

M A ’Avtwvı Köuodog Coreyra Mi 2, 75 

M .Aüp Kaicap "Avrwveivog..... Hadrianopolis 
Phryg. RS 21, 43 

M Avp Kaicap Köuodog Pergamum GrM 617; Apollonia 
Pisid. RS 14, 72 

M Aüp Köuuodog Troezen BrM 167; Prusa Rn 1891, 3; 
Samos MiS 6. 416; Antioehia Car. Wien; Attalea 
Lyd. MiS 7, 322 (S.); Neapolis Sam. Hu 3, 279 


. M Aüp Köuodog Ephesus BrM 82; Milet Mi 3, 171 (C.); 


Samos BrM 374; Neoelaudiopolis Paphl. Hu 2, 235 
Map Aup Kouuödw Neapolis Sam. BrM 57 
M Aüp Kou ’Avtwv(e)ivos Troezen MiS 4, 267 Köu- 
Modog; Nieaea Ree 1,430 Kouo; Samos BrM 374; 
Sillyum KIM 352; Adana MiS 7, 192 (8.); Ceretapa 


Rn 1891, 246 Köuuodoc; Caesarea Capp. BrM 72; 
Alexandria Datt 264 Kouu 

M Aüp Köuuodog "Avtwvivog K Bithynium Ree 1, 272 

 MAöp Kouuod ’Avrwveıv Zeß Diocaesarea KIM 439; 
ähnlich Alexandria Datt 261 

M Aüp Köuodog ”Avrwvı Zeßa Amasia Ree 1, 32. 

M A Kou ’Avtw Zeß evoeßnc u. ä. Alexandria Datt 260 

M Avp Köuodog Kaisap Pergamum BrM 148; Tium 
Ree 1, 628; Neapolis Samar. BrM 57 

M Aüp Köuodog Kaıo Fep Ilion 492 

M Aüp Köuodog Kaioap Fep Ze evoeß Üyzieus MiS 5, 
334 
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M Aüp Köuodog Ze Samos BrM 375 

M Av ’OAuu Köuodog Ephesus BrM 82 

M Kouo "Avtwvivo Caesarea Capp. BrM 72 
M Kou ’Avrwveivog Eretria NChr 1902, 322 
M Köuodog Zeß Caesarea Capp. Hu 2, 590 

Zeßa viös Gaza BrM 159 


alt... A M Aöpn Kounödw Gaza Sauley 226 

aut Kor.... Kouodov Antiochia 
.NChr 1862, 104 

.... Köuodog Kaı Hypaepa BrM 112 


ad Hippum 


Grispina 


Bp Kpıomiva Byzantium Berlin 151; Thyatira KIM 523 
Bpouria, RS 7, 14 Bpovrtia 

Bp Kpıioniva Zeß Byzantium Hu 1, 396 

Kpıom(e)iva Avyoüota Dardanus KIM 38 Kpiooneivo; 
Attaea Mysien 132; Hadriani Mysien 184; Aphro- 
disias Mi 2, 327; Sibidunda GrM 745 

Kpıion(e)iva Zeßaorn häufig 


Kpiomiejivav Zeßaornv Cius Rec 1, 320; Aegeae 
Cilie. RS 21, 45; Anazarbus MiS 7, 173; Elaeusa 
KIM 442; Tarsus BrM 192 

Kpeiomeiva(v) Zeß aut Kouuodou Zeß Alexandria 
Datt 269 

2e Bpour Kpıoneiva Byzantium BrM 101 


Pertinax 


aur K TT ‘EAß TTepriva& Tomis Nordgr 1, 710 


aut K TT "EABıog Tleprivat Zeß Prusa Ree 1, 584; 
Alexandria Datt 270 "EAovios 


Titiana 


Tırıavn Zeßaorn Alexandria Datt 270 


Pertinax iunior 


TTepriva& Koioap Alexandria Datt 270 


Didius Julianus 


aut K M Aidıog ’louAıavöos Aly Prusa Ree 1, 584 


Scantilla 


’ 


[M| ZkavriaXa Zeßao Prusa Ree 1, 584 


Didia Clara 


Aıd KAäpa Zeß Cyprus Mi 3, 675 (Havereamp) 


Pescennius Niger 


autok Kaıcap T (Rn a. a. O. Kaioapı) TTeoke Niypw 
Antiochia Syr. BrM 192 (Mi 5,178 mit A am 
Schluß) 

autor Kaı F TTeox Niyep ’loüorog Zeß Alexandria 


sarea Sam. Sauley 127 ’louvo Z£, Fälschung ”?; Alex- 
andria ZN 2, 249 

aut K FT TTeox Niypos Aık Caesarea Germanica 
Rn 1868, 437 (V.) u. Mi 5, 114 TTeo Niyp; Alexandria 


Daresacıl ZfN 2, 250... . Nirpos Ailkoıog| 
aut K T TTeox Niypog ’lo0üotog Zeß Caesarea Ger- 
manica Ree 1, 281; Nicomedia Ree 1, 538; Cae- 
Albinus 


aut KA Kıwd Zent ’AAßeivog Side (mit Perga) 
BrM 164 

A Kiw Zen ’AAß Kor Elaeusa KIM 442 

E KAwdnog ’AAßeivog Kaıca Side Mi 3, 479 


KAwd ’AAßeivos Kaı Pautalia BrM 235; Smyrna 
BrM 282 

Kiw Zem(ti) "AAßeivos Kaioap Saittae 
Sardes BrM 259 


rs 6, 280; 


LO 
(ep) 


Rudolf Münsterberg 
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Sept. Severus 


Av (ent) Zeoufjpog Asine Mi 2, 224; Las Rn 1886,19 | 


Aup Zen Zeounpog TT Ilion n. 88 

aut K A Zeßfipog Pergamon BrM 152 

aut KA Zeoufjpog Game MM 219; Samos Mi 3, 286; 
Attalea Lyd. BrM 28; Hypaepa RS 6, 233 

aut KA Zevfipog Nieopolis Nordgr 1,374; Samos 
BrM 376; Stratonicea Car. Mi 3, 379 (C.); Caesarea 
BrM 77 

alt KA Zevfjpov Caesarea Pan. Mi 5, 313 

ab KA Zeoufipog Tla Megara Mi 2, 142 

adt Kaı A Zeßfjpog TTep Pergamon MiS 5, 454; Tyra 
BıM 15 

avdt KA Zeounjpog TTep Trapezopolis BrM 179; Side 
BrM 154; Sillyum BrM 166; Thyatira NZ 8, 10 

ab Kor A Zeufipog TT Serdiea NZ 48, 13 

av K A Zeunjpog TTep Zeßaotög Apollonia Ill. Mi 2, 32; 
(Gabala BrM 245; Asealon BrM 136 ähnlich mit 
ZEOUPOG 

abt KA Zem Zeßijpog Megalopolis NChr 1895, 22 

aut KA Zen Zeoufipog sehr häufig 

adt K A Zen Zeufjpog häufig; Xevoufjpog Comana 
Ree 1, 80 

alt Kaı A Zent Zeufipov Aegeae Cilie. MiS 7, 156 

adt K A Zem Zeovfjpog Auy ziemlich häufig 

av Ka A Zen Zeov eüoTTep Zeß Eleutheropolis BrM 141 

aut KA Zen Zeun evce TIepr Zeß ’Ap ’Ad TTap uey 
Alexandria Datt 273 

aut K A Zem Zeßfipos TTepr Coreyra BrM 161; Za- 
eynthus Hu 2, 142; Troezen Mi 2, 242; Argos 
MGr 176; Pergamon BrM 151; Poroselene Ji 7, 
377; Euromus Mi 3,346 (C.); Stratonieea Car. RS 13, 
297; Acrasus RS 6, 194 

aut K A Zen Zeounpos TTepr sehr häufig; Sillyum 
BrM 165 Zentov, Ji 6, 219 Zemov 

alt K A Zen Zeufipog TTepr sehr häufig; Callatis 
Ji 7, 6f. Zenpog 

aut. Kaı A Zertiuiw Zeßnpw TTeprıva Pergamon 
Mi 2, 607 

aut KA Zen Zeunjpov TIleprivaxa) Irenopolis BrM 88; 
Gaza BrM 161f., vgl. Aegeae Cilie. NZ 16, 279 

aut KA Zem Zeoufpos TTepr Avy Bithynium Ree 1, 
272; Nieaea Ree 1, 443; Prusa Rec 1,586; Aphro- 
disias BrM 43; Sagalassus BrM 242f.; Seleucia 
Cilie. BrM 152 Abyu; Acmonia MGr 391; Prym- 
nessus ZEN 12, 347; Aneyra Gal. Mi 4, 380 (Wien) 

aut K A Zen Zeufipog TTep Auy Coreyra BrM 161; 
Heraclea Bith. Ree 1, 263 

aut K A Zen Zeßfipog Tlept Xeß Argos BrM 151; 
Coreyra Wien; Mylasa Mi 3, 357 (©.) 

aut KA Zen Zeoufipos Tlep Zeß ziemlich häufig; 
Hieropolis Cilie. ZEN 10, 276 Zeonpog 

aut KA Zem Zeunjpog TTep Zeß Apollonia Ill. BrM 63; 
Bithynium Ree 1,273; Trapezus Ree 1, 110; Cae- 
sarea Bith. Rec 1, 282; Juliopolis Ree 1, 386; 
Nieaea Rec 1, 441; Nieomedia Ree 1, 538; Prusa 
Ree 1,586; Mylasa Wien; Hieropolis Cilie. BrM 84; 


Tarsus BrM 192; Gaza Sauley 226 Zenp; Alexandria 
Datt 272 mit angehängtem ’Apa ’Adı 

aut KA Zen Zeounjpog Zeß Amasia Ree 1,34; Amisus 
Rec 1, 66; Germe Lyd. Mi 2, 556 

au K A Ze Zeloufjpog) Zjeß] TTe Selge RS 21, 45 

aut K Aouk Zen Zeoufipov Zeß Petra Sauley 352 

aut Kaı |M Alp] Zen Zeounpov Zeß Aradus Ji 3, 258 

av Kaı M Zenrilu?] Zeoufjpog TTe[p ?] Hadrianothera, 
MM 202 

ad Kaıca oeu A Ze Zeßrjpov Argos MGr 176 und MiS 4, 
249 (8.); vgl. BrM 152 n.172 (Caracalla oder Geta?) 

autKXemXeßnpogs ArgosBrM 151; Damaseus Sauley 39 

aut K Zen Zeoufjpog Ephesus Mi 3, 106; Bagis MiST, 
325; Seleueia Cilie. Mi 3, 601 (Töchon); Paltos 
BrM 266; Laodicea Syr. BrM 258; vgl. Tyana 
BrM 98 ; 

aut K Zen Zeunpog Nicopolis Nordgr 1, 374; An- 
chialus Nordgr 2, 242; Pautalia Berlin 200; Perinth 
Berlin 225; Stratonicea Car. BrM 156; Hadriano- 
polis Seb. BrM 225; Tarsus MiS 7,264 (Ennery); 
Damaseus Mi 5, 289 

aut K Zent Zeovufjpov Bostra NChr 1873, 40 

aut Kor Zen Zeßfipog Tlep Tyra Mi 1, 350 

aut K Zen Zeoufjpog TTep Thyatira RS 7, 14; Tralles 
RS 14, 23; Bria KIM 215; Sala BrM 233 

aut K Zem Zeufjpog TTep Tomis NZ 50, 163; Mar- 
eianopolis Nordgr 1,202; Nieopolis Nordgr 1,355; 
Pautalia NZ 16, 232; Philippopolis Thrae. BrM 237; 
Perinth Berlin 210; Serdiea NZ 48, 13; Smyrna 
MiS 6, 353 

aut Kaı 2 Zeufpog TTepr Auy Alinda BrM 12 

aut K Zem Zeovufipog TTep Ze Olba Wadd. 4436 

aut Kaı Zen Zeounpog Ze Tyrus Ji 7, 65 

avror Kaicap Z Zeufjpo Um Damascus Sauley 39 

obt K Zeßfipog Amphipolis BrM 58 Zeßipog; Perga- 
mon BrM 151; Samos BrM 376; Acrasus BrM 13; 
Hermoecapelia Sauley, Terre sainte 402; Maeones 
BrM 134; Stratonicea Lyd. BrM 286 

aut K Zeounpos Came BrM 103; Perperene MiS 5, 
484 (Allier); Acrasus BrM 12; Apollonis BrM 22; 
Attalea Lyd. RS 6, 197; Hermoeapelia Mi 4, 45; 
Philadelphia Lyd. BrM 200 ; Eumenia Rn 1384, 32; 
Damaseus Sauley 39; Medaba Rn 1910, 532 

ad Kar Zeunpog Nieopolis Nordgr 1, 574; Philippo- 
polis Thr. BrM 165; Stratonicea Car. NZ 45, 207; 
Acrasus Mi 4,2 

aut Kaı Zeoufjpog ‘TI Erythrae MiS 6, 222 

ad Kor Zeßrjpog Tlep eüo Argos Wien 

[aut] Kor Zeßripog Zeßa Argos Ji 7, 371 

aut Kaı Zeoufipog Zeß Antiochia Syr. BrM 193 

ad A Ze K Zeufjpog Augusta Traiana BrM 177 

aut A Zem Zeoufjpog Sestus ZEN 10, 73; Mile 
ZfN 24, 77; Caesarea BrM 73; Tyana Ji 7, 387 

oort A Zem Xevfipog Mareianopolis Nordgr 1, 201; 
Nieopolis Norder 1, 377; Anchialus Ji 10, 185; 
Augusta Traiana Hu 1, 447; Prusa Ree 1, 585 


aut A Zem Zeßnpos A Thessalia ZEN 10, 74 

aut A Zem Zeßijpog TT Thessalia BrM 8; Zaeynthus 
Mi 2, 207 

aut A Zen Zeoufjpog TTepr Asopus Mi 2, 225; Eresus 
ZEN 12, 314; Gordus Julia MiS 7, 347; Saittae 
Z£N 12, 338; Caesarea BrM 75 

aut A Zen Zeufjpog TTep Mareianopolis Nordgr 1, 
202; Nieopolis Nordgr 1,370; Anehialus Nordgr 2, 
234; Nieopolis ad Nestum Thr. BrM 136; Pautalia 
NZ 16, 232; Cius Ree 1, 321; Juliopolis RS 13, 
192; Prusa Ree 1, 585 

aut A Zen Xeufipog TT X Nieomedia Ree 1, 538 

aut A Zeoufjpos Hadrianothera BrM 75 

ad A Zeufjpog Nieopolis Nordgr 1, 381 

ab A Zeoufipog TTep Antandrus Mi 2, 518; Caesarea 
BrM 74 

ab A Zeufipog TTe Uretia Ree 1, 335 

ab M Av Lem Zeounjpos TTep Samos Sbornik 2, 171 

autok Zeßfipog K Hermocapelia Mi 4, 45 (C.) 

aut Zeßfipog Thasos Ji 13, 245; Acrasus MiS 7,8313 

au? Zeunpog Leucas Phoen. Sauley 26 

auto Zeounpog Abyovorog Cius Ree 1, 321 

aut Zeu Tlepriva& Zeß Samosata Mi 5, 120 

auTokpat Ze Zeufjpog Seleueia Mi 5, 279 

JEW Zeoufnpw] nannw Uarrhae? RS 14, 131; vel. 
BrM XCI 

dluw Zeunpw TTeiw Odessus Nordgr 1, 562 

Kaı Ao Zeßfipos Troezen BrM 167 

A Ze Kaı Zeoufipog Ephesus BrM 83 

Aou Zent Zeßfipog Thessalia MiS 3,274(S.); Mantinea 
Ji 7, 8572; Thuria BrM 119; Gytheum BrM 133 

A Zen Leovfipog Üyparissia Mi 2, 212; Las NChr 
1889, 255; Gytheum BrM 133; Phigalia Weber 
coll. 2,4528; Nicaea Ree 1, 440; Caesarea BrM 76; 
Abgar MiS 8, 411 (S.); vgl. Bura Hu 2, 125 und 
Thuria MiS 4, 216 (auch Zeonjpoc) 

A(l. A?) Zertinov Ze Nieopolis Ep. MiS3,385 (Wiezay) 
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N Zem Zeufpog Pylus Mi 2, 214; Hypaepa BrM 113; 
Thyatira MiS 7, 450 (S.); Abgar MiS 8, 411 

A Zen Zeßfipos TT Amphipolis BrM 118; Methana 
Mi 2, 240; Pylos BrM 118; Aegium MiS.4, 27 A 
Zent Ze Tleprıv (Wien) 

A zem Zeoufpog TTep Orchomenos BrM 191; Megara 
BrM 122; Argos BrM 151; Clitor ZEN 24, 65; Me- 
galopolis ZEN 24, 68; Phigalia Mi 2, 253; Thelpusa 
BrM 204; Thuria Hu 2, 146; Phocaea BrM 223; 
Maeones KIM 176; Caesarea BrM 75 

N zem Zeufipog TTep Orchomenos Mi 2, 251; Pagae 
BrM 125 Zmriuog; Magnesia Ion. GrM 645; Phil- 
adelphia m. Perinth Mi 1, 404 

A zent Zeounpos TTep Aby Amphipolis BrM 58 

NA Zen Zeunpog Tlep Auy Tyra Berlin 31; Pelta 
BrM 350 

N Zen Ze Ne (l. TTe?) Ze Nieaea Ree 1, 441 

N Zen Zeßfipos TTep Zeß Coreyra BrM 161; Glitor 
Z£N 24, 65 

A Zen Zeounpog TTep Zeß Thuria Mi 2, 215; Samo- 
sata BrM 119; Byblus Ji 4, 52 

A zent eu TTep Zeß Achaia Mi 2, 160 (Axorewv!, 
ist wohl Nieaea 

Aov Zen Zeufijpog Ze Gytheum Hu 2, 147 

Zeufjpog Edessa Mesopot. Mid, 621 

Zeoufipog Audy Nicaea Rec 1, 443; Amorium BrM 53 
Aöyvoot; Sagalassus Rn 1902, 351; Aneyra Galat. 
BrM 10 

Zeoufjpog alü)r Abgar BrM 94 

Zev(ou)npov PBacıkebovros 6 KÖouog euruxle)i Cius 
Ree 1, 321; Nieomedia Ree 540 

Zeounpog Tleiog Auy Ephesus MGr 285 

Zeßfipog TTep K Trozen BrM 167 

Zen Zeounjpos Aegium Weber Coll. IIn. 3955; Cy- 
parissia BrM 115; Carrhae BrM 83 

Ze Zeunjpog Stratonicea Car. Mi 3, 579 

Zenriuov Zeoufpov Tlep Aegeae Cilie. MiS 7, 156 (S.) 


Domna 


Avyoüota Byzantium MiS 2, 255 (BrM 101 mit 
’lovAio) 

Avy Aouva Tüuxn untpomöiewc 
BrM 258 

Aöouva Zeßaorn Erythrae Wien; 
BrM 65; Tripolis Phoen. Ji 6, 37 

3ed Aduva Zeßaorn Nicopolis Nordgr. 1, 392 

"lovAia Argos BrM 151 

"lovAia Avyovoro sehr häufig; Traianopolis Thr. 
MiS 2, 510 ’Ayoor 

’lovAia Auyobora Aöuva Argos BrM 152; Pergamon 
Wien 

"lovAia ”Ayov Zeßaorn Uallatis Nordgr 1, 115 

’lovAta Aöduva und ’louAia Aöduva Avyoüora häufig 


Laodicea Syr. 


Aneyra Phryg. 


"lovAiav Aöduvav Aubyovorolv] Thessalia Weber coll. 2, 
2953; Tyana BrM 98 ’loA; Hieropolis CUyrrh. Rn 
1925, 138 Avyoota 


’lovAia Aduva Auy Ze Tomis Nordgr 1, 729£.; Amasia 
Rec 1,56; Alabanda BrM 7 

’lovAia Aduva Zeß überaus häufig; Tenea Ji 7, 370 
Zeßarh; Sestus RS 19, S EiouAia; Lebedus Mi 3, 
141 (C.) Aöuuvo;, Tarsus Mi 3, 650 Aödua 

’lovAtav Aöduvav Zeß häufig; Cleonae BrM 155 | für 
’lovAia; Gytheum MiS 4, 231 Zeya; Adana BrM 17 
und Stratonicea Car. BrM 157 ’lovAia; Verbe Egger 
46, 2122 Aöuva; Irenopolis BrM 88 ’lokiav; Bostra 
NChr 1873, 40 Ei Aouav 

"lovAia Aöuva Zeß Auy Hermione Mi 2, 239; Megara 
Sammlung Seholz (Wiener Universität) ’loAta — Au- 
yoöora; Amblada ZfN 17, 12; Peltae BrM 350 

’Jovata Aduva unrpi (u. ä.) orpa Alexandria Datt 275 

’lovAia TTia Avyodora Nicaea Ree 1, 445 

"lovAia Zeßaorn sehr häufig 
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Garacalla (s. auch Elagabal!) 


’Avtwveivog Pylos MiS 4, 215 (Wiezay); 
BrM 310f.; Carrhae MiS 8, 395 (S.) 

a Avyo0otog sehr häufig 

’Avrwvivosg ab TTiog Aby Amphipolis MiS 3, 41a (S.) 

"Avrwvivov Baoı\e&a Argos MGr 178; Caphyae Sestini, 
Hederv. 4, 2, 141; vgl. Friedländer Repert. 38 

’Avrwveivoc eüo Avby Bpır Coreyra Hu 2, 23 lies 
Ma Av usw.] 

"Avtwveivog evVo Zeß Edessa Mesopot. MiS 

’Avtw Kaicap Sieyon MiS 4, 170 (Wiezay) 

"Avtwveivov Kaioapa Aegae Ach. MiS 4, 28 (S.) 

"Avtwveivog K Xe Abgar MiS 8, 412 

"Avtwv(ejivog TI(e)iog Auy Mareianopolis Nordgr 1, 
217; Odessus Nordgr 1, 566; Perinth BrM 154; 
Traianopolis Thr. MiS 2, 515 (Wien): Philomelium 
KIM 285; Ancyra Galat. BrM 13 

’Avtwvivog Zeß se AR Ree 1, 166; Anthe- 
musia MS 8, 389 f, (S.) ANTÖNINOOE 

Av(p ? oder ar) A Serdica NZ 48, 60 ; Lamp- 
sacus NChr 1889, 258; Aezanis BrM 41; Carrhae 
Mi 5, 596 

Avp ’Avtwv(e)ivog Goreyra Mi 2, 75; Ephesus BrM 87; 
Magnesia Ion. Wien; Euhippe KIM 128; Tyana 
BrM 99 

Av ’Avrwveivog Kaioap Alinda NZ 45, 194 

Avp ’Avtwvivov K Nicopolis Ep. MiS 3, 395 (Wiezay) 

aut "Avrwv(ejivog Pautalia Wien; Cyme Wien; 
Damaseus Sauley 40; Irenopolis BrM 89 

aut "Avrwveivog Avyoüctog Ancyra Galat. Ji 7, 387 

autoxp ’Avrwveivog Zeß Carrhae Mi 5, 597 

aut ’Avtwveivov Ze Tyra MiS 2, 30 (S.) 

aut Kar ’Avrwviejivog häufig; Attuda BrM 67 ’Avro- 
veivog; Nicopolis Nordgr 1, 415 und Smyrna Mi 3, 
242 Keoop; Pautalia Berlin 205 KC, BrM 145 KAC 
(KAC?) 

au K ’Avrwveivov Edessa Mesopot. BrM 97 


Thyatira 


8, 400 (S.) 


aut Kor "Avrwv(ejivos Zeß Antiochia Syr. BrM 194; 


Emisa BrM 238; Phoenieia BrM 303; Aradus Ji3, 
258; Sidon Ji5,258; Tyrus Ji7T,67; Gaza GrM 764; 
Anthedon Sauley 235; Rabbathmoba BrM 44 

auto Kaı’Av[twveilvov v0v Zeß Laodicea Syr. BrM 259 

aut Kaı Avyouvo "Avrwveivoc Damaseus BrM 285 

aut Kaı Alp ’Avrwvlejivos Anchialus RS 14, 141; 
Byzantium Mi 1, 379; Serdiea NZ 48, 59; Aegiale 
ZEN 3, 219 (vgl. MiS 6, 489, 262 unter Euralium); 
Mylasa Mi 3, 357 Koiap; Bagis RS 6, 199 

aut K Alp ’Avtwv(ejivog Zeß Colophon MiS 6, 102 (S.); 
Flaviopolis Mi 3, 581; Emisa Mi 5, 229 

aut K Alp Zeu ’Avrwveivog Serdiea NZ 48, 35 

adr Kaı Alp Zeounp ’Avrwvivog Auvy Tralles Hu 2, 
412 

alvr] Kar A Abp XZeu ’Avrwveivog Irenopolis BrM 89 

ab K A 2 ’Avrwvivog Pautalia BrM 145 

aut Kar M ’Avrwv(e)ivos ziemliech-häufig 

ab KM ’Avrwveivog Au Hadrianopolis Phryg. RS 14, 
38 


aut Kaı M ’Avrwveivog Zeß Olba BrM 126; Antiochia 
Syr. Mi 5, 181; Emisa Rn 1906, 140; Gabala 
BrM 245; Tripolis Phoen. Ji 6, 38 

alb] Kaı Ma Al Gabala BrM 246 

aut K M Aüp ’Avrwv(e)ivog überaus häufig; Mytilene 
Hu 2, 318, Pergamon BrM 153ff. und Thyatira 
BrM 309 autkp (bzw. autkpa od. aurkpar); Ad- 
ramyteum MM 47 AvAı statt Aöbpn; Istros NZ 50, 
108 ’Avtwvvog; Pautalia MiS 2, 384 ’Avtwvvinog; 
Ephesus MiS 6, 165 und Smyrna BrM 290 ’Avrw- 
vevog; Alabanda Wien MP statt M Avp; Apollonis 
BrM 22 ’Avroveivog; Trapezus Ji 7, 374 Ke 

aut K M Av ’Avrwvivw Medaba BrM 33 

aut KM Avp ’Avrtwv(e)ivov Thuria Mi 2, 215; Mallus 
NZ 16, 285; Edessa Mesopot. MiS 8, 400 (S.) 

aut K M Aöp ’Avrwv(e)ivoc Ady ziemlich häufig; 
Thuria BrM 119 ’Avwrv 

av KM Aüp Avrwveivog Au Zeß Nicomedia Ree 1,547 

aut Kaı M Au ’Av Baooıavös Üeretapa ZEN 17, 20 

aut KM Aüp ’Avrwv(e)ivog evoeß Edessa Mac. Hu 1, 
362; Caesarea Capp. MGr 419; Seleueia Syr. Mid, 
279 

[aör Kaıo] M Aüp ’Avrwvivov evoeß Z Gabala Hu 
3200 ergänzt nach MiS 8, 164 

aK MA ’Avrwvivog 6 viög Nieopolis Ep. MiS 3, 390 
(Elagabal ?) 

ab K M Avp ’Avrwvivos TT Avy Mareianopolis 
Nordgr 1, 217 

aut KM Aüp ’Avrwv(ejivog Zeß sehr häufig; Apollonia 
Il. Mi 2, 33 und Laodicea Phryg. BrM 319 ’Avrw- 
veivooe; Bizya MiS 2, 234 (Töeh.) und Nicopolis 
Ep. MiS 3, 391 ’Avtwvivooß; Zeugma Mi 5, 126 
Avpkı 

ab KM Av ’Avrwvivov Zeß Tripolis Phoen. Ji 6, 40; 
vgl. Trapezus Ree 1, 110 

aut KM Aüp Zeoufpog ’Avrwv(e)ivog Odessus EN rar 
1,569; Pergamon Mi 2, 611; Aspendus Ji 6, 196; 
Side KIM 339; Tarsus Rn 1903, 345 

aut KM Aüp Ze(v) ’Avrwv(ejivog häufig; 
MiS 7, 369 Ke 

aut KM Avüp Zeoun(p) "Avrwvivog Av(y) Perinth 
BrM 152; Amorium BrM 55 

aut Kaı M Aüp Zevfjpog "Avrwveivog Avy Philippo- 
polis Thr. Hu 1, 444 

aut K M Aüp Ze ’Avtwvivog EUTUXNG EVGEßB = Tep 
Alexandria BrM 187 

abt KM Aüp Ze ’Avrtwvivog TI u Bp u ed Zeß Alex- 
andria Datt 280 

aut KM Aüp Ze ’Avtwv(ejivog Zeß Hypaepa BrM 115; 
Laodicea Phryg. ZfN 20, 260; vgl. Carrhae (?) RS 
14, 131 

aut KM Avp Zeoun ’Avrwv(e)ivogZepß Tarsus BrM 194. 
Byblus BrM 101 

aut K M Avp Zeufpos ’Avrwveivos LZeß Cyzieus 
NChr 1913, 267; Pompeiopolis ZFN 10, 298; Tar- 
sus BrM 199 


Maeones 
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aut KM Avp Zeovu ’Avrwvivov Ze Rhosus Hu 3.210 | M Avp ’Avrwv(eitvoc Ay Bithynium Ree 1, 274; 


av K Ze Al Avrwvivog Adraa Berl. Bl. 4, 24 Uretia Sbornik 2, 168; Nieaea Ree 1, 451;  Nico- 
aut M ’Avrwviejivogs T'huria BrM 120; Elaea RS 13, media Rec 1, 545; Prusa Ree 1, 589; Tiam Rek 1, 
217 adrkpa; Cyzieus MiS 5, 339 (S.) 630; Elaea Hu 2, 308; Ancyra Galat. MiS 7, 637 


abt M Aüp ’Avrwv(ejivog häufig; ”ApnAı: Augusta | Ma Ab ’Avtwveivos Al Bpı Coreyra BrM 164 
Traiana BrM 178f.; Mareianopolis Nordgr 1, 213; | Ma Av ’Avrwveivog evo Auy Bpır Coreyra BrM 164 


Anehialus Nordgr 2, 246 — ’Avrwvvog Tavium | M Avp ’Avrwv(elivos K häufig; Ephesus Nom 6, 4 
RS 19, 107 TTaı statt Kan 
autkpa M Alp ’Avrwveivov Sieyon MiS 4, 171 (Wien) | M Avp ”Avtwveivoc TTeiog Milet RS 13, 236; Samos 
al M Av ’Avrwveivos Au Philomelium Mi #, 351 MiS 6, 418: 


a M Av ’Avtwveivov K Nieopolis Ep. MiS 3, 389 (S.) | M Avpn ’Avrwv(ejivog TTeiog Auy Samos Mi 3, 287 
aut M Aüp ’Avrwvivog Zeß Istrus Nordgr. 1, 174; | M Ap ’Avrwvieitvog Zeß Pellene ZEN 24, 59; Boeae 


Bizya BrM 232 ’Avtwvivooe; Tium Ree 1, 632 ZEN 24, 62; Magydus NChr 1539, 263; Pompeio- 
[Hparans] "Pwuoiog Sagalassus BrM 243 polis ZEN 10, 298; Caesarea Mi 4, 425 (S.); Tripolis 


KM Aüöp ’Avtwveivog Apollonia Ill. M 2, 35 (Pembr.); Phoen. Ji 6, 38; Nieopolis Emmaus NZ 33, 13 
Philippopolis Thr. MS 2, 472 (S.); Amisus Sborn. | M Av Kaı ’Avtwv(e)ivog Nicopolis Norder 1,397 (auch 


1,331 ’Avtwvvoc); Philippopolis Thr. BrM 165 
Map ’Avtwveivog Las MiS 4, 234 M Avp Zeun ’Avtwveivog Zeß Byblus Ji 4, 53 
M ’Avtwveivos Abyoüctog Cyprus BrM 87 TT(efiog Avdy "Avrtwviejivos Marcianopolis Nordgr 1, 
M Avp ’Avrwv(ejivog sehr häufig; Phigalia Mi 2, 253 218; Traianopolis NZ 23, 70, vgl. Berlin 243 
"Avtwvıuvog - Zeßaotög Thyatira RS 19, 60° 
Mop Avp ’Avrwveivov Thessalia Weber Coll. I | aüt...... twveog Edessa Mesopot. MiS 8, 399 
n. 2953 (Wien) 
Plautilla 
Avyoöotav ®Aoviav TTAavrı .. Gabala BrM 246; vgl. | ®ovAßla TTAauriAAa ziemlich häufig; Bruzos BrM 112 
(saza BrM 165 TTAauriaa 
IE Zeß ve TTAaurikav Stratonicea Car. BrM 158 &ovAvioa TlAauriAXa Aegira Mi 2, 165 
’lovAio TTAavriAXa Sieyon MiS 4, 171 (S.) ' ®oupßioa TTAavriAXa Cnidus BrM 97; Alinda MiS 6, 
’lovA TTAaurikXa Zeß Pautalia NZ 25, 15; Mantinea 445 (S.) 
Mi 2, 249; Aspendus RS 14, 61 ®ovAßiav TTAavriAAav Aegira MiS 4, 22; Mothone 


vea ed "Hpa TTAavriiXa Alabanda KIM 106; Alinda BrM 117 TTAaurikav 
"NZ 45, 194; Stratonieea Car. KIM 156 | &ovAßla TTAavrifXa Auy Augusta Traiana Rn. 1900, 
TTAavriAXo.Avy Amphipolis MiS 3, 42 (S.); Nieaea 420; Thyatira Mi 4, 166 
Rec 1,461; Apamea Phryg. BrM 99; Caesarea | ®ovAovia TTAavriAAa Avyoüoro Uarrhae (?) Mesop. 
MiS 7, 689 (Wien) ı RS 14, 131, vgl. BrM XCI 
TTAaurikXa Xeß Nicopolis Ep. BrM 107; Coreyra | ®ouX TTAauriAAa Zeß sehr häufig; Dioshieron BrM 77 
BrM 165; Phigalia NChr 1873, 23; Nieaea Ree 1, und Attalea Pamph. Ji 6,200 TTAovriXa; Milet Mi 3, 
461; Sagalassus BrM 243; Hyreanis BıM 125; Te- | 171 (Wien) ®oX; Traiana Augusta Rn 1900, 421 


menothyrae BrM 413; Bruzos BrM 112 TTAovriXo; TTAaurnAAa 

Cotiaeum BrM 169; Peltae BrM 351 ®ovAovia TTAovriAAa Zeß Tarsus BrM 199; Tripolis 
TTAavriAalv] Zeßaorn|v| Side KIM 339 |  Phoen. Wien; Alexandria Datt 280 
TT & Tomis Nordgr 1, 760 mit Caracalla PovAoviav TTAauriAAav Zeß(aorhv) Adana BıM 17; 
TTo ®ouA TTAauriAXa Zeß Tomis Nordgr 1, 761 (raza Sauley 230 
® Carrhae MiS 8, 395 (S.) mit Caracalla ®ovAßiav Zeßaornv Aegira MIS 4, 22 (S. u. Sanel.) 


®ovA(ß) TTAavrıavn Ze Acrasus BrM 14; HypaepaBrM | ®oupı TfAavrı Cnidus Mi 3, 343 
116; Thyatira BrM 311; vgl. Monatsbl., Okt. 1914 


Geta 


auto Ferog Aneyra Galat. Mi 4, 385 aut KM Xen Teroc Mareianopolis NZ38,4; Hadriano- 
aut Kaı Ferag Antiochia Syr. Hu 3, 173; Damascus polis Thr. BrM 119 
Sauley 44 aut Kaı TT Feroag Rabbathmoba Mi 5, 591 (Wien) 


ovr Kaı Ferag Zeß Tyrus Ji 7, 70 (vgl. Hu 3, 173) | aut K TI Zen Ferag sehr häufig; Hadrianopolis Thr. 
au KA TT Zen Ferag Ady Aneyra Galat. Rs. 19, 106 Berlin 170 und Augusta Traiana NZ 23, 69 Zent- 
aut KA Zent Feroc Philippopolis Thr. ZEN 23, 190; uroc; Pergamon Mi 2, 614 TTörAıog 

Nicopolis Ep. BrM 107 aut K TT Zen Feras Ady häufig 
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aut K TTou Zen Ferag K Zeß? Alexandria BrM 188 

aut K IT zen Terag Zeß Callatis Nordgr 1, 118; Au- 
gusta Traiana BrM 180; Niecopolis ad Nestum 
Berlin 192; Apollonia Ill. BrM 63; Coreyra BrM 166; 
Clazomenae BrM 34; Aphrodisias Mi3,328 (Wien); 
Bagis BrM 40; Caesarea BrM 82 

ad K(a) Ze Terag Magnesia Ion. Mi 3, 152; Side 
BrM 154; Selge Ji 6, 241 

aut K Zenri Terag Avyovo Apollonia MM 91 

av Kor Zent Fera Kaıo Apollonia Car. NZ 41, 130 

ad A Ze Terac Lebedus KIM 75 

ad. A Zen Teras K Lebedus KIM 74 

aut TT Zen Terag Apollonia Ill. BrM 63; Ephesus 
Mi 3, 109; Tabae ZfN 1, 149 

av TT Zenri Ferag K Tomis Nordgr 1, 772 

aut TI Zen Terals) Ze Perinth Berlin 213f. 

aurkpa TI Zen TFera Zeß Bizya BrM 89; Perinth 
3rM 154f. Terag 

ad Zem Teras Kaı Ilium BrM 71; Attalea Pamph. 
Ji 6, 201 auch CETITOY. für Zentou(uog)? 

ferag Avby Byzantium- BrM 104; Chaleedon Reel, 
804; Prusa Ree 1, 591; Prusias Ree 1, 611; Tium 
Ree 1, 632; Ephesus BrM 88 Av (ab?); Amorium 
BrM 57; Dorylaeum Wien ; Aneyra Galat. Hu 2,570; 
Pessinus BrM 22 

.Terag Koioap Amphipolis BrM 59; Cretia Ree 1, 338; 
Nicaea Rec 1,463; Sagalassus RS 14, 81; Titio- 
polis Rn 1888, 37; Antiochia Syr. BrM 197 

Ferav Kaioapa Niecaea Ree 1, 360 

Ferasg Ze Garrhae BrM 87 

"lovAMog Zentiuog Terag Aegira ZIN 24, 50; Boeae 
Mi 2, 226; Cleonae Mi 2, 237 

KA zen Teras Callatis Nordgr 1, 117; Dionysopolis 
Moes. RS 14, 139 Herac; Tomis Nordgr 1, 765 

A Avp Kar Teracs Nicopolis Nordgr 1, 424; Samos 
BrM 377 

A TT Zen Terag Kor Amphipolis Berlin 60; Boeae 
MiS 4, 230 (Cadalvene); Neocaesarea Ree 1, 90; 
Lacedaemon MGr 174; Otrus MGr 409 

A zen TErag ziemlich häufig 

No Ze Terav Thessalia ZEN 10, 74 

A Zen Terag Kaı sehr häufig; Pautalia BrM 146 und 
Megara BrM 124 Tera; Gytheum BrM 134 Teroa; 
Elaea Mi 3, 19 Zennriu 

A Zen Terav Kaı Perinth MiS 2, 422 (Sanel); Bura 
Ji 7, 869; Hermione BrM 162; 'Thuria BrM 120; 
Mallus NZ 16, 285; Alabanda MiS 6, 442 (S.) 

Aou Zen Terav Kaı Zeß Phigalia BrM 197 

Aov Zen Terag Zeß Cyparissia BrM 116; Laconia 
3rM 131 ! 
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A Zen Kaı Ferag Nieopolis Nordgr 1, 419; Serdiea 


NZ.48, 66; Ephesus Mi 3, 109 

Mop Aüp Ferog Nicopolis Norder 1,.423; Lace- 
daemon Friedländer Rep 38 („s. in meinem Katalog 
einen Erklärungsversuch“) 

TT Terog Av (ab?) Ephesus Nom 6, 5 

TTo Ferag Kaioap Thasos MiS 2, 548 (Eekhel) 

TTo Terav Ka Pogla Mi 3, 470 (Allier) 

TTo Kaı Ferag Attalea Lyd. Mi 4, 14 (C.) 

TTov Ao Zent Terag Magnesia Jon. GrM 644 

IT A Zen Terag Kaı Neocaesarea Rec 1, 90; Pautalia 
BrM 146; Cyme MiS 6, 20; Magnesia Jon. Mi 3, 
152 (C.) iR 

TT Zen ’Adplı] Terag Kla] 
"Adpı Terac Ka) 

IT Zen Terag Mareianopolis Nordgr 1, 233; Cretia _ 
Ree 1,335 T&ra; Heraclea Bith. Rec 1, 368; Mylasa 
BırM 133; Amblada KIM 356; Ariassus KIM 365; 
Pessinus Mi 4, 396 (C.); Sebaste Galat. MiS 7, 650; 
Capitolias Mi 5, 282 (Liebe); Dium Arab. BrM 28 

TT Zen Ferog Ay Ephesus MiS 6, 166 (S.); Lebedus 
(GM 642 

IT Zentiuog Terog ebo Auvy Bpır Coreyra BrM 167 

IT Zen Feras Kor überaus häufig; Fera: Anchialus 
Nordgr 2, 255; Pautalia Berlin 205; Amasia Reel, 
40; Germanieopolis Ree 1, 167; Prusias BrM 202 
(doch vgl. Ree 1, 610 n. 55); Petra BrM 36; Ale- 
xandria Datt 281 — K&oap: Hadrianopolis Thrae. 
RS 22, 237; Amasia Ree 1, 40; Neocaesarea Rec 1, 
"91; Aneyra Galat. BrM 13 — TTfoum Dium Arab. 
BrM 28 — Zene Hadrianopolis Thr. Berlin 170 — 
Itoc Carallia KIM 451 

IT Zen Terav Koicapa Thessalonice MiS 3, 146; 
Nieaeca Rec 1, 460; Pogla GrM 698 

Tonkı Zen Ferag K, Rs. ve&og "Apns Amblada 
RB 1909, 242 

IT Zen Terag Kaı Zeß Amasia Ree 1, 40 Keoap; 
Perga KIM 328 

TTo Ze Ferag Kou Kop Tavium Wadd 6708; KIM 498 
Kov? Kaioap 

TTo Zent Terag Zeßa Amasia Ree 1, 40 

Zen lerac Gaza BrM 166 

zent [erav Gadara Mi 5, 327 

zen [Eros Kaı Pautalia Mi 1,399; Phlius ZfN 24, 59; 
Sebastopolis Ponti GrM 582 Keoap (Ree 1, 105 
irtig Koloap); Zela NZ 45, 190; Nicaea Rec 1, 
465; Dioshieron Ji 7, 383; Amorium BrM 56; 
Caesarea MiS 7, 690 (Haym); Byblus Ji 4, 53; Tri- 
polis Phoen, 1.6, 41277 


Ilion BrM 71 (Wien TI Ze 


ferag Zeß K Phigalia Hu 2, 162 


Maerinus 


a K Moxpivog Edessa Mesopot. Hu 3, 308 

aut Kaı Maxpivog Zeß Byblus Ji 4,53; Tripolis Phoen. 
Ji 6, 41; Damaseus Sauley 404; Eleutheropolis 
Öst. Jahresh. 6,53 Moxpivooeß 


abt Kaıo Maxpeivov Zeß Nesibi BrM 119 

aut K M ’On Maxpeivog Amisus Ree 1, 68; Cibyra 
BrM 40 

aut Kor M ’Otnei Zeß Maxpeivos Cibyra. BrM 140 
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aut KM ’On Xe Maxp(ejtvoc Macedonia Nordgr 3, 
188; Prusa Ree 1, 591; Anemurion BrM 42; 
Flaviopolis Cilie. BrM 79; Aezanis BrM 41; Cibyra 
Rn 1893, 337; Antiochia Syr. BrM 198; Edessa 
Mesopot. BrM 98; vgl. Phoenieia BrM 305 und 
Ascalon BrM 137 

aut KM ’On Zeoun Moxpelüvog Ilion 499 a&ür'xp K; 
Miletopolis Mi 2, 571; Ephesus BrM 89; Mopsus 
BrM 107; Seleueia Cilie. BrM 134; Gordus Julia 
BrM 97; Caesarea BrM 83 

obt K M ’Otm Zeun Maxpleiivog Nieopolis Nordgr 1, 
43511. (n. 1783 ’OmeAuoc); Aegeae Cilie. BrM 24; 
Mopsus KIM 475; Tarsus BrM 206; Side KIM 33 

aut KM ’Or Zeoun Maxp(ejtvog Ady ziemlich häufig; 
Nieaea Rec 1, 469 auch ’OnA 

aut K M ’Om. Zeun Maxp(ejivogs Aüy Nicopolis 
Nordgr 1, 448; Heraclea Bith. Ree 1, 371; Nieo- 
media NZ 54, 140; Sagalassus BrM 244 

aut K M ’On Ze Maxp(e)ivos Zeß Hieropolis Cilie. 
ZEN 10, 278; Tarsus- KIM 493; Caesarea ZfN 12, 
350; Beroea Cyrrh. BrM 132; Antiochia Syr. 
BrM 198 (199 Maxpivooeß); Emesa Ru 1906, 145; 
Heliopolis Hu 3, 221; Neapolis Sam. BıM 59; 
Alexandria Datt 282 

aut KM ’OteX Zeßnp MaxpeivogXeß Ihyatira BrM 312 

aut KM ’On Zeoun Maxp(e)ivog Zeß Cyzieus BrM 54; 
Ephesus BrM 89; Aspendus BırM 104; Perga 
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KIM 328; Apamea Mi 4, 235 (Wien); Synnada 
3rM 402; Caesarea Capp. BrM 83 

au KM ’OteA Zev Moxpeivog Ze Oyzieus Mi 2, 547; 
Antiochia Syr. BrM 199 

RUE One Mel. cr; (sabala BrM 246 

ad K ’OntmeA Zeovfjpog Maxpivog Nicopolis Nordgr 1, 
438 

ob K ’OmlmjeAk Zeun Maoxp(e)ivog Mareianopolis 
Nordgr 1, 235; Nieopolis Nordgr 1, 432 

aut K 'Ot Zeu Maxpeivos Zeß Sillyum Ji 6, 220; 
Leuecas Phoen. Sauley 27 (ab K ’Ot X nach einem 
Wiener Exemplar) 

au K Ze ’Ot Maxpivo Gabala BrM 246 (MiS 8, 165 
Maxpivov, nach S.) 

aut Maxpivog Zeß Damaseus Mi 5, 291 

aut M ’OtneA Zeov Moxpivos Amphipolis Mi 1, 468; 
Samos BrM 578 

aut M ’OteA 2 Maxpeivog Ephesus BrM 90 

ab M ’Ote Zeuv Maxpivos Amphipolis BrM 59; vel. 
Thessaloniee Berlin 150 

ab M ’OtmeA Ze Maxpeivos X Capitolias Mi 5, 282 
(doeh vgl. Sauley 306) 

Maxpeivog Avyoüotog Prusa Ree 1,591 

M ’OneX Maxpeivog Ephesus Mi 3, 111 (Allier) 

M ’On Ze Maxpeivog Maronea MiS 2, 340 (S.) 

Mop ’Ot Zeßn Maxpeivog Heraclea Car. KIM 134 

M ’OneX Zev Moxk.... Prusias Ree 1, 611 


Diadumenianus 


ad ”’Avt Aradovuuviavög Kor Aspendus Ji 6, 196 

aöort K M ’Ornei ’Avrwveivog Hieropois Cyrrh. 
BrM 145 

aut K M ’Or ’Avt Aradovueviavög Macedonia 3, 88 
Ke; Sardes BrM 264 


aut K M ’Om ’Avt Aradouueviavög Zeß Thyatira 


MiS 7, 452 („retouch6*) 

[aut K] M ’OreX ’Avrwveivog Zeß Hieropolis GrM 761 

aut KM O A ’Avtwvivos X Antiochia Syr. Hu 3, 
174 (Wien auch Aıa) 

aut K M ’On X ’Avrwveivo Antiochia Syr. BrM 201 

ad Kor Otter Aradouueviavös Cyzieus MiS 5, 341 (S.) 

aut M ’O Aroldouuevilavög Ab Tavium Mi 4, 401 (C.) 

Aradouneviavög Ilion 500 Aradoueviavö; Colophon 
Mi 3, 79 (C.); Ephesus BrM 90; Thyatira BrM 312 
(Mi 4, 167 Awoadoueviavöc) 

Aradouueviavög Kaı Byzantium Berlin 155; Prusias 
Ree 1,612; Ephesus RS 23, 278; Cotiaeum BrM 170 

K M ’Or ’Avrwv(e)ivog Marcianopolis Nordgr 1, 251; 
Nieopolis Nordgr 1, 472 (auch ’OnmeX); Antiochia 
Syr. Wien 

K M ’On(n) ’Avtwvivog Aıadouueviavög Mareiano- 
polis Nordgr 1, 237; Niecopolis Nordgr 1, 457 

K M ’Ontnex Aradovueviavög Nieopolis Nordgr 1, 465; 
Caesarea Comm. Mi 5, 115 

Koı M ’O(m) Alıa) ’Avtwvivog Antiochia Syr. Mi 5, 
204 

Kaı M ’O Ar ’Avrwvivos Ze Antiochia Syr. BrM 201 


M ’Avt Auadouueviavöv Ka Dorylaeum ZEN 3, 147 — 
Midaeum BrM 337 

M ’Or ’Avrwv(ejivos Mareianopolis Nordgr 1, 251; 
Heraclea Car. KIM 134; Aegeae Cilie. NChr 1873, 
32; Caesarea Capp. Rn 1891, 248; Edessa Mesopot. 
BrM 99 

M ’Orn ’Avr Aradovueviavög Amphipolis MiS 3, 43; 
Heraclea’ Bith. Ree 1, 572, Prusa’ Rees1,.292: 
Prusias Ree 1, 611; Hieropolis Cilie. Mi 3, 585 
’Avrovivog Aadu; Neapolis Sam. BrM 60 

M ’Or ’Avrt Aıradouueviavög K ziemlich häufig; 
Macedonia 3, 83 Ke; Heraclea Bith. ZfN 7, 24 
Ardouueviavög; Cibyra-BrM 141 ’Avtwvivos A K 

Ma On ’Av Aıradovueviavöc K Xeß Alexandria 
Datt 282 

M ’Orn ’Avr Aıadouueviavög & Neapolis Sam. 
Sauley 259 

M ’On ’Avrwv(ejivogs K Marecianopolis Nordgr 1, 
249 (auch |M] ’OneAkıiov — Kaicap); Apollonia 
Il. Mi 2, 33; Nieomedia Ree 1, 551; Aegeae Cilie. 
BrM 25; Tarsus Wadd 4652; Byblus Ji 4, 54; 
Tripolis Phoen. Ji 6, 41; vgl. Cibyra Hu 2, 482 

M ’OneXAıov ’Avrwveivov K Marcianopolis Nordgr 1, 
249 

M ’On Atadouueviavös Nieopolis Nordgr 1, 469; 
Ephesus MiS 6, 169; Arethusa Syr. (?, wohl Mopsus) 
Mid, 226; Caesarea Pan. BrM 299; vgl. Aspendus 
BrM 105 


’ 
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M On Aradouueviavös ’Avrwviejivosg Philippopolis 
Thr. Mi 1,418; Adana RS 19, 93; Coryeus MiS 7, 
205; Soli Wien Aodovueviavöc; Caesarea Capp. 
BrM 83 

M On. Aıodou(ueviavöc) ’Avrtwv K Adana Mi 3, 
563 (S.); Seleueia Cilie. BrM 135 

M ’On Aradovuueviavös K Nicopolis Nordgr 1, 457; 
Byzantium BrM 104; Cyzieus BrM 54 ’Onetı; 
Ephesus Wien; Apamea Phryg. BrM 100; Tripolis 


Elagabal (8. 

"Avrwveivos Nicopolis Ep. MiS 3, 389 (Wiezay); 
Hadrianeia MM 166; Germe Mys. MiS 5, 364; 
Thyatira Mi 4, 168; vgl. Nieaea Ree 1, 458 

"‘Avrwveivog Auy Nicaea Rec 1,470; Prusa Ree 1, 
592; Colophon Wien; Ephesus BrM 99; Dioshieron 
Wien (Caracalla?); Aneyra Galat. Hu 2, 570 

"Avrwveivog Zeßao Nicopolis Ep. MiS 3, 398 (Wiezay) 

aut ’Avrwvıv Perga Ji 6, 209 

aut K’Avrwv(ejivos Amphipolis MiS 3,43 (d’ Hermand): 
Emisa BrM 240; Bostra BrM 20 Keoop; Medaba 
BrM 33 Keoo; Philadelphia Arab. BrM 41 Keoop; 
Carrhae Hu 3, 303; Edessa Mesopot. Mi 5,603 K- A4 

aut Katoap ’Avrwveivog Avy Perinth Mi 1, 410 

aut Kaı ’Avrwveivog Zeß Caesarea Capp. BrM 84; 
Antioehia Syr. BrM 202; Damaseus BrM 285 

aut K M ’Avrwv(ejivog Miletopolis Mi 2, 571; Hiera- 
polis Phryg. KIM 242; Byblus BrM 107; Leucas 
Phoen. Sauley 27 

‘aut Kaı M °’Avrwviejivog Zeß Emisa Hu 3, 1985 
Byblus Ji 4, 55 

autKM Aüp’Avtwv(e)ivog überaus häufig; Maced. 3,89 
'Avtwvoc; Sala BrM 235 ’Avrrwveivoc; Adraa 
Sauley 375 Ke? 

aut K M Avp ’Avrwvivov Aradus Ji 3, 259 

aöort K M Aöp ’Avrwviellvos Avdy Mareianopolis 
Norder 1, 253; Perinth BrM 156 Aöyov; Nieopolis 
Ep. MiS 3, 398 (S.) Avyoo; Caesarea Bith. Ree 1, 
285; Calchedon Rec 1, 304; Ephesus Mi 3, 112; 
Temenothyrae MiS 7, 440 (S.) 

aut K M Atp ’Avrwvivos evoeß Edessa Maecd. 
Berlin 82; 'Thessaloniee Berlin 150; Alexandria 
Datt 283 

a“ K MA ’Avrwvivoc 6 viöc Nieopolis Ep. MiS 3, 
390 unter Caracalla (Wien) 


Rudolf Münsterberg 
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Phoen. Ji 6,41; Caesarea Pan. Mi 5, 314; vgl. 
Byblus Ji 7, 390 
M ’Omer Maxp 'Avrwv Aıoadouheviavög K Doceimeum 
BrM 193; Synnada BrM 402 ’Avrwveivog Atadou K 
M ’Or 2e ’Avtwveivoc Edessa Mesopot. BrM 99 
’On ’Av Auadov Perga BrM 127 
'Oner ’Avrw Aradovueviavög Kaı Sillyum RS 19, 83 
‘Orte Atadovneviavöcg Ephesus MiS 6, 170 (S.) 


auch Caracalla!) 


alt K M Avp ’Avrwv(ejivog Zeß sehr häufig; Samo- 
sata BrM 121 AvpAı; Edessa Mesopot. BrM 103 
"Avrvivog (Mi 5, 605 ’Avrıveivog) 

abt K M Alp Ze ’Avrwv(e)ivog Colybrassus KIM 459; 
Samosata BrM 121; Antiochia Syr. BrM 204; 
Edessa Mesopot. BrM 103 Zeu 

aut KM Aüp Zeun ’Avrwveivoc Avy Perinth BrM 155 

abt KM Av 2 ’Avrwvivog £ Antiochia Syr. BrM 204 

ab K [M Aü]p Zeov [’Avtwveilvog Ze Codrula RS 14,76 

abt K M Aüp XZeu ’Avrwveivog Zeß Perinth Mi 1 
410; Philippopolis Thr. Mi 1, 418 

abt M Aüp ’Avtwv(ejivog Nicopolis Nordgr 1, 488; 
Augusta Traiana Rn 1900, 421; Germe Lyd. Mi 2, 
557; Dionysopolis Phryg. BrM 186; Philadelphia 
Arab. Sauley 392 

abt M Aöpnı ’Avrwvivos Ady ‚Augusta Traiana 
Rn 1900, 421 

[aut M AöpnAtog "Avrwvivog Zeß Cius Rec 1, 324 

K M Aöpn Zeounp..... wvivog Ze Caesarea Capp. 
Mi 4, 431 


2 


M Aöp "Avtwv(ejivog Tomis Nordgr. 1, 803; Bithy- 


nium Ree 1,276; Tium Ree 1,633; Samos BrM 378; 
Perga BrM 128; Edessa Mesopot. Mi 5, 604 _ 
M Aöp ’Avtwv(ejivog Aödy Tomis Nordgr 1, 187; 
Calchedon Ree 1, 304; Bithynium Ree 1, 276; 
Cius Ree 1, 324; Nieaea Ree 1, 469; Nicomedia 
Ree 1, 552; Prusa Ree 1, 592; Tium Ree 1, 633; 
Apollonia MM 92; Dioelea Phryg. BrM 181; Hiero- 
polis Phryg. BrM 269 Aöyov 

M Aöpn\ ’Avrwveivos Kaioap Cius Sbornik 2, 167 

M Aüp Avrwveivoc TTeiogs Samos BıM 378 

M Atp ’Avrwv(ejivog Zeß Flaviopolis Cilie. BrM 135 
Byblus BrM 107; Niecopolis Emmaus BrM 170 

imp M Ab ’Avtwv Zeß Cacsarea ad Lib. Sauley 120 


Paula | 
"lovAta. KopvnAia TTaoAa Tomis Nordgr1,805; Perinth | ’lovAia TTaoAa Aöy Edessa Maced. BrM 40; Thessalo- 


Mi 1, 410; Stratonicea Lyd. GrM 724 

"lovAiav KopvnAiov TTaoıav Mopsus BrM 107 

"lovA Kop TTaöAa Auy Nicomedia Ree 1, 553; Cibyra 
GrM 731 

'lovA Kop TTavoia Zeß häufig 

'louA Kop TTaoov Zeß Aspendus Ji 6, 196; Tarsus 
BrM 201 

"lovAio TTooAo Miletopolis BrM 93; Tripolis Phoen. 
Ji 6,45 


nice BrM 122; Trapezus -Ree 1, 112 Avdyov 
"lovaio TTaüka Zeß Erythrae BrM 148; Samos Hu 2, 
407; Ariassus GrM 692; Perga Ji 6, 209; Ana- 
zarbus BrM 35 ’I; Cadi BrM 122; Tripolis Phoen. 
Ji 6,45; Nesibi Mi 5, 625; Alexandria Datt 287 
KopvnXia TTaoAa Antandrus Mi 2, 518; Gaza Mi 5, 549 


KopvinAia) TTaura Zeß Cerasus Ree 1, 76; Ephesus 
BrM 92 


’AkuAia Zeounpe Caesarea Pan. Sauley 323 
"AkuA Zeßnpa Zeß Hierapolis: BrM 252 

"Axudio Zeunpa Ze Odessus Nordgr 1, 568 

ed. ’louAia 'AkuAia Mytilene Mi 3, 58 (Haller) 
"lovAia "AruAia Zeßaorn Thessalonice MiS 3, 149 


’lovAlo Axudia Zeßrpa Zeß Thessalonice BrM 122: 


Alexandria Mi 6, 364 (Töchon) 


"Avvı Aupn ®auvoreiva Mytilene NChr 1923, 226 (vel. 
Ramsay, Cities and bishopr. 289) 

’Avvia ®auor(e)iva Myrina GrM 683; Alexandria 
Datt 283 

"Avviav ®auorteivav Isindus Mi 3, 313 (Wien, bei 
Mi fälsehlich unter Alinda) 

’Avvia ®avoteiva Aluy Zeß Dionysopolis KIM 221; 
Laodiecea Phryg. BrM 321 
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Aquilia Severa 


’lovAia "AruAia Zeunpa Zeß Alexandria Datt 288 

"lovAla ’AkouAid Zeounpa Zeß Gabala Hu 3, 202; 
vgl. Thessaloniee Mi 1, 501 

"lovAı ’AkvıAlav Zeounpav X Adana Sestini Hed. 2,281 

[?evnpa Zeßaorn Ephesus Mi 3, 113 ist Otacilia] 


Annia Faustina (s. auch Faustina sen. und iun.) 


Avvia ®avor(ejiva Zeß Cyme MiS 6, 20; Ephesus 
BrM 92; Panemotichos KIM 387; Side ZfN 3, 332 
‘Ava; Diocaesarea Cilie. ZEN 12, 331; Thyatira 
Mi 4, 170 (Wien); Hierapolis BrM 253; Alexandria 
Datt 289 

zeß ’Avvia Pavoreiva Calchedon Rec 1, 305 

Pavoriva (litt. fug.) Milet MiS 6, 280 

Gauvor(ejivaZeß EphesusRS19,36; Thyatira Hu 2,470 


Soaemias 


louxia Zoamdsg Aphrodisias Mi 3, 328 

"lovAia Zoamuig Cibyra BrM 143 

"lou(Aia) Zovaıuis Mareianopolis Nordgr 1, 280; 
Odessus Nordgr 1,568; Mastaura Ji 7, 383; Nysa 
‚BrM 180 

"lovAia Zuoinuig Sardes BrM 266 

"lovAia Zeuiäs Zeß Tripolis Phoen. Ji 6, 45 

"louAia Zoammög Zeß Coreyra Mi 2, 77; Nieopolis 
Ep.MiS 3,399; Botrys Ji4, 36; Alexandria Datt 290 

"lovAia Zoamig Zeß Samos Mi 3, 289 (Wien, nieht 
Zoanuia!) 


'louA Zoamdda Zeß Thyatira Mi 4, 170 (Hardouin 
u. Khell); Gabala MiS 8, 166 (Sanclem.) 

‚lovAio Zompig A Zeßao Ephesus MiS 6, 175 

"lovAia ZoeuiägZeßao Byblus Ji 4, 58 (BrM 107 Zoeuig) 

"louAla Zuamıäg Ze Germe Lyd. BrM 85 - 

"lov Zuauig Zeß Byzantium BrM 104; Ephesus Wien 

'lova Zocuida Zeß Side KIM 340; Sillyum GrM 691 

"lovA Zovamiav Ze Isindus RS 14, 74 

-lovAlav Zvomddav Zeß Anazarbus MGr 350 

‚lovAı Zvamida Zeßaornv Thyatira BrM 314 

Zoonuäg Zeßaorn Aneyra Phryg. Mi 4, 224 (C.) 


Maesa 


"louAia Motso Mareianopolis Nordgr 1, 275; Adra- 
myteum MM 52; Antandrus Hu 2, 298: Assus 
NZ 16, 265; Perga KIM 329; Nysa BrM 180; Gaza 
NChr 1862, 121; Neapolis Sam. Sauley 264 

’Iavaiav Maicav Aspendus BrM 105 

’lovAia Maioa Aöy Mareianopolis Nordgr 1, 271; 
'Odessus Nordgr 1, 568; Tomis Nordger 1, 804; 
Perintı NChr 1894, 14; Amphipolis BrM 59; 
Thessaloniee Mi 1, 501 (MiS 3, 149 ”Ayovora); 
Cius Rec 1,325; Nieaea Ree 1,471; Prusa Rec 1, 
593; Philadelphia Lyd. BrM 204; 


Hieropolis 
BrM 270; Synnada BrM 402 


Severus 

"AAeEavdpog Syros MiS 4, 409 (S.) rückl.; Hadrianea 

MM 166; Ilion 500; Methymna BrM 183; Ephesus 

BrM 95; Priene KIM 95; Samos MiS 6,421; Strato- 

nicea Car. BrM 159; Anazarbus NChr 1873, 32; 

Sagalassus KIM 393; Aerasus MiS 7, 315 (Wien); 
Thyatira BrM 317; Ascalon Sauley 207 

Num, Ztsehr. 59 (1926) 


’louAta Maica Zeß ziemlich häufig; Dionysopolis 
Phryg. BrM 187 — Laodieea Phryg. BrM 321 und 
Dionysopolis Phryg. BrM 187 Eiovria; Sardes 
MiS 7, 428 ’lolia Maioog Zeßa; Magnesia Jon. 
MiS 6, 244 ’lovAia Moioas Zeß 

'louAiav Moioav Zeß Amastris Ree 1, 155; Uretia 
Ree 1, 339; Samos BrM 379; Isindus RS 14, 74 

’lovA Moioca Zeß unrt orpa Alexandria Datt 291 

’loua Meoav Zeß I... AC („leg. retouchde*) Amisus 
Ree 1, 69 


’lovaia Meooa .... Caesarea Capp. ZEN 12, 351 

Mouio. Maioa Ilion 497 und 533 

Moioa Aöyoüora Ascalon Sauley 207 
Alexander 


"AxeZavöpog Auy Calechedon Ree 1, 306; Cius Ree 1, 
325; Prusa Ree 1, 595 Avyour; Ephesus Mi 3, 
114; Metropolis Jon. Wien 

"AXeZavdpog olto Samos BrM 379 

"AxeZavdpogs Kaı Ephesus BrM 95; 
Carrhae Mi 5, 599 


Milet Wien; 


(es) 


“ 
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AvpnAıog ’AAeZavöpog Caesarea Capp. Mi 4, 433 

AvpnAı ’AXeEavdpov Kaı Isindus Rn 1891, 247 

Avp Kaicap ’AX&Zavdpog Tripolis Phoen. BrM 226 
(doeh vgl. Ji 6, 46) 

un "AX&Zavöpog Ilion BrM 71 

Alp Zeoun ’AXeZavdpog Miletopolis NChr 1906, 34; 
vgl. Caesarea Capp. MiS 7, 699 (S.) 

avt "AAeZavdpog Thessaloniee MiS 3, 150; Magnesia 
Jon. Mi 3, 153 (C.); Samos BrM 379; Acrasus 
BıM 16; Cotiaeum BrM 171 

aut Alp "AX&Zavöpog Singara Mi 5, 686 (V.) 

aut K ’AAeZavdpog Eresus MiS 6, 54 (S.); Samos 
Wien; Ephesus Mi 3, 115; Sagalassus RS 14, 81; 
Aspendus KIM 321; Tripolis Phoen. Ji 6, 46 

aut K ’AXtEavdpov apx veloık] "AoxAn Aegeae Cilie. 
RS 14, 90; NZ 58, 45 velov] ”AoxAn(mıöv) 

ad K ’AAeZavdpog Kaisap Nysa NChr 1905, 340 

av K Au Ze ’AkeEavöpo... Colybrassus BrM 61 

au K M ’AX&tEavdpo(s) Abydus NChr 1873, 28; Edessa 
Mesopot. Mi 5, 605 (S.) 

abt K M ’AreZavöpog Ze Rhesaena Mi 5, 630 

aut K M Aöp ’AXeZavdpog Amphipolis Berlin 62; 
Abydus RS 19, 28; Samos BrM 379; Antiochia 
Car. BrM 21; Mylasa KIM 146 rückl.; Andeda MiS 7, 
53 (S., unter Perga); Nysa BrM 180; Tripolis Lyd. 
BıM 375; Aemonia BrM 16; Hyrgaleis BrM 275; 
Steetorium BrM 385 

obt K M Aüp ’AA&Eavdpos Auy Byzantium MiS 2, 
267; Nieaea Ree 1, 475; Ephesus BrM 94 = Ma- 
gnesia Jon. Wien 

au K M Aüp ’AA&Eavöpog... Koicap Orthosia Phoen. 
Ji 4, 152 

aut K M Aüp Ze ’AAeZavöpog sehr häufig 

aut K M Avp Zeß ’AXeZavdpog sehr häufig; autkp: 
Adramyteum MM 52; Hadrianea MM 167; Pergamon 
GrM 618; Apollonis MiS 7, 5319; Germe Wien 

aut KM Avdp Zeoun "AAtEavdpog sehr häufig; Edessa 
Mesop. Mi 5, 607 Zewu 

aut K M Aüp Zeun ’AX&Zavöpocg sehr häufig; Samos 
BrM 379 Zevoun; Epiphania KIM 444 ’Axezavddpos 

ab K M Al Leu ’AAeZavöpov Anemurium MiS 7, 
185; Hadrianopolis Phryg. BrM 226 

ob K M Avp Zeov ’AA&Zavdpos Au Selge KIM 407 

aut K M Aüp Xeu ’AAtEavöpog Audy Byzantium 
BrM 104; Perinth BrM 157; Cyzieus BrM 55; 
Philomelium BrM 358 

a Kaı Mop Avp Zeu (auch Zeov) "AAtEZavdpos eloeß 
u.ä. Alexandria Datt 296 ff. 

aut K M Aüp Ze ’AXeZavöpog Zeß Cyzieus NChr 

- 1906, 29 Zfe]ßınos; Sillyum KIM 352; Conana KIM 
381; Pogla RS 14, 79; Baris BrM 207; Sardes BrM 
268; Thyatira BrM 315; Antiochia Syr. BrM 208; 
Hieropolis Cyrrh. GrM 759; Edessa Mesopot. BrM 
105 (Mi 5, 607 Za für Ze); vgl. Nesibi BrM 119 

aut K M Avp XZeou ’AAeEavdpog Zeß Codrula Ji 6, 
229; Casae Ji 6, 252; Tarsus BrM 202; Caesarea 
Capp. BM 90; Antiochia Syr. BrM 207 
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aut KM Avp Xev ’AAtEavdpog Zeß Etenna BrM 221; 
Andeda BrM 174; Panemotichos KIM 387; Saga- 
lassus BrM 246; Seleueia Pis. KIM 399; Selge 
KIM 406; Aegeae BıM 26; Nieopolis Seleue. 
BrM 265; Alexandria Datt 295 

ot K M Ze ’AX&Eavdpoc Macedonia 3, 91; Anazarbus 
Hu 2, 529; Seleueia Cilie. KIM 485; vgl. Carrhae 
MiS 8, 397 | 

alt KM eu "AAtEavdpog Oyzieus Mi 2, 548; Hydi- 
sus KIM 1355 

[abt Karo Map] Zeou ’AktEZavdpov Iotape RS. 14, 97 

au K M Zeun ’AXeZovdpog Ab Philomelium BrM 356 

aut K Ze ’AXeZavdpog Thessalonice Ji 13,251; Aegeae 
MGr 349; Mopsus RS 14, 103; Acrasus BrM 16; 
Gordus BrM 97; Maeones BrM 135 

aut K Zeß ’AXeZavdpog Thyatira BrM 316; Sebaste 
Phryg. RS 19, 75 

av K Zeoun ’AA&Eavdpog Olbia Berlin29; Amasia Ree 1, 
41; Trapezus Ree 1, 112; Anazarbus RS 14, 91; 
Tarsus ZEN 3,3388; Philomelium BrM 357; Caesarea 
Capp. BrM 86 \ 

aut K Zev ’AreEavdpos Thessalonice Berlin 151; 
Amasia Ree 1, 42; Coryeus BrM 68; Irenopolis 
MiS 7, 220 (Allier); Perga Mi 3, 465 Ke&oap; Philo- 
melium BrM 357 

aut K Ze ’AXeZavdpog Ze Rhesaena Hu 3, 317 

adrt Karo Zeoufipog ’AXtEavöpog Zeß Nieopolis Sel. - 
MiS 8, 181 { 

aut K Zeu Abp "AA&dpog Themisonium MiS 7, 626 (S.) 

avrtoxpa M Avp Zeß "AXtZavdpog Perperene BrM 170 

au(t) M Aüp Zeu(n) ’AA&Zavöpog Mareianopolis 
Nordgr 1, 285; Pergamon BrM 158 

aut M Aüp Zeu ’AA&Zavdpov Ad Heraclea Bith. Rec 1,373 

aut. M Alp Zeounp ’AAeEavdpog Zeß Side RS 14, 67 

aut Zeß "AAtEavöpog Adramyteum MM 54 aurt.xp; 
Hadrianeia MM 166; Termessus Mi 3, 529 (8.); 
@erme Wien 

aurkpa Zeoufipog "AAeZovöpos Acrasus BrM 15 

aut Zeoufipog ’AkeEZavdpog Zeß Nieopolis Sel. Mi 5, 
266 (S.) £ 

M ’AreZavöpos Ka Edessa Mesop. MiS 8, 404 (S.) 

Map "Axezavdpog X? Edessa Mesop. Mi 5, 606 

M Aöp ’AX&Zavdpog Odessus Nordgr 1, 569; Ephesus 
BrM 95; Magnesia Ion. BrM 167; Tralles BrM 353; 
Metropolis (Phryg. ?) Mi 4, 336; Raphia Sauley 239 
'AkeZadp; Raphanea Mi 5, 268; Edessa Mesop. 
BrM 103 ’AxeEvöp 

M Aüp ’AA&Zavöpov Amastris Rec 1, 155; Prusias 
Ree 1, 612; Tium Ree 1, 634 

M Aüp ’AX&Eavdpog Auy Nieomedia Rec 1,556; Ephe- 
sus BrM 98; Hyrgaleis BrM 275 

M Avp ’AAeZavdpog Koioap Odessus Nordgr 1, 570; 
Nicaea Rec 1, 472; Cyme Mi 3, 12;. Ephesus 
KIM 61; Side KIM 340; Thyatira BrM 315; Dio- 
nysopolis Phryg. RS 19, 66; Hierapolis Phr. Wien; 
Laodicea Phryg. BrM 322; Byblus Ji 4, 58; Edessa 
Mesop. BrM 104; Alexandria Datt 293 
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M Au ’AA&Eavöpog K Zeß Maeydus BrM 116; Perga 
KIM 329 

M Aüp Ze ’AX&Eavdpo Neapolis Sam. Sauley 264 

M Aüp Zeß ’AA&£avöpos Metropolis Ion. Hu 2, 352 

M Avp Zeou ’AA&Eavdpog Nieaea Rec 1, 476; Caesarea 
Capp. BrM 86 

M Aüp Zev ’AXeEavdpog Tomis Nordgr 1, 811; Pe- 
rinth MiS 2, 432 (mus. Pis.); Juliopolis Ree 1, 391; 
Nicomedia Rec 1, 557; Prusa Ree 1, 594; Ephesus 
Hu 2, 535; Metropolis Ion. BrM 177; Philadelphia 
Lyd. BrM 205 

M Avp Zevoun ’AA&Eavdpog Metropolis Ion. BrM 177; 
Neapolis Ion. MGr 294 

M Aüp Zeu ’Ar&Zavdpov Bithynium Ree 1, 277; Tium 
Ree 1, 634 

M Alp Zeu ’AAeEavöpog Auy Byzantium BrM 105; 
Ionopolis Ree 1, 132; Calehedon Ree 1, 306; Cae- 
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sarea Bith. Ree 1,285; Cius Ree 1, 325; Juliopolis 
Ree 1, 391; Nieaea Ree: 1, 472f., auch Z, Xen und 
Zeven; Nicomedia Ree 1, 553; Prusa Ree 1, 594; 
Apollonia MM 94; Cyzieus BrM 55; Hadriani 
MM 187; Cotiaeum BrM 170; Midaeum BrM 337 

M Aüp Zev ’AAeEovdpov Ay Bithynium Ree 1, 277; 
Tium Ree 1, 634 

M Aüp Zeun ’AX&Eavöpos X Nicomedia Rec 1, 554 

zeoun ’AAeZavdpog Magnesia Ion. MiS 6,245; vel. 
Asealon Sauley 207 

zZeun ’AA&Eavöpog Magnesia Ion. Wien; Tralles 
BrM 353 

zeun 'AXeZavdpog Zeß Mastaura BıM 158 


0D.... A‘eEZavdpog Ady Ze(?) Cretia Ree 1, 339 


Orbiana 


Bapßia ’Opßiavr; Zeß Ephesus BrM 96 

lv ’Ep ZaAX Bopß ’Opßıdva Zeß Aphrodisias Mi 3, 
328 (Maftei) 

I ’Opßıavn Aby Prusa Ree 1,594; Cyme BrM 120 
Fva—Avyo(v) 

lv 2 E Bap ’Opßıavii Ab Cius Rec 1,326 (aueh F Z 
“Ep B); Prusa Ree 1, 594 

Ivaia 2 ‘Epvia Bapa ’Opßıavn & Apollonis RS 6, 10 

lv 2 Ep ZarX Bapß ’Opßıdva Side Mi 3, 482 

[v2 Ep Zarr Bapß ’Opßıavr Cius Ree 1, 325; Side 
KIM 340; Alexandria Datt 306 

F 2 Epev (?) Zax Bap ’Opßıavn Auy Prusa Ree 1,594 

[v2 ‘Epev ZarX Bap ’Opßıaviy Zeß Side RS 14, 68 
(Iv 2 E ZoX B—2e); Alexandria Datt 306 


lv ze 'Ep Z[a?] Ba ’Opßıaviiv Z Carallia BrM 47 

lv Zeı 2a "Opßa ’Opßıavn Zeß Colybrassus BrM 61 

‘Epevvia ’Opßıavn Zeß Flaviopolis Cil. RS 19, 99 

“Ep Zaı ’Oppßıa Zeßaotn Steetorium BrM 385 

"Opßıavn Auy Cius Ree 1, 326 

"Opß Zarov ’Opßıavn Auy Trapezus Rec 1, 113 

’Opß Za]Aou ’Opßıavriv Auyovo Trapezus Ree 1, 113 

‚Opßı ZarAov Zeß Avyovor Trapezus Ree 1, 113 

za Bapß ’Opßıava Zeß Hierocaesarea BrM 107; 
Alexandria BrM 219 Bopßia 

[% ’Opßiava Auy Prusa BrM 198; scheint verlesen 
aus F ’Opßıavn Avy] 


Mamaea 


"lovA Abyovo Mauea Zeß Mytilene BrM 211 

’lov(Xta) Mauaia Marcianopolis Nordgr 1, 298; Tium 
Ree. 1, 635; Scepsis BrM 85; Tabala Wien; Acra- 
sus BrM 16; Thyatira BrM 317; Tripolis Lyd. Wien 

"louAia Mauea Callatis Nordgr 1,119; Amphipolis 
BrM 60; Aspendus Ji 6, 196; Side BrM 156; 
Aphrodisias Wien; Sebastopolis Car. GrM 673; 
Steetorium Wien 

"lou(Xia) Mauuea Callatis Nordgr. 1, 119; Mareiano- 
polis Norägr. 1, 297 

"lovAiav Moauaiav Hadriani MM 188; 
Lyd. BrM 287 

’lovAiav Maueav Verbe KIM 415 

JovA Mauoia Aby Tomis Nordgr 1, 839; Mareiano- 
polis NZ 50, 130; Byzantium Berlin 157; Perinth 
Hu 1, 403; Städte Bithyniens Ree 1, 306, 374, 477, 
559, 595, 635; Cyzieus BrM 56; Apollonia Car. 
KIM 122; Aezanis BrM 41; Cadi BrM 123 

’lova Mauea Auy Tomis Nordgr 1, 839; Amphipolis 
Berlin 63 ’Ayoüota; Thessalonice BrM 123; Cyzi- 
eus MiS 5, 346 (S.); Lampsacus KIM 28; Mytilene 


tratonieea 


Mi 3,59 n. 178 (statt Maica |. Maueo); Tripolis 
Lyd. Mi394; vel.Mylasa KIM 146 IMAMA--MEA A 

"loviia Maunaia Auyovo Callatis NZ 50, 96 

"lovaiav Maue£av Ady Trapezus Rec 1, 113 

’lovA Mauoia Zeß ziemlich häufig; Nicopolis Ep. 
MiS 3, 401 Mauoea 

'lova Mauea Zeß sehr häufig; Samos BrM 380 ’loxia, 
— Dioshieron Sestini Mus. Hed. 2, 307 (Wien) 

’loviia Mauuaia Zeßa Istrus 1, 178 

'Iova Mouaiav Zeß Anazarbus BrM 36; Epiphania 
BrM 76; Pompeiopolis RS 14. 108 

’lova Maueav Zeß Pergamon BrM 159; Ephesus Mi 3, 
115 (C.); Andeda BrM 174; Conana Rn 1893, 339; 
Prostanna KIM 391; Selge KIM 407 

'lov Mauoia Zeß unre Zeß «x or Alexandria Datt 306 
(auch unre Zeß otp) 

’lov Mauoiav unt orp Zeß Alexandria Datt 307 

’lov Mauea Zeßa un orp (Zeß) Alexandria Datt 307 

Mauaio. Auy Byzantium BrM 105 

Mauea Zeiß) Aspendus KIM 321; Alexandria Datt 294 
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Uranius Antoninus 
abrok K ZovAm ’Avrtwvivog Zeß Antiochia BrM 231; Emisa BrM 240 (Dieudonne Rn 1906, 152 aurtoxp ZouAm) 


Maximinus 


aut FT ’I Ma&ıuetvos Magnesia Ion. BrM 169 

adr T ’lov Obn Ma£ıueivog Scepsis Mi 2, 670; Ma- 
gnesia Ion. MiS 6, 249 (S. u. V.) 

aöt lov Oün Madıuevos Abydus Mi 2, 638 

aut KT ’lov (oder ’| Od) Ma&ıueivog Ephesus MIiS 6, 
180; Magnesia Ion. Mi 3, 154; vel. Aphrodisias 
BrM 46 u. Mylasa KIM 146 

aut KT ’lov MaZıuivog Ady Sagalassus KIM 394 

aut K T ’| Bnp Moäıu(ejivogs Adramyteum MM 56; 
Pergamon ZfN 24, 75; Halicarnass Mi 3, 349 

ab K TFT ’lovA Oünp Modıueivos häufig; Ephesus 
MiS 6, 181 Ma£eıuivoc 

adrt KT ’lovA Ovunp Modıu(ejivov Coropissus GrM 706; 
Pogla BrM 237; Anemurium BrM 42; Celenderis 
BrM 58; Philadelphia Cilie. BrM 127 

av K FT ’lou Oönp Ma£ıueivog Auy Cyzieus BrM 56 

av K T ’1 Obn Moduueivog ev KIM 329 

aut K FT ’lovA Oünp ModEıueivos ZXeß Aspendus RS 
14, 62; Attalea Pamph. Ji 6, 201; Perga MGr 3335 
‚Andeda BrM 1775 MAZIMEINOCE-A:C?; Ana- 
zarbus KIM 433; Augusta BrM 46; Tarsus BrM 204; 
Saittae BrM 223; Thyatira NZ 23, 81; vgl. Ascalon 
BrM 140 

ad K T Ma£ıueivog Anazarbus Mi 3, 554 

aut Ke 'louAı MaZıueivog Anemurium MiS 7, 186 (S.) 

aut Ke ’louA Obnp Maäıuivog Thessalonice Ji 13, 251 

aut Kaıo "lovA Bfipog MaEıueivog Cranae Mi 2, 149 (V.) 

aut K ’l Bipo Maläıuılv..Adramyteum MM 56 

aut K ’lov Ounjpog MaZıuivog Aby Cyzieus Mi 2, 549 

a Ka °’] "Ov Maß£ıneivos & Tripolis Lyd. Mi 3, 395 


aut K MaEıu(e)ivog Ephesus Wien; Phoeaea BrM 225; 
Smyrna BrM 294; Perga Ji 6, 209; Sibidunda 

. BrM 379; Sagalassus Wien 

ab Kaı Ma£ıueivos A Perga Ji 6, 209 

ab K Zeov Ma£ıuivooe Panemotiehos MGr 333 

adr Ma£ıueivos Anchialus Nordgr 2, 271; Perinth 
MiS 2, 434 (8.); Silandus MiS 7, 435 (8.) 

aut MaXıueivog evoeßrig Anchialus Nordgr 2, 271 

aut Ma£ıu(ejivog evoeßric Aby Tomis Norder 1, 840; 
Anchialus Nordgr 2, 261; Byzantium Berlin 157 

aut Madıuivog eVo Zeß Alexandria Datt 313 

aut MoEıuivog Zeß Alexandria Datt 314 

F ’lov MoZıuivog Ephesus Mi 3, 116 

I ’lo Bn Mod£ıueivog A Lampsacus Mi 2, 566 

F ’lov Oönp Maäıufejivos Thessalia Wien; Nieaea 
Ree 1, 482; Ephesus BrM 96; Magnesia Ion. Mi 3, 
154; Tralles BrM 354 i 

F ’lov Obnp MaZ£ıueivos Aby Amastris Ree 1, 155; 
Städte Bithyniens Ree 1, 326, 339, 374, 391, 479, 
595. 612, 636; Hadrianea MM 1, 167; Cotiaeum 
BrM 172; Dorylaeum BrM 197; Midaeum KIM 279; 
Nieaea Ree 1 478 ’On, 480 Ma£ıuevos; Prusa 
Rec 595f. Mo&eiueivog 

F ’lov ’Oun Madıueivog Zeß Ascalon BrM 140 —MiS4, 
235 n. 89 (unter Las Lae.) 

F Ma£ıueivosg Avy Tium Ree 1, 636 

lov Odvn MaEıueivog Aspendus Ji 6, 196 

Moz£ıueivog Ephesus Mi 3, 116; Magnesia Ion. Wien; 
Mastaura BrM 159; Tralles MiS 7, 474 (Ramus) 

MalZıuleivos Avl[y] Ephesus Wien 


Paulina 


Koıkıkia TTavieiva Z Timbrias Ji 6, 250 
|TTauAiva Zeßaorn Tripolis Mi 3, 395 (Tiep.) gehört 
nach Pergamon, Sabina] 


Tlaviaı, 2 Adana MiS 7, 193 (Sanel.) 


Maximus 


« FT [1 On Ma£ınog eüd & Pednelissus KIM 388 
(Porträt des Vaters) 

a F ’l Obn Maäıuog |K] Cibyra BrM 144 

av K T ’1 Ob MaEeıuog Sagalassus Ji 6, 236 

aut K ’lov Oün MaEıuos Koı Neapolis Ion. ZEN 15, 44 

" Toroc ”louA Bnjpos MaEıuog Pergamon BrM 160 

F ’lova Oöünp Md£ıuog Thessalia Mi 2, 8; Apollonia 
MM 95; Cyzieus BrM 56; Magnesia Ion. BrM 170; 
Adada KIM 355; Mastaura RS 6, 247; Acmonia 
Rn 1883, 380; vgl. Claudioseleueia MiS 7, 130 (S.) 

F ’lovA Bnp Ma£ıuosg Koı Elaea KIM 46 

I ’lovA Ounp Ma£ınog K sehr häufig; Thessalonice 
BrM 124 Ke; Aspendus KIM 321 Apos; Colybrassus 
Ji 7, 386 T am Sehluß 


T ’1 Od Madınov Kailoapa] Coropissus KIM 462 (Rn 
1885, 32 Keoapo); vgl. Mopsus ZFN 12, 334 

F ’loua Oünp Maäıuog Kaıo Tep Tomis Nordgr 1, 850 

F ’Kov) Binp) MaEınog Kaicap Zeß Adramyteum 
MM 57 

T *lov Obn Ma£ıuog K Zeß Selge BrM 266; Magydus 
Wien 

F "lIova Oönp MaEıuov Ze Sibidunda KIM 289 

F Ma£ıuog K Tium Ree 1, 636 

F Oun Maä£ıuos K Phocaea Wien 

'lovA Oünp Md£ıuog K Thessaloniee Hu 1, 374 Ke; 
Samos BrM 381 

KT ’lov Obn Ma£ıuog ed Perga KIM 329 (Wien ohne 
30) 


KT ’lov Obn Ma£ıuov evo Perga Ji 6, 210 

KT ’lov Oün Ma£ıuog Ze Isindus RS 14, 74 Kaı Ton; 
Sillyum Ji 6, 220 ’I Ov 

K Faı ’lov Oün Mo£ıuov Ze Sillyum KIM 353; An- 
deda KIM 356; Isindus BrM 225 

K ’lov Obn Ma£ıuo|lv ?] Caesarea Bith. Rec 1, 286 

K Maä£ıuog Hadrianopolis Phryg. BrM 226 
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Ma&ıuog Sagalassus KIM 394; Mastaura BrM 159 

MoZıuos Kaı Magnesia Ion. BrM. 170; Phocaea 
BrM 225; Smyrna BrM 294; Sagalassus KIM 394; 
Seleueia Pisid. RS 14, 83; Nysa ZfN 12, 8323, 
Thyatira Mi 4, 170 (S.) 

Ounp Möäıuog Kaıo Tomis Nordgr 1, 855 


Gordianus I oder I 


ab K M ’Avr Topdiavös Zen Pwu ’Appı Zeß Prym- 
nessus ZEN 7, 140; mit eb Zeß Alexandria Datt 318 


6 


| M ’Avt Fopdiavög "Appı Zeß Caesarea Germ. Rec 1, 
286 


Gordianus II 


a KM ’Av Topdiavös "App ev Zeß Alexandria Datt 
319 


aut Karo M ’Avr Topdiavös "App Zeß Coreyra Mi 2, 


18 (Wachter) 


Gordianus I und UI 
Teoug Fopdıavoug Zeu "Pwu "Appı Zeßß Acgeae Gil. ZEN 7, 140 


Pupienus 


aut. K M Kiw TTourminvös Milet Wadd. 1878 

aut KM KAwd Tlouminvög Avy Heraclea Bith. Ree 1, 
376; Nieomedia Rec 1, 562 

a K M Kiw TToumin)vösg eu Ze Alexandria Datt 319 

a K M Kiw TTout Ma£ıuog Zeß Alexandria Datt 520 


aut K M KAwd TTounmınvög Zeß Tarsus BrM 210 auch 
mit Keo und oft mit entstelltem Namen (Awd TTov- 
nnvıog usw.); Alexandria Datt 320 

abt Kaıs M Kiwd TTloumınvöv Zeß Tarsus BrM 210 

[aut M TTovmın Md£ıuoc Siphnos M 2,328 ist Fälschung] 

M Kiw TToumn Ma£äıuog Zeß Prymnessus BrM 367 
(RS 14, 52 TToumm) 


Balbinus 


auto K A Barßivos Avy Heraclea Bith. Ree 1, 375 

aut K Ace Koaıı Barißeivos Tarsus Hu 2, 552 

a K Aex ‚Kaıl BaAßivos ei Alexandria Datt 321 

aut K Ace Kaır BoAßlejivog Zeß Coreyra Mi 2, 78 
(Gessner); Hadrianopolis Phryg. ZfN 3,148 Aaıkı 
für Aexı; Seleucia Cil. Mi 3, 603 (Molinet); Alex- 


andria Datt 320 (Kav für Koır Eekhel d. n. 7, 307) 
aut Karo A Ko BorAßeivov Zeß Tarsus Hu 2, 552 
auto K Aeru Kaı Kai Baißivos Amisus Ree 1, 69 
ab K Kaıkı BaAßeivog Milet BrM 201 
our Keo Kar (Ker) BoAßeivog Zeß Tarsus BrM 209 


Gordianus Pius 


’Avt Fopdiavög Nysa Mi 3, 37 (Töehon); Tralles Mi 4, 
191 (C.); Raphia BrM 173 

’Avt Fopdiavög K Milet KIM 89; Prymnessus BrM 367 

’Avtwvıog Fopdiavög Zeßao (auch Zeßarög) Seleucia 
Cil. BrM 136 

aurorpat ”Avr Topdiavög Zeß Abgar MiS E, 413 (S.) 

aut Topdiavög Elaea BrM 132 adtox; Ephesus Mi 5, 
118; Magnesia Ion. BrM 172; Abgar MiS 8, 414 (S.) 

aut Fopdiavög A Baris RS 14, 72 

aut Fopdiavös Kaı Stratonieea Car. Wien 

aut K ”Avt Fopdiavög Zeß Byzantium Mi 1, 382; 
Tarsus BrM 212; Nysa RS 14, 12 

aut K Fopdiavög Anchialus Nordgr 2, 280; Magnesia 
Ion. BrM 172; Selge KIM 408 (S. u. C.); Mastaura 
Wien; Tralles BrM 356; Edessa Mesop. BrM 117 

aut K M ’Avr Aöy TFopdiavög Anchialus Nordgr 2, 
212%; 


aut KM ’Avt Topdiavög überaus häufig; ’Avr oft, be- 
sonders in Macedonien, entstellt zu’Avrv, ’Arv u.ä. 
— ’Avrwvivog Odessus Nordgr 574; Thessalonice 
MiS 3.153 — Magnesia Ion. GrM 646 Topdivög; 
Cibyra BrM 144 Ke, Wien Ka(p?); Aradus BrM 50 
Baurok 

aut Kaı M ’Avr Topdiavöv Cadi BrM 123; Nesibi 
Hu 3, 316; Singara BrM 155 

aut K M ’Avr Topdiovös Avy häufig; besonders in 
Moesien u. Thracien 

aut KM ’Avt Topdiavög Auy Zeß Anchialus Nordgr2, 
281 

aut KM ’Avt Topdiavög ed Zeß (od. evoeß) Seleueia 
Pis. KIM 399; Alexandria Datt 322; vgl. Isindus 
KIM 373 mit FOPAIANO EA CE 

aut K M ’Avt Fopdiavög Zeß sehr häufig; Topdıavo- 
oe(ß): Colybrassus NChr 1900, 292, Tarsus BrM 216, 


Os 
R 


Philomelium BrM 358, Caesarea Capp. Hu 2, 595 
— ’Avro Leucas Coelesyr. BrM 297; ”Avtwvivog 
Anazarbus Mi 3, 554; ZXep Lyrbe RS 14, 100; 
AYT:AK'M-NT Side ZfN 3, 332 

ab Kaı M ’Avr Topdiavöv Ze Aspendus BrM 106; 
Caesarea Capp MiS 7, 706 (8); vgl. Nesibi 
BrM 121 

abt K M Av ’Avt Topdiavös Gadara Sauley 303 

aut KM Aüp Topdiavög Phocaea Hu 2, 358; Gadara 
Sauley 303 

aut K M Topdiavög Saittae BrM 224; Caesarea Capp. 
BrM 93 

aut M ’Avr Topdiavösg Magnesia Ion. NChr 1892, 89; 
Tiberiopolis BrM 424 

abt M ’Avr Topdiavög Auy Mareianopolis Nordgr 1, 
307; Odessus Nordgr 1, 573; aananupele Thr. 
MiS’2, 329X8.) 

aut M ’Avr Topdtavög Zeiß) Pompeiopolis Wien; 
Nesibi Mi 5, 626 (V.) 
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Fopdiavög Elaea Wien; Ephesus MiS 6, 184; Dios- 
hieron Wien; Tralles BrM 356 

Fopdiavög Au Tralles RS 14, 24 

Fopdiavös Ka Milet BrM 201 

K M ’Avt Topdiavög Side Mi 3, 483 (S.) 

Kaıo M ’Avt Topdiavög Zeß Argos BrM 152 

M ’Avr Topdiavög Abonutichos GrM 585; Nicaea 
Ji 6, 181; Apollonia MM 96; Magnesia Ion. Rn 
1885, 11; Seleueia Cil. Ji 2, 242; Tralles Wien; 
Dorylaeum Mi 4, 287 

M ’Avt Fopdiavög Avy häufig‘; 
377 ’Avar 

M 'Avr Topdiovög K Heraclea Bith. Ree 1, 376; Nieo- 
media Ree 1, 563; Alexandria Datt 321 

M ’Av Topdiavös OC Zepß Alexandria ZfN 2, 250; 
nach Dattari Riv. It. 14,275 — 6 o(euvo0) Zeß(aotoü 
viöc) 


Heraclea Bith. Ree 1, 


M ’Avt Topdiavög Zeß Perinth Berlin 217; Seleucia 


Cil. Hu 2, 542 Topdiavöoe 


Tranquillina 


'lov Zaß TpavkvAlXivo] Tralles RS 7, 37 

zaß Tpavkuikeiva häufig; Tomis Nordgr 1, 887 und 
Istrus Nordgr1,179 TpavkvXiva; Perinth Berlin 218 
zoßeiva; Amastris Rec 1, 156 Tpavkuvkeiva; Cius 
Ree 1, 327 TpavkumA&va; Baris Ji 6, 224 Tpav- 
Keı\iva 

zaßeı TpavkuAAivav Trebenna KIM 308 

zaß TpavkvAkeiva Auy Edessa Mac. Mi 1,47 (8. 3,75 
zaßvıa); Thessaloniee BrM 126 (Ayo Streber, 
2. Forts. 41); Anchialus Nordgr 2,291; Prusa Reel, 
597; Sagalassus RS 19, 91 Zaßıveia Tpavkvılkeiva 
Auy; Perga BrM 130; Anazarbus NChr 1873, 33; 
Caesarea Capp. Hu 2, 596 

Zoß TpavkuAAeiva Zeß häufig; Mesembria Berl. Mzbl. 
NF.5, 406 Zoßiva (vgl. Nesibi BrM 121 Zaßiva 
Dover ); Amisus Rec 1, 70 Zaßıvia TpavkvAiva 
zoßaorn; Neocaesarea Ree 1, 94 Tpavkukiva . 

2aß TpavkuAkejivav Zeß Corydallus Mi 3, 434; Olym- 
pus BrM 74; Rhodiapolis RS 14, 60; Aspendus 
BrM 107 TpavkvAkıavnv; Perga BıM 129; Side 
KIM 341; Adana BrM 18; Seleueia Cil. BrM 139; 
Tarsus BrM 220f. auch Zaßıveiav (Hu 2, 555 Zaßeı- 
veiav; MiS 7, 284 Tpavkvımkeivav); Nesibi BrM 121 
(Mi5, 627 R u vgl. Pogla Rn 1883, 379 
(Boutk.) 

Zap Tpavkumtvoc Zeß Trapezus Ree 1, 115 

2eß TpovkvAkeiva Mareianopolis Nordgr 1, 317; 
Odessus Nordgr 1, 581; Tomis Nordgr. 1, 887; 
Anehialus Nordgr 2, 281; Mesembria BrM 133 
TpavkuAMva; Tabala M 4, 145 (Sanel., Aup vor 
‚zeß gehört wohl als Aby zum Namen Gordians) 


zeß TpavkvAdeiva Auy Tomis Nordgr 1, 900 

TpavuAAiva Tomis Nordgr 1, 887 

TpavkuAMe)iva Zeß Ephesus Wien; Temenotlyrae 
BrM 413; Cadi BrM 124; Tiberiopolis KIM 301 
Zeßart - 

TpavkuAXiav.... Zeß Edessa Mesop. Hu 3, 313 

PovAßia TpavkuAkeiva Zeß Temnus Hu 2, 811 

®oup Zoß TpavkuAAlejiva Cyzicus BrM 57; Hadria- 
nea MM 170 Tpavkukeiva; Ephesus BrM 97 &pov; 
Mylasa BrM 133 TpavkvAA&va; Nysa RS 14, 12; 
Tralles BrM 357 ®pov; Cadi BrM 124 

Pov Zaß Tpavkudivav Apamea Phryg. BrM 101 

$ Zaß TpavkvAkeiva Avy Cyzieus Mi 2, 550 (C.) u. 
MiS 5, 348 (S.) 

® Zaß TpavkuAA(e)iva Zeß Cyzieus BrM 57;, Metro- 
polis Ion. BrM.178; Samos BrM 384 ®oupia Za- 
Biva TpavkvıAAiva Zeß; Aphrodisias Mi 3, 329 &po; 
Limyra BrM 62 Zoßeivo; Edessa Mon BrM 112 
zoßiva 

®oup TpavkuAkeiva Daldis RS 6, 213 

Poupiav TpavkvAkivav Apamea Phryg. MiS 7,514 ($.) 

®oup TpavkuAdeiva A Sardes Hu 2, 467 

bovp TpavkvAXe)iva Zaß Daldis BrM 72; Germe 
Lyd. BrM 88f.; Saittae BrM 224 (RS’6, 281 Ppov; 
NChr 1866, 123 u. 323 ®pou TpavkovıAkeivo 20B); 
Sardes BıM 271 

Poup TpavkuvAkeiva Zeß Cyme BıM 121; Myrina Aeol. 
BrM 140; Smyrna BrM 295; Samos BrM 384, auch 
TpavkvıAAiva; Saittae Mi 4, 113; Sardes BrM 271 
®pou; Cibyra BrM 145 ®p; Hierapolis m. Smyrna 
Mi 3,,252 (V.) 


Marinus 


3ew Mopivw Philippopolis Arab. BrM 42 


[39] 


Die römischen Kaisernamen der griechischen Münzen 


Philippus pater 


ovr ’lobvAıoc M ®itinmog Hadrianea MM 171 

adr lov ®iAımmog Magnesia Ton.-MiS 6, 254 (S.) 

aut K ’lobkıog Pikımmoc Raphia BrM 174 

aut K ’lovA ®idınnosg Auy Bizya Berlin 140; Ha- 
driani Sbormik 2, 170 n. 31; Apamea Phrye. 
BrM 101; Eumenia BrM 220; Hierapolis BrM 253 

aut K ’louv @ikınmov eVo Zeß Pompeiopolis BrM 156 

adr Kaı ’lou ®idınmov eur eVo Ze Tarsus BrM 221 

au Kaioap ’lov ®idınrmov ZB Selge Ji 6, 242 

aut K ’lova ®idınmoc Zeß Eumenia MiS 7, 565 (S.) 

ab K M ’lou Zeov ®ilınnog Perga ZfN 12, 326 

au KM ’lov Zeouv Pidınrnog ev Pednelissus KIM 388 
(Severus heißt sonst nur der Sohn: GrM 172) 

aut KM ’lovA ®ikınmog häufig; ®idımog: Hadriano- 
polis Phr. KIM 234 

aut Klaı M] ’lov ®ilımmov Anemurium BrM 42 

aut K M ’lovA ®iAınnog Avdy ziemlich häufig 

av K M ’lovA ®idınmog evceß (oder eu Zeß) Perga 
BrM 291; MGr. 412; Alexandria 
Datt 331 

ad Kar M ’lovAı ®ikınmov eu Ze Barata ZN 1, 
335 


avr Kaı M ’lov ®idımmov eur ev Tarsus BrM 221 


Steetorium 


aut KM 'lovA ®ikınmog Zeß sehr häufig; PiAımrooelß) 
Amblada BrM 173 und Side BrM 157 

autor KM ’louA ®ıAtmmou Zeß Antiochia Syr. Hu 3, 
180 

aut KM lov ®ikımmov Zeß Colbasa KIM 378: Pogla 

. Wien; Aegeae Cil. KIM 428 &ifır]lov; Barata 
BrM 2; Dalisandus BrM 3; Anemurium BrM 42; 
Carailia BrM 48 

adrt M ’louA ®ikımmog Nicopolis Ep. BrM 108; Sestus 
MiS 2, 570; Mesembria Berlin 191; Hierapolis 
GrM 759 

aut M ’lovA ®idınmos Aly Callatis Nordgr 1, 121; 
Marcianopolis Nordgr 1,321; Tomis Nordgr 1,901; 
Bizya BrM 89; Gordus Juiia BrM 97 

aut M ’lov ®idımmog Ze Nieopolis Ep. Hunter 2, 11 

M ’lovı ®idımmog Magnesia Ion. RS 13, 232; Metro- 
polis .MiS 7, 595 

M ’louA ®ilımmos Aly Caesarea Bith. Ree 1, 287; 
Cius NZ 54, 135 (dort irrig als iunior); Prusa Ree 1, 
597; Nicaea Ree 1, 490; Niecomedia Ree 1, 565; 
Appia BrM 107; Cotiaeum BrM 173; Dorylaeum 
BrM 198; Midaeum Wien 

M ’lovrıog ®idımmog Zeß Prusa Ree 1, 598 


Otacilia 


M ’Qr Zeßrypa Colophon BrM43; Mastaura MGr 386; 

-  Aneyra Phryg. BrM 67; Metropolis Phryg. KIM 277 

M ’Qr Zeounpa Erythrae BrM 149; Smyrna BrM 296 
(YH in Ligatur); Appia KIM 215 ’OraxıXia 

M Qt Zeunpa Hadrianothera MM 208; Magnesia Ion. 
BrM 173 ;MetropolisIon. BrM 179; Phoeaea BrM 227; 
Magnesia Lyd. BrM 152; Hierapolis BrM 259 

M ’Rrarıklav Zeounpav Coryceus BrM 69 

M ’Qrt Zeßrypa Au Thessalonice Berlin 156; Perperene 
BrM 170 

M ’Qt Zeounpa Ab Nicaea Rec 1, 491; Prusa Rec 1, 
598; Midaeum Wien ’OrtaxıXia 

M Qt Zeunpa Avy Callatis Nordgr 1, 123; Nieomedia 
Ree 1, 566 auch ’Qraxı&lata; Prusa Ree 1, 598; 
Apollonia MM 98 Mapkia ’Ortak Zevounpa(?) Ad; 
Cotiaeum BrM 174 (Orakeıkeı Wien) 

M Qt Zeßnpa Zeß häufig; Sardes BrM 272 ’Qraxia; 
Metropolis Jon. Mi 3, 161 ’Nraxeıkia 

Mopriov ’Qtarıkı Zeßnpa 2 Metropolis Phryg. 
Rn 1892, 85 

M ’Qt Zeounpa Zeß Temnus Mi 3, 31; Metropolis 
Jon. BrM 180; Samos BrM 385; Ariassus BrM 206; 
Etenna NChr 1903, 339; Side Rn 1902, 344; 
Blaundus BrM 56; Appia BrM 108; Cotiaeum 
BrM 175; Dorylaeum BrM 199 ’Ortax(ıXio) 

M Qt Zeunpa Xeß Amisus Ree 1, 71; Temnus 
BrM 148; Ephesus BrM 98; Magnesia Jon. BrM 172; 
Priene BrM 235; Thyatira BrM 319; Apamea 
Phryg. BrM 102; Cotiaeum BrM 175 ’OraxrıXia; 
Laodicea Phryg. BrM 323 


M Qt Zeounpav Zeß Erythrae KIM 514; Perga 
BrM 131; Selge KIM 408; Laranda BrM 9; Aegeae 
Cil. KIM: 408; Cidyessus BrM 153; Zeugma 
BrM 128; Antiochia Syr. BrM 216 (Wien auch 
’OtorıA); Philippopolis Arab. BrM 43; Nesibi 
BrM 123 

M ’Q Zeunpav Zeß Trapezus Ree 1, 115 

M ’QT. Zeounpa Ze u otpa (oder u Zeß u. Ää.) 
Alexandria Datt 836 

Zeunpa Xeß Apollonia MM 98; Ephesus KIM 51 
Zeßaon 

’Qrakıkla Zeounpa Andeda Rn 1869/70, 182 

’Qr Zeunpa Sagalassus RS 14, 81 

Qt Zeßnpa Alby Thessalonice Berlin 156 ’Oraxıkla; 
Cadi BrM 125 

’Qrareıkla Zeunpa Auy Cius Ree 1, 328 

’Qrarık Zeunpav evo Zeß(a) Diocaesarea KIM 489; 
Seleueia Cil. Mi 3, 607 

’Qrarı\ Zeunpav eur eVo Zeß Tarsus BrM 222 

Qt Xeßrpa Xeß Adramyteum MM 60; Mastaura 
BrM 159; Nysa BrM 185; Laodicea Phryg. 
BrM 323 

Drarle)iita Zeounpa Zeß Üelenderis BrM 58; Epi- 
phania BrM 77; Syedra Ji 6, 255; Hyreanis 
BrM 126 

’Qra Zeunpa Zeß Laodicea Phryg. BrM 322; Philo- 
melium BrM 359 ’Qraxeıkla 

’Qraxeıklav Zeounpav Zeß Alabanda MiS 6, 445 
(Töchon) 

’Qrokıkllav Zeunpav X Barata BrM 2 


40 Rudolf en 


Philippus filius 


aut K 'lov ®ilımnog Coölophon Wien; Magnesia Jon. 
BrM 173 

aut K 'lova @ikınmov eu Zeß Adana MIS 7, 194 

aut Kaı [lou]JA ®idımmov eur evo Zeß Tarsus BrM 222 

ab K M lov Zeou ®iAummog Isindus BrM 225; Perga 
Z{N 12, 326 (angeblich der ä. Philipp); Sillyum 
Wien 

bot K M KI:IOV-OY-®ikımmov Side MiS 7, 75 

ab K M 'lou XZe(ov) ®ilınmog eVo Verbe BıM 281; 
Pednelissus KIM 388 (Porträt des Vaters); Perga 
Wien 

ab K M lov Zeov ®itımnogs Ze Perga BrM 132 
(KIM 319 ®idımmooe); Sillyum BrM 298 

aut K M ’lovA Zeounp ®ikınmov Zeß Etenna BrM 221 
®inmov; Side KIM 842; Lyrbe BıM 94 

aut KM ’louA ®idınnog Temnus BrM 148; Magnesia 
Jon. BrM 173; Magnesia Lyd. RS 6, 243; Phocaea 
BrM 227; Ancyra Phryg. BrM 67; Cadi Wien; 
Hierapolis mit Ephesus, Wien 

al Kaıo M ’lov ®idınrov Jotape Mi 3, 586 

aut K M ’lovA ®idımmog Aly Adramyteum BrM 61 
(MM 51 ®üımmog.. .); Germe Sbornik 2, 170; 
Magnesia Lyd.Mi4, 81; Apamea Phryg. Mi 4, 238 

a KM ’lov ®idınmos evdo Alexandria Datt 341 

oot K M louA ®idummog Zeß Anazarbus Mi 3, 555; 
Samosata. BrM 122; Zeugma BrM 128; Cyrrhus 
BrM 157; Hieropolis Cyrrh. BrM 145; Antiochia 
Syr. BrM 218; Laodicea Syr. BrM 263; Philippo- 
polis Arab. BrM 43; Nesibi Hu 3, 316 

ad Ka Ma ’lov ®ıkimmov I Sagalassus KIM 394 

abrt M ’I ®idımmog ve Adramyteum MM 61 

aut M lov ®itinmog Ze Nicopolis Ep. MiS 3, 405f. 

‚lova ®idımmog Kaioap Colophon Mi 3, 81; Mastaura 
BrM 160 

K.M ’lou Ze ®itımmog Verbe NChr 1895, 102 

KM louA @idımmog Sestus Mi 1, 430; Magnesia 
Lyd. RS 6, 243 


Kaioop M once ®idınnos Aöuy Mareianopolis 
NZ 50, 134 

K Map ’I ®iXımnog X Nysa BrM 182 

Mal[p?] "ou Ze ®idımnog Claudioseleueia Ji 6, 243 

Ma "lov Zeu ®iAinmov Prostanna RS 14, 80 — a 
lassus Wien 

[M ’lovAlı Zevou ®ikımrov Side KIM 342 

M 'lou Zeoun ®ikırr Koioap Attalea Pamph. Mi 3, 452 

Map ’lov Zev ®idınmoc Koaı Isindus BrM 226 

M "louA Zeoun ®idınmov K Aspendus, Wien; Perga 
BrM 131; Attalea Pamph. KIM 313 

Mäpxkov ’lobktov Zeßfipov @idımmov 
Mi 3, 484 - 

Mäpxov ’lobAıov Zeunpov ®ilınrmov Kaioopa Side 
KIM 342; Carallia Ji 6, 251; Casae KIM 452 

M "lov Zeoun ®ikımmog Ze Perga BrM 181 

M 'lovA ®irinnog Thessaloniee Berlin 157; Nicomedia 
Ree 1, 567; Prusa Rec 1, 599; Adramyteum MM 61; 
Magnesia Jon. BrM 173; Daldis BrM 72; Saittae 
Mi 4, 114; Sardes BrM 273; Thyatira Hu 2, 471; 
Themisonium Hu 2, 495 

M ’loux ®idımmog Aby Thessalonice Mi 1,503; Apol- 
lonia MM 98; Colophon MiS 6, 107 (8.) 

M’louX enge: K sehr häufig ‚Antiochia Syr. BrM 217 
Keoap 

Ma ’lov ®ilımov K Aegeae Oil. KIM 428 

M "lovtıov ®ikımmos Ka Ilistra BrM 8 rückl.; 
randa KIM 419 

M ’lovAtov ®idınmtov Ke Coryeus ZEN 12, 831 

M ’lovoAhog) ®idımmos Kaioap Auy Mareianopolis 
Nordgr 1, 325; Tomis Nordgr 1, 909 


Kaıco Side 


La- 


M ’louk ®idımmog Kor Zeß Trapezus Ree 1, 115 (als . 


Vater); Thessaloniee Berlin 157; Aphrodisias 
BrM 47; Diocaesarea NChr 1904, 306; Pompeio- 
polis BrM 156; Seleueia Cil. RS 14, 106; Tripolis 
Lyd. BrM 877; Alexandria Datt 339 

M louA ®idımmos Zeß Sardes MiS 7, 431 


Philippus Iu. II 


aur(or) KM louXı) Pidımmoı Zeß Antiochia Syr. Hu 3, 
182; Oidyessus BrM 152 


aut K M ’lovA Pidımnoı Zeßß Steetorium BrM 386 


Decius 


Auy Aekıg Zeß Edessa Mesop. BıM 118 (Hu 3, 315 
wohl irrig av K) 

aut FM Kuwr Tpaavög Atkıoc Zeß u. ä. Apamea 
Phryg. BrM 103 

av Kar [ Aekıov Tpaıavöv Anemurium MiS 7, 186 (S.) 

art K T Kvıv Tparavös Atkıcz Ephesus, Wien 

a KT M Aekıos Tpoiavöc Maeones Ji 11, 149 

ad KT MK Aekıov Petnelissus RS 14, 79 

autor K Taı Me Kuıv Atkıos Zeß Antiochia Syr. 
BrM 221 (auch Aexkıoc); ähnlich Rhesaena Mi 5,633 

ob Kaı (auch Ke) T Meo Kuıv Akkıoc Tpauavös 
Tarsus BrM 223t.; Ephesus MiS 6, 191 (V. u. $.) 
mit Me Kuv Aexıc | 


a KT MK Akkıog Tpaavög eb Alexandria Datt 343 

al Ke IT Meo Kou Ackıog Tpaavög el el Zeß Tarsus 
BrM 222 

abt K T Me Ku Aeckıog Tpaıavög Zeß Antiochia Syr. 
BıM 220; Rhesaena BrM 127; Alexandria Datt 342 

aut KT Meo Kuıv Tparavöc Akkıoc Pergamon BrM 161; 
Aegae Aeol. BrM 99; Elaea BrM 132; Ephesus 
Mi 3, 120 Aexıc; Samos BrM 388 (Wien auch Ne 
st. Me); Maeones BrM 136; Magnesia Lyd. Mi 4, 
81 (Band; 
Mi 4, 353; Alexandria Datt 342 i 

abr Kar T Meo Ku Tparav Atkıoc Avy Nicaea Ree 1, 
493 


Philadelphia KIM 182; Philomelium 


M. 


‚#1 


a KT MK Tpaavös Akkıos ev Alexandria Datt 343 

ab K T.Me Ku Tpa Aekıov ev Pednelissus BrM 235; 
 Attalea Pamph. Hu 2, 508; Isindus KIM 374 

aut Kar T Meo K Tpaı Acrkıog eVo eur Zeß Cibyra 
RS 19, 70: 

ab K T Me Ku Tpa Ackıov ed ZB Andeda BrM 175 

au Kaı Ta Me Ku Tpa Akkıov eu Ze Selge m. 
Lacedaemon Mi 3, 525 (Wien) 

aut KT Meo Ku Tpowavös Atkıog Zeß Aspendus 
KIM 321; Lyrbe ZfN 12, 327; Casae BrM 49; 
Colybrassus KIM 459; Syedra BrM 158; Apollonos- 
hieron RS 19, 46; Philomelium BrM 360 Aetxıuooe; 
Synnada BrM 404 Kov; Antiochia Syr. BrM 220; 
Rhesaena BrM 127; Alexandria Datt 342 auch 

 AEkıooe 

[aut] K Ta Me Ku Tpa Ackıov Ze Perga Ji 6, 211 

ab KT M Tp Ackıos Sagalassus KIM 395 

aut K T Meo Tpaı Atkıv Zeß Synnada BrM 403 

adr Koi Kurvr Atkıos Tpaıav Thessalonice MiS 3,165 

al Kar Ku Atkkıov Tpaeıavov Celenderis BrM 59, 
vgl. NZ 15, 1 

aut Kaı Ku Atkıov Tparavov Zeß Augusta MiS 7, 
198 (S.); Adana Mi 3, 564 (C.) KY'FN = Kvıv? 

@& K Kouv Me Tparavös Akkıos Zeß Alexandria Mi 6, 
438 (Band.) 

alt Kor Ku Tpmavöc Atkıos Thessalonice BrM 128; 
Lampsaeus Mi 2, 567 (Pell.) Kor; Aegeae Cil. 
KIM 428; Anazarbus GrM 705 
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avro Karo Kurv Tparavös Akkıog Aby Thessaloniee 
MiS 3, 165 (S.);  ® K.... Ku Tpa Aek.. A.. Pa- 
nemotichos BrM 232 

aut K Kur Tparav Aekıog Ze Anazarbus Mi 3, 555 
(Wien) 

ab Kaı Meo Ku Tpaıa Atkıos Aly Prusa Ree 1, 599 

aut K Meo Tpaı Aekıog Ilion NChr 1921, 18 

alt K Tporavös Atkıos Aegae Aecol. Wien; Clazo- 
menae Mi 3, 80 (S.); Colophon KIM 72; Ephesus 
BrM 100; Samos BrM 387; Antiochia Car. BrM 22, 
auch Aekıc; Hypaepa BrM 119; Cibyra BrM 146 

abr Koı Tpaıav Atkıos Au Caesarea Bith. Ree 1, 287; 
Prusa Ree 1, 599 

ad Kaı Tporavos Akkıog Ady Zeß Cius Ree 1, 329; 
Nieaea Ree 1, 490; Nieomedia Ree 1, 567 

aut Kar Tpmav M Akcıog Zeß Alexandria Mi 6, 488 
(Zoega) 

aut M Kuı Tporavös Atkıosg Ze Anazarbus BrM 38 

aut Tpmavos Atkıos ÜColophon BrM 44; Samos 
BrM 390; Pogla MiS 7, 62 (S.); Laodicea Phryg. 
BrM 324 

M K Tparavöos Akkıog Zeßaotös Apamea Phryg. 
KIM 213 - 

Tpara Atkıosg Pergamon Wien 


Etruseilla 


’Avviav AirpovoriAAav Ze Tarsus BrM 224 

Epevvia ’Erpovori\\a Lampsacus Mi 2,568 (S.); Co- 
lophon Mi 3, 81; Celenderis BrM 59; Magnesia 
Lyd. BrM 153 

“Epevviav AitpovorliAXalv Tarsus BrM 224 

“Epevvia ’ErpovoriAXa Avy Thessalonice MiS3, 166 (S.) 
TpovoriAAa; Prusa Rec 1, 599 

‘Epevvia ’ErpovoriAAa Auy I Cius Ree 1, 329; Nieaea 
Ree 1, 493; Nieomedia Nomisma 5, 29 

“Epevvia AitpovokiäAa Zeß Aspendas KIM 322; Casae 
KIM 452; Laerte KIM 464 

“Epevia AitpvoriAAa Xeß Antiochia Car. BrM 23; 
Aninetus RS 7, 39 

“Epevia ’ErpworuAa Ze Panemotichos Ji 6, 233 

‘Epevvia TpouvokiA\a Zeß Rhesaena Mi 5, 634; An- 
tiochia Syr. BrM 223 

“Epevvia ’ErpovoriAla Zeß Nieaea Rec 1, 493; Per- 
gamon BrM 161; Samos BrM 391; Tityassus 


BrM 280; Hypaepa BrM 120; Maeones BrM 136, 
auch ‘Epeı; Philadelphia Lyd. BrM 208; Cibyra 
BrM 147; Antiochia Syr. BrM 223; Baris BrM 208 

Epevviav AitpovokiAAav Zeß Perga RS 14, 16; Tar- 
sus Mi 3, 653 

‘Epevviav AitpworikAov Zeß Perga, Wien; Isindus 
Hu 2, 520; Rhesaena Hu 3, 319 auch ’2rpa- 
OKOAAavV 

‘Epevviav ’ErpovokiAAav Zeß Anazarbus MGr 350, 
auch ’ErpovoriA\ag (BrM 38 ’ErpovoriAAo); Selge 
KIM 408; Attalea Pamph. BrM 114 ’ErpookiAXov; 
Metropolis Phryg. BrM 533; vgl. Lampsaecus MiS 5, 
379 (Arig.) 

‘Ep Koun AitpovoriAXo Ze Alexandria Datt 343 

‚Ep.Kumpe,...%. xiA\a Zeßa Aegeae Cil. BrM 26 

"ErpovoriäAa Zeß Ephesus Hu 2, 336 


Etruseus 


[au K?] Faı Meo ‘Ep ’Erpouo Köevrog Atkıog Zeß Rhe- 
saena Mi 5, 635 

ab KT MK Ep ’Erpou Atkıog Ze Metropolis Phryg. 
BrM 334 (ohne Ze KIM 278) 

aut K ‘Ep ’Erpovo Aek... Synnada BrM 404 


| ab K ’Erpovor Atkıog Zeß Maeones RS 6, 246; Phi- 


ladelphia BrM 207 i 

au K Ku ‘Ep ’Erpovo Aekıog Apollonoshieron RS14,2; 
Philadelphia BrM 207 

F Me ’Erpoüokog K Tripolis Lyd. Mi 3, 396 


42 Rudolf Münsterberg ri [42] 


T Meoo Kvıvr Atkıov K Nicaea Ree 1, 494 | “Epevv ’Erpov Me Ku Akkıog Keoap Antiochia Syr. 
FMK ‘Epev Atkıov K Attalea Pamph. KIM 324 (Tv BrM 224 
 K usw.); Perga Wien Kuıv “Epev ’Erpo0orog Aerkı Elaea BrM 132; Perga- 
FMK ‘Epev Atkıov K Zeß Attalea Pamph. BrM 289; mon MiS 5, 472 

Perga MiS 7, 57 (8.) Kuıv ‘Epevvio ’Ertpovo Aekıov Ze Tarsud BrM 225 
FM Klvu] ‘Epev Ackıov &.. Perga BrM 153 Kvıv 'Epev ’EtTpoüokog Meo Aexı. Elaea BrM 132; 
[-..Kov ‘Epev] ’Erpo Atkıos K Nicaea NZ 54, 139 Pergamon MGr 257; Sagalassus BrM 247 N. 
T Meo Kur ‘Epe ’Erpou Ackıov K Nieaea Ree 1, 494 | Ku ‘Ep ’Erp Me Aktmıoc Kor Colophon BrM 44; Sa- 
IT?] MK ‘Epev ’Erpovor Zeß Andeda Ji 6, 222 galassus MiS 7,729 (Aix) Kovi; Anazarbus Mi 3,556 
TMK ’Erpovor Atkıos K Baris KIM 367 (ohne K (Band.) Kov; Hypaepa RS 6, 233; Rhesaena BrM 

NChr 1898, 117); Apamea BrM 103 132; Alexandria Datt 344 
FT MK ’Erpovox Aekıog & Baris Ji 6, 224 Ku ‘Ep ’Erp Me Ackıov Ka Side KIM 343; Syedra 
FT Meo Ov ‘Epev ’Erpovok |.. Z}eß Nieomedia, Rec 1 Wien (Ka zweifelhaft) 

569 Kuıv ‘Epe Tpa Meo Ackıov Ka Selge RS 14, 85, 


emp Keoap Kuı Epe Aitp Meo Ackıov ns BrM 108 vgl. Ji 6, 242 n. 605 
‘Ep ’Erpou Atkıos Ka Colophon Mi 3, 82; Hypaepa | Me&ooıov Kuıvrov K Bagis Mi 4, 19 (C.) 


Wien 


Hostilianus 
F ’loua(?) Oor Meo Köwvros Koı Lyrbe KIM 466 | T Ovar ‘Oor Meoo Köıvros K Side KIM 342; Ana- 
T Me OvV Aerıs K & Tripolis Lyd. KIM 188 zarbus Ann. 7, pl. 2,9%; Lyrbe KIM 466 (F ’louA!) 
TA II ÖvaAnsg ‘Oorı\ Apollonoshieron BrM 25 Selge BrM 266 ‘Oorıke; Antiochia Syr. BrM 225 
FT Ovarevr Meoocı Kuıv Nicaea Rec 1, 495 Keoap; Alexandria Datt 344 


T Ovax Me ‘Oorı K Apollonoshieron Mi 4, 11 (C.) F Ova(Xevr) ‘Oor Meo Körvrov K Nicaea Rec 1, 495; 
FT Ovax “Oorıkıavöc Kobıvros Kauıo Elaea Mi 3, 21 Lyrbe GrM 696 


(Band.) Me&oonos Kuıvrog K Baris KIM 367; Metropolis Phryg. 
Taı Ovax ‘Oot Meo Kuıvrog Elaea BıM 132; Flavio- BrM 354 5 
polis KIM 446 | Meooıov Köıvrov K Baris KIM 367 
FT Ovarevr ‘Oor Meo.Kvıvr Nicaea Rec 1, 495 | YON- AAT:3M-YOTHTA-WM -H-YOT PrieneKIM 95 


| (Etrusceus oder Hostilian) 


Decius mit Hostilian und Etruscus 


aut K K Tpaı Akkıoc, ’Erpovo Me Kuiv, Me Kuıvrog | abt K K Tpaı Akkıoc, “E ’Erp T Meooı Atkıov, Me 
Anazarbus Wadd 4159 |  Kovıvrov GrM 705 


Etruseus mit Hostilianus 
Kee Meooı Akkıoc, Ta Oü ‘Oo Me Kovwvrog Flaviopolis Cil. KIM 446 


Gallus | 
aut Bıß TaAAXog Maronea RS 24, 142 (rückl.) aut K [F] Beißı Tpe FaAAXov Cius Ree 1, 329 
aut T Oveıß Tpß FaAXog Xeß Baris BrM 208 (Ji 7, | our K FT Ov(gıß Tpeß TaiXov Perga KIM 3350; Tar- 
388 ZB); Apamea m. Ephesus Mi 4, 238 (Band.) sus BrM 225 Tpıßw (226 Ke; RS 14, 1121BQ für 


Ovıß u. Zß Tpıßw); Syedra Mi 3, 617 
aut K F Beiß TadXog Av Nieaea Rec 1, 496 aut KT Beiß Tpeß FaAAog Aby Hermocapelia BrM 101 
out K F Ovıß FaAXog Ady Nicaea m. Byzantium MiS | a KT Ovıß Tpeß FaAXog ev Zeß Alexandria Datt 345 
2, 212 ad Ke F Ovıßı Tpeßw FalAXog] ed ev Tarsus ZEN 3, 
aut K FT Ovı Tardog Zeß Cadi BrM 125 341 
ab K T Oveıß TaAXov Zeß Philomelium BrM 359 aut K F Oveiß Tpeß TaAXog Zeß Adana Mi 3, 564 
[aut] K FT Beiß Tpeß ForXols] Aezanis BrM 42 Tpıßwv; Anazarbus ZEN 24, 81; Augusta BrM 46 


aut K T Ovıß Tpeß TarAXos Colophon Hu 2, 325; Tpı; Epiphania Cil. KIM 444 Tpı; Blaundus BrM 56; 
Neapolis m. Harpasa NChr 1917, 16; Attalea Apamea Phryg. KIM 214 ’Oeıß u. 2ß; Hadrianopolis 
Pamph. KIM 324; Sagalassus BrM 247; Seleuecia Phryg. BrM 227; Peltae BrM 352; Antiochia Syr. 
Cil. KIM 485 (Mi 3, 6%5 Ke; BrM 140 OYAI für BrM 226; Laodicea Syr. BrM 263; Neapolis Sam. 
Ovıß); Tarsus Hu 2, 556 Ke; Aemonia BrM 18; | - BrM 71 auch Tpıß u. Foxoc 
Euearpia BrM 209 Tpß (MiS 7, 561 angeblich IOY | aut KT Oveıß Tpeß TaAAov Zeß Arnendie Mi 3, 448; 
für Ovı u. Tpıß); Neapolis Sam. BrM 70 Isindus BrM 226; Pogla BrM 237; Selge KIM 409; 
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Colybrassus KIM 460 aurkpa; Philomelium Mi 4, 
353 (Wien) 

autor K Ta Tpeß FaAXos (sc. Zeß) Antiochia Syr. 
BrM 229 (mit Volusian) 

abrorpa Kaı Taı Tpe Falov Ze Colybrassus Mi 3, 
571 

aut Kar TaAAog Zeß Neocaesarea Rec 1, 94 

aut K Odıß Tp FaAAos Lampsaeus BrM 89 

altokrpa Kaioap Oü Tpe TarAov Laerte MiS 7, 225 

oöt K Tpeß FaAdog Zeß Aezanis Mi 4, 215 (S.) 

aut Tpeßwvıavögs FaAXog Neapolis Car. BrM 141 

a Tpeß ToAXog X Magnesia Ion. Mi 3, 158 (S.) 

Beißı Tpeß FoAAog Amastris Ree 1, 156; Abonotichos 
Ree 1,132 
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T Beißı Tpeß FarXos Zephyrium Wien 

F Ovıß Tpeß TaAAocg Zephyrium MiS 7, 292 (V. und 
Band.) 

F Bı Tpe TaiAog Auyo Nicomedia Ree 1, 569, aueh 
Tep und Tepßw 

F Oveißiog Tpeßwvilavög) TaAAog Ab Cius Ree 1, 
329; Prusa Rec 1, 599 

T Tpeßwviog TaAAog ev ev Zeß Epiphania Cil. Hu 2, 
532 

Tpeß TaAAXog Magnesia Ion. BrM 173 

Tpeßwviog TaAdog Zeß evoeß Epiphania Cil. GrM 707 
(Trebonio auch in Apamea Bith.) 


Volusianus 


x 


aut 'Ap TaAXog Ove OvVoAovoiavög ... Anazarbus 
MiS 7, 178 
aut FT Beiß BovAouoriavög Hermocapelia RS 6, 228 
autor K T ’Agyıv Tor Ovevd OvoAovocıavöog Leß 
Antiochia Syr. BrM 230 
ad KTa ’A Tar Over OvoAouvocıavölv] Sagalassus 
GrM 700 
ad K Ta Zap Tai Ov OvoAou Sagalassus RS 14, 82 
a KT ’Ap Fax B BoXovoravög evVo Alexandria Datt 
345 
av K FT Ou ’Ageı TaAXog Be OVorouo Cius Rec 1, 
330 
av K Ta Ovıß Zaßıv TorAog Seleucia Cil. KIM 486, 
vgl. RS 19, 103 
a KT Oö ’A Tai OvVoAoucıavöov Perga BrM 133; 
- Anemurium BıM 43 a KT O AT OVoAovociavöv 
au K T Ob ’Ap TaAXog Ove OVoAouciavöc X Ana- 
zarbus MiS 7, 179 
av Ke T Ovı ’Ape Tai OVoAoorıavös Tarsus RS 14, 
112 (ZfN 3, 341 von identischem Stempel Ovo- 
_ Aocoravög!; Mi 3, 654 Ka u. OVoAocıavög) 
aut K T Ovapß ’Agyı FaAov Xeß Tarsus BrM 227 
aut K FT Ovıßı Tardogs OVoAovciavöc Anazarbus 
MiS 7, 179 (S.) 
aut KF Beiß Fardog OvoAocoıavög (A) Nicaea Ree 1, 
48gf. 
av Ke |T O]uıd Over OvoAovooıavoi Isindus BrM 226; 
Aspendus Ji 6, 197 OvoAouoeavög 
aut K FT Beiß OvoAovooravög Aezanis Mi 4, 215 (S.) 
aut KT Ovıß OvoAovoravög Colophon BrM 45; Nea- 
polis Car. BrM 142; Perga Mi 3, 468 (Band.) 
aut K T Beiß OvoAouololıavogs A Byzantium Hu 1, 
397 
aut Karo FT Ovı Tpeß. OvoAouvcıavö Neapolis Sam. 
BrM 73, auch Tpıß 
a KT OT Ovorov[oralvöog Z Blaundus BrM 57 


av K Tai OvoAouocıavög Lyrbe KIM 466 

aut K Tai OvoAovooravös Zeß Augusta BrM 46; 
Syedra BrM 159; vgl. Hieropolis Cil. MGr 354 

aut K Ovıß ’Ag@ TaAAog OvoAovoravög Aemonia BrM 21 

av K Beiß FarXog OvoAoocıavös Nicaea Rec 1, 498 

aut K Ovıß Fax OvoAouocıavög Zeß Acmonia Mi 4, 
204 (Tan.) 

adrt K Ovıßı "OAoocıav Lampsacus KIM 28 

av K OvoAouoonavög Carallia KIM 451; Side BrM 157; 
Blaundus BrM 57 

ad K OvoAovooıavöv Eucarpia BrM 210 

aut K OvoAouooıavög Zeß Hieropolis Cil. Hu 2, 534; 
Anazarbus BrM 38 OvoAooocıavöceß 

aut K Tp ’Ap FarXos OVoA OvVoAoocoıavöcg Adana 
BrM 18 


aut Ovıß TarAog OvoAovcıavög Anazarbus MiS 7, 


179 (S.) 
aut Bıß OvoAXeorıavög Maronea BrM 131 
aut BovAouotiavösg Hermocapelia Mi 4, 46, 243 (Wien) 
ab OvoAoucıavös Adramyteum MM 62 
av[t]o Ovo[Alo[u?]ocıavös Ze? Anazarbus BrM 39, 
vgl. Mi 3, 556 (C.) 
FI?) ’Ap Tax Beid BoAocıavös Nicomedia Rec 1,570 
F Ode "Agpı FaAXov OveAdou OvoAo Prusa Ree 1, 600 
[FT] Ode ’Apı TaAAog Ove Ovoroo K Prusa Ree 1, 600 
FT O AT © OvVoXoucıavös X Peltae BrM 352 
TFT oO ’A © OVoAovocıavög & Eumenia BrM 221 
F Ove ’Agpe FaAXos OvoAovouov(6) Cius Ree 1, 329%. 
F Bei[ß] BoAovocıavög Abonotichos NZ 45, 191 
Oveıß FaAAos Over|d ?Jovuviav OvoAocoıavög Apamea 
Phryg. Rn 1884, 29 
Oveiß FaAX Over OVoAoVoocıog X Baris KIM 367 
Oveıß FaAXog OboAoVocıog X Baris BrM 209; vgl. 
Apamea BrM 104 
OvoAouocoıavösg Kaı Cadi KIM 249 


Gallus und Volusianus 


aut KK TaAXog Kai OVvoAovooıavög Zeß Neocaesarea 


Rec 1, 94 


auto K K Ta Tpeß TaAXos xai OvoAovoocıavög Zeßß 
Antiochia Syr. BrM 229 
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Aemilianus 


aut Aiuidtog Ainihavög ZB Aegeae Cil. Mi 3, 546 
(Band., auch Wien) _ 

aut K M Aiu Ainiiavög Amisus Ree 1, 72 

aut K M Aiu Ainıltavov Julia Phryg. BrM 276 


autor KM Aiu Aiuilıavög Zeß Antiochia Syr. MiS 8, 
145 (Sancl.) 
abto K Map Ai Aiuiltavöv evo Side KIM 343; 

Alexandria Datt 346 mit edo evt Zeß 


Supera 


Far Kopvn Zounepa Zeß Aegeae Cil. NZ 42, 20 


For Kop Zounepnv Ze Julia Phryg. BrM 277; ähnlich 
angeblich auch Pergamon MiS 5, 473 (8.) aus 
‘ Sammlung Osman Bey; vgl. 8. 5a 


Valerianus 


au K Aıkı OvaAepıavög Oyzieus MiS 5, 349 (Band.), 
auch Wien 

aut Kar Ark Ovadepioavös Zeß Stratonicea Lyd. 
GrM 725; Apamea Phryg. Mi 4, 239 

aut K Ovarepıavöc Thessalonice Mi 1, 504; Ana- 
zarbus MGr 350; Tarsus MiS 7, 287 

aut K Ovorepiovög Zeß Aegeae Cil. Mi 8, 547; Ana- 
zarbus BrM 40; Hieropolis Cil. RS 14, 96 (Hu 2, 
535 OvoAepiavöoeß); Mopsus BrM 108 

adt K TT Aık BoAepıavös Cyme, Wien; Mytilene 
Mi 3, 59; Ephesus BrM i00 (GrM 640 Aıkv Bake- 
pavöc); Coryeus BrM 69 Ak; Bagis BrM 40; Hy- 
paepa BrM 120; Nysa BrM 184; Tralles BrM 358; 
Temenothyrae BrM 415 

aut K TT Aık Ovadepıovög sehr häufig; Samos MiS 7, 
429 Yaxepıavöc, BrM 395 AYP T K (für aöt K) 
und OvaAepıavög; Hierapolis m. Ephesus BrM 263 
Ke; Gordus Julia BrM 98 Ovoepiavös; Ephesus 
MiS 6, 195 "Oakepıavög 

aut K TT Aık Ovakepıavöv Perga BrM 133; Saga- 
lassus KIM 395f.; Anemurium BrM 43; Flaviopolis 
Cil. BrM 80; Jotape BrM 86; Syedra Rn 1869/70, 
61; Cotiaeum BrM 176 

aut K TT Aık Ovokepiavög ev Zß Aspendus BrM 108; 
Alexandria Datt 347 ev evo 

‚ad K TT Aık Ovadepıavöv evo Attalea Pamph. KIM 324; 
Carallia BrM 48; Perga Mi 3, 467; Tarsus BrM 227 

aut K TTo Aık Bakepıavög Zeß Hadriani MM 192 

aut K TT Ak Ovaorepiavög Leß ziemlich häufig; 
Ovarepıavöoeß: Augusta Br46; Aegeae Cil. BrM 27 ; 
Sebaste Ponti Rec 1, 101; Adana BrM 19 — Yore- 
pıavog Irenopolis MiS 7, 222 

aut K TT Ak Ovodrepiavöv Xeß Isindus BrM 227 
(Ji 6, 228 Zıß); Side BrM 157; Anemurium MiS 7, 
187 (Wien); Casae KIM 452; Colybrassus BrM 62; | 


Coraecesium KIM 462; Laerte KIM 464; Syedra 
BrM 159 

adrt K TTo Aık Ovarepıavov Zeß e... Side KIM 343 

ad Kaı TTo Ar Ovadepıiavov EN Sillyum KIM 355 

aut K TTo Ovoxepıavög Anemurium MiS 7, 187 (Tan.) 

aut K TT OdoAepıavöv Cotiaeum BrM 176 

ad Kaı TT Ovadepıavöov eü Ze Tarsus BrM 227 

aut K TT Ovorepıavög Zeß Aegeae Cil. MiS 7, 165 (S.): 
Tarsus MiS 7, 290 

aut TT Ak Ovodepıavös Thessalonice MiS 3, 167; 
Clazomenae GrM 635; Ephesus BrM 100 (MiS 6, 
194 Kıv Yorepiav); Milet BrM 201; Anemurium 
MiS 7, 187 (Tan.); Cotiaeum Ji 13, 41; Temeno- 
thyrae Rn 1874/7, 455 

aut TTovßk Aık Ovodepiavöc Auy Heraclea Bith. 
Rec 1, 380 

F TTouß Aık Ovodepiovös Ay Cius Ree 1, 380; 
Nieaea Ree 1, 499 

FTT Aık Ovarepıavög Zeß Nicaea Ree 1,499; Aneyra _ 
Gal. Hu 2, 570 

Aıkıvıa Ovadepıavög Cyzieus MiS 5, 349 

TT Aık BaXepıavög Argos BrM 153 ; Bithynium Ree 1,278 

TT Aık Ovodepıavög Tium Rec 1,638; Magnesia Lyd. 
m. Smyrna BrM 155; Aneyra Gal. Mi 4, 586 

TTov Aık Ovodepiovög Aby Nicaea Rec 1, 502; Nico- 
media Rec 1, 570; Tium Ree 1, 638 

TTo Aık Barepıavög Leß Bithynium Rec 1, 278; 
Prusias Rec 1, 613; Mylasa Mi 3, 359 (C.); Nieo- 
polis Emmaus Sauley 175 : 

TT Aıx Odaxepıovög Zeß Byzantium BrM 106; Cae- 
sarea Bith. Ree 1, 287; Cius Rec 1, 330 Zeßßß; 
Cretia Ree 1, 339 und Prusa Ree 1, 600 Ovaxe- 
pıavöoeß; Juliopolis Ree 1, 393; Nieaea Ree 1, 500; 
Thyatira Wien 

TT BaAlepıJavög Au Prusias Rec 1, 613 

TT Ovaxepıavög Zeß Prusias Ree 1, 613 


Valerianus mit Gallienus 


adr Ovarepıavöc, FoAAınvög Zeßß Nieomedia Rec 1, 
570; Nicaea Rec 1, 503 m. oi xrioraı Nıkarwv 


FaAdınvös, OvalAepıavös] TT. Aivvior Zeßß Adada 
BrM 172 


Valerianus m. Gallienus und Valerianus iun. 


aut Ovodepıovöc, TaAdınvös, Ovarepıavöc Kar Zeßß 
(auch K Xeßao) Nieaea Rec 504 

adr Odarepıavöc, FaAAnvöc, Ovarepıavöc K Nieo- 
media Ree 1, 570 


aut Ovdarepiavös, FaAlAnvös, Ovoxepiavog Koioap 
Zeßßß Nieomedia Ree 1, 571 
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Valerianus sen. und iun. mit Gallienus und Salonina 


toVg Zeßßpß Bakepıavouc, FaAlınvöov, ZoAwveivav Temenothyrae Wadd 7064, pl. XX, 4, vel. Berl. Bl. 8, 15 


Gallienus 


aut FaAAınvög Augusta Traiana Rn 1900, 421; Serdiea 
ZfN 24, 43 (doch vgl. NZ 48, 77 n..500); Lamp- 
sacus BrM 90; Aezanis Mi 4, 214 (Tan.) 

aut FoAAnvösg Avy Thessalia BrM 9; Nieaea Ree 1, 
505; Magnesia Jon. BrM 174 

aut FaAAnvög Zeß Perinth BrM 160 

aut K FoAAınvös Serdica NZ 48, 74; Attuda Wien; 
Cibyra BrM 147; Anceyra Gral. Mi 4, 388 (C.) 

“ aut K TaAAınvög Avy Serdiea NZ 48, 74; Heraelea 
Bith. Ree 1, 381; TaAAnvös Adramyteum MM 62 

aut K FaAAmvös Xe(ß) Hieropolis Cil. KIM 448; 
Mopsus KIM 475; Perga KIM 331 ToAAınvöoeß 

av Kar TaAAınvov X Perga KIM 351 

aut K Aık ToAXınvög Smyrna MiS 6,570; Teos BrM 322 

aut K M ’Avr TaAAınvös Alia Rn 1892, 81 pl. I, 3 

au K TT FaAAınvög Thessalonice Mi 1, 504; Antiochia 
Car. BrM 23; Aphrodisias BrM 48; Tabae BrM 174 
Fadın; Sillyon Ji 6, 220 TaAXevöc; Hierapolis 
Phryg. MGr 403 j 

abrt Kaıc TTov TaiAnvög Heraclea Bith. Ree 1, 380 

aut K TT TaAAınvöv Cotiaeum BrM 179 

aut Koıo TTov ForAınvöcg Avy Heraelea Bith. Rec 1,381 

aut K TTo FoAAımvöceß Perga KIM 330 

oöt Karo Tlov ’Eyv ToAAmvös Au Heraclea. Bith. 
Ree 1, 382 

av Kaı TT Hy TarAınvög Zeß Tarsus BrM 229 (Wien 
FaAAımvov :e) 

aut K TTo ’Ey Aıkıv Takınvög Ephesus MiS 6, 202 (S.) 

aut K TT Aw FoAAımvög sehr häufig; FoAmvöc: 
Magnesia Jon. BrM 174; Pogla NChr 1900, 23; 
Aezanis Mi 4, 214 (Wien); Cadi BrM 127 — Taıı- 
Aınvög Side BrM 159 — Aıkv Eumenia BrM 221 — Ax 
Seleueia Cil. BrM 141 — oötp Ephesus BrM 105 

aut K TT Aık TaAAnvög Thessalia BrM 9; Apollonia 
Car. BrM 58; Isindus Ji 6, 228; Synnada MiS 7, 
625 (S.) 

ad K TI Aık FoAAımvöv Attalea Pamph. BıM 114; 
Isindus Ji 6, 229; Magydus RS 19, 80; Seleueia 
Cil. Hu 2, 542; Cotiaeum BrM 179 

aut K TTo Ar ToAXınvös Aöyo Ephesus BrM 106; 
Samos Hunter 2, 415 

au Kor TT Aı FaAAınvov Avy Pednelissus BrM 235 

od Kaı TTov Ar TaAdınvöos EA 'CEBE (= ed Zeß?) 
Isindus KIM 374 (vgl. ebd. 373, 4) 

av K TT Aı FaAkınvöv eb Zeß Perga RS 14, 66; vel. 
Attalea Pamph. Mi 3, 453 (Töchon) 

aut K TT Aık ToAAınvög Zeß häufig; FoAımvösg Epi- 
phania Cil. MiS 8, 161 (S.) — FoAAınvöceß: Cyzicus 
MiS 5, 851; Magydus BrM 117; Perga BrM 291 
(Wien auch Aı für Au); Sillyum BrM 168; Side 
KIM 345 Al für Aı — TadArmnvöoceß Perga KIM 331 
— Ke Epiphania Cil. KIM 444 


aut Kaı TT Aık ToAAnvög Zeß Synnada BrM 404 — 
Prymnessus BrM 367 

aut Kar TTo Ar ToAkınvov Zeß Side KIM 344 

adrt Kaı TTo Aı ’Eyr FoAAınvög Synnada KIM 297; vgl. 
Thessalonice Berlin 158 

aut K TT Aı ’Ey FoAAnvös Amphipolis BrM 60; Thessa- 
loniee BrM 129 (MiS 3, 169 mit TTo TTA [= TIor\?] 
A); 'Thessalia BrM 9 

aut Kar TTov Aı ’Eyv Talkınvöv Side MiS 7, 77 (S.) 

aut Kaı TTov Ar ’Eyv ToAkınvös Zeß Side BrM 159, 
auch Zß bzw. TaAAınvöoeß 

a K TT A ’E ToAAımvov Zeß Sagalassus BrM 248 

oalt.... A O ToAAnvös Adramyteum MM 62 

a K TI A O Fadıımvov Sagalassıs GrM 699 

a K TI Aı Od TarAımvöc el eVo Alexandria Datt 349 
(auch TaAAıavög) 

aKTI AO FToaxkınvov Ze Sagalassus GrM 699 

aut TT Aık FaAAınvög Nieopolis Ep. Mi 2, 59; Ephesus 
BrM 105, auch ToAAAınvös und Aık.v ToAAınvög; 
Milet BrM 201; Samos BrM 394 FoAAAınvöc; 
Saittae Mi 4, 114 (Wise) 

aut TI Aı ToAXınvög Zeß Heraclea Bith. Rec 1, 382; 
Prusias Ree 1, 614; Adana BıM 19 

aut TTo Aıkıv ’Ey FoAAin..... Amphipolis Mi 1, 468 

FTT Aık Tarlınvög Zeß Nieaea Ree 1, 507 

F TTouvß Aık ’Eyrv ToAAnvös Ady Cius Ree 1, 331; 
Nicaea Ree 1, 505 

F Tlouß Aık ’Ey TarAınvög Ze Nieaea Ree 1, 504 

FaAAınvös Adraa Rn 1904, 162 = Mi 3, 537 (unter 
Parlais) 

FoAAınvöv Laconia BrM 131 

FaAXınvös Avy Augusta Traiana Berlin 241 (Rn 1900, 
422 Takınvög) 

FaAAınvov Avyouv Laconia MGr 174 

FaAAınvös K Ephesus ZfN 12, 318 

Farlınvös Zeß Augusta Traiana ZfN 10, 73; Ana- 
zarbus Wien 

Aıkıv FoAAınvög Magnesia Lyd. BıM 154; Mostene 
BrM 164 

TToußAıog FarAınvös Aödy Aneyra Gal. Mi 4, 389 
(Tan.) 

TT Aıx Taikınvöc Nieaea Ree 1, 506; Tium Reel, 
639; Nieopolis Ep. BrM 108 (FoAAıvös MIS 3, 44 
aus S.); Attuda BrM68 (Mi 4,244 [Haym] TaAınvög); 
Aneyra Gal. MiS 7, 641 TaAAnvög) 

TTo Aık TarAınvöv Argos Mi 2, 236; Nieopolis Ep. 
MiS 3, 409 (S.) TTouv Ark TaAdıvöv 

TTo Aıkıvvı FoAAımvös K Nysa BıM 185; Tralles BrM 
360 

TT Aık FaAAınvös Zeß Nieopolis Ep. MiS 3, 408 (S.) 
und 410 (S.) FaaXıvög; Byzantium BrM 106; Bithy- 
nium Rec 1, 278; Cretia Ree 1, 339; Heraclea 
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Bith. Ree 1, 380; Nieaea Rec 1, 508; Prusias Rec 
1, 614; 'Tium Ree 1, 639; vgl. Aneyra Gal. BrM 16 
TTov Aıkı TaAAnvov Zeß Apollonia MM 99f., auch 
zeß K 
TTov Aık ’Eylvo) TaAAımvög Nicaea Rec 1, 506; Pru- 
sias Ree 1, 614; Juliopolis Ree 1, 393 Taxınvöc 
TTov Aı ’Eyv TaAAınvös Ady Nicaea Ree 1, 506 
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TT Aıx ’Eyv FarAnvöc Avy Nieaea Rec 1, 505; Nico- 
media Rec 1, 572 

TT A ‘Eyv TaAAınvösg Ze Byzantium BrM 106; Cius 
Ree 1, 331; Juliopolis Ree 1,393 TaAAnvöc; Nieaea 
Ree 1, 504 TaAAınvöoeß; Prusa Ree 1,601; Aneyra 
Gal. BrM 16 


Salonina 


A Kopvrikia ZaAwviva Xeß Sagalassus KIM 396; 
Perga Ji6, 212; vgl. die Legenden der Kolonial- 
münzen von Alexandria Troas 

lov Kop ZoAwviejiva Antiochia Car. BrM 24; 
Aphrodisias BrM 51; Attuda BrM 68; Tabae BrM 
175; Magnesia Lyd. MiS 7, 389; Mostene MiS 7, 
394 

"lov Kopv ZoAwviva Z Aphrodisias Wien; Tabae 
BrM 174 

‚lov ZaAwvı..A. Sinyrna MiS 6, 372 

Kop Zaiwv(e)jiva ziemlich. häufig; Nieopolis Ep. 
MiS 3, 412 (Band.) ZaAAwveivo 

Kop ZaAwvivav Perga KIM 331; Coryeus BrM 70 
Kovvn\; Tarsus BrM 230 

Kop ZaAwviva Aby Amphipolis Berlin 64; Thessalia 
MiS 3, 277; Cotiaeum MiS 7, 551 ($.) 

Kopv(n)Aiav ZaAwvivav Aüy Zeß Selge BrM 267 

Kop ZaAwveiva Zeß sehr häufig; Syedra BrM 160 
KopvnAa 


KopvnXiav ZaAwvivav Z(eß) Magydus KIM 825; Perga 
BrM 136 (Hu 2, 510 ZaAwvivo); Sillyum BrM 169; 
Tarsus BrM 230 

Aı TTo Kop ZaAwviva Aphrodisias BrM 52 

TTo Aı Kop ZoAwviva Z Aphrodisias BrM 52; vgl. ° 
Bargasa Mi 3, 335 

zaAwv(e)iva Nieopolis Ep. MiS 3,412 (Wiezay); Ephe- 
sus MiS 6, 210 

ZaAwviva Ay Thessalonice BrM 129; Thessalia 
MiS 3, 277 

zaAwveivav Auyov Laconia BrM 131 

zaAwveiva Zeß Cyzieus BrM 59; Ephesus BrM 108; 
Synnada Wien 

aA Xpuooyövn EphesusMiS 6,208; Smyrna BrM 300; 
Ephesus Wien — Samos BrM 396 Xpuvooyövn 

za‘ Xpuooyövn Zeß Colophon GrM 636; Ephesus 
BrM 107; Metropolis Ion. BrM 181; Milet Mi 3, 174; 
Priene KIM 96; Samos BrM 395, auch Xpvooyoyövn; 
HypaepaBıM 121; Saittae BrM 226; Sardes BrM 274 

ze ZaAwveiva Sagalassus KIM 396 


Valerianus iunior 


a K TTo Aıkı Ovakepıavög Üyme MiS 6, 25; Magnesia 
Ion. Wien 

emp Koı TTo Kop Ovarepiavög Aphrodisias GrM 666 

K(otoap) Ovaxepıavög Ephesus MiS 6, 212 (V.); Thya- 
tira MiS 7, 457 (Wien) ' 

K TTo Kop Bakepıavög Bagis BrM 40; Temenothyrae 
BrM 417 

K TT Aıkıv Bakepıav[öc] Stratonieea Lyd. GrM 726 

K TTo Aıkı Ovakepıavög Samos MiS 6, 433 (S.); Perga 
Mi 3, 470 (Band.) 

Kaı Zeß TTov Ark Kop OvBakepıavov 
Awvivog?) Side BrM 163 

Kop Ovolepıavög Uyme MiS 6, 24; Ephesus Wien; 
Samos MiS 6, 429 unter Val. sen. 

Kop Ovbarepıavös K Colophon Hu 2,326; Ephesus 
RS 13, 226 

Kop OvoAepıavöv Kaı Ephesus MiS 6, 210f. 

Aıkı Kopv Ovbakepıavög K Apamea Phryg. BrM 104 


(CA? = Zo- 


OvoAepıiavös K Pergamon MiS 5,473; MastauraMi4,88 

TT Aı Kopv Ovarepıavög Heraclea Bith. Ree 1, 383; 
Nieaea Ree 1, 510; Cyzieus KIM 27; Smyrna 
Mi 5, 256; Teos GrM 653; Samos Mi 3, 301 unter 
Val. sen.; Heraclea, Teos, Smyrna Aı K oder Aık 

TTo A K Ovadepıavöov Perga BrM 139; Sillyum 
Sbornik 2, 175; Teos BrM 322 

TTov Aık K Ovodepıavöv ev Ze Attalea Pamph. Hu 2, 
509 

TT A K Ovarepıavög K Prusa Rec 1, 601; Ephesus 
BrM 109 

TT Aık Kop Ovakepiavög Koı Zeß Alexandria Datt 357 

TTov Aık Kop Ovarepıavöv Koı Zeß Aspendus BrM 109 
(Ji 6, 108 ZB); Magydus RS 19, 80; Colybrassus 
BrM 65; Laerte BrM 92 

TTov Aıx K Oborepıavöv Zeß Attalea Pamph. BrM 114; 
Colybrassus Mi 3, 571; Laerte RS 19, 99 ECB für 
Zeß 


Saloninus 


aKKop za?.... Sagalassus KIM 396 

al K ZaAwvivog Ovoxepiavög Attuda BrM 69; Te- 
menothyrae BrM 417 

empa K ZaAwvivog Tabae ZfN 12, 324 


Kop Zax Ovarepıavöc Ephesus MiS 6,212 (S.); Samos 
BrM 396 Kop oA OVboxekıavög 

Aıx Zar Ovbodepıavög Ephesus BrM 109; Metropolis 
Ion. BrM 182 
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Aırı Zarw Ovarepıavös K Ephesus MIS 6, 210 (Wien) | TTo Aı K Zarwv Ovbarepıavög ZB (oder -6oeß) Perga 
Aıcı Zarw OvVokepiavöv K Samos Wien BrM 139 
TT K Za Ovarepıavög Ka Pergamum MiS 5, 476 | TTA zZ Ovarepıavög K Cius Rec 1, 332 
TT A K ZaAwvivos Ovakepıavög Ephesus Mi 3, 126; | ZaAw OvoAepıavög Kaı Metropolis Ion.(?) Mi 4, 340 
Perga Mi 3, 469 (Banduri); Attuda NZ 45, 197; | Zax Ovorepiavös .... Amisus Ree 1, 73 
- Tripolis Lyd. RS.14, 23 
To Aı Kop XZa Ovarepıavögs K Zeß Alexandria | [’Iy(?,1.K?) TTo Aıkı Ovadepıavög Samos MiS 6,433 (V.)] 
Datt 358f. 


Gallienus iunior? 


TTo Aıkıv Kopvnkıos Talınvös Koıo Perinth MiS 2, 443 n. 1421/2, beide aus Vaillant? 187 m. Abbildung: 
doeh vgl. Regling, Woehenseh. f. Klass. Philol. 1904, 612 


Macrianus senior 
@ K M ®ou Moxpıavöc. eV evo Alexandria BrM 298 


Macrianus junior 
a [K T?] ®ouA ’louv Maxpıavög Ze Nieaea m. By- | Tut) ®ouA ’lov Maxpıavös Zeß Nieaea Rec 1,510 


zantium Ree 1, 510 Plov]A Moxpıavög Ze Nicaea St. Florian 112 Tf. 4, 1 
@ KT ®’lovv Maxpıavög e Zeß Alexandria Datt 359 (auf der Abb. ein M vor Maxpıavög .. . .) 
T ®ovAß ’lovv Maxpıavös Aly Heraelea Bith. Rec 1, 
383 
Quietus 


a KT © ’louv Kounitosg e Zeß Alexandria Datt 359 | Tut) ®ouX ’louv Kufitog Zeß Nieaea Ree 1, 511 
TS EEE Koveitoc Ka...Perga Ji 6, 213 


Aemilianus II. 
a KM ’I Aiuııavöc evo Alexandria BrM 299 


Claudius IL, vgl. Markl, NZ 32, 149 und 33, 51 


aot K Kiavdıog Zeß Alexandria Datt 359 aut K M Avp KAavdlog Zeß Cyzieus BrM 59; Claudio- 
au K M Alp KAovdlog Prostanna BrM 239 (NZ 32, seleucia Mi 3,.518 (V.), doch vgl. NZ 32, 182 
157 Ke); Sagalassus ZEN 12, 328; Seleueia Pisid. | ad K M Avp KAavdıov Zeß Sagalassus BrM 248 
BrM 254 | aut KAaldioc Zeß Alexandria BrM 300 


av K M Alp Kıiavdıov Sagalassus BrM 248; Selge 
KIM 409 Kiadıov* (NZ 32, 183 KAAION ?) 


Quintillus 


akK M AKX Kuwriidog Zeß Alexandria Datt 361 


Aurelianus 


— Aödpnkıavög Alexandria Datt 362 (mit Athenodorus) | aut KA Aou AvpnAıavöv Zeß Selge NChr 1898, 118 
abt KA Aou AdpnAıavög Zeß Perga MiS 7, 62 (ohne | aut Aou Aouı AupnAtavög Sillyum RS 14, 70 

° Xeß Band. bei Mi 3, 470); Side BrM 296; Alex- | adr Aou Aouı AupnAavög Zeß Perga BrM 139; Sil- 

andria Datt 362 Iyum BrM 170 


Severina 
OvAm Zeunpiva Zeß Alexandria Datt 366 
Vabalathus (vgl. ZEN 15, 330) 


’ASnmvööwpog Alexandria Datt 362 I AZ OdaßaAAaSog ’Amvo v aur (0 ‘Pw) Datt 361F. 
aut K OvaßarıaSoc ’ASmvo Zeß Alexandria Datt 366 


ac Rudolf Münsterbere a 


|  Zenobia 
Zenriuia Znvoßia Zeß Alexandria Datt 366; BrM 311 auch Zerriu 


| Taeitus 
o@ K KX Toxıros Zeß Alexandria Datt 367 | auto Kon MKX Taxırov eb e Zß Perga BrM 140 


Von Probus sowie den folgenden Kaisern gibt es bloß noch alexandrinische Münzen 


Unbestimmt 
aut Koivap Zeß Attaea-MM 124 unter Traian diövuor Tiberiopolis BrM 421; vgl. Kubitschek NZ 
ovTo Kaı Zeßao FGerme KIM 171 Titus bzw. Domitian ? 38, 249 
avrtorpat Zeßao Istros Norder 1, 171 Aıövjvools Zeßaotösg Amastris Rec 1, 139 
yevaı Zeßaorwv Hierapolis BrM 229 (Claudius oder | “HAıog [Zeßa]lorög Tralles KIM 187, vel. MiS.7, 472 
Nero?) (Sanel., Pius ?) 
Nachtrag 


Titus und Domitian (S. 12) 
Zeßaorwv ZEN 20, 276 


Hadrian mit Sabina (S. 17) 
"A Ze, Zaß Ze Myrina Aeol. Mi 3, 24 


Maesa (8. 33) 


Zu Mania Moioa vgl. Neumann, n. v. aneed. 2, 193: Jul Ma Maes Aug 


+ 


Gordian mit Tranquillina (8. 38) 
aut Koı M’AvrFopdtavog Adp(l. Aby)Zeß TpavkuAkeiva | M ’AvrWviog Fopdiavöc autor, TpavkvAkı Zeß Seleucia 


Tabala Mi 4, 145 Cil. Mi 3, 606 
autok K M ’Avr Topdiavöov, Zaß Tpavkkivav Ze | M’Avrwvios Fopdiavög Zepß kai Zaßeivav TpavkuAkivav 


Nisibi Mi 5, 627 (Allier) Ze Seleueia Cil. Mi 3, 606 


Philipp I (8. 39) 


aut M ’lov Bikımroc Ze Nieopolis dürfte nach Cohen Cat. Gr6au n. 2536 eher syrisch sein 


Philipp I und II (8. 40) 
aut K M ’loux (ION) ®idımmoı Appia BrM 108 | aöt KM ’lov ®idımmor Zeß Cidyessus BrM 152 


\ 


x 
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Sachregister (Auswahl) 


Namen 


Name des Kaisers nieht genannt: s. „Verwandtschaft“, „Amter und Titel“, „Vergötterung* 


an zweiter Stelle Philippus I 39a 
doppeltes Geta ATT und TTA 303; b, 
Gallienus FTT 45b 


Praenomina 
unriehtiges L. Verus M 22a,b. 
Severus M 27a. Caracalla N 28a. 
Geta M 29b 


sonst unbekannt Plautilla TTo 29a, 
Orbiana Tv Salonina 
TT A6b 


35a,b, 


Gentilmamen und Cognomina (chronologisch) 


Autonia KAaudia 6b 
Octavia KAau 104 

Galba Aouk Aıß 10b 
Domitian Aoueriov 13a 
Mareiana Mapxio 164 
Hadrianus Nep 16b, 173, b 
Pius Tpa 19a 

Marcus Bnpiooruog 19a 
Faustina II ’Avvia 21a 
Aouırtiav AovkiAAav 21a 
Lueilla ’Avvia 22a 
Pescennius Aikcıoc 2b 
Severus M Aüp 26b. Zeu? 26b 
Caracalla Baooıavös 285 


yevaı ZeßaorWv 48a 

yuvn Antonia 6b. Agrippina iun. Ib 

IJUyYorpi Zeßaotoü — Julia 5a 

köpoı Zeß — Annius Verus und 
Commodus 25b 


äpıoros Traian 14R.b. 15a,b, Ha- 
drian 17a 

Apxıepei Augustus 4b 

apx veoık ”AoxAn Alexander 34a 

Aüy Zeß Traian 15a(?). Commodus 
232, Domna 27b, Caracalla 28b. 
Faustina III 333. Soaemias 33b. 
Alexander 35b. Mamaea 35a. 
Gordian 375. Deeius 41b. Etrus- 
eilla 41a. Salonina 468 

aurokrpatwp willkürlich abgekürzt, 
oft 

aurorp —= Pius 184 
Num, Ztschr. 59 (1926). 


Plautilla TTAovrıavn 292. ’lovAia 
29a 

(seta ’Adpı 306. Kou (Kov) 30b. 
"lovA1og 308. A Aüp 302. MAvp 30b 

Diadumenian Maxp 32b 

Elagabal Zeov 32b 

Faustina III ’Av,ı Aupn 333 

Maesa Mania 33» 

Maximinus Zeu 36b 

Gordian I (II?) Zeu ‘Pwu 87a 

Balbinus Koax 37b 

Pupienus TToumnvios u. ä. 37% b 

Gordian III ’Avrwvivos 37b. Aüp 
382. OC 38b 


Verwandtschaft 


ve&a Livilla 7a. Faustina iun. 21a 

vewrtepog Tiberius Gemellus 6. 
Vespasian d. J. 132. Philippus 
d. J. 40a 

6 viög Caracalla (Elagabal?) 2835 


Ämter und Titel 


aut Kaı = Nero 9a 

aut K — Kaı Traian 14a. Pius 18». 
L.Verus21a. Geta30a. Alexander 
34a. Maximus 36a 

aut Kaı Zeß — Nero 9a, — Vespa- 
sian lla.—= Titus 122, = Do- 
mitian 132. — Traian 14» 

adr uey Claudius 8b(?) 

Baoı\ea Caracalla 283 

Onuooiw rarpwvi 'EAAAdoG Nero 9a 

emip Etruscus 42a. Valerianus iun. 
46a. Saloninus 46% 

töv evepy Nero 10b 


Tranguillina ’lov 38a. Zaßiva 38a. 
©ovAßio 385 

Philippus sen. Zeov 39a 

Etruseilla ’Avviav 41a 

Gallus Tpeßuwviog 43b. Tpıßwviavös 
49a, b 

Volusian OvoAovocoıosg 43h, Zaßıv 
433, Zap 43a 

Valerian Aıkıvıa 44b 

Gallienus M ’Avr 45a. FaAAnvöc 
44aff, 

Salonina [A 46a]. ’louv 462, Xpuoo- 
yovn 46b 


rarnw Severus 272 
rarhp Tporavoü Nerva 14b 
rat ku Traian 15b 


evepyerou Augustus 4° 

Koioap — Augustus 42.— Tiberius 
ba. — Claudius 72. — Nero 9. 
— Titus 122. = Domitian 13b. 
— Hadrian 17b 

veov Kaicapa —= Nero 9a 

ve Koı Augustus 4b. Nero 9b 

Kaı Zeß Vitellius 11b. Diadumenian 
31b. Maximus 36b. Valerian d. J. 
47a. Saloninus 47a 

kriorns Augustus 4a, b, Tiberius 6b. 
Germanicus 6b. Nero 9a. Hadrian 
165, 17a, Pius 18» 


4 


30. 


oi xrioraı Valerian mit Gallienus 
44a 

xlpıog (Klpıor) Traian 15b. Pius 
19a, Mareus 21b. [Gallienus in 


Alexandria: dekaernpis Kupiov] 


TTia Domna 27b 

Tfejtog Pius 18b. Commodus 23a, 
Severus’27a.b, Caracalla 28a. b, 
29b. Elagabal 32b 

Zeßaotn — Agrippina iun. 9b. 
—= Domitia 13b. — Sabina 17». 
— Faustina iun. 21a 


ve dya3 darum Nero 10a 

"AnoAAwvı Kriorn Nero 9a 

veog "Apnsg Geta 30b 

veov ’‘AokAn Alexander 34a 

"Appoditag Drusilla 7b. ’Appodirnv 
Julia 5b 

Bovkaiw Augustus 4b 

Aıbvuoog Zeß —? 48 

dluw Zeunpw TTeiw 27a 

vew Ai Hadrian 17b. ’OAvu Aıöc 
Hadrian 16b. Zeus E&XevSepıoc 
Nero 9, gikiov Aia Traian 15b 
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zeßaotöss — Augustus 4b usw. 
bis Pius (außer Galba, Otho, 
Vitellius), dann = Caracalla 
29b 


Zeßaotög mißbräuchlich bei Ger- 
manieus 6b. Titus (in Judaea) 
1222. Diadumenian 31a. Maximus 


36b, 37a. Valerian d. J. 46D. 


Saloninus 47a 
veou Zeßaoroü Nero 108, 
Zeßaorwv — Titus mit Domitian 
48a 


Vergötterung 
"Hitoc Zeß =? 48 
“Hpas Livia 5b. "Hpav Livia 5a. 
vea "Hpo Val. Messalina 8a. vea 
Seü "Hpo Plautilla 29a 
Commodus 


“Hporifig "Pwuaiog 


93a, b 
3ed und Jeög häufig 
Seüv AioAıv Agrippina sen. 7b 
ea vea (vea Sed) Agrippina sen. 
7b. Plautilla 29a 
[Feolunrtwp Agrippina jun. '9a 


- 


150]. 


Zeß Aby Domna 27b. Orbiana 35». 
Tranquillma 38b \ 

owrrp mölews Traian 1hb 

owrnpı TAG oikovuevng Nero 10b 

Unaros Augustus4b. Vespasian lila, 
Domitian 13b. Nerva 14a. Ha- 
drian 17a. Pius 18a. Mareus 19a, 
Severus 26b. Vaballathus 47b 

üna ato Mareus 19a 

mAouoios bmarnag Augustus 4b 


veor Feoi PIAAdEAPOL (GFermaniceus 
mit Drusus 6a. b 

v(&os) Kaßeipos Nero 9a 

kaprtopöpos Livia Da 

Neikn Tlorala 103 

"OAuumiog Hadrian 163, b. 17a und 
Commodus 23b 

TTaveAAnvıog Hadrian 16a, 17a, b 

Touxn untponöiews Domna 27a 
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Vorbemerkung. Die Beschreibungen Cohens (Med. imp.) gehen im wesentlichen 
auf Mionnet zurück, leider ohne dessen Quellenangaben, sind also nur mit Vorsicht zu 
gebrauchen. Auch Rouviers „Numismatique‘ des villes de la Phenieie“ (Journ. intern. 
3 bis 7) beruht bei vielen Münzen einzig auf Vaillant oder Sestini.. 


Abkürzungen (aufer den auf S. 3 angeführten): 


Coh. — Cohen, M£dailles imperiales (2. Auflage) 

Greau = Catalogue Greau, Paris 1867 

H — Heiß, Mounaies antigues de l’Espagne 1870 

H6#** — Cabinet de l’Abbe HG***, Paris 1856 

Moustier = Catalogue Moustier, Paris 1872 

Rollin — tColleetion de medailles, Rollin et Feuardent, Paris 1864 


Augustus 


Augustus oft 

Augusto Cnossus Sw 91 

Augustus — deductor unbestimmt Mus. Lavy 1.n. 
4740 

Augustus divi f oft 

Augusto divi f Caesaraugusta H 201 


Augustus div f cos VII im (oder VIIT) Sinope MGr 


231, vgl. Ree 1, 197 

Augustus divi f cos XI des XII pont max Caesar- 
augusta H 199 

Augustus divi f pater patriae,. Bilbilis H 182 

Augustus divi f pont max pater patriae Ösca H 158 

Augustus imp Caesaraugusta H 199; Calagurris 
H. 165; Pella MGr'88; Clypea Müller 2, 155 

Augustus pater patriae Oseca H 158; Corinth MiS 
4, 1386; Cnossus Sw 91 

Aug pont max: Achulla Müller 2, 44; Cyprus? Coh. 
1, 183 (V. und Morell) 

Augusto p p Agrigentum BrM 22 

August tr pot Antiochia Syr. Hu 3, 150; CA 
(= eommune Asiae?) Mi 5, 312 

August trib pot pont max Cyprus NChr 1924, 14 

Caesar Vienna NZ 34, 118; Corinth Ji 2, 100; 
CA Mi 5, 311; Berytus Ji 3, 277 (BrM 58 auch 
Caisar); Sabrata Hu 3, 582 


Caesar Augustus Acci H 256; Hispania, unbest. 
Rn 1889, 508; Dium MGr 74; Buthrotum BrM 
97; Lilybaeum Hu 1, 195; Cyprus NChr 1891, 
146; Antiochia Pisid. NChr 1914, 303; Babba Rn 
1889, 506; Byzacene Müller 2, 62 

Caesari Augusto Patrae Mi 2, 192 

Caesar Augustus divi f pater patriae Lugudunum 
NZ 34, 92 

[Caesar] Aug pat patr Cyprus NChr 1924, 15 

Caesar August tribunic potest Emerita H 199 

Caesar divi f Cyprus Mi 3, 671; Thaena Müller 2, 40: 
Leptis min. Müller 2, 49 

[Caesar f Pella Berlin 112, vgl. Z£N 36, 119] 

Caesar pont max Lugudunum NZ 34, 91 

Caesar tr pot Cyrenaica Müller 1, 166 

© Caesar August Caesaraugusta H 199 

impe Augusti Lystra BrM 10 

imp Aüg divi f IlerdaH 137; Hispania, unbestimmt 
H 429 

imp Augustus divi f trib potes XX Caesaraugusta 
H 200 

imp Augustus pater patriae Calagurris H 166; 
Turiaso H 193; Thysdrus Müller 2, 58 

imp Aug tr pot Antiochia Sel. BrM 166; Cyre- 
naica Müller 4, 30 


. 


‚imp Augustus trib pote XX Caesaraugusta H 200 

imp Augustus XIV. Caesaraugusta H 199 

imp Caesar Mauretania, Müller 8, 101 

imp Caesar Augustus Emerita H 399; Corinth 
Cohen 1, 162 (V.); Polemo I MiS 4, 475; 
Berytus Ji 3, 277; Leptis magna Müller 2, 6 

imp Caesar August cos XI Cabellio NZ 34, 120 

imp Caesari Augusto IX cos Pella MGr 87 

imp Caesar Augustus pontifex max tr p Apamea 
Ree 1, 251 

imp Caesar Augustus p p Calagurris H 66 

imp Caes Aug tr pot pon max p p Tarraco H 124 

imp Caesar divi f Ilerda H 137; Lugudunum NZ 
34, 86; Vienna NZ 34, 117; Parium BrM 103: 
Cyprus MiS 7, 304 

imp Caesar divi f Augustus, Gergis Müller 2, 35 

imp Caesar divi f Augustus cos octavo desig unbe- 
stimmt ZfN 17, 196 

imp. Caesar diei f August cos IX Africa unbestimmt 
Wadd 7449 

imp Caesar divi f Augustus cos XII Celsa H 143 

imp CdafApmpp Leptis min. Müller 2, 49; 
Carthago Müller 2, 149° 
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Er 


imp Caesar divi f August t p eos VII (oder VI?) 
‚Sinope Rec 1, 197 ur 

imp Caesari divi f Augusto Nliei H 277 

imp Caes quin Carthago nova H 270 2 

imp divi f Caesaraugusta H 201 (Florez); Nemau- 
sus NZ 34, 122; Vienna oder Lugudunum 
Blanchet, Trait6 2, 434; Pella MGr 86 

imp divi f p p Nemausus NZ 34, 124 

pater — patriae Patrae BrM 24 

pontifex maximus Gades H 350 

EUR stus tr pot XVII im.... Africa, unbestimmt 
Cohen 1, 167 

deo Augusto Tarraco H 124 | 

divos Augustus Berytus Ji 3, 279 f; Leptis magna 
Müller 2, 6 auch Augusuts 

divus Augustus Turiaso H 194; Emerita H 401; 
Philippi Berlin 122; Unossus? Hu 2, 178 (BrM 
66 unter Corinth): Berytus Ji 3, 279 

divo Augusto Cremna KIM 382 

divus Augustus pater Tarraco H 124; Caesaraugusta 
H. 201; Italica H 379; Emerita H 400; Patrae 
BrM 24 


Livia 


Augustamater patria(patpia) Leptismagna Müller2,6f. 
Julia Augusta Tarraeco H 125; Caesaraugusta H 


Emerita H 402; Hippo Müller 2, 167 
Julia Augusta genetrix orbis Romula H 393- 


202; Italia H 379; Romula H 393 (Florez); | Livia imp Caesar Cyprus MiS 7, 304 ($) 


Gaius Caesar 


C Caesar Traducta H 337; nach der Abbildung 
und Delgado 2, 508 C Caes f 

Ca Cae....nep Parium Mi 2, 579 (©) 

C Caesar Aug f pont co/s] Cyprus NChr 1924, 14 


C Caesar pont cos Cyprus? Ooh. 1, 183 (V. und 
Morell), pont max nach Coh. 1, 182, 3 

C Caesar Aug f prince iven Cyprus NChr 1994, 
14- 


Lucius Caesar 


L Caesar Laelia H 384; Tradueta H 337 L Caes und Luc Cae 


Gaius mit Lueius 


Caesares gemini Tarraco H 124; Corinth MiS 4, 
61 (8) 

C Caes A.... August f Byzacene Müller 2, 62 

C L Achulla Müller 2, 44; Byzacene Müller 2, 62 


© L Caes Tradueta H 336 

C L Caes Aug f Tarraeco H 124 

L Caesar, 
200 


C Caes. cos des Caesaraugusta H 


Agrippa Caesar 


Agrippa Caesar Corinth BrM 62 


Tiberius 


[Caesar Cnossus Swor 92 1. Ti Caes] 

imp Cae[sar Ti Aug]usti f Berytus Ji 3, 281 (statt 
[Ti Aug] . [divi Aug]?) 

imp Caesar Ti Augus divi Augusti f Galagurris 
H 166 | 

imp Ti Caesar Aug cos III Leptis magna Müller 4, 35 

Ti Aug Parium BrM 103 


Ti Augustus Augusti f imp Turiaso H 194 

Ti Caesar Tarraco H 124; Corinth Ji 2, 
Cnossus Sw 92 

Ti Caesare IIv Cnossus Ji 2, 93 

Ti Caesar Augustus Oelsa H 143; Ereaviea H 172; 
Turiaso H 194; Caesaraugusta H 204;. Osieerda 
H 216 


103; 


153] er 


Ti Caesar [Aug eir [1] Paestum Garrucei CXXIH 
24 f. er 

Ti Caesare V cos Bilbilis H 183; mit III cos ebd. 
(V.); Dium MGr 75; Parium KIM 30; Oea (?) 
Müller 2, 16; Utiea Müller 2, 162 

Ti Caesar Augusti f Calagurris H 167; Bilbilis H 
183; Caesaraugusta H 201; Clunia H 230; Acei 
H 257; Abdera H 310 

Ti Caesar Aug f Aug Dium MGr 75 auch Cesar; 
Utiea Müller 2, 159 

Ti Cae Augustus August f Caesaraugusta H 203 

Ti Caesar f Augusti Bilbilis H 183; Calagurris H 167; 
Caesaraugusta H 201 

Ti Caesar Aug f Augustus imp Turiaso 
Clunia H 229 

Ti Caesar August f imperat Turiaso H 194 

Ti Cae Aug f imp V Leptis min. Müller 2, 
Carthago Müller 2, 150 

Ti Caesar August f imperat VII Lugudunum NZ 
34, 94 ff.; Berytus Ji 3, 281; Leptis min. Müller 
2, 49; Utica Müller 2, 160 

Ti Caesar Aug f imp pont m Turiaso H 194 

Ti Caesar Aug Germ Minorca H 422 

Ti Caesar Augustus pont max imp Italica H 380; 
Emerita H 402 

Ti Caesar Aug pont max trib pot Tarraeco H 125 


194; 


49; 


Drusus 


Drusus Caesar Romula H 393 (Florez); Caesar- | 
augusta H 205; Corinth Ji 2, 103; Parium BrM | 
104; Cyprus Mi 8, 671; Hippo Müller 2, 167; 
‚unbestimmt Coh. 1, 228 | 


Die Kaisernamen der römischen Kolonialmünzen 


Bj! 
3) 


Ti Caesar Aug tr pot XXXIII Antiochia Syr. . 
BrM 170 

Ti Caesar divi Aug f Cascantum H 169; Graceurris 
H 175; Carthago nova H 272 

Ti Caesar divi Augusti f Augustus häufig in Spanien; 
Lugudunum NZ 34, 98; Dium MGr 75 f.; Hippo 
Müller 2, 167 

Ti Caesar divi Aug f Aug imp VII Segobriga H 
266; Thapsus Müller 2, 47 

Ti Caesar divi Aug f Aug imp VIII Segobriga H 
266; Antiochia Pis. NChr 1914, 303; Utiea Müller 
2, 160 

Ti Cae divi Aug f Aug imp VIII cos IIlI Clypea 
Müller 2, 155 

Ti Caesar divi Augusti f Augustus p m Carthago 
nova H 271; Iliei H 277 

Ti Caesar divi Aug f August p m tr pot XXX 
Caesaraugusta H 202 

Ti Caesar divi Aug f Augustus tr pot XXXLI 
Caesaraugusta H 203 


Ti Caesar divi Aug pont max imp Tarraco H 125 
Ti Caesar divi f Augustus Tarraco H 125 n. 58 
Ti Caesar imp p p Carthago Müller 2, 150 

Ti Caesar p m Ösea H 159 


» . ai 
Ti Claudius Nero Gades H 551 
Ti Nerone quwin Carthago nova H 270 


Ti. £. 


Druso Caesarfi] Clypea Müller 2, 155 
Drusus. Caesar Ti Aug f Italica H 380 
Drusus Caes trib pot Tarraco H 125 


Antonia 


Antonia Augus Corinth Ji 2, 107 


‚Germanicus ‘ 


Germanicus Caesar Romula H 393; Corinth BrM 
62; Cnossus Sw 93; Apamea Rec 1, 251; Parium 
MiS 5, 397 (S.); Corinth? Coh. 1, 229, 7 

KFermanicus Caesar C Caesaris nater Caesaraugusta 
H 205 


Germanieus Caesar p © Caesar Aug Germ Osea 
H 159 

Germanicus Caesar Ti Aug f Caesaraugusta H 204 
(Morell); Italiea H 380; Romula H 393 

Germanicus Caesar Ti Aug f cos II Armenia? 
Z£fN 21, 228 


Germanicus und Drusus 


Drusus, Germanicus Caesares Tarraco H 125 
Germanico et Druso Caes II vir Acei H 257 


Caesaribus IILI vir Car- 


Germanico et Druso 


teia H 332 


Agrippina Germaniei 


Agrippina Germ Corinth BrM 65 

Agrippina M f mat C Caesaris Augusti Caesar- 
augusta H 205 

Agrippina C Caesaris Aug [mater] Corinth ZIN 


Ner Caes q Utiea Müller 2, 161 


15, 131 

Agrippina C Caesaris Aug Germanici mater unbe- 
stimmt Ree 1, 252° mit Drusilla, Livilla und 
Agrippina iun. 


Nero Germaniei f, 
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Dru Caes g Utiea Müller 2161 


Drusus Germaniei f. 


Nero und Drusus 


Drusus Caesar, Nero Caesar Caesaraugusta H 205 
Drusus, Nero Caesares Apamea? Ree 1, 2528 
Nero et Drusus Caesares quing Carthago nova H 271 


Nero Caesar, Drusus Caesar Romula H 394; Caesar- 
augusta H 205 m. II vir 


Drusilla, Livilla, Agrippina iun. 


Agrippina, diva Drusilla, Julia unbestimmt Rec 1, | divae .Drusillae, 


2522 


Juliae, Agrippinae unbestimmt 
Ree' 1, 2522 


Galigula 


Caesar Germanicus Cnossus Sw 94 

© Caesar Caesaraugusta H 202 

Caius Caesar Aug Corinth Ji 13, 91 

C Caesar Aug Germanicus Caesaraugusta H 206; 
Acei H 257; Insula minor H 422; Sinope Ree 1, 
199; Cnossus Sw 93 

C Caesari Aug Germanico Cnossus Sw 93 

C Caesar Aug Germanicus imp Ereaviea H 173 
(Coh. 1, 242 p p statt mp); Bilbilis H 184; 
Caesaraugusta H 206; Segobriga H 267 


C Caesar Aug Germanicus imp pater patriae Caesar- 
augusta H 205 | 

C Caesar Aug Germanicus imp p m tr p cos (ar- 
'thago nova H 272 

C Caesar Aug Germ p m tr pot cos Oseca H 159 

C Caesar Aug Germanicus pon [m tr pot] Apa- 
mea? Rec 1, 251 

C Caesar Aug Germanicus p p Acei H 257 

Caius Cae Germanicus Corinth Mi 2, 174 

© Caesar Germanicus Aug Corinth? Coh. 1, 229 

C Caesar (Ti n) quing Carthago nova H 271 f. 


Claudius 


Caesar Aug Germanicus Cnossus Sw 94 
imp Ti Claudius Aug Ger Antiochia Sel. Mi 5, 167 
imp Ti Cla Cae Au Ger Antiochia Sel. BrM 171 
auch IMTT 
imp Ti Claudius Caesar Aug p m tr p Cyprus 
Mi 3, 671 
Ti Clau. Aug Parium BrM 104 
Ti Claudius Caesar Corinth Ji 2, 
Ji 3, 282 (BrM 63 auch Caisar) 
Tı Claud Caes Aug Ephesus H G *## 936; Cyprus 
Mi 3, 671; Ptolemais Mi 5, 474 (V); Babba 
Müller 3, 170 
Ti Claudius Caesar Aug Germanicus Patrae BrM 
25; .Cnossus Sw 94; Berytus Ji 3, 282; Babba 
‚, Müller 3, 170 
Ti Claud Caesar Aug Germ imp Berytus BrM 62 


108; Berytus 


Ti Claud Caesar Aug Germ p m Berytus Ji 3, 282 

Ti Ola Caes Aug Germ p m tr p p p Cassandrea 
BrM 63. (Hu 1, 273 p mtr p undpmpp) 

Ti Claud Caesar Aug imp Berytus Ji 3, 282 

Ti Claudius Caes Aug imp p m tr p p p Philippi 
Ramus 1, 120 DRS 

Ti Claudius Caesar Aug p m tr p ımp Philippi, BrM- 
98; Cyprus BrM 75; Caesarea Sam. BrM 12 

Ti Claud Caesar Aug p p Corinth BrM 66 

Ti Cla Ger Caes Babba Müller 3, 371 ; 

divos Claud, auch mit stab Ger felie Ptolemais 
Kußitschek, Z. Gesch. v. Städten des röm. Kaiserr. - 
82 ff. : 

divus Claudius Cnossus Sw 94 

divos Claud August Germanie pater Aug Antiochia 
Sel. BrM 171 


Britannieus mit Antonia und Octavia 
Antomia, Britannicus, Octavia unbestimmt NZ1915,91} liberis Aug Patrae Mi 2,192 - 


Messalina 


Messaleina Augusti_Corinth? NChr 1894, 4 


| Valeria Messalina ‚Cnossus Sw 94 


Britannicus 


Britannicus.... unbestimmt Coh. 1, 270 


Britannicus Aug (l. Aug f 2), unbestimmt Coh. 1, 


270; doch vgl. Eekhel, d.n. 6, 254 


Agrippina iunior 


Agrippina Cnossus Sw 94; Caesarea Capp. MiS 7, 
661 (S) Ag 


Agrippina Augusta Corinthi BrM 67; Sinope Ree 
1, 199; Caesarea Panias (?) Frankf. Münzzeit. 
1902, 309 
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 Agripp Aug Caesaris Aug Corinth MiS 4, 6,7 | Jul Agripp Augu [CJaesaris Corinth Ji 2,1093 
Agrippina Augusta mater Augusti Caesarea Capp. ®) Coh. 1, 272 
Mi 4, 409 : | diva Agrip/pina] Augusta Corinth MiS 4, 67 (Mus: 
; |. »Arig.) 
Nero 
ümp Nero Caesar Corinth Mi 2, 193; Patrae MiS4, | Nero Claudius Caesar Dium MiS 3, 61; Patrae Mi 
137; Antiochia Sel. MiS 8, 15 2,108 
imp Ner Clau Caesar Antiochia Sel. BrM 175 Nero Claud Caes Aug Corinth BrM 68; Sinope Ree 
imp Ner Clau Caes Au Antiochia Sel. MiS 8, 140 1,199 NC CA; Apamea MiS 5, 6 (V); Babba 
(Mus. Sanelem.) Müller 3, 170 
imp Ner Ola Caes Aug Ger [p m?] tr pot Ptole- | Nero Claud Caesar Aug Germ Lugudunum NZ 34, 
mais BrM 131, vgl. Ji 4, 215 99; Sinope Ree 1, 200; Babba Müller 3,171: 
imp Ner Cla Cae Germ Antiochia Sel. MiS 8, 140 (S) unbestimmt Coh. 1. 310 
Nero Caesar Corinth BrM 67; Babba Mi 6, 595 Nero Claud Caesar Aug Germ imp Corinth MiS 4, 
Nero Caesar Augustus Caesarea Capp. Mi 4, 410 69 (V) 
(doch vgl. MiS 7, 661b) Nero Claud Caesar Aug Ger p m tr p imp p p 
Nero Caes Aug cos IIII imp XIII pp Ptolemais Cassandrea Mi 1, 471 (Hu 1, 273 Gerrm tr p p m) 
Ji 4, 215 Nero Claudius Caesar Aug Germ tr p imp p p 
Nero Caesar Aug Germ Corinth Mi 2, .176; Patrae Cassandrea Berlin 70; Patrae Coh. 1 308 
BrM 25 Nero Clau Caes Aug imp Cnossus Sw 94 
Nero Caesar Aug Germ imp Patrae MiS 4, 157 Nero Claud divi Claud f Caesar Aug Germ Creta 
Nero Caesar Aug imp Callatis ZEN 30, 302; Corinth Sw 339; Caesarea Capp. BrM 47; Antiochia Sel. 
BrM 70 BrM 172 
Nero Caes Aug pm tr p cos LI. Philippi Berlin 122. | .... Nero] Aug... Sinope Rec 1, 200 
Nero (ae Germ Aug Üorinth Mi 2, 176 Ti Claudius Nero Gades Coh. 1, 303 ist Tiberius 
Octavia 
Octavia Augusti Unossus Sw 95 Octavia Aug Cl f unbestimmt Coh.1, 313 = Moustier 
Octavia Aug cos Caesarea Panias Frankf. Münzzeit. 534 
1903, 309, 26; doch vgl. ZEN 24, 1344 | Octaviae Neronis Aug Corinth Ji 2, 111 


Octaviae Aug Sinope Rec 1, 199 


Poppaea 
diva Poppaea Aug Judaea Sauley 314 
Gegen Sauleys Zuteilung nach Caesaria Panias: Wroth in BrMC Galatia p. LXXXI. Das Ex. 
Sauleys kam aus dem Ostjordanland; ein schlecht erhaltenes Ex. habe ich 1902 in Haifa gesehen. 


Claudia 
diva Claud Ner f Judaea Sauley 514; s. oben’ unter Poppaea 

Galba 
imp Caes Aug Ser Galba Antiochia Sel. Mi 5, 169 | imp Ser Sul Galba Cae Antiochia Sel. Hu 3, 158 
imperator Galba Patrae BrM 25 Sul Galbae Cae Aug imp Corinth BrM 71 (olıne 


imp Galba Caesar Babba Müller 3, 172 
imp Ser Sul Gal Antiochia Sel. BrM 176 


imp Coh. 1, 350) 


| 
| 
| 
1 


Otho 
imp M Otho Cae(s) Aug Antiochia Sel. BrM 176 auch Ce 


Vespasianus 
imp Caesar Aug Vespasianus Berytus Ji 3, 283; | imp Caesar Vespasianus Aug cos VIII Stobi MiS 
Antiochia Sel. Eckhel, Syll. 1, 78 (Fälschung? | 3, 107 (106 cos III pp nach Pfau) 
Vgl. Ramus 1, 311) imp Caesar Vespas Aug cos II (bzw. III) trppp 
imp Caesar Vespasianus Aug Cassandrea BıM 69; Ephesus RS 13, 165f.; cos Y Coh. 1, 375, 68 
Antiochia Sel. BrM 177; Ephesus RS 13, 178 | imp Caes Vesp Aug p m cos IIII Antiochia sel, 
Rs pont max usw, 127. BEMD ZT 
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v 


imp Caes Vesp Aug p m t p cos IIII cens Stobi 
Coh. 1, 420 

imp Vesp Aug p m t p Antiochia Sel. BrM 178 

imp Vespasiano Caesari Aug cos VII pp Antiochia 
Pis. NChr 1914, 305 


Be 


Vespasianus Caesar-Augustus Parium KIM 30 
imp [Caesar VJespasianus Aug p Ephesus RS 13, 
166 | 


divo Vesp Cistoph. RS 13, 


Titus 


imp T Caesar Aug f Ephesus MiS 6, 131; Berytus 
Ji 3, 283 . 

imp T Caes divi Vesp Aug Parium? MiS 5, 398 

imp Titus Caes Vespasian Aug p m Cistoph. Pinder 
584 

T Caesar 
MGr 67 

T' Caesar imp pont Antiochia Pis. BrM 176; Anti- 
ochia Sel. BrM 179f. auch imp pon tr pot und 
imp tr pot 


imp Stobi MiS 3, 108; . Cassandrea 


[Titus] Caesar imp Vespasianus pon/t m..} Sinope 

Ree 1, 200 

Tiftus CJaesar Vespasianus Aug Apamea Ree 1, 
202 

Titus imp Stobi BrM 103 

Tito imp Caesari Augusti po/nt?] Antiochia Pis. 
MiS 7, 90 (Coh. 1, 463 Augusti f cofs]) 

T imperator tr pot cos Stobi MiS 3, 108 ($) 

T imp Vespasianus Aug f cos VI Stobi Ramus 1, 
121 


Titus m. Domitianus 


liberi imp Aug Vespas Ephesus RS 13, 166 


Stobi Mis 


Titus Caesar 
3; 108 


imp, Domitianus Caesar 


Julia Titi 


Julia Augusta Cassandrea MiS 5, 
5, 398 


53; Parium MiS 


Julia Augusta divi Titi f Cistoph, RS 13, 167 (168 
Titi .L) 
Julia Augusta Titi dıvi f Cistoph. RS 18, 167 


Domitianus 


Caesar Aug f Domitian cos III Philippi BrM 99 
Caesar divi f Domitianus cos VII Cistoph.RS 13, 168 
Caesar Domit cos IT Antiochia Sel. BrM 181 (Coh. 
1, 5382 auch IID 
Domit Aug Parium MiS 
642 (S) 
Domitianus Caesar 
BrM 181 
 Domitianus Caesar Aug f Ephesus RS 13, 167 
Domitianus Caesar Aug f cos iter Sinope Ree T; 
200 
im Ca dVes f Dom Au Ger cos XII Judaea 
BrM 245; unbestimmt Sauley 315 unvollständig 
imp Caes Domitianus Aug Dium MiS 3, 61 (Eekhel); 
Corinth Coh. 1, 527 
imp Caes Domit Aug Germ Cassandrea BıM 65; 
Stobi MiS 3, 109 (V.); Corinth BrM 72; Patrae 
Mi 2, 194; Parium Coll. Chaix n. 411; Cistoph. 
RS 13, 169; Berytus Ji 3, 284 
mit cos IE), bzw. XIII Philippi MiS 3, 108 


5, 398; Germe MiS 7, 


Stobi BrM 103; Antiochia Sel. 


mit cos XIIII cens perp Philippopolis BrM 161 
(Berlin 219 per p p) 
mit » m tr » Corinth MGr 160 
mit p m tr » V Patrae BrM 25 (Greau 1501 
p VID; Cistoph. Pinder 586 (Rs. imp VIIIT usw.) 
mit p m tr p XI (bzw. XII) Judaea BrM 280 f. 
mit p m tr p XIII imp XXII. Cistoph. Pinder 
986 (Rs. cos XVII usw.) 
mit p p Corinth MGr. 160 

imp Caes Domitian Aug p m cos VIII Cistoph. 
Pinder 585 


imp Domit Aug Germ Judaea BrM 283; Antiochia 


Sel. Mus. Lavy 1, 267 
imp Domitianus Caesar Antiochia Sel, Mi-5,,.195; 
Sebaste BrM 78 
imp Domitianus Caes Aug Antioehia Sel. BrM 180 
imp Domitianus Caes Aug Germanicus Judaea BrM 
282 v 
imp Domitianus Caesar divi f Aug ÜCaesarea Sam. 
BrM 16 


Domitia 


Domitia Augusta Stobi MiS 3, 109 (8); Cistoph. | 


Pinder 557 


Domit. Domitian Aug p m cos 


VI/1] Cistoph- 
Pinder 586 \ 


Nerva 


imp Caesar Nerva Aug III cos 


BrM. 182 
imp Nerva August Patrae Mi 2, 194 (Gessner) 


Antiochia Syr. 


imp Nerva Caesar Aug p m tr.. 
201 (Sestini bei MiS A, 578: 


'Sinope Ree 1, 
tr p cos III p 9) 


Fer er SB. 4 Uhr, 2 = Ye Mm 
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imp Nerva Caes Aug p m tr p cos II Cassandrea | divos Nerca Berytus Ji 3, 284 

Mi 1, 472; Cistoph. mit verschiedenen Daten | divos Nerva Augustus Berytus Jid, 284; Heliopolis 
Pinder 587 £. Sauley 6 (Pellerin) 

Nerva Aug Parium BrM 104 


Traianus 
imp Caes Nerva Traian Aug Dardaniei Berlin 36; | mp Caes Traiano Aug Ger Dac Cassandrea MiS 
Dium HG### 476 3, 54 (8) 
mit Germ Apamea RS 13, 210; Dardaniei Berlin 36 | /imp CaJe Traiano Aug Ger Da — optimo prineipi 
mit Germ- cos III Parium (?) RS 13, 210 Parium RS 13, 209 
mit Ger Dae cos VI pp Berytus Ji 3,285 Traianos; | imp Cfaes Traliano opt Aug... Ptolemais Ji 4, 
Caesarea Sam. Coh. 2, 93 216 (zu ergänzen ist wohl C/aes Ner Tra]) 
imp Caes Ner Tra Aug Ger Dac p max tr p cos V | imp Nerva Caes Traian Aug Germ Dac Apamea 
» p Philppopolis Sestini, Fontana 1, 19 Rec 1, 253 
mit Germ p m tr p cos Stobi BrM 103 imp Nerva Traian Aug Germ Dac Alexandria MiS 
mit Germ p m tr p p p — «os II Cistoph. 5, 515.(V) 
Pinder 589. imp Ner Trai Caes Aug Ger Dac Ninica NZ 34, 
mit Germ p m — tr p cos II Cistoph. Pinder 588 15 (auch Ger opt Par) 
mit Germ p m tr p cos III Stobi MGr 911; mit cos VI p p Berytus Ji 3, 286 
Deultum BrM 111 cos II pp imp Ner Trai Cafes Alug Germ opt p Ninica RS 
imp Cae Ner Traiano Aug Ger Da Parium Mi 2, 580 14, 104 
mit cos. FI pp Berytus Ji 3, 286 (285 Traianos) | imp Ner Traian Caes Aug Germ p p Berytus Ji 
imp Caes Nervae Trai... Pella MiS 3, 91 3, 285 
imp Caes Nerva Trai German p m Philippi MiS | ömp Ner Traiano op Aug Ger... Berytus BrM 65 
3, 103 (8) imp Traiano Aug Germ tr p cos V pp Corinth MiS 
imp Caes Ner Traiano op Aug Ger Dac cos VI pp 4, 79 (8) 
Caesarea Sam. Hu 3, 276; Ptolemais BrM 132 | imp Traiano Aug Ger Dac p m tr p cos VI pp 
Aug Ge... (Mi 5, 475 Daec tr p, vgl. Ji 4, 216); Corinth Coh. 2, 90 
Berytus Ji 3, 287 Dac p p Traianus [AJug Parium BrM 104 
imp Caes Ner Traian optim Ger Dac Parth Creta 123 Traiano Aug Gf[er] Dace p m tr p cos [VI] pp 
imp (ae Traianus Aug Corinth MiS 4, 80 (8); Corinth BrM 73 
Parium GrM 616 divo Traiano unbestimmt RS 19, 116 
Plotina 


Plotina Augusta Cassandrea Mi 1, 472 (V); Corinth Mi 2, 179 


Plotina mit Marciana 
Plotin... arciane (ne ligiert) Aug Parium? NChr 1917, 11. Das Wiener Ex. ... tinae (lig.) et Marcian ..., 
Vs. Ggstpl. Caprieorn; die Ligatur in [Plojtinae ist nieht ganz sieher, man könnte auch Plotina lesen. 


Hadrianus 
Adr Au Uremna Wien | imp Caes Hadrian Aug Corinth MiS 4, 83; Ale- 
Adriano Aug Alexandria Mi 2, 644 (S) xandria MiS 5, 517 (VW) 
Augustus: Hadrianus p m tr p cos III Gistoph. | imp Caes Traianus Hadrianus Philippi Annuaire 
Pinder 595 16, 190; Corinth Mi 2, 179; Alexandria Mi 2, 
Augustus Hadrianus p p — «os 111 Cistoph. Pinder 644 (S); Sinope Ree I, 201; Apamea Ree 1, 253 
591, vgl. Journ. of Rom. stud. 1925, 219 Traimus 
Hadrianus Augustus Corinth MiS 4, 82 (V); Parium | imp Caes Trai Hadrianus Aug Pella MiS 3, 92; 
Mi 2, 580 (S) = Rollin 4717 Corinth BrM 75; Berytus BrM 66; Aelia Cap. (?) 
mit cos III Philippi Mi 3, 103; Patrae MiS 4, 142 BrM 83[; Heliopolis Mi 5, 298 ist Corinth] 
(BrM 26 cos III pp) ' imp Caes Trai Hadrianus Aug cos p p Pella BrM 
Hadrianus Augustus p p Cistoph. RS 13, 169 ff. 95; Berytus Ji 3, 288 cos III pp 
auch mit cos III u.ä; mit ren Pinder 600 imp Caesar Traianus Hadrianus Augustus p m tr 
imp Caesar Hadrianus Moustier 1214 p ce Apamea Ree 1, 253 
imp Caes Adrianus Aug Corinth Rev. Belge 1860,9; | /mp Caes Trai Hadrianus Aug p p Ptolemais Ji4, . 
Aelia’Cap. Mi 5, 517 (V) 217; Berytus Ji 3, 288 


58 


imp Caes Trai Hadriano Aug p p Cistoph. Pinder 
596 Rs. cos III; Bithynia Ree 1, 239 f., Aelia 
Cap. BrM 82; Berytus Ji 3, 288 mit cos 

Olymp Dium MiS 3, 62 

imp Hadriano Aelia Cap. Sauley 85 

imp Hadriano Au Caesarea Sam. Sauley 123 


mp, Caes... 


Rudolf Münsterberg 


imp Ne Traianum Adr... Corinth BrM 74 

imp Tr Adrian Aug Corinth BrM 74 

imp Tra Hadrianus Caesarea Sam. Sauley 122; mit 
Aug mus. Lavy 1, 291 

imp Tra Hadriano Caesari Ptolemais Ji 4, 216 


imp Tra Hadriano Caes Aug Caesarea Sam. BrM 19 


Sabina 


Sabina Augusta Corinth BrM 75; Patrae BrM 26; 
Sinope Rec 1, 201 / Sabina]; Aelia Cap. (?) BrM 83 


Sabina Augusta Hadriani Aug p p cos III Cistoph. 
Pinder 601 


Aelius Caesar 


L Aelius Caesar Sinope Rec 1, 202 | 


| 


L Aelio... cos II Patrae MiS 4, 143 (Cohen 2, 266 
2L4Aecho Oi-.22%02 901° 008,11) 


Antoninus Pius 


Antoninus Augustus Oorinth MGr 160; Apamea Ree 
1, 258; Parium BrM 105; unbestimmt Mi 6, 702 

Antoninus Aug cos IIII Apamea Rec 1, 253 

Antoninus Aug pius Corinth BrM 76, pius p p MiS 
4, 91 (V); Ieonium BrM 5 (Wien nius statt pius); 
Berytus Ji 3, 289 (auch mit p p und p p tr p) 

Antoninus Aug pius p p tr p cos ZIIII Philippi MiS 
3, 104 (8); Antiochia Pis. BrM 177; Lystra KIM 419 

Antoninus Aug pius tr p XI? Corinth Coh. 2, 399 

Antoninus Caesar Aug pius Parium MiS 5, 399 ($) 

Antonino Caes p m tr p Parium Coh. 2, 401 

Antoninus pius Aug Corinth Mi 2, 181; Alexandria 
Mi 2, 644 

imp Ael Antoninus Caesarea Sam. Mi 5, 488 

imp Antoninus Olbasa KIM 385 

imp Antoninus Aug Cremna KIM 882; Olbasa Coh. 
2, 402 

imp . Antonino Aug Sinope Sbomik 1, 331 (Ree 1, 
202 Aug P) 

imp Antoninus Aug p p Alexandria MiS 5, 516 (V) 

imp Antoninus (- no) Aug p p p Aelia Cap. BrM 
85 und 85; Alexandria MiS 5, 517 
P.PV) 

imp Antoninus C/aes Aug] Parium BrM 104, ergänzt 
nach MiS 5, 399 (S) 

imp Antonino Caes Aug pio unbestimmt Hoffmann, 
Le numism., Emp. R. n. 1010 

imp Antoninus pius Aug Corinth Mus. Lavy 1, 161 

imp Caes Antoninus Coela RS 19, 6; Dium Mi 1, 


-nus Aug 


474; Comama Ji 6, 229 WERE 


imp Caesar Antonino Aelia Cap. M. 5, 518 


imp Caes Antonino Aug Üaesarea Sam. BrM 22, 
Hu 3, 276 mit /pfi p p cos IV 

imp Caes Antoninus Aug pp p Apamea Ree 1, 254 

imp Caes Antoninus Aug pius p p cos IV Caesarea 
Sam. MiS 8, 337 (Mus. Farn.) . 

imp Caes Antoninus p p Dium Coll. Chaix n. 158 

imp Caes T Ael Antoninus Coela MiS 2, 526 (8); 
Sestus MiS 2, 539 ($) 

imp Ca T Aelio Antonino Aug p p Aelia Cap. Mi 
5,917 

imp Caes T Ael Hadr Antoninus Coela Mi 1, 427; 
Aelia Cap. Sauley 88 

imp Caes T Aelio Hadr Antonino Aug Berytus Ji 
3, 289 

imp Caes T Aelius Hadri Antoninus Aug pius 
Berytus Ji 3, 289 | 

imp Caes T Aelio Hadri Antonino Aug pio Berytus 
Ji 3, 289 

imp Ca T Ael Had Antonino Auy p p Aelia Cap. 
BıM 84 

imp T Ael Antonino Aug Caesarea Sam. MiS 8, 
337 (V) 

imp T Ael Antoninus p .... Aelia Cap. Sauley 90 

imp T Ael Caes Antoninus p p Aelia Cap. (?) 
Sauley 86 

imp T Caes Antonino Caesaria Sam. Sauley 123 

T Ael Antonino Augusto Aelia Cap. Sauley 87 (Patin) 

T Ael Antoninus Aug pp Aelia Cap. Mi 5, 518 (V) 

T Ael Caesar Antoninu Cassandrea MiS 3, 54 

Antonino p p Dium MiS 3, 62 (S) 

. nus. Augu imp Corinth MiS 4, 86 (Ramus) 


Faustina senior 


Faustina Augusta Corinth Mi 2, 
BrM 87 


162; Aelia Cap. 


Faustinae Aug Sinope KIM 8 
diva Faustina Antiochia Pis. KIM 359 


M. Aurelius 


Antoninus Augu/stus] Antiochia Pis. BrM. 178 
Antzsni Cae Apamea Rec 1, 254 
Antoninus impertor Pella BrM 95 | 


Aur Antoninus Caes Parium Mi 2, 581 (V und 8) 

Anrelius Caesar Coela Coh. 3, 109; Olbasa Wien; - 
Antiochia Pis. BrM 177; Caesarea Sam. Mi 5, 
489 (V) 


[59] 

dureli [0? Cae]s Anton Aug f Caesarea Sam. Sauley 
125 ; | 

Aurelio Caes Anton Aug p f Caesarea Sam. BrM 22 

Aurelio Caes Antonino p p (Antonini p f?) Caesarea 
Sam. Sauley 125 (V) h 

Aurelio Caes Aug Aelia Cap. BrM 88; Caesarea 
Sam. Ramus 1, 339 

Aur Verum („wie es scheint“) Ninica NZ 34, 16 

imp Aurel Antoninus u.ä. Ninica NZ 34, 16 

imp Aur Antoninus Aug Corinth BrM 78 

imp Aurel Antonin[o Aug] Sinope NZ 42, 15 

imp Caesar Antonino Aelia Cap. Mi 5, 518 

imp Caes Antoninus Aug Aelia Cap. Sauley 91 (V) 

imp Caes An/t/onino Aug Aelia Cap. BrM 91 

[imp Caes Aur Antonin/us] Corinth MiS 4, 94 
(Wien) ist Caracalla] 

imp Caesar Aur Antoninus Aug Patrae MiS 4, 144 
(Millingen); Aelia Cap. Mi 5, 519 

imp Cae M Aur Patrae BrM 27; Cremna BrM 216; 
Caesarea Sam. Sauley 125 | 

“ imp Caes M Aur Antoninus Philippi MiS 3, 104 

"  -(V); Patrae BrM 27; Parium MiS 5, 406; Lystra 
BrM 347 

imp Caes-M Aur Antoninus Aug Corinth BrM 79; 
Patrae BrM 27; Cremna KIM 382; Berytus Ji 3, 
290; Caesarea Sam. BrM 23; Aelia Cap. BrM 88 
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imp M Antoninus Aug Corinth BrM 17T; ‚Patrae 
Mi 2, 195, (V) 

imp M Antoninus Aug Arm Corinth Mi 2, 182 

imp M_ Aur Cremna Ji 6, 23 

imp M Aur Antonimus Stobi MiS 3, 109; Alexandria 
Coh. 3, 122; Parium MiS 5, 400 (V) = Rollin 
4719; Cremna RS 14, 77; Parlais KIM 421 

imp M Aur Antoninus Aug Corinth Hu 2, 105; 
Parium Mi 2, 580 (S); Caesarea Sam. MiS 8, 338 

imp M Au Antoninus G S Stobi Berlin 127 

imp M Aur Cohen 3, 
(Rollin) 

M Antoninus Aug p p Alexandria MiS 5, 516 (V) 

M Antoninus Aug tr p XXIIX Corinth Coh. 3, 
NO) k 

M Aur Antonimus Corinth Greau 1473; Parlais RS 
14, 88 

M Aurelio Antonino Stobi MiS 3, 110 (S) 

M Aur Antoninus Aug Cassandrea Mi 1, 472; Pella 
MiS 3, 92 (S); Corinth BrM 76; Patrae BrM 27 

Mar Aurel Cae Olbasa KIM 385 

M Aurelius Caesar Ant Corinth Mi 2, 182 

M Aurelius Caes Aug p f Apamea Rec 1, 254 

M Aur[Ve]ro Caes Sinope Ree 1, 202 

divo Mar Antonino unbestimmt Bl. f. Münzfr. Mai 
1923 


Verus Aug Judaea? 128 


Marcus Aurelius und L. Verus 


imp Caes Antonino et Vero Aug Aelia Cap. BrM 89 


| imp CM Antonino et Vero Aug Aelia Cap. Sauley 92 


r Marcus Aurelius mit Faustina iunior 


Verus et Faustina Aug unbestimmt Mi 6, 703 


Anton, Faust (auch Anto, F Aug) Parium MiS 5, 
415 (S) 


Marcus Aurelius mit Commodus 


Antoninus et Comodus p f Aelia Cap. Sauley 94 | imp Antoninus et Cumodus Aug Aelia Cap. Sauley 94 


Faustina iunior 


Faustina Aug Dium MiS 3, 62 (Mus. Sanelem.); 
Stobi MiS 3, 110; Patrae Mi 2, 196; Cremna RS 
14, 77; Lystra BrM 10; Caesarea Sam. BrM 24; 


Lueius 


Caesar Aurel Verus Aug Corinth Mi 2, 184 

imp Caes L Aur Verus Aug Corinth BrM 79; Patrae 
BrM 27; Berytus Ji 3, 290; Casarea Sam. Mi 5, 
490; Aelia Cap. BrM 92 mit Arm; Caesarea Sam. 
BıM 24 

imp C L Verus Parium MiS 5, 400 (S) 

imp L Aur Verus Aug Corinth BrM 79 


Aelia Cap. BıM 92; Judaea? Coh. 3, 128 (Rollin) 
Faustinae Aug Sinope Ree 1, 203; Apamae Rec 1, 
255 Faustina C Aug 


Verus 


L Aurelius Caesar Antiochia Pis. KIM 359 (BrM- 
178 Caisar) 

L Aurelio Vero Parlais MiS 7, 148 

L Aur Verus Aug Cassandrea Coh. 3, 206 

Lucius Verus Aug Corinth Mi 2, 186 


L Verus Caesar Antiochia Pis. MiS 7, 91 (Ramus) 


Lueilla 


Letcilla Augusta Corinth Mi 2, 166 (V); Cremna BrM 
382 Luecil Agu T; Caesarea Sam, BrM 25 Lueillia 


Lueillae Augustae Corinth MiS 4, 105 (1. Plautillae #) 
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Gommodus 


Antonin Com. Aug Coela Postolakka, KaraA.1, 158 

ad Kor A Como... Germe MiS 7, 642 (S) 

Au AB (412) MA.. ommo Coela Berlin 2 

Au Commodu Coela RS 19, 6 

‚Ju Com Anto Aug Patrae MiS 4, 148 

Aur Commodus (ae: Alexandria MiS 5, 518 (S) = 
Rollin 4855 

Aurel Commod Cae Aug f Coela ZEN 10, 148 

Aurel Commodo Caes Aug Germ S Coela ZEN 19, 128 


Commodus Antoninus Coela Berlin 260; Corinth 
MiS 4, 106 (Theup.); Parium Coh. 3, 370; Ale- 
xandria MiS 5, 520 (S) = Moustier 1953; Antiochia 
Pis. I Wien; Caesarea Sam. Sauley 126; Sebaste 
Mi 5, 514 

Commodus Antoninus Aug Coela BrM 191 Commo- 
dos; Pella Berlin 113; Corinth BrM 85; Alexandria 
BrM 16 

Commodo Cae Alexandria Coh. 3, 371 

Commodo Cae Augu Alexandria MiS 5, 517 

Commodo Caes Aug fil Germ Corinth BrM 82 
mit Germ Sar Alexandria BrM 18 

Commodo Cae Au Ger Alexandria Hu 2, 292 (MıS 
9, 197 Augu ‚statt Au Ger) 

Commod... M Ant Aug Pella Mi 1, 483 (Coh. 3, 
360 Commodo M Ant Aug) 

imp Au Commo Coela MiS 2, 527 (Allier) 

imp € Aug M Aur Como Antonino Niniea NZ 34, 17 

imp Caes Aur Commodus Parium MiS 5, 402 (V) 

imp Cai Au Comodu Parium MiS 5, 402 (S) 

imp C Aur Commo Aug Parlais RS 14, 88 

imp Cae Comodus Parium Köhne, Ztsehr. 3, 40 

imp Caesari Commodo Cremna ZEN 12, 363 (MGr 
331 Caesar) 

imp Caes Commodus Antoninus p f Aug Apamea 
Ree 1,255 

imp Cai M Aur Commodus Parium BrM 105 aueh 
Comodus; Alexandria BrM 17; Sebaste Sauley 278 
Ö statt Cai v 

imp Cae M Au Commod Aug Parium NChr 1898, 
21; Alexandria BrM 16 Cai (Moustier 1954 Comit 
für Comod; Ptolemais Ji 4, 217 


imp Cae M Commodus Coela Mi 1, 427; Parium 
MiS 5, 401 Caiz Antiochia Pis. BrM 179 

imp ee Mar Commo Coela Coh. 3, 359 (Ramus bei 
MS 2, 527 mit Aug) 

imp Commodus Coela MiS 2, 527 (8) 

imp Commodus Anto Patrae Cob. 3, 367 

imp Commodus Antoninus Aug Corinth BrM 82; 
Patrae BrM 28; Germe Mi 4, 390; Berytus Ji 3, 
291; Caesarea Sa BrM 25 

imp a Anto’ Aug Patrae BrM 28 

imp Comm Aug Alexandria Mi 2, 646 

imp L Aur Commodus Cassandrea Berlin 70; Philippi 
Mi S 5, 104 (V); Corinth MiS 4, 108 (V); Parlais 
NChr 1914, 311 

imp L Aur Com/modus Antoninus Aug] Berytus 
Ji 3, 290 

i L A Com C Cremna Ji 6, 230 

ünp M Aur Commodus Corinth Mi 2, 186 (V); Parium 
Mi 2,581 

imp M Aur Commodus Antoninus Apamea MiS 5, 
S; Germe BrM 17 

im M Aur Como Anto Aug Gorinth BrM 82 (MiS 4, 
110 Kom) 

imp M Aur Commod Aug Korinth MiS 4, 108 
(Mus. Theup.) 3 

imp M Commodus Antoninus Corinth MiS 4, 109; 
Patrae Mi 2, 196 

imp M Com Antoninus Aug Patrae Mi 2, 196 

L Aurelius Commodus Cassandrea Coh. 3, 360; 
Antiochia Pis. BrM 179 \ 

L Au Commodo Ca Ge Aelia Cap. BrM 91 

M Aur An Comodus Cassandrea Ji 7, 357 

M A Como Cremna GrM 695 

M Aur Commo Ant Cassandrea MiS 3, 56; Corinth 
Coh. 3, 863 (Rollin) 

M Au Com Anto Aug Patrae Ramus 1, 172 

M Aur Commodus Cars Aug eil Corinth ZEN 24, 55 

M Commodus Antoninus Corinth MiS 4,107; Caesarea 
Sam. Mi 5, 490 

M Commodus Antoninus Aug Uorinth MiS 4, 111 

M Commo Ant p felie Aug Philippi Coh. 3, 360 

(eni optimo Commodo p f Aug Apamea Rec 1, 255 


Grispina 
Crispina Augusta Patrae MiS 4, 150 (Mus. Arig.); Alexandria Mi 2, 646 


Julianus mit Seantilla 


imp Did Caesar Julianus Aug, M Scantilla Aug MiS 5, 9 (8) 


Pescennius Niger 
imp Caes C Pese Niger Jus Aug Aelia Cap. Sauley 95 


Clodius Albinus 


imp Caes D Clo Sep Alb Aug Hippo Müller 2 168 (Coll. Cadalyene) - 


ee m 


Ben Könie 


ee 5 
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Septimius Severus 


imp Caes Lu Pub...erus Pertinae Aug Ptolemais 
Ji 4, 218 (S) 

imp Caes L Sept Severus Niniea NZ 34, 15; Parliis 
MGr 347 

IN im?) C[ei] L Se Sev Parium BrM 106 

imp € L Sept Severus Aug Patrae MiS 4, 151 (9); 
Ptolemais Ji 4, 217 


 imp Caes L Sep Severo Aug Laodicea Syr. MiS 8, 


177 8) 


.imp Caes L Sep Severus P Parlais Coh. 4, 91; 


Antiochia Pis. Moustier 2145 

imp C L Sept Severum Per Dium MiS 3, 69 

imp © L Sept Severus Per Aug.Patrae MiS 4, 153 
(S); Sinope Rec 1, 203, Apamea Ree 1, 256; 


Kleinas. Silber RS 13, 176; Antiochia Pis. BrM | 


179; Cremna Ji 6, 230; Niniea BrM 116 unvollst.; 
Ptolemais Ji 4, 218 

imp C L Se Severus pius Patrae Mi 2, 197; Parlais 
Annuaire 16, 198 | 

im Cae L Severo Per Au Sinope NZ 42, 16 

im C Se Severw Stobi BM 104 (Berlin 128 im C 8 
P Severu) 

imp Ca Sep Severum [Pe Aug] Dium MiS 3, 63 (Wien) 

filmp Cai Sev Perx Antiochia Pis. MiS 7, 92 

imp L Sep Severus Cassandrea MiS 3, 56 (V); Stobi 
BrM 104 EPS für Sep 

imp L Sep Severus Aug Dium MiS 3, 65 (V); Corinth 
Mi 2, 187 (V); Berytus Ji 3, 292 auch mit Aug 
p p cos 11; Aclia Cap. Sauley 96 (V) 


imp L Septimio Severo Aug Heliopolis Sauley 9 
(Rollin) 

imp L Sept Severus P Antiochia Pis. Coh. 4, 92 
(Rollin) 

imp L Sept Sev Pert Aug Patrae MiS 4, 152; An- 
tiochia Pis. KIM 360 Au XVIIII; Heliopolis 
Sauley 8 

imp L [SJev Pert Aug Heliopolis: BrM 290 

L Sept Severus Aug Heliopolis BrM 290 

L Septimio Severo Aug Heliopolis BrM 290 

L Sept Sev Aug imp [p p] Antiochia Pis. MiS 7, 
93 (9) 

L Sept Sev Pert Aug Coela Berlin 261; Corinth 
Coh. 4, 84 (Rollin); Alexandria Hu 2, 293 un- 
vollst.; Antiochia Pis. BrM 180 
mit imp bzw. imp III Corinth BrM 85 
mit imp VIII Gorinth BrM 84 
mit imp XI Antiochia Pis. RS 19, 85; Tvrus 

BrM 269 
mit imp p p Corinth RS 14, 163; Antiochia Pis. 
BrM 180 

Sept Sev Aug imp p Antiochia Pis. Coh. 4, 92 
(Rollin) 

Sept. Sev Port A/ug imp III] Argos MGr 176 

. Nagidus? MGr 374 

Severus pius Aug Stobi Berlin 127; Alexandria 
Z£N 12, 512; Antiochia Pis. KIM 360; Heliopolis? 
Coh, 4, 94, 922 

divo Severo Heliopolis BrM 290 


Severus Pe 


Severus mit Domna 


imp Caes L Sep Severo Aug et Jul Aug m c Laodieea ad mare Mi 5, 256 verglichen mit MiS 


8,1778 


Severus mit Caracalla 


imp Caes Sever, Ant Augg Berytus Ji 3, 298 


Domna 


2 


Julia Augusta Deultum Berlin 158; Cassandrea Coh. 
4, 127 (Wien Augsta); Stobi BrM 104; Apamea 
Ree 1, 257; Antiochia Pis. BrM 181 (Wien auch 
Augasta); Olbasa NChr 1900, 292; Tyrus BrM 
269; Ptolemais Ji 4, 219 (S); Heliopolis Sauley 9 

Jul Aug m Aug et ca Aelia Cap. Sauley 98 

Jul Aug m c Laodieea ad mare MiS 8, 177 (S) 

Jul Aug pia felic Berytus Ji 3, 294 

Julia Domna Corinth MiS 4, 118 ff. am Sehlub oft 
anscheinend entstelltes Z unt o (vel. und); 
Comama Rn I 886, 447; Parlais BrM 11; Ptolemais 


Ji 4 219 IOVLIA AOM; Aelia Cap. NZ 1, 88 | 


Julia Domna Aug Stobi MiS 3, 113 (V); Corinth BrM 
86, (MiS 4, 120 (S) Julea Domna Aug unt); Sinope 
Ree 1, 203; Apamea Ree 1, 256; Parium BrM 
106; Antiochia Pis. KIM 360; Comama KIM 379; 
Parlais BrM il; Ninica NZ 34, 15; Laodieea 
Sel. Coh. 4, 133 f.; Heliopolis BrM 291; Ptolemais 
Ji 4, 219; Caesarea Sam. Mi 5, 490 

[Jul]ga (Julea) Domna Se ANG Vorinth MiS 4, 
118 (9) 

Julia pia Augusta Sinope Ree 1, 204; Alexandria 
MiS 5, 522 (V) 

Julia pia Aug matri Berytus Ji 8, 294 


Caracalla 


Antoninus Alexandria Mi 2, 648 
Antoninus Aug Coela MiS 2, 528 (S) = Lischine 
1065; Sinope Ree 1. 205; Parium BrM 106; 


Ptolemais Ji 4, 220 Antoninos; unbestimmt ZEN 
or 
Antonino Augusto Heliopolis BrM 292 
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Antoninus Aug Zeß Sinope Ree 1, 205 

Antoninus pius Coela Mil, 427; Berytus Coh. 4, 
234 

Antoninus pius Aug Deultum Moustier 2286; Coela 
Berlin 261; Stobi BrM 105; Parium BrM 106; 
Alexandria BrM 19; Antiochia Pis. BrM 182; 
Heliopolis Mi 5, 300; Aelia Cap. BrM 94 

Antoninus pius Aug Zeß Sinope Ree 1, 204 

Antoninus pius felie Parium MiS 5, 403 

Antoninus p f Augustus Apamea Ree 1, 257; 


Antiochia Pis. Wien; Heliopolis HG*** 1399 
Antonmios 
Aur Antoninus Cassandrea MGr 68: Alexandria 


MiS 5, 529 

Aur Antowinos Caesar Comama RS 19, 89 

Aure Antoninus pio... Alexandria MiS 5, 523 

Aurelius Caesar Anto Corinth Greau 1481 

C M Aur Antoninus A Stobi MiS 3, 115 (A steht 
voran) 

/im/p Antonin/us] Olbasa Ji 6, 232 

imp Antoninus pius Aug Ger Max Aelia Cap. 
Sauley 98 

imp Aurel Antoninus Deultum MiS 2, 279 (VW); 
Corinth Coh. 4, 220 

impe C Antoninus Sebaste Coh. 4, 237 

imp Caes Antoninus Aug Sebaste Coh. 4,2837 

imp C Antoninus pi Au P BG max Laodieea Sel. 
260; vgl. Aelia Cap. BrM 94 imp C Antonin... 

imp C Aur Antoninus Corinth MiS 4, 94 (mus. 
Theup.) 

imp C M Aur Antoninus Sinope Ree 1, 204; Dium 
MiS 3, 63 (8); Pella Hu 1, 364; Stobi BrM 105; 
Corinth Coh. 4, 220; Patrae Coh. 4, 222; Alexandria 
BrM 20; (Parium Coh. 4, 224 |Rollin] ist Apamea); 
Antiochia Pis. NChr. 1914, 307; Comama Rn 1886, 
448; Prolemais Sauley 164 

imp CE M Aur Antoninus Aug Sinope NZ 42, 16; 
Apamea Ree 1, 257; Corinth BrM 87; Alexandria 
Rollin 4870; Antiochia Pis. BrM 182; Comama 


RS 19, 89; Kleinas. Silber RS 13,.177; Caesarea | 


Lib. Ji 4, 61; Ptolemais Ji 4, 219: Sebaste Sam. 
 BrM 80 
imp CM Aur Antoninum Aug Olbasa Nomisma 8, 
ie | 
imp C M Aur Antoninus pius Cassandrea MGr 67; 
Alexandria Hu 2, 293 


imp C M Aurel Antoninus pius Aug Antiochia Pis. | 


BrM 182 


[62] 

imp C M Aur Antonimus p f Aug Alexandria 
Moustier 2315; Cremna Ji 6, 231, Comama KIM 
379 

imp M Antoninus Caesarea Sam. Coh. 4, 236 

imp M Ant Aug Sebaste Sauley 279 

imp M Aur Antoninus Philippi MiS 3, 104 (V); 
Stobi MiS 3,.114 (S); Alexaydria Coh. 4, 228; 
Berytus Ji 3, 295 (V und S); Tyrus Ji 7, 67: 
Caesarea Sam. Sauley 128 | 

imp M Aur Antoninus Aug Corinth ZEN 10, 75; 
Berytus Ji 3, 295; Tyrus Ji 7, 68 (Rollin); Pto- 
lemais Ji 4, 221; Caesarea Sam. Sauley 128 

imp M Aur Antoninus pius Aug Deultum MiS 2, 
278 (8) 

imp. M Aur An p f Aug Cremna BrM 216 

imp M Aur Sev Anton Aug. Berytus Ji 3, 296 

M Antoninus pius Alexandria BrM 21 

M Aur Antoninus Cassandrea BrM 66; Stobi BrM 
105; Corinth MiS 4, 121; Patrae Coh. 4, 220; 
Alexandria Coh. 4, 225; Heliopolis Sauley 10; 
Carrhae Coh. 4, 239 Antioninu 

M Aur Antoninus E TC unbestimmt Coh. 4, 239 

M Aur. Antoninus Aug Dium MiS 3, 64; Pella BrM 
34; Stobi BrM 105 (Postolakka KardA. 1, 208 
Ag); Corinth MiS 4, 122 (Wien); Patrae Mi 2, 
197; Alexandria BrM 20; Carrhae Mi 5, 597 

M Aure Antonino C Alexandria BrM 19 

M Aur Ant Caes imp des Berytus BırM 70 

M Aur Antoninus pius Alexandria Mi 2, 647 (85, 
526 pios) 

M Aur Antoninus pius Aug Deultum Berlin 158; 
Coela Mi 1, 427; Stobi MiS 3, 115; Alexandria 
Coh. 4, 225; Tyrus Ji 7, 68; Laodieea Syr. 
HG#:## 1369 
mit Germ Patrae BrM 29 
mit Ger CM @ Laodicea Syr. BrM 259 
mit p m G max Laodicea Syr. BrM 260 

M Aur Antoninus p f Aug Apamea Ree 1, 257; 
Carıhae BrM 85 

M Aurel Antoninus PRS (= PBG?) max Laodieea 
Sel. Coh. 4, 232 

M Aurelius Caesar Corinth BrM 87 

M Aurelius Caesar Anton Corinth BrM 87 

M Au 5 Antoninos (-ninus) pios (-us) Au Ger 
C MG Laodicea Sel. Coh. 4, 232 £. 


ı M AVRO LIVONCSAR ANTONINVS Corinth - 


MGr 161 
M Aur f (Aure?) pius Antoninus Stobi MiS 3, 114 


Caracalla mit Geta 


C ’Avrwveivoc, Pub Septi Geta Ptolemais Ji 4, 
208 (S) 


Ge C, Ant Aug Laodicea Syr. Sauley 8, vgl. Ann. 17,33 


imp A et P@C Cremna Coh. 4, 232 vgl. Mi 3, 496 


Plautilla 


Ful Plautilla Aug Parlais RS 19, 92 
Plautilla Augusta Corinth BrM 89; Antiochia Pis. 
Wien; Tyrus Ji 7, 70; Heliopolis Sauley 10 


Plautillae Augustae Corinth BrM 88 
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Geta 


Geta Au Cae.... Heliopolis Sauley 10, auch @eta 
(bzw. Gaeta) Auguste 

(@Feta Caesar Corinth MiS 4, 125 Teras Caı; Anti- 
ochia Pis. Mi 3, 498; Cremna Ji 6, 231; Helio- 
polis BrM 292, Sauley 10 (Caes)ari 

G@etae C.... Parium MiS 5, 404 

imp C Geta Aug Apamea Rec 1, 259 

[ülmp Geta Caesar Tyrus BrM 272 

imp © L Sept Geta Aug Sinope NZ 42, 17; Anti- 
ochia Pis. MiS 7, 98 f. (Coh. 4, 283 Getas) 

imp Cai Po Se Getas Alexandria BrM 23 

imp CO _P Sept Geta Aug Sinope Rec 1, 205; Anti- 
ochia Pis. BrM 185 (Mi 3, 498 auch Getae) 

imp C P Sept Geta pius Aug Stobi Berlin 130: 
Tyrus Ji 7, 70 

imp Cai Se Getas Alexandria Coh. 4, 283 

imp. P Sep Getas Aug Pella Mi 1, 483 

imp P Sept Getas C Antiochia Pis. Coh. 4, 284 

imp Septi Geta Sinope Ree 1, 206 

im Sept Getas p A unbestimmt ZN 7, 221 

L @Geta Caes Heliopolis Coh. 4, 285 (Rollin) 

L Sept Geta Caes Apamea Ree 1, 259; Corinth 


MGr 161 Getas; Cremna BrM 302 Cr 


LS Get C Aug pü f Sebaste Wien 

P Geta Caesar Corinth MiS 4, 126 (Coh. 4, 279 P 
Getas Cae) 

P Sept Geta Alexandria Coh. 4, 283; Antiochia 
Pis. Mi 3, 497 (Wien auch Septimios) 

P Sept Geta Caes Sinope Rec 1, 206 Getas; Cas- 
sandrea Mi 1, 473 Getas Ca; Dium Coh. 4, 278 
(Wien @etas Koı); Stobi BrM 106: Corinth Mi 2, 
189; Alexandria Wien; Antiochia Pis. BrM 184 
(185 P Septimios Ge....); Comama NChr. 1912, 
146; Cremna Coh. 4, 285; Ptolemais Ji 4, 221 

PS Gete Cae[s] Sebaste Wien (Eckhel, Syll. 1,58 

Pop Septimium Getam Cae Niniea NZ 34, 15 

P Sep Geta Casar Aug Aelia Cap. BrM 94 f. 

P Sept Geta Caes pont Goela ZfN 13, 129 

P_ Sep Geta for Caes Cremna BrM 217 

P_ Sep Geta pon (l. for?) Cae Cremna Mi 3, 507 

Sep Getas Parium Coh. 4, 282 

Sep Getas C Corinth BrM 90 Coh. 4, 280 Geta; 
Parium BrM. 106 C/ai]; Tyrus Ji 7. 71 Geta 

Sept Geta Caes pont Stobi BrM 106 


Maerinus 


imp Caes Macrinus Aug Corinth Mi 2, 189 (Pellerin): 
Berytus Ji 3, 297; Tyrus Ji.7; 71; Caesarea 
Sam. Hu 3, 277 

imp C M Opel Macrinus Dium MiS 3, 64 

imp Caes M Opel Maecrinus Aug Berytus Ji 3, 298 

imp C M Opel Sev Maerinus Cassandrea MiS 3, 57 
(Wiezay); Parium BrM 107 

imp C M. Opel Sev Macrinus Aug Deultum Berlin 
158; Laodicea Syr. Mi 5, 259 Maerinos 

imp C M Opel Sev Macrinus pi Deultum Museo 
Lavy 1, 92 

imp C M Op Sev Macrinus p Aug Apamea Ree 1, 


259 pi;-Laodicea Syr. BrM 261 Maerinos 


imp C O0 Macrinus Caesarea Sam. Sauley 129 

imp M Opel Maecrinus Aug Pella MiS 2, 279 f. 
(V und 8); Heliopolis Mi 5, 301 (V) 

imp M Opel Sev Maerinus Cassandrea MiS 3, 56 (S) 

imp M Opel Sev Macrinus Aug Deultum Berlin 159: 
Sinope Ree 1, 206 


| imp M Op Se Macrino Aug Berytus Ji 3, 298 


im Ope Macrinus Aug Caesarea Sam. Coh. 4, 309 

Macreinus: pius Aug Alexandria MiS 5, 530 (Coh. 4, 
807 Macrinus) 

M Op Se» Maerinus Coela Mi 1, 427 

M Opel Sev Macreinus Aug Pella Berlin 113 


Diadumenianus 


An Diadum (2) pius Caes Heliopolis Sauley 11 

Diadumenianus Cae Sinope Rec 1, 206 

M Op Ant Diadumenianus Deultum Mi 1, 
Cassandrea MiS 3, 57 (S) 

M Op Ant Diadumenianus Caes Deultum Hu 1, 
438; Germe MiS 7, 642 (Cadalvene); Aelia Cap. 


bYepm 
989; 


Mi 5, 520 


M Op Ant Diadumeniano C Deultum Coh. 4, 315 

M Op Antoninos nob Caes Laodicea Sel. Mi 5, 259 

M Op Diadumenianus Caes Berytus Ji 3, 298; 
Tyrus Ji 7, 73; Caesarea Sam. BrM 26;- Aelia 
Cap. Sauley 100 auch ohne C/aesar] 

.. .. Diadumenianus pius fel Aug Deultum Rn 1900, 
408 


Elagabal 


Antonino Augusto Heliopolis Sauley 12 

Antoninus pius Alexandria MiS 5, 531 

Antoninus pius Aug Coela BrM 191; Alexandria 
MiS 5, 531; Parium Coh. 4, 355; Antiochia Pis. 
Coh. 4, 357 

Antoninus pius fel Aug Parium MiS 5 (8); 
ochia Pis. KIM 361 


Anti- 


aut C M Aur Antonimus Esbus BrM 29 

imp Caesar Antoninu Au Sidon Ji 5, 274 

imp Cae Aur Antoninus Laodicea Sel. Moustier 2330 

imp C M Antoninus Emisa Hu 3, 197 

imp C M Antoninus Aug Pella HG *** 486; Byblus 
Ji 4, 56 (BrM 104 Cais Mar); Ptolemais Ji 4. 
222 


64 


imp © M Aur Antoninus Pella MiS 8, 94; Stobi 
MGr 92; Apamea Rec ], 260; Cremna Mi 3, 
507 (V); Laodicea Syr. BrM 262 (Mi 5, 260 
Antoneinos),;, Tyrus BrM 274;  Sidon Ji 5, 263 
Ces; Caesarea ad Lib. BrM 110; Ptolemais 4, 
223; Aelia Cap. BrM 96 

imp C M Aur Antoninus Aug Patrae MiS 4, 156 
(Wiezay); Apamea Rec 1, 260 Antonius; Cremna 
NChr 1921, 24; Antiochia Pis. Hu 2, 516; Anti- 
ochia Syr. BrM 205; Laodieea Syr. BrM 261; 
Berytus Ji 3, 299; Sidon Ji 5, 259; Tyrus Ji 7, 
75; Caesarea ad Lib. BrM 109; Ptolemais Ji 4, 
222; Aelia Cap. BrM 95 

im C M Au Antoninus Aug piu Sidon Ji D, 265 f. 

imp C M Aur Antoninus piu[s] Dium MiS 3, 65; 
Aelia Cap. Catal. Magnoncour n. 591 

imp C M Aur Antoninus pius Aug Alexandria Hu 
2, 294 
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imp M Antoninus Aug Alexandria MiS 5, 531 (V) 
imp M Aur Antoninus Patrae MiS 4, 156; Caesarea 
Sam. Ji 4, 61 Ar ‘ 
imp M Aur Antoninus Aug Caesarea Sam. Ji 4 62 
imp M Aur Ant p f Aug Alexandria Mus. Lavy 1, 
199; Cremna MiS 7, 115 (S) = Moustier 2520 
imp M Av ’Avtwv Zeß Üaesarea ad Lib. Sauley‘ 
120 (traits de Caracalla); vgl. Bostra Mi 5, 582° 
imp M Aur ’Avtwvı.. 2520 

M Aur Antoninus Alexandria Mus. Lavy 1, 199; 
Stobi MiS 3, 116 (Wien); Sidon Mi 5, 386 

M Aurel Antoninus pius Stobi MiS 3, 116 

M Au Antoninus pius Au Alexandria Hu 2, 294 

M Aurel Antoninus pius Aug PB G max Sidon 
Mi 5, 886; nach Babelon, Perses Ach&m. 261, 
1795 Aug pon max (lögende retouchee) 

M Au Antoninus p f Aug Coela MiS 2,529 (V); 
Apamea Ree 1, 260 


Paula 


Cor Paulam Aug Olbasa KIM 386 
Julia Cornelia Paula Alexandria BrM 23 


Julia Paula Aug: Pella MiS 3, 94 (Mus. Arig.) 
Parium Mi 2, 582 (8) Moustier 2574; Alex- 
andria Mi 2, 649; Sidon Ji 5, 275 


Aquilia Severa 


ACV.IIA SEVGERA Aelia Cap. BrM 98, vgl. Germe 
Mi 4, 390 ....ilia Severa 
Aguilia Severa Aug Alexandria MiS 5, 532 (V) 


Julia Aguilia Severa Aug Tyrus Ji 7, 82; Ptolemais 
Ji 4, 228 

Julia Severa Aug Sidon Ji 5, 278 

Severa Augusta Sebaste Sauley 281 


Annia Faustina 
Annia Faustina Aug Alexandria MiS 5, 532 (V); Berytus Ji 3, 304 (V);, Ptolemais Ji 4, 224, Sidon Ji 5, 276 


Soaemias 


Julia Semwia Augu Sidon Ji 5, 278 
/Julia SoJaemia/s Aug] Sidon ZEN 17, 25° 
Jul Soemias Aug Alexandria MiS 5, 535 (V) 


Jul Suemis Aug Dium BrM 71 
Suaemias Augusta Sefb] Sebaste BrM 81 


Maesa 


Julia Maesa Aug Cassandrea MiS 3, 57 (8); Dium 
Coh. 4, 397; Alexandria Mi 2, 649; Berytus Ji 
3, 804 „.Maesa Aug..; Sidon 5, 279 (BrM 194 
auch Maesaa); Tyrus Ji 7, 83 Maisa; 
mais Ji 4, 224 


Ptole- 


Jul Ma.esa.m.Aug Olbasa ZIN 12, 328 
Maesa Augusta Sebaste BrM 81 


Severus Alexander 


Alexandri Alexandria Mi 2, 650 

Alexandrus A.. Alexandria MiS 5. 537 

Aur Akexandros Caisar (bzw. Cesar oder Kaisar), 
Caesarea ad Lib. Ji 4, 62. 

Au Sev Alexand Sinope Rec 1, 207; Alexandria 
MiS 5, 534 Alexandrus 

Aur Seve Alexan pius Aug Alexandria Rollin 4877 

/Cae oder imp?] Alexander Coela Berlin 26] 

Cae:M Aur Sev Alexad Sidon BrM 197 

imp Alexander Coela MiS 2, 529; Antioehia Pis. 
Mi 5, 499 


imp Alexander Au Alexandria Coh. 4, 470 

imp Alexander pius Aug Pella MiS 3, 94 

im Au Se» Alexandro Alexandria Rollin 4843 

imp Ca Alexandrus Alexandria Rollin 4880 

imp € Alexander CGoela MiS 2, 529 (S und V) 

imp Caes L Sep Se Ant Alexander Parium Mi 2, 
582 nach Sestini, lett. 6, 47 

imp Cae M Alexander Ptolemais Ji 4, 225 

[iJmp C M A Alexand Cassandrea MiS 3, 58 ; 

imp C M Au Alexandros Laodieea Sel. Rollin f 
1178 


er es De 


68] 


 imp © M Aur Alexander Aug Ptolemais Ji 4, 226; 

Tyrus Ji 7, 85 

 imp © M Aur Sev Alexander Cassandrea MiS 3, 
57; Pella Coll. Chaix n. 165; Antiochia Pis. KIM 
361 (BrM 186 Seou); Niniea BrM 116; Sidon 
Ji 5, 281 (BrM 198 Alexandr); Ptolemais Ji 4, 
225 

imp C M Aur Sev Alexandr Aug Coela Hoffmann, 
Le numismate n. 1806; Deultum BrM 111; Dium 
MiS 3, 65 (V); Pella Hu 1, 364; Antiochia Pis. 
BrM 186; Alexandria BrM 23; Apamea Ree ], 
260; Ninica NZ 34, 15; Olbasa BrM 229 Alex- 
andrus; Ptolemais Sauley 165 (Ji4, 224 imp.... 
Sev Alexader Aug); Bostra BrM 21 

imp C M Aur Sev Alexandro Aug Coela RS 19, 7 

imp Caes M Aur Seve Alexander p f Aug Bostra 
Sauley 367 

imp CM Sev Alexander Alexandria BrM 23; Cae- 
sarea Sam. Sauley-131; Sidon Ji 5, 281 

imp C Sev Alexander Pella MiS 3, 95; Parium Mi 
2, 582; Antiochia Pis. BrM 186; Niniea NZ 34, 
15; Caesarea Sam. BrM 27 f. 

imp C Sev Alexander Aug Antiochia Pis. Coh. 4, 
471; Laodicea (?) Sel. MiS 8, 179 (S) Alexandrus 
oder Alexandros; Bostra Coh. 4, 475 

imp M Aur Alexand Laodicea Sel. MiS 8, 179 

imp M Aur Sev Alexander Alexandria BrM 24 
Alexandru; Sidon Rn 1861, 10 
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imp M Aur Sev Alexand Aug Deultum Ramus 1, 
104 

im Se Alexander Alexandria MiS 5, 534 (Hu 2, 
294 Alexandrus); Caesarea Sam. Sauley 131 
Alexan....; Niniea BrM 117 A/TJexand(?)er; vgl. 
Sinope Ree 1, 107 

imp Sev AXexandro Alexandria BrM 24 

imp Sev Alexander Aug Pella MiS 3, 94; Alex- 
andria BrM 24; Sinope Rec 1, 207; Ptolemais Ji 
4, 225 

imp CIMVIP Sev Alexandro Aug Abydus Mi 2, 638 

M Alexander Caes Tyrus Ji 7, 84 

M Au Alexander Alexandria MiS 5, 555 

M Aur Alexandrus Caes Sidon BrM 196 (Ji 5, 281 
auch Alexandros Ce); Caesarea ad Lib. Ji 4, 
63 Alexandros Cesar (BrM 110 Alexandros 
- Caisar) 

M Au Alexander Caes Seb Tyrus Ji 7, 84 

M Au Se Alexandru Alexandria BrM 24 

M Aur Sev Alexander Caioa Damaseus Mi 5, 
(S) 
M Aur Sev Alexand Aug Pella Berlin 114; Alex- 
andria BrM 25 Alexandrus (Wien Alexandros) 
Mar  Sev Aug Alexandria MiS 5, 
535 

Sev Alexand Aug Pella Coh. 4, 466; Alexandria 
Rollin 4, 878 

Sev Alexandro C Sinope Ree 1, 206‘ 
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Alexander 


Orbiana 


[Sall Barbia Orbiana Aug Bostra Sauley 368 aus Sammlung Bentinek, wohl sicher Fälschung] 


Mamaea 


Julia Mamaea Aug Deultum BrM 112; Dium BrM 
71; Pella BrM 94, MiS 3, 95 (V) Joulia;, Abydus 
RS 19, 28 Mouea; Alexandria Mi 2, 650 Joulia 
Mamaia Augo; Olbasa BrM 229 Mamia; Ninica 


NZ 54, 15 und Antioehia Pis. WienMamea; [Tyrus 
Ji 7, 85 (Wien) l. Meisa]; Bostra BrM 22 


Mamaea Aug Sinope Ree 1, 207 


Maximinus 


© Jul Verus Maximinus Aug Apamea Ree 1, 260 

imp C C Jul Ver Maximinus Pella BrM 94 (Rn 

1883, 53 unter Laodieea Lyeaon.) 

imp C C Jul Ver Maximino Aug Comama RS 14, 
76; Olbasa BrM 230 

imp © Ca Ver Maximinus Pella MiS 3, 96 

imp Cs Jul Ver Maviminus Niniea NZ 34, 15 

imp Maximinus Alexandria BrM 26 


imp Maximinus Aug Deultum Rn 1900, 409; Pella 
Moustier 2743; Sinope Ree 1, 207 

imp Maximinus pi Alexandria MiS 5, 539; Ninica 
BrM 118 

imp Maximinus Aug Deultum BrM 112; Coela Berlin 
262; Alexandria KIM 507; Niniea NZ 34, 15 

Jul Ve Maximinu Coela Coh. 4, 518 


Maximus 


© Jul Maximus Cae Alexandria Mi 2, 651 

C Jul Ver Maximus Niniea NZ 34, 15 

C Jul Ver Maximus Caes Coela BrM 192; Deultum 
BrM 112 auch Ces; Dium BrM 71; Pella BrM 94; 
Alexandria MiS 5, 540; Apamea Ree 1, 260; 
Ninica NZ 34, 15 

imp Ca[i?] Maximus Parium BrM 107 (Wien am 
Schluß Au) 
Num. Ztschr. 59 (1926). 


imp Maximus Cae Alexandria KIM 507 

Jul Maximus Cae Alexandria Coh. 4, 529 auch (ai 

Jul Verus Maximus Coela Coh. 4, 528; Alexandria 
Mi 2, 651 

Jul V Maximus C Alexandria BrM 26 

Maximus Caes Sinope Rec 1, 207; Ninica NZ 34, 25 

S'M°'N:F" Maximus C Alexandria MiS 5, 540 
„lettres peu distinetes“ 
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Gordianus 


aut C M ’Avrwvios (Coh. 5, 74 auch ’Avtwvivog) 
Gordianos Cassandrea MiS 3, 58 

aur M Ant Gordianus Alexandria MiS 5, 541 

GordfiJanus Alexandria BrM 26 

Gordianus Aug cos II Aelia Cap. Sauley 105 

Gordianus imp Aug Deultum Rn 1900, 409 

Gordianus pius fel Aug Deultum Coh. 5 70 

imp Ant Gordianus Alexandria MıS 5, 541 

imp Caesar Ant Gordianus Aug Antiochia Pis. NChr 
1873, 31 ’ 

imp C Gordianus pius Aug Deultum BrM 113 

imp C Gordianus pius fel Aug Deultum Coh. 5, 70 

imp C M Ant Gordianus Coela BrM 192; Viminacium 
Nordgr. 1, 1, 33; Dium Hu 1, 361; Pella BrM 94; 
Ieonium BrM 5 auch Gordianos; Antiochia Pis. 
Coh. 5, 78 

imp :Ca M Anto Gordiano Comama KIM 380 @Grdi- 
ano; Cremna BrM 217 Gordiano und Grdiano 

imp CE M Ant Gordianus Aug Viminacium Nordgr. 
1, 1, 31; Coela Coll. Chaix n. 122; Deultum BrM 
113; Pella BrM 95; Ieonium BrM 5; Antiochia 
Pis. KIM 361 (BrM 189 Gordianous); Olbasa? 
Coh. 5, 81 
mit cos II p p Berytus Ji 3, 306 


imp O.M [Ant GJordianus p A (oder p p) Tyrus 
Rev. Belge 1860 'Tf. 5, 10 

imp © M Ant Gordianus pius fel Aug Deultum 
Üoh. 9,78 

imp C M Aur Gordianus Dium Coll. Chaix n. 161 

imp C M Gordianus pius fel Aug Deultum MiS 2, 
291 (9) 

imp Gordianus Deultum Coh. 5, 70: Sinope Ree 1, 
208; Parium BrM 107 

imp Gordianıs Aug Sinope Rec 1, 208; Deultum 
Greau 1034; Berytus Ji 3, 305 

imp Gordianus Aug cos Berytus Ji 8, 808 (BrM 
88 f. cos I) 

imp Gordianus pius Aug Deultum ‚Berlin 163 

imp Gordianus pius fel Aug Deultum BrM 113; 
Viminacium Nordgr. 1, 1, 34; Pella BrM 95; 
Antiochia Pis. Mi 5, 502; Tyrus Ji 7, 85; unbe- 
stimmt Mi 6, 708, 635 (coenu Phoenices) 

imp M Ant Gordianus Dium MiS 3, 66 (Pellerin) ; 
Corinth Mi 2, 189; Alexandria MiS 5, 540 

imp M Ant Gordianus Aug Deultum MiS 2, 290 (S); 
Pella Berlin 115; Patrae Mi 2, 198 (Gessner) 

M Ant Gordianus Parium Mi 2, 583 

M Ant Gordiano Aug (bzw. p Aug) Apamea Ree 
1, 260 


Tranguillina 


Sab Tranguillina Aug Deultum BrM 113; Pella Coh., 


991; Apamea. Rec 1, 261; Cremna 00h. 5,92; 
Laodicea Sel. Mi 5, 261 (V) 


Sab Tranquillinae Aug Apamea Ree 1, 261 


Sab Tranguwillinam Augustam Cremna Ji 11, 204 
(früher Iconium); Heliopolis Ji 7, 389 /[Sab] 

Sab Tranguillina Seb Deultum Postolaxa, Katar. 
1,.181 

Tranguillina Aug Sinope Ree 1, 208 


Philippus pater 


imp Cae Ju Filippus Pella Berlin 115 [= Laodicea 
Lycaon. Rn 1883, 33] 

imp -C _M Jul Philippus Cassandrea MiS 3, 58 
Philipps; Pella Berlin 115; Heliopolis Coh. 5, 127 
Philippos 

imp C M Jul Philippus Aug Apamea Ree 1, 261; 
Antiochia Pis. Hu 2, 518; Damaseus Sauley 45; 
Caesarea Sam. BıM 29; Bostra Rn 1904 (as 
(— Caes) und Philippos 

imp © M Jul Philippus p f Aug Antiochia Pis. 
NChr 1914, 308; Damaseus BrM 286 auch pio; 
Heliopolis BrM 292; Caesarea Sam. Mi 5, 492 
Philippius; Neapolis Sam. Coh. 5, 131; Ptolemais 
Coh. 5, 130 

im © M Jul Philippo p f Aug Neapolis Sam. BrM 63f. 

imp C Philippo Cassandrea MiS 3, 58 (Pellerin) 

imp Jul Philippus Aug Sinope Ree 1, 208; Neapolis 
Sam. Sauley 266 

imp Jul Philippus pius fel Aug p m Viminacium 
Nordgr. 1, 1, 38 f. 


imp M Jul Philippus Coela BrM 192; Alexandria 
Mi 2, 651 Phippus 

imp M Jul Philippus Aug Deultum BrM 114; Coela 
BrM 192; Daeia Nordgr. 1, 1, 8; Viminaeium 
‚Nordgr. 1. 1, 33; Antiochia Pis. BrM 195 (Mi 3, 
502 Filippus); Neapolis Sam. BrM 65 

imp M Jul Philippus p f Aug Damascus Hu 83, 
219; Ptolemais Ji 4, 226; Tyrus Ji 7, 88 

imp M Jul Philippo p f Aug Antiochia Pis. BrM 
299 fe, 196 Pilippus (Coh. 5, 125 Filippus); Nea- 
polis Mi 5, 508 

imp M Jul Philippus p f Aug p m Antiochia Pis. 
KIM 362 | | 

imp Philippus Aug Viminacium Nordgr. 1, 1, 38; 
Coela Coh. 5, 122 

Jul Philipps Cassandrea MiS 3, 59 (vgl. 58 n. 379) 

Jul Phfili]jppus ‘Au Coela BrM 192 

M Philippus Aug p p Parium MiS 5, 405 (S) 

M Philippus pius Au Parium MiS 5, 405 

Philippus pius A Parium MGr 256 
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Otaeilia 


Mareia Otacil Seve Deultum Coh. 5, 158. 

Mareia Otacilia Severa Aug Dacia 1=1%812; 
De Nordgr. 1, 1, 41; Deultum BrM 114; 
Pella Coh. 5, 153; Dana: BrM 286; Ptolemais 
Ji 4, 227; ei Ti 7,.915 “Bestra NZ 49, 193; 
Heliopolis Coh. 5, 156 . 


Otacilia Severa Aug Parium BrM 107; 
383; Heliopolis BrM 293 

M Otacil Severae A Pella Berlin 116 

M Otac _Severam Aug Apamea Ree 1, 261 

M Ot Severae Aug m ca Neapolis BrM 68 


Cremna KIM 


Philippus iunior 


imp © M Jul Philippus Damaseus MiS 8, 202 (8) 

imp C M Jul Philippus Au Antiochia Pis. Wien 

imp © M Jul Philippius p f Aug Caesarea Sam. 
Sauley 132 

imp CE M Jul Philippo p f Aug Neapolis BrM 69 

imp CE M Jul Philippo pon Neapolis Mi 5, 509 
(BrM 70 F'D N) 

imp Caes Philippus Pella Coh. 5, 174 

imp € Philippus Cae Heliopolis MiS 8, 210 ($) 

imp Jul Philippus Aug Daeia NZ 35, 207 

imp M Jul Philippo »p f Aug Neapolis Mi 5 
509 

[imp M Jul Philippos Caesar Damaseus (? Tyrus?) 
- Sauley 50 (V) gehört nach Bostra] 

imp M Jul Philippus Aug Daeia Nordgr. 1, 1, 14; 
Viminaeium Nordgr. 1, 1, 42; Antiochia Pis. Mi 
3, 503; Neapolis BrM 69 


? 


7 


imp M Jul Philippus » f Aug p m Antiochia Pis. 
BrM 197 

imp Philippus Aug Dacia Nordgr. 
nacium Nordgr. 1, 1, 43 

Jul Philippus Caes Sinope Ree 1, 208 

M Joul Pilippos Pella MiS 3, 99 

M Julius Pilipp . ... Alexandria Wien 

M Jul Philippus Caes Daeia Nordgr. 1, 1, 13; Vimi- 
naecium Nordgr. 1, 1, 43; Deultum BrM 114; 
Pella Wien; Apamea Ree 1, 2611 (V); Parium 
Rollin 4724; Damaseus 5, 294 (V); Tyrus Ji di 
91; Bostra BrM 24 Philippos Cesar; Heliopolis 
BrM 294 

M Jul Philippum Caes Apamea Ree 1, 261 

M Jul Philippus nob Caes Ptolemais Ji 4, 227 

Philippus nobb Caioa Damaseus Sauley 49 

Philippus pius Aug Parium Rollin 4715 


1, 1, 14; Vimi- 


Philippus Vater und Sohn 


dd nn Philippis Augg Neapolis Mi 5, 508 
iimm CC Ffilippis Augg Neapolis BrM 66 auch | 
Pfilippis | 


Traianus 


Deeius Alexandria ZEN 12, 312 

Deeius Aug HG*** 878 

imp Caes C Mes © Deeius p f Aug Viminaeium 
Nordgr. 1, 1, 44; Cremna NChr 1847, 95 

imp Caes @ Mess © Decio Trai Au Antiochia Pis. 
BrM 198 

imp C C Tra Decius 445 
& 

imp C @ Mes @ Tra Decius Aug Caesarea Sam. 
BıM 31; Aelia Cap. BrM 99 

im C @ (oder C) Mess Q Trai Deeius fp Aug 
Apamea Ree 1, 261 Deccius PKA; Cremna NChr 
1847, 45; Caesarea Sam. BıM 32 

imp CC Mes © Trai Decius p Aug Caesarea Sam. 
Mi 5, 494 

imp C C Mes 


Mes 9 Tyrus Mi 5 


Trai Decius Aug Caesarea Sam. 


Sauley 133 


impp dd nn Philippis Augg Damaseus Catal. Maenon- 
cour (1840) n.-576 (vgl. BrM. 287) 
imp'M Juli Philippis Augg Damaseus MiS 8, 200 


Deeius 


imp C M ® Traianus Deeius Aug Daeia Nordgr 
1,1, 15; Viminaeium Nordgr. 1, 1, 46; Alexandria 
Mi 2, 652; Caesarea Sam. Sauley 134; Aelia Cap. 
Sauley 107; Bostra BrM 3% 

imp € Me Traianus Deeius Aug Bostra Mi 5, 585 

imp € 9 Tra Deeius Aug. Caesarea Sam. Rollin 
7550 ter 

imp Cae Tr Dekius Aelia Cap. Sauley 107 

imp Caes Traian Deceius Au Antiochia Pis. BrM 198 

imp Caes Traia Decius p fel Aug Caesarea Sam. 
Coh. 5, 203 

imp Cae... Me Quin Aecıoc Traianous Damaseus 
Sauley 50 (8) 

imp Traianus Deeius Aug Dacia Nordgr. 1,1, 14; 
Viminaeium Nordgr. 1, 1,45 auch Traiaus; S nope 
Ree 1, 209 


@ Tra Deeius... Aug Aelia Cap. NChr 1862, 116 


Deecius und Hostilianus 


imp M Declus et C 


‘alens Quintus Caisares Bostra BrM 26 
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Etruseilla 


Erenian Cupris Etruscilla Mallus BrM 102 

Erennia Etruscilla Aug Apamea Ree 1,212; Alexan- 
dria Hu 2, 296; Cremna BrM 217; [Germe Mi 4, 
390 (Tanini), ist Bostra]; Caesarea Sam. BrM 34; 
Bostra Coh. 5, 214 (Rollin) 


Herennia EBtruscilla Aug Dacia Nordgr. 1, 1, 15; 
Viminaecium Nordgr. 1, 1, 47, Alexandria MiS 5, 
541 Truscilla; Cremna Mi 5, 507; Tyrus Ji 7, 

92 unvollständig; Aelia Cap. BrM 100; Caesarea 

Sam. BrM 35 


Herennius Etruseus 


C Mes © Eren Etrusco Decio Caes Üaesarea Sam. 
BrM 36 

Heren Etruse Mes.... Damaseus Sauley 50 

Mes © Eren Etrusco Decio Caes ÜCaesarea Sam. 


BrM 36 


Q H Etr Mes Dec Caes Daeia Nordgr. 1, 1, 15; 
- Viminaeium Nordgr. 1, 1, 49 auch Cais 
0 Her Etr Mes Decius nob bzw. nob © Viminacium 
Nordgr. 1, 1, 48 f. 
..Etruseus Decius C Aelia Cap. BrM 101 


Herennius mit Hostilianus 


Aetruseus et Quwmtus Caess Aelia Cap. Sauley 107 


Hostilianus 


C Val Host M Quintus C Dacia Nordgr. 1, 1, 16; 

 Viminacium Nordgr. 1, 1, 50 

Hostilianus Quin.. Caesarea Sam. NChr 1862, 110 

C Val Ost Mes Quintus Caes Viminacium NZ 34, 
140 und 35, 209 € VIM OST; Berytus Ji 3, 309 
[us Caes]; Aelia Cap. BrM 102 /Caes] 


S Valen Ostil Mes Qwintum Caes Mallus KIM 472 

Hostiliano Quinto C Caesarea Sam. BrM 37 

imp Caes Mess Quentum Cremna BrM 218 unter 
Etruseus 

imp C Val Host M GQwintus Aug Viminaeium 
Norder. s1,-1,.52 


Trebonianus Gallus 


imp C C Trebonio Galle p f sl) Ree 1, 
262 

imp C G Vib Gallus p f Aug Caesarea Sam. 
BrM 39 

imp CC Vib Treb Gallus Aug Daeia Nordge 1; 
1, 16; Viminaecium Nordgr. 1, 1, 55 auch Trib; 
*Cremna KIM 383 GALLVA.... AVG; Tyrus JiT; 
92; Neapolis Sam. Sauley 372 @al... 

imp ©. C Vib Trib Gallo Aug Ptolemais Ji 4, 228 

imp C C Vib Treb Gallus p f Aug Antiochia Pis. 
Rn 1902, 348 

imp C C Vib Tr Gallum p f Aug Cremna RS 19, 
89 

imp C Gallus p felix Aug Viminacium Norder. T; 
1, 54 


imp C L (l. CF = Cesar?) Vib Treb Gallo Aug 
Damascus Sauley 51, 5 und 52, 10 

imp C Treb Gallo Aug Damaseus Sauley 51 

imp € Trebonio Gallo p f Aug Apamea Ree 1, 262 

imp C Vib Gallo Aug Damaseus MiS 8, 204 


imp C Vid Gallus Aug Caesarea Sam. Rollin 7555. 


imp. C Vib Treb Gal Neapolis Coh. 5, 261 

imp C Vibi Tribo Gallus Aug Alexandria BrM 27 
(Coh. 5, 255 f. Treb) 

imp C Yibio Trebon Gallo Aug „Dacia Nordgr. 1, 
1, 16; Viminaeium Nordgr. 1, 1, 52; Damascus 
BrM 287 

imp Vib Treb Gallus Au Coela BrM 192 en T; 
386 Trib); Alexandria GrM 625 

.Vib Gallo p f Aug Caesarea Sam. Sauley 138 


Volusianus 


T Vibius Afini Volus Cai Coela MiS 2, 532 (S) 

imp C Af @ Volussianu.. Cremna KIM 383 

imp Caes C Vibi Afin Volussian Alexandria An- 
nuaire 17, 25 

imp C C Vib Volusianus Aug Dacia Nordgr. 1, 
1,.17;. Viminacium Nordgr. 1, 1, 55 (NZ 35, 
211 Volusinus); Tyrus Ji 7, 95 (Hu 3, 271 
Volustanus) 

imp Cae C Vib Volusiano Aug Viminacium Nordgr. 
1, 1,56; Aelia Cap? Mus. Lavy 1, 293 

imp Cae C Volussianum Aug a Rn 1853, 
41 


imp C G Volussianus p f Aug Caesarea Sam. 
BrM 40 auch Volussinus 

imp C Vibi Afinio Volussian Alexandria BrM 28 
auch Afini Olussianu; Antiochia Pis. Mi 3, 504 

- Afen Volussia und Ap Galussiano 

imp C Vib Ap Gallussiano Aug Antiochia Pis. 
KIM 362 (vgl. auch BrM 198; Hu 2, 518f) 

imp C Vib Afi Gal Volussiano Aug Antiochia Pisid. 
Hu 2, 518 

imp C Vib Gall Volusianus. Alexandria Coh. 5, 282 

imp C Volusianus(-ano) Aug Viminacium Nordee 
1,01, .06 
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(Coh. 5, 283 auch Volussiano; Sauley 52 Volias- 
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imp KC Vivio Volussiano p f Au Apamea Rec 1, 262 
imp Vibi Afı Volussian Alexandria BrM 28 

imp Vib Gallussiano Aug Antiochia Pis. Mi 3, 504 
Vid Asini Volussia Caes Coela BrM 195 


Aemilianus 


imp Caes Aemilianus p f Aug Viminacium Nordgr. 
1, 1, 58 

imp C Aemil Aemilianus Aug Damascus Sauley 
53 (V) 

imp C Emil Emiliano Aug Viminacium Nordgr. 
DH 


imp C M_Aemil Aemilianus Aug Daeia Norder. 1 
1, 18; Viminacium Nordgr. 1, 1, 57 

imp C M Aem Aemilliano [AJug Antiochia- Pis. 
BrM 200 

imp M Aem Aemiliano 
406 mit Aug) 

imp M Aem Aemilianus A Parium KIM 30 


Parium Mi 2, 583 (MiS 5, 


Cornelia Supera 


C Corn Supera Aug Parium KIM 30 
Cornelia Supera Aug Parium Mi 2, 584 


Corn Superna Augg Parium MiS 5, 406 


Valerianus 


imp Ce Lie Valerianus Aug Ptolemais Ji 4, 229 

imp C Lic Valerianus p f Aug Mallus BrM 102 

imp © P Lic Valerianus Aug Parium MiS 5, 407; 
Apamea Ree 1,262; Heliopolis Mi 5, 305; Berytus 
Ji 8, 309; Tyrus Ji 7, 97; Ptolemais Ji 4, 228 

 imp Caes P Lie Valerianus p f Aug Apamea Rec 
1, 262; Parium Coh. 5, 325 (Rollin); Ieonium Mi 
3,536; Hel’opolis BrM 294; Damascus Mi 5, 297 
(Vaillant p Aug) 

imp C P Liciunius V . 
3157 

imp C Valerianus Aug Parium MiS 5, 407; Helio- 
polis Coh. 5, 830 (Rollin) 

imp C Valerianus p f Aug Parium MiS 5, 407 


. . Antioehia Pis. Moustier 


imp Licin Valerianu Alexandria BrM 29 

imp Lie Valerianus Aug Sinope, Wien; Alexandria 
BrM 29 £. 

imp P L Valerianus Aug Dacia Nordgr. 1, 1, 19 
auch Lie bzw. Liei 

imp P Lic Valeriano Aug Dacia NZ 35, 207; Vimi- 
naeium Nordgr. 1, 1, 58 

imp Valerianus Aug Parium BrM 107; Caesarea 
Sam. Mi 5, 497 (nach Sauley 109 Aelia Cap.) 

imp Valerianus p Aug Viminaeium Noidgr. 1, 1,58 
(NZ 35, 211 Vailerianus) 

imp Valerianus p f Aug Dacia Nordgr. 1, 1, 19; 
Parium BrM 108 


[A C P LICIN?] Valerian... Sinope Ree 1, 209 


Mariniana 


divae Marinianae Viminaeium Nordgr. 1, 1, 59 


Gallienus 


C L Gallienus Au Parium NChr 1921, 10 

Gallienus Philippi Moustier 3208 

Gallienus Aug Dium MiS 3, 68 (Ramus); Philippi 
MiS 3, 104 (S) 

imp C Gallienus Aug Viminaeium Nordgr. 1, 1, 60 
Gallenus; Sinope Ree 1, 209, Parium MiS 5 
403 (V) und 410 (Band.) 

imp.C Gallienus Aug p? Sinope Ree 1, 209 

imp Ca Galinnus pius Antiochia Pis. Mi 3, 505 

imp © Gallenus p Aug Viminacium Nordgr. 1,1, 60; 
Antiochia Pis. BrM 201 Galinnus 

imp Caes Gallienus p f Aug Antiochia Pis. Wien 

imp © Gallenus p f Aug Viminacium NZ 35, 212 

imp C Licin Gallien Alexandria BrM 32 

imp C Lic Gallienus Aug Ptolemais Ji 4, 231 

imp © P Gallienus Antiochia Pis. Mi 3, 505; Iconium 
Mi 3, 536; Damaseus Sauley 55 

imp C P Gallienus Aug Antiochia Pis. Mi 3, 505; 
Berytus Ji 3, 810 


imp Caes P [Ga]llienus pio f Ag Damaseus Sauley 55 

imp C PLE Gallien lconium Hu 2, 524 

imp C P Lie Egn Gallienus Aug Apamea Ree 1, 263 

imp C P Lic Gallienus Parium Coh. 5, 477; An- 
tiochia Pis. NChr 1914, 809; Ieonium Hu 2, 524; 
Damaseus Mi 5, 297 

imp Caes P Lic Gallienus Aug Apamea Ree 1, 263; 
Parium Coh. 5, 478 Gallenus; Cremna KIM 383; 
Iconium BrM 7; Damaseus Coh. 5, 483; Helio- 
polis BrM 294 (Sauley 403 Gallienius),; Berytus 
BrM 91; Tyrus Ji 7, 102 

imp Caes P Lic Gallienus pius Aug Damaseus 
Sauley 55; Antiochia Pis. Rn 1883, 48 

imp Caes P Lie Gallieno POPV Aug Antiochia Pis. 
MiS 7, 110 (Coh. 5, 481.» Aug) 

imp C P Lie Gallienus p f Aug Apamea Ree 1, 
263; Iconium MIS 7, 147; Antiochia Pis. Mi 5, 
505 (Arige.),; Isindus Rn 1891, 245; Heliopolis 
BrM 295 
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[imp] © PL... Gallienum... Cremna Ji 6, 232 
imp Eg Gallienus Aug Parium Coh. 5, 477 (Coll. 
Chaix n. 415 Gallenus) 
imp Gallienus Dium Mi 1, 474; Coela BrM- 193 
Gallin@n); Alexandria BrM 32 [Caesarea Sam. 
Sauley 140 — Alexandria] 

imp Gallienus Aug Viminacium Nordgr. 1, 1, 60; 
Coela Coll. Chaix n. 123; Dium Mis ER 
Alexandria MiS 5, 547 

imp Gallienus p Aug Viminaeium Nordgr. 1,1, 60; 
Daeia Nordgr. 1, 1, 20 piu 


Ei 


Aur Corn Salonina Alexandria BrM 32 (vgl. Salo- 
ninus sowie Sagalassus und Perga) 

Corn Salonina Aug Dium MiS 3, 68; Parium Mi 2, 
584 Curne — H9VA; Alexandria MiS 5, 548; 
Damaseus Sauley 55 f.; Berytus Ji 3, 311; Tyrus 


imp Gallienus p f Aug Viminacium NZ 35, 2123 


Antiochia Pis. MiS 7, 109 (Wien) 
imp Liein@n) Gallifenus) Alexandria BrM 30 (mit Aug 
HG*#* 881); Parium BrM 108 
imp Lien Gallienus Aug Sinope Rec 1, 210 (Wien) 
imp P Lie Egn Gallianus Au Parium MiS 5, 410, 
801 (Wien) 
imp P.Liein Gallienus Alexandria BrM 30 
imp P Lieinn Gallianus Au Parium Mi 2, 584 
imp P Lie Gallienus p f Antiochia Pis. MiN u; 
109 


Salonina 


Ji 7, 107 (Mid, 458, 761 Corne Salona Aug und 
ähnlieh Damasceus Coh. 5, 512 f.); Ptolemais 
Ji. 4,-.231 

Salonina Parium Hu 2, 276 

Salonina Aug Dium BrM 71; Philippi Berlin 122 


Valerianus iunior 


Cornelio Valeri Parium Mi 2, 585 (©) 
imp € Lieinnio Va.... Parium Museo Lavy 1, 194 
imp € Valerianus A Parium Hu 2, 276 


P Lie Valerianus n Caes Apamea Ree 1, 264 
Valerianus nobil Caes Parium Mi 2, 584 (9), = 
Rollin 4729 


Saloninus 


Au Sal Caesar Alexandria HG*** 884 
[ün]p Lieinn Sal Parium MiS 5, 412 


Salonino Bale Parium MiS 5, 412 ($). 


Gallienus iunior? 


‚imp Caes P MC Corn Gallieno Antiochia Pis. Mi 7, 110 (Froelieh). Zweifelhafte Lesung, von Regling (NZ 
41, 1182) wohl mit Recht abgelehnt; doch vgl. Eekhel, d. n. 7, 423 und die griechische Legende in 


-Perinth (NZ 49, 47) 


Macrianus 


imp Caes Fol Jon Macrian Antiochia Pis. Wadd 8617 


Claudius II Gothieus 


_ Die verschiedenen Namensformen der Münzen von Antiochia übersiehtlich zusammengestellt von 
Markl, NZ 31, 320; neu hinzugekommen ist nur imp Caes M Aur Claudio Part G Antiochia Pis. KIM 363 


a Aurelianus 


imp C.s L Dom Aureliano Cremna KIM 383 


Vaballathus 
Vabalathus v ce vr im d R Antiochia Syr. NZ 2, 31 und ZfN 15, 330 
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